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Kostspielige Einkreisung .

Neuer Notverordnungssegen über Frankreich .

Paris , 1 . Juli . ( Funkmeldung . ) Zum heute vormittag

Politik gewidmet sein . Daladier habe während der letzten
Tage mit dem Finanz - und Arbeitsminister eine längere
Besprechung gehabt , sodaß man auf diesem Gebiet wahr¬
scheinlich schon für beute eine Reihe neuer Notver¬
ordnungen erwarren könne . >

stattfindenden Ministerrat glaubt der „ Jour "
ankündigen

zu können , daß neue Maßnahmen zur „ Pe r stä r kun g bet
nationalen Verteidigung

"
beschlossen werden

würden . Angesichts der außenpolitischen Lage , die „ recht
beunruhigend " sei , werde die heutige Sitzung aus¬
schließlich der nationalen Verteidigung und der Außen -

8 . Schrllenberg ' sche
8 -m ' prechc >Sammel -Nr . 596

Postscheckkonto

Regierungskrise im Haag .

Der bisherige Ministerpräsident Coljin erneut betraut .

Den Haag , 30 . Juni . Amtlich wird mitgeteilt , daß Sie

holländische Regierung ihren Rücktritt er¬
klärt hat . Die Königin hat Freitag morgen den bis¬

herigen Ministerprästdenten Coljin mit der Neubildung
des Kabinetts beauftragt .

Der Anlaß dieses Regierungsrücktritts ist in s i n a n z-

politischen Gegensätzen innerhalb des Kabinetts

zu suchen . Es wird angenommen , daß Ministerpräsident

Coljin den Versuch unternehmen wird , die neue Regierung

auf breiterer Grundlage unter Hinzuziehung der

Freisinnigen und der Demokraten zu bilden .

Die ialienischen Frontkämpfer in unsrer Heimat
Jubelfahrt von Koblenz bis Rüdesheim . — Feierlicher Empfang in der Gauhauptstadt .

i/SjR
> ** J

Anzeigenpreise : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil ©runb .
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möchte man doch auch wohl durch die neue Tonart Eindruck
auf Moskau machen . Moskau macht den Engländern und
Franzosen nach wie vor große Kopfschmerzen . Der „ Temps

"

ist sogar über das Verhalten der Sowjets so verärgert , daß
er Moskau beschimpft und von verdächtigen
Manövern spricht , die die Sowjets betreiben . Der größte
Kummer der Engländer aber ist , daß ausunsderganze
englische Redefeldzug keinen Eindruck macht
und daß wir uns auch sonst nicht aus der Ruhe bringen
lassen , während in London , Paris und Warschau die größte
Nervosität herrscht . So berichten die englischen Zeitungen
mit einer deutlich wahrnehmbaren Verärgerung , daß man
in Berlin ruhig und gelaßen sei . Ihnen wäre es natürlich
lieber , wenn wrr von der allgemeinen europäischen Nerven¬
krise angesteckt würden . Wir aber sehen dazu nicht den
mindesten Anlaß und am wenigsten ist der englische Rede -
seldzug geeignet uns aus der Ruhe zu bringen . Das deutsche
Volk vertraut auf seine Kraft und auf seinen Führer .

Bezugspreise : Hur eine Bleit von 2 Wochen 94 Rps ., für einen Monat RM . 2.—, ein .
schließlich Trag . phn. Durl Post bezogen RM . 2.35, zuzüglich 36 Rpf . Bestellgeld , Einzel -
nummern 10 Spt __ Mestellungen nehmen an : der Verlag , die Ausgabestellen , die
Träger und alle Pvstanstl — Die Behinderung der Lieferung rechtfertigt keinen Anspruch
auf Rüö ahlung des B -zAsiS .

In der Heimat des Führers .

Von Fritz Günther .

Nächst Braunau , der Geburtsstadt des Führers , dem am
Eingang zum Salzkammergut gelegenen freundlichen Markt¬
flecken Lambach und dem lieblichen Orte . Leonding bei Linz ,
wo seine Eltern begraben liegen , ist die eigentliche Jugend¬
stadt des Führers aber Linz , die Hauptstadt des Gaues
Oberdonau . Hier besuchte Adolf Hitler die Realschule und
von hier aus trat er ins Leben , dessen Bestimmung die Be¬
freiung Deutschlands von der Knechtschaft , die Schaffung der
großdeutschen Volksgemeinschaft war . Es war daher mehr als
eine symbolhafte Handlung , als der Führer am Abend des
12 . März 1938 vom Balkon des Linzer Rathauses unter dem
Jubel der Bevölkerung die Befreiung der Ostmark und die
Rückkehr seiner Heimat ins große deutsche Vaterland ver¬
kündete .

Der Gau O b e r d o n a u ist uraltes deutsches Kultur¬
land . dessen Geschichte sich bis in die » raue Vorzeit zurück¬
verfolgen läßt . Die alten Handelsstraßen von Böhmen nach
den römischen Provinzen führten über Linz und Wels , über
Gmunden und den Traunsee nach Hallstatt , wo das dort
gewonnene Salz ein vielbegehrtes Tauschobjekt für alle Kul¬
turgüter bildete . Hallstatt mit seinen prähistorischen munden
aus der frühen Eisenzeit ( um das Jahr 1000 vor der Zeit¬
wende ) hat ja nächst der noch weiter zurückliegenden nordischen
Mondseekultur ( Pfahlbauten im Salzkammergut -Seengebiet )
einer ganzen Epoche der Menschheitsentwicklung seinen Namen
gegeben , ^ m Salzkammergut , das sich vom Traunsee
im Norden bis zu den Eisgletschern des Dachstein im Süden
erstreckt , aber erfolgt noch beute die Gewinnung des « alzes
durch Äuslaugen des Gesteins im Bergwerk . und , Weiter¬
verarbeitung der heilkräftigen Sole in mächtigen über das
ganze Gebiet verteilten Sudhäusern . Nur der Transport des
geschätzten Minerals erfolgt nicht mehr auf Treidelpfaden
die Traun entlang zur Donau , seitdem die Salzkammergut¬
bahn das Land dem modernen Verkehr erschloß und damrt
auch den Weg frei machte für die touristische Erschließung eines
Gebietes , denen landschaftliche Schönheiten ihresgleichen rn
der Welt nicht so . leicht finden . Ist doch hier in seltener
Harmonie alles zu finden , was eine Landschaft an sehens¬
wertem zu bieten vermag . Von der Lieblichkeit der Vorberge
mit bewaldeten Hügeln und sanften Taleinsckjnitten bis zu
der grandiosen Kette himmelragender Kuppen und Zinnen
sowie den ewigen Gletschern des Hochgebirges .

In Atlnang - PuÄbeim , dem Haltepunkt aller internatio¬
nalen Züge , die von Osten nach Westen laufen

'
, beginnt die

Salzkammergutbahn , die zunäcknt nach Gmunden an den
Traunsee führt , einem der schönsten Seen Europas , dessen
Wahrzeichen , die mächtige Felspyramide des Traunstein , sich
in den smaragdgrünen Fluten des Sees spiegelt . Amvhr -
theatralisch baut sich hier die Landschaft auf . so daß der Blick
immer wieder aufs neue gefesselt wird von den mannigfachen
Schönheiten , die sich dem Auge darbieten . Emunden . .felb >t ist
ein bekannter Badeort mit einem Kranz von Schlössern und
Villen am Nord - und Westufer , darunter Schloß Cumberland ,
die heutige Gauschulungsburg des Gaues Oberdonau und
Schloß Traunstein , der frühere Sitz der Herzöge von Württem¬
berg . sowie das Seeschloß Ort des verschollenen Erzherzogs
Johann Ort . Neben der schattigen über ein Kilometer langen
Esplanade am Seeufer sei das schöne Strandbad , in einer
lieblichen Bucht gelegen , besonders erwähnt . Eine traumhaft
schöne Fahrt über den See , an dem malerisch auf einer Halb¬
insel gebauten Traunkirchen vorbei , oder über die durch
Tunnels und Galerien führende Autostraße , bringt uns narb
Ebensee . von wo aus eine Seilbahn zum Feuerkogel . dem Ost -
givfel des Höllengebirges führt , der einen imposanten Blick
auf das Totengebirge und den Dachstein erschließt .

Nächstes Ziel einer Salzkammergutfahrt ist dann Bad
Ischl , der größte Kurort dieses Gebietes und so .zentral
gelegen , daß sich überallhin Ausflüge nach den sehenswurdigen
Punkten unternehmen lassen . Besonders zu den eigentlichen
« alzkammergut - Seen . wie dem Wolfgangsee . einem der be¬
kanntesten und berühmtesten Punkte der landschaftlich so reiz¬
vollen Gegend mit dem wuchtigen Gi .pfel des schafberges :
dann über Si . Gilgen zum Mondsee , dessen mildes Klima ein
besonders frühzeitiges Baden gestattet und durch die Tunnels
und Galerien der Kienbergwand zum Attersee . dem größten
See der Ostmark . Eine Fahrt , die 23 Kilometer lange Ufer¬
straße entlang , von Unter - Ach nach K g mm er . erschließt eine
der schönsten Landschaften . Der Besuch ist . um so empfehlens¬
werter . als er in eine Gegend führt . .. die im Altreich noch
viel zu wenig bekannt ist . dessen Bevölkerung aber für das
großdeutsche Ziel jahrelang ganz besondere Opfer gebracht hat .

Von Bad 2iÄl . dessen Sehenswürdigkeiten sich mit dem
schönen Kurgarten und der erinnerungsträchtigen Kaiservilla ,
in dem von herrlichen Promenadenwegen durchzogenen Park ,
durchaus nicht erschöpfen , führt die Straße über den zu Unrecht
berüchtigten Pötschenpaß oder mit der Bahn am Hallstätter
See entlang nach Bad A u s s e e im steyerischen Salzkammer¬
gut . Alle Lieblichkeit der Gegend scheint sich in diesem
idyllischen kleinen Badeort zu vereinigen . Hier ist man den
Bergen am nächsten , ohne von ihnen bedrückt zu werden . Ganz
in der Nähe , gewissermaßen als öa -.- -; een . liegen hier der
Ältausseer See . mit den Felsbastionen des Loser und der
Trissetwand über der lieblichen Seewiese und der Grundelsee
mit seiner harmonischen Landschaft von Wiesen . Watt und
Hochgebirge , in welcher der steyerische Volks -Erzherzog Johann
die Ausseer Postmeisterstochter Anna Plocher kennenleinte , die
er bekanntlich zur Gräfin von Meran erhob und heiratete .
Dem Dachstein , dessen Eisgletscher man hier von der
..Wasnerin " aus schon bewundern kann , aber kommt man am
nächsten mit einer Fahrt an den Eosausee . Die steilaufragen -
öen . von dolomitenähnlichen Zinnen gekrönten Uferfelfen

Henry Ford brandmarkt

die Kriegshetze der internationalen Hochfinanz .

Detroit , 30 . Juni . Der sonst so schweigsame Henry
Ford griff am Freitag in einem Zeitungsinterview zum
zweiten Male innerhalb weniger Tage die inter¬
nationale Finanzwelt wegen ihrer Kriegshetze an .
Sie sei , so erklärte Ford , in erster Linie für die Wirren in
der Welt verantwortlich und schüre die Panikstimmung , da
ihr kein anderer Weg zum Eeldverdienen bekannt sei . Nur
die internationalen Finanzinteressen profitieren an Kriegen .
Wenn sie keinen Krieg zustandebringen , | o ergehen sie sich
in Kriegsdrohungen , um wenigstens an den Investierungen
in der Rüstungsindustrie zu verdienen .

Oberlinober .
Zm Empfang auf dem Hauptbahnhof in Frankfurt

hatte st als Vertreter des Gauleiters . SA .-Vrigadeführer
Gauaimleiter Dippel eingefunden , der die italiemschen
Kamerpen begrüßte . Ferner waren zur Begrüßung hohe
Bert vier der Partei , der Wehrmacht und des

Staues erschienen . Als Vertreter der italienischen
Kolont empfing der italienische Generalkonsul in Frank¬
furt <l2R ., Marchese Ferrante di Ruff ano , die itaiieni -

schen Fontkämpfer . Die italienischen Gäste begaben sich na h
dem Erpmng auf den Bahnhofsvorplatz , wo sie von einer

nach Hrrderten zählenden Menschenmenge herzlich begrüßt
wurde , Auf der Südseite des Hauptbahnhofes hatten

Gfjrejrormatiotten der S A ., ff , der NSK OB -,
des - Reichskriegerbundes und des Reichs -

treuiUndes Aufstellung genommen , deren Front Prä -

pbcntlLefawij und der Herzog von Coburg abschritten .

Hiero . begasen sich dis Gäste in ihre Quartiere . Am

Abend fand aus Anlaß oes Besuches der italienischen Front¬
kämpfer int „ Römer " ein Empfang statt , dem die Spitzen
der Partei , der Wehrmacht und des Staates beiwohnten .
Währenddessen trafen sich Angehörige der NSKOV . und des
NS .- Reichskriegerbundes mit den italienischen Kameraden
im Palmengarten , um einige frohe Stunden zu verleben .

Ein unvergeßliches Erlebnis wird den italienischen
Frontkämpfern die Fahrt mit dem Dampfer „ Ostmark

" von
Koblenz nach Rüdesheim bleiben . An den Ufern
des Rheines standen auf der gesamten Strecke die Schul¬
jugend und die Bevölkerung und jubelten den
italienischen Kameraden zu . An den einzelnen Orten
empfingen Böllerschüsse die Frontsoldaten des befreundeten
Staates . Über diesen Empfang herrschte bei den Gästen eine
unbeschreibliche Begeisterung , die in unermüdlichen Heil -

rufen auf den Führer ihren Ausdruck fand , während von
den Ufern Duce - , Duce - Ruse herüberschallten . Eine be¬
sondere Überraschung erlebten die italienischen Front¬
kämpfer in Aßmannshausen . wo Mädels vom Landjahr und
vom BDM . in weißen Blusen und grünen Röcken standen
und mit roten Tüchern winkten . Die Mädels liefen
d i e sieben Kilometer lange Strecke mit dem
Dampfer 6 i s nach Rüdesheim mit . Diese Über¬
raschung hatte bei den italienischen Frontkämpfern einen
grenzenlosen Jubel ausgelöst . In Rüdesheim wurden die
Mädels deshalb von Carlo Deleroix und Herzog von Coburg
zum Kaffee eingeladen . Nach der Abfahrt der

Frontkämpfer mit dem Sonderzug von Rüdesheim sandten
der kriegsblinde Ehrenkorporal und der Präsident der Ver¬
einigung deutscher Frontkämpferverbände den Mädels für
ihre Begrüßung ein Danktelegramm .

Deutsch - französisches Handelsabkommen
verlängert .

Paris , 1 . Juli . ( Funkmeldung .) Am Abend des

30 . Juni ist in Paris ein deutsch - französisches

Handelsabkommen unterzeichnet worden , das Die

Verlängerung des deutsch - französischen Wirtschafts¬
abkommens bis zum 30 . Juni 1940 sowie eine Reihe von Be¬

stimmungen über Finanzfragen vorsieht .

NSG . rs dem Hauptbahnhof in Frankfurt a . M .
trafen am sieitagabend die 527 italienischen Kriegsverletzten
und grontmpfer ein , die auf Einladung des Präsidenten
der Berenzung deutscher Frontkämpferverbände . NSKK .
Obergrnpptführer General der Infanterie Herzog von
C o b n r gjn Erwiderung eines Besuches , den im ver¬

gangenen ahr 500 deutsche Frontkämpfer Italien abge -

stattet habt , in Deutschland weilen . Den italienischen Front¬
kämpfern , ie bereits auf ihrer Fahrt durch den Gau herzlich
begrüßt rocben waren , bereitete die Bevölkerung einen herz¬
lichen Enffang .

Die 27 italienischen Frontkämpfer sind fast alle

führende Persönlichkeiten der Faschistischen
Miliz , des italienischen . Heeres , der Kriegs¬
besch adgt e n v e r b ä n d e und des Frontkämpfer -

verbanes . Geführt werden sie von dem Ehrenpräsidenten
der italiv . ischen Frontkämpferverbände , dem blinden

Ehrendrporal Carlo Delcroix . Ferner befinden
sich untesden italienischen Frontkämpfern u . a . der Prä¬

sident fc italienischen Frontkämpferverbände , General

Rossi , der Präsident der italienischen Kriegsinvaliden .
General Baccasini , der ehemalige Arbeitsminister ,
di Crlla - Lanza . und General Mazetti . Von

deutscher Seite Begleiteten die italienischen Frontkämpfer
nach Frnkfurt a . M . der Präsident der Vereinigung
deutscheiFrontkämpserverbände , NSKK .- Obergruppenführer
Eeneralder Infanterie Herzog vo n Coburg , der Prä¬
sident i * NS .- Reichskriegerbundes , General der Infanterie
^ - Erurenführer Reinhard , und u . a . noch ein Ver¬

treter les Reichskriegsopferführers , SA .-Gruppenführer

Besorgte anzösische Stimmen .

as . Berlin , 1 . Ju '/Die internationale Presse
beschäftigt sich neueres wieder stärker mit Danzig .
Dazu mag u . a . dirAsache Beitragen , daß sowohl der Bri¬
tische Botschafter Lehrschau zur Zeit in London weilt —
er traf dort am Frigabend ein — , als auch der französische
Warschauer Votschcr sich gegenwärtig in Paris aufhält ,
wo er Bereits llsrrebungen mit Bonnet hatte .
Wenn man auch ingris und London erklärt , daß es sich um
normale Urlapsreifen der Botschafter handele , so
findet diese Verichstattung der Botschafter Bei ihren Regie¬
rungen doch sehr stfe Beachtung in der Presse , zumal in den
letzten Tagen auch r polnische Botschafter in Paris wieder¬
holt Bei Herrn Vaet vorsprach . Hier und dort lebt sogar
der alte Gedanke < eine gemeinsame englisch - franzö -
sisch - polnischErklärung über Danzig auf ,
ohne daß allerdinffür solche Meldungen tatsächliche Unter -

lagen vorhanden iren . Warschau macht dazu nach wie vor
kriegerische Begleimsik . Noch immer werden in Polen die
wildesten Reden galten , noch immer wird in echt polnischer
Großsprecherei . vocher polnischen Ostsee und von dem
Marsch auf Brlin phantasiert . Einigen Franzosen
geht das allerdinc allmählich auf die Nerven . So fühlt sich
die „ Action Fra

'
mise " doch veranlaßt , die polnischen

^Freunde zu warnt . „ Es ist gewiß überflüssig
"

, so schreibt,das
Bkslt , „ den Polennr Vorsicht zu raten , weil sie ja schließlich
in bist ersten Rfte stehen und deshalb auch Sinn für die
unmittelbare Eejhr haben müssen , in der sie sich befinden .

"

Dann erinnert bs Blatt an einen Ausspruch Metternichs
aus bem Jahre Ü6 , daß die Polen in der Geschichte stets

ihre Handlmgen auf Illusionen aufgebaut
hätten , um danniesem Ausspruch halb begütigend , aber auch
halb sorgenvoll Inzuzufügen : „ Aber wir leben nicht mehr
im Jahre 1846 vd die Erfahrungen , so würde man doch so

gerne glauben , «ässen unsere polnischen Freunde reifer
gemacht haben

' Das ist aber , wir wollen das nicht über¬

sehen , die Stirne eines Predigers in der Wüste . Im allge¬
meinen ist die eglische und französische Presse nur allzusehr
geneigt , die polischen Provokateure weit zu unterstützen .

Auch gibt mit sich entsprechend der für den englischen
Redefeldzug .usgegebenen Richtlinien weiterhin

„ g r i m m i g
“ Nachdem die Presse Lord Halifax für seine

Rede großes £ 6 gespendet hat , erwartet man , daß auch
Chamber Irin in seiner Sonntags -Rundfunkrede , in der
er für den Ohtritt in den zivilen Luftschutz werben wird ,
die von Halüx entwickelten Gedankengänge aufgreifen und

, .b i e Warnung vor Angriffen
" wiederholen wird .

Solle «: auch olche Reden , wie wir schon betonten , dazu
dienen , die timmung im eigenen Lande aufzupulvern , so

i Verlag :
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Steuerliche Erleichterungen angeündigt
Hauptversammlung der wieder der Hoheit des Reiches unterstellten Deutsche » Reichsbank . — Reikirtschastsminister
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„ Wenig hoffnungsvoll .
"

Japan verlangt Änderung der britischen Politik .
Tokio , 1 . Juli . ( Funkmeldung . ) Gesandter Kato ,

Japans neuer Vertreter für China , änderte sich heute bei
seiner Ankunft aus Tientsin über die bevorstehenden Ver¬
handlungen mit dem englischen Botschafter Craigie , an
denen er teilnehwen wird , wenig hoffnungsvoll . Er
faste : » Solange die Engländer sich nicht entschließen können ,
ihre politischen Manöver aufzugeben , können wir von der
Konferenz in Tokio nicht viel erwarten . Alles hängt
von der englischen Haltung ab . '

B a n a k a , der japanische Konsul in Tientsin , fügte hinzu ,
das ; sich die Haltung der Engländer feit der Verhängung der
Blockade nicht geändert habe . Die Blockade wer de da¬
her fortgesetzt , bis England feine Politik der Unter¬
stützung Tschrangkaischeks und feine antijavanische
Stellungnahme aufgebc .

Blockade neuerdings verschärft .
Tokio , 1 . Juli . ( Funkmeldung . ) Die Agentur Domri

meldet , daß unabhängig von den zu erwartenden Besprechungen
in Tokio die japanische Militärbehörde die Blockade der
englischen Niederlassung in Tientstn verschärft habe . Nach
Domei nimmt man an , daß die verschärften Mahnahmen damit
zu erklären seien , dah die britischen Behörden ibre bisherige
Haltung gegenüber den Japanern immer noch nicht geändert
hätten .

wirken hier noch unheimlicher , weil der Wasserspiegel des Sees
durch das Pumpwerk des Elektrizitätswerkes gesenkt ist . Das
gewaltige Becken , das sich erst im Laufe des Sommers wieder
füllt , gleicht einem Höllenloch , über dem in majestätischer Er¬
habenheit die im « onnenlicht blitzende schneeweihe Gletscher -
tläche des fast 3000 Meter hohen Dachsteins , das lockende Ziel
aller Bergsteiger , thront .

Verbunden . mil der Eosautour ist der Besuch von Hall¬
statt am Hallstätter See . Er bringt in die an Eindrücken so
reiche Gegend eine erhabene Note . Hallstatt selbst scheint an
die . steilen Uferfelsen des fjordartig wirkenden Sees geklebt
zu sein . Die Häuser des Ortes , dellen Mittelpunkt ein wie
ein Bühnenbild wirkender kleiner Marktplatz bildet , türmen
sich zu unwahrscheinlicher Höbe . Da lle nur eine Ausdehnungs -

nach der Vertikalen haben , gelangt man zu ihnen
von der schmalen , in mäßiger Höbe liegenden Uferstraße nur
durch aufwärts oder abwärts führende Treppen . In einer
Hohe von 1100 Meter , hoch über der Stadt , liegt hier das
älteste Salzbergwerk . In seiner Nähe wurde das keltische
Gräberfeld keltogermaniicher Salzarbeiter aufgedeckt , dellen
Funde wertvolle Aufschlülle über eine für die Menschheits¬
entwicklung wichtige Kulturevoche brachten . Der Raum in
Hallstatt ist so knapp , daß die Autos vor dem Orte auf einem
in den <relsen gebrochenen Parkplatz halten müllen und die
Graber des kleinen Friedhofes an der gotischen Kirche nach
10 bis 12 Jahren bereits aufgelassen werden . In einem Bein¬
haus . der alten Michaelskavelle . werden die Schädel mit den
Namen gekennzeichnet , pietätvoll aufbewahrt .
„ , Untrennbar von dem Erlebnis der Landschaft ist bei eine :
Fahrt durch die Ostmark das E r l e b n i s der Menschen ,
die als unsere deutschen Brüder näher kennenzuleinen , der
Wunsch eines reden ist . der sich in diesem schönen Lande auf -
ialt .. Daß der Ostmärker ein liebenswürdiger , gefälliger und
irbeitsamer Mensch ist . der aus seinem Deutschbewußtsein nie «
aals einen Helft gemacht hat und dafür Gut und Blut zum
Wer brachte , ist bekannt . Daß er aber auch ebenso aufge -
blollen . wie vertrauensvoll seinen Mann steht , in dem stolzen
iewußtieln . der Volksgemeinschaft des großdeutschen Reiches

nunmehr nir immer anzugehören , das kann man immer wieder
Mahren , wenn man sich mit ihm unterhält . Denn es sind
Menschen unseres Stammes und unseres Blutes , erfüllt von
den gleichen Wünschen und Hoffnungen und von dem gleichen
SEtllen zur Volksgemeinschaft und zum Aufbau des Groß -
deutschen Reiches , dellen Führer sich der Ostmärker , wie jeder
Deutsche , in Treue und Hingabe verpflichtet fühlt .

für den privaten Eeldbedaiin erhöhtem Um¬
fange zu erschlichen und zur Verfügung ! stellen , denn durch
die vollkommene Inanspruchnahme des rpitalmarktes durch
das Reich in den vergangenen Jahren fiseine Ausnutzungs¬
kraft für private Bedürfnisse in erhebchem Umfange ge¬
schmälert worden . Der Kapitalmarkt tsse also auf eine
kräftigere und breitere Krudiaqe gestellt
werden . Es werde darauf ankommen , >ie Wirkungen der
Steuerpolitik auf den Kapitalmarkt chtig abzustimiyW ^
Minister Funk führre dabei aus , dah d künftige Entwick¬
lung ausschlaggebend davon abhängi
Steuerpolitik in der Zukunft gestalt ,
Kapitalmarkt könne nicht funktionieren , >enn nicht gewisse
Erleichterungen und Entlastungen fr die produk¬
tive Wirtschaft und den Kapitalvevhr auf steuer -
lichem Gebiet eintreten .

Ein KdF . -Schiss in Belgrad .

Stof dem KdF .-Donaudampfer „ Jupiter " trafen 200 deutsche Arbeiter , die vorher in Bukarest die Internatio¬
nale Ausstellung .Lsreude und Arbeit "

besichtigt hatten , zu einem Besuch in Belgrad ein . Das festlich gesaimückle
Schift ging im Donauhtzjen vor Anker . ( Weltbild K .)

Berlin , 30 . Juni . In der Hauptversammlung der An¬
teilseigner der Deutschen Reichsbant , in der ein Kapital
von 36 565 400 RM . vertreten war , wies Reichswirt¬
schaftsminister und Reichsbankpräsident Walther Funk zu¬
nächst darauf hin , dah diese Hauptversammlung bereits unter
der Geltung des neuen Gesetzes über die Deutsche Reichsbank
vom 15 . Juni 1939 stattfinde . Durch dieses Gesetz sei den
Notwendigkeiten der nationalsozialistischen Staats - und
Wirtschaftspolitik Rechnung getragen worden und gemäß dem
vom Führer erteilten Auftrag die bereits früher eingeleitete
Umgestaltung der durch den Dawes -Plan der Hoheit des
Reiches entzogenen damaligen Reichsbank zu einer der
Souveränität des Staates bedingungslos
unterstellten deutschen Notenbank zum Wschluh ge¬
bracht worden .

Nach dem Gesetz habe die Hauptversammlung den
Jahresbericht der Reichsbank zur Kenntnis zu nehmen , ferner
sei der E e w i n n a n t e i l auf h ö ch st e n s 5 v . H . be¬
schränkt worden . unMroar bereits für äas abgelaufene Ge¬
schäftsjahr . Die Hauptversammlung nahm daraus den be¬
kannten Abschluh nebst Verwaltungsbericht für 1938 zur
Kenntnis und genehmigte einstimmig das Abfindungsangebot
an die A .iteilseigner . Damit war die Tagesordnung er¬
ledigt .

Reichswirtschaftsminifter und Reichsbankpräsident
Funk machte anschließend noch einige Ausführungen , die so¬
wohl die Tätigkeit der neugestalteten Reichsbank als auch
allgemeine Finanz - und Wirtschaftsfragen betrafen . Nach
dem neuen Reichsbankgeletz sei der bisherige Zentralausschuh
auher Funktion getreten und durch einen Beirat ersetzt
worden . Minister Funk teilte mit , dah der neue Beirat , der
in den nächsten Tagen berufen werden wird , aus einer
kleinen Anzahl von Sachverständigen aus
den verschiedensten Gebieten bestehen wird , die
für die Reichsbank von besonderer Wichtigkeit sind . Diese
Mitglieder des Beirats werden Ausschüssen vorstehen , in die
eine weitere gröhere Anzahl von sachverständigen Mitglie¬
dern aus allen Sparten der deutschen Wirtschaft berufen wer¬
den sollen . Im ganzen werde man auf diese Weise auf eine
Zahl von vielleicht 60 — 70 Beirats - und Ausschuhmitglieder
kommen . Diese Ausschüsse sollen jeder auf seinem besonderen
Gebiet tatkräftig mitarbeiten , was dadurch am besten erreicht
werde , dah die einzelnen Ausschüsse nicht zu groh gehalten
und dah nur wirklich sachverständige Persön¬
lichkeiten berufen werden .

Unter den vom Führer gestellten Aufgaben , so fuhr
Reichswirtschaftsminister und Reichsbankpräsident Funk
fort , befindet sich auch der Auftrag , den Kapitalmarkt

Englische Friedenssabotage .
Die römische Presse bezeichnet Lord Halifax

'
Ausführungen

als hinterlistigen Verdrehungsversuch .

Rom , 30 . Juni . Die Rede von Lord Halifax wird
von der römischen Abendpresse als ein völlig überflüssi¬
ges Manöver bezeichnet , da heute niemand Worte ,
sondern ausschließlich Taten sehen wolle . Das wahre Ziel dieser
von Gemeinplätzen strotzenden Darlegungen sei der h i n t e r -
listige Versuch , den Achsenmächten im Voraus
die Verantwortung für einen neuen europäischen
Konflikt zuzuschieben .

„ Giornale d ' Jtalia "
hat die Rede des englischen Auhen -

ministers als das klarste Dementi eines angeb¬
lichen Friedenswillens der Demokratien und
als eine provokatorische Kampfansage an die
Achse gebrandmartt . Die Einkreisungspolitik habe eine un¬
sichere Atmosphäre geschaffen , die jeden versöhnlichen Geist
und einen Frieden durch Verhandlungen ausschliehe .

Mit seiner Intransigenz mache England , so beißt es
weiter , einen Frieden unmöglich . Italien und
Deutschland hätten das gegnerische Spiel schon längst durch¬
schaut und sichere Vorkehrungen getroffen und hielten es
heute für notwendig , die Tatsachen noch einmal vor ganz
Europa klarzustellen .

Konrad Henlein im Prager Rathaus .
Gauleiter und Reichsstatthalter Konrad Henlein , der zum erstenmal seit der Rückgliederung der en Reichslande
Böhmen und Mahren zu einem offiziellen Besuch in Prag weilt , wird vom Oberbürgermeiftvon Prag , Dr .
Klapka , und dessen Stellvertreter , Prof . Pfitzner . im altehrwürdigen Prager Rathaus willkon -n geheißen .

(Weltbild , K .)

Aus diesem Grunde , sagte Minister unk , habe er den
neuen Finanzvlan lebhaft begrüßt , weilhierin die ersten
umfassenden Möglichkeiten für steuer « » Erleichterungen
enthalten sind . Auf diesem Wege müsse wtergegangen wer¬
den . Wenn nun Unternehmungen mit Oligationen an die
Börse kommen , d . h . an den Kapitalnrkt herantreten
wollen , so ist es , betonte Minister Funk , unsre Pflicht , dafür
zu sorgen , daß der Kapitalmarkt den Amrüchen genügen
kann und nicht Überlastet wird und daß en richtiges Ver¬
hältnis in der Rendite zwischen Aktien ud Obligationen
hergestellt wird .

Die Börse sei auch heute noch für di national¬
sozialistische Wirtschaftspolitik ein wert¬
volles Instrument , wenn sie auch nichmchr das ist ,
was sie früher war . Wir hätten aber die Pfcht , die Börse
zu einem gut funktionierenden Instrument zu rachen .

Unter diesen geschilderten Umständen lief das tatsäch¬
liche Schwergewicht auf der Steuerpolitik . Andrerseits liege
es auf der allgemeinen Wirtschaftspolitik , beder wir nach
wie vor bedacht fein müssen , eine richtige Omung in den
Ansprüchen der einzelnen Wirtschaftsgebiete iirchzuhalten .
Hierbei stehe in vorderster Linie der Export . L Reichsbank
hat alles nur Erdenkliche getan , um den txport zu
fö r b e r n , und wie sich aus den Ausweisen >er Handels¬
bilanz ergebe , sei es gelungen , immer wieder (erteile her¬
an szuholen und den Export auf einem Stand z halten , der
durchaus nicht als ungünstig bezeichnet werdenönne . Des¬
halb werde auch im Exportöusschuß des neuen feirates eine
besonders nachdrückliche und wichtige Arbeit zu isen sein

Es bestehen , schloß der Minister seine Abführungen ,
auch für die weitere Entwicklung der deutsche Wirtschaft
durchaus stärkere Aufwärtsmöglichketen unter
der Voraussetzung , daß der Staat durch Reglemetierung und
Organisation der Wirtschaft die Führung unb >entung in
ber Hanb behält , was ja ohne weiteres ber Fall si

3m Sinne dieses wirtschaftlichen Gesche
' - nsmaßgeblich

weiter zu arbeiten , werde gerade die Ausgabe bereuen Bei¬
rates bei ber Reichsbank sein , unb aus bem neueiHesetz über
bie Deutsche Reichsbank werbe sich alsbalb ergeb ' , baß bie
Reichsbank stärker als bisher ben großen Aufgab , genügen
kann , bie ber Führer ihr unb ber ganzen deutschenWirtschäft
gestellt hat .

Zum Tod des Generals Knochenhuer .

Überführung und Aufbahrung der sterblichen übireste des
General » im Dienftgebäude des 8eneralkomm » dos .
Hamburg , l . Juli . ( Funkmeldung .) In den Nchmittag -

stunden des Freitag wurden die sterblichen Übeleite b
Generals ber Kavallerie Knochenhauer von Sterb
haus zum Dienftgebäude des Eeneralkommalws d :
X . Armeekorps übergeführt . In feierlichem Zuge trugn Untr
Offiziere des Stabes den mit der Reichskriegsilgge tv
schmückten Sarg den Weg , den - ber General täglich V seine
Dienstzimmer ging . Das gesamte Offizierskorps des Oenera
kommandos und die Beamten der Wehrkreisverwaüung ge
leiteten ihren Kommandanten auf diesem letzten Wtze durch
bas Spalier seiner Gefolgschaft .

fit ben Snzeigenteil : Otto Keifet (erkrankt), Stellvertreter : Z. I>, |
Lefemtleitnnq : Dr . phü . habil . Gnstav Schellenberg unb © tto i
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Vertiefung der Kameradschaft zwischen

tuns non Helsinki , Trwmen -
1 , ' • e < . .. OA- a v» tttl A r.tP

Araber fordern einen Untersuchungs - Ausschutz
* * * " 9I6Ienattnna .

erklär « - müi
litten , nenn

Staaten

Amte ist .
und damit
Boris HI -

Zwei inmen retten Roosevelt .

Die Bloom ^ tineutralitätsvorlage
- vom lAbgeordneten¬

haus engen * — Der Senat rüstet stch z» m Kamvf

•n Roosevelts Kriegspolitik .

und zum von Mlarüssiller zurückgibt sowie den

Stabil ist ethnds um zwsi Ähre neilangeit , mit 229

& SSM3SBS

Sonderbriefmarke »um Rennen um das Braune Baud .

42 1^ 108 ) Rpf . heraus . Der Zuschlag von IM Jtjn ..

flieht je zur Hälfte dem Kulturfonds des Führers und

dem Kuratorium der Reichsorganisation ,̂ as

Band von Deutschland e . B . zu . ( Weltblto , k . j

Minen uns | teilt es ueiu ’ ® r ; «nR ,

JÄ & ' VIXÄU

nistischer Block jedoch anaekündigt hat , datz er entMloste .st .

eher die Kongtetztagu/g monatelang zu nerlangern , als

diese intrigetreibende Vorlage anzunehmen .
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„ Bescheidene
" Forderungen

"
aus dem „ Seit des Meeres " in Äattoroi » .

« attowitz . 30 . Juni . Wie in allen Teilen Mens wurde

NÄAZÄSN to
$ ÄS,6ä ? « nb $ , « 1« . M .

" ’ SwÄ 1 » * lÄtiS -
' Ä .Ä
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Neue volnische Übergriffe au , deutsche Schulen

« ->!»« sn liini Am 25 Ium erschienen rn MeLnats «

im ^ eif 'Birnäum'

Oberwachtmeister der Staatspolizei in oe ®e “
^ a6e bei

schule . Sie verlangten die JofgtttBe ■-
verschlossen dann

pachtet hatten wurde Mitg ^ erlt da
^

das toWiua
^

° m 1. Jul ' , d . b . alw ' n ^
" '

Auch in Neu - Kattum . .. Kreis

« ttnbaum wür̂
"

die deutsche Schule ohne nähere Begründung

geschlossen .

«»elknki 30 Juni Nach Abstattung der offiziellen Be -

an ein Frühstück , das der stnntfche GenElstabschef General

Oe sch aab besichtigte General Halder die ,
alte

ft n r i e Seeiestung von Helsinki , cuomen -

linna , die
^

finnischen olympischen Bant en unöfcie

Kasernen des Autobataillons . Abends gab der Auhen .

rtlIf5 tiefste verwundeten , endgültig befreit worden ,

haarten ist ein freies Land . Kein Krieg droht ihm . Keine

S ' lt macht ihm mehr Vorschriften ., Seine Nachbarn

gestehen ihm freiwillig zu , was sie ihm früher vetroeigerien .

Thor der Feindseligkeit ist auf diesen Teil des Balkans

abei in der Sprache der neuesten Zeit ausgedruckt , des 5uS -

ostraumes zum Schweigen gebracht . Die grasten Westmach ,

die beute heuchlerisch vom Frieden reden und einen zetten
Weltkrieg heraufbeschwören , könnten aus dem bulgariMen

Mispiel leinen , wie man durch freiwilliges E ' nlenken

Freunde gewinnt , während die Fallen und Sperrminen de

Einkreisungspolitik die gesunde Entwicklung hinausztehen .

Der deutschen Öffentlichkeit ist nicht allgemein bekannt

aewotden dast sozusagen als Vorbote des kommenden Staats .

GeT foniglid ) bulgarische Finanzminister Dobrr

Soiiloff seit einigen Tagen in Berlin weilt . Der MiNist . r

g,bt der ansragenden Presie bereitwillig fede gewünschte
Auskunft Er äusterte u . a . folgendes : „ Die wirtschaftlichen

Beziehungen zwischen Deutschland und Bulgarien sind >eit

Aren austerordentlich gut , sie haben durch den Handels¬

vertrag und das Clearingabkommen eine Erundlage er

halten auf der die Zusammenarbeit der beiden Lander sim

immer
'

enger gestaltet hat . Es ist nicht übertrieben , wenn ich

laae dast das Wirtschaftsabkommen unterer beiden Lander

vorbildlichL Seit langer Zeit schon ist Deutschland unser

aröstter Abnehmer . Deutschland kauft uns mehr als dre

Hälfte unseres Tabaks ab und es liefert uns die industriellen

Fabrikate , die wir zur Erschließung utiseret Rohstoffe und

zum Aufbau unserer Wirtschaft brauchen .

Der Führer hat dem Re i ch sa r b e i t s m i niste r

Seihte $u seinem gestrigen 57 Geburtstage tele¬

graphisch Glückwünsche übersandt .

Der Gesundheitsminister von Neu - Süd -

Siife Simon , traf zu einem mehrtägigen -iuient -
®

it in Deutschland ein , um die Einrichtungen des deutschen

Gesundheitswesens kennenzulernen .

" MWiwt «
republikack ippofttin ihre Absicht . bis Mitternacht zu
debattiere die at 30 . 3uii ablaufenden Wahnings -

oollmachte Lräsidnten verstllen zu lasten , m ' t Erfolg I

durchführth , vierlündiget lussprache war dsi .
dlitter -

nachtsstun . stchriten , und , o verfielen tatsächlich die

WöhrungnH/eon des Präfdenten sowie der Stabilt -

sierungsfoineri last die vmr Repräsentantenhaus ge¬

billigte K >ihm » rlage angmommen wurde . Als letzter

Redner fp » äqabenfieubi der Republikaner ein Mit¬

glied vonveTs eigener Partei der demokrattsche

Senator Ti su einer der irbittertsten Gegner des Prä¬

sidenten . bet ii 'n letzten Ähr aus der Partei entfernen

wollte . R - selbst war richt , rote erwartet persönlich

zu der entsdesi Aussprache erschienen , sondern hatte

nur an die orgn einen letzten i ch r t ft 114 e «■ ,. J P -

pell "
ger in . dem er behauptete , die Wählerschaft

würde es üfnehmen , wenn die „Drohungen wahr ge -

^
Es

°
ustrrnommen . dast der Senat in der nächsten | vm batten

Woche erneiroorlaqe cinbrtngen und annehmen wird ,

die den Stajungsfond über besten Zroeckmatzigkettzahl -

reicke Repuir mit den Demokraten einig sind , wieder -

herstellt . Allmächten für bjc Daliarent

roetturq ben Ankauf von Ausiandssilber durfte

Roo ' evelt ie « daültig verloren hab en . -Ute

republikai -. f,Position freut sich aufrichtigi über die neue

schwere Rietz , die sie Roosevelt dadurch bergebracht hat .

Zu Ehren des neuseeländischen Ministers

für F ° r st , Siedlung , e tf e n
Durchreise in

Herren der Botschaft , und von deutscher Vene

Ministerialdirektor Wiehl tetlnahmen .

12 Schwerverletzte .

Jerusalem , 30 . Juni . Freitagmorgen wurde tm ^
oen -

siSESs - i — S
» ML - WM - LsW -
r » '

. « « n . WS "

ä
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renz teilgenommen haben bestehen will Wenn ^

a
^ ildung

Einzelheiten der Grausamkeiten ^ ^ J .^ xrup ^ Vffügten .

sofort einen Befehl zu geben ; denn bie Grauiamkeiten g

immer noch weiter .

Jüdischer Bombenwurf .

Neu schwee Niederlage Roosevelts im Senat ,

äbrungsvollmachten und Stabilisierungsfonds nicht verlängert . -

Washin . i . Juli , unkmeldung .) Die Aussprache ^ ? ^ ^
n Besitz ^

E
^ u

° "
Anleihen

^
oder Kredite zu ge -

das ReprSntenhause ^ von einem Konferenzaus chutz über dem le .̂ nmê utraaJ
tat $ L ^ rä

”
\ sondern nut

beider fiaausgearleitetiifÄô ron ^i6roa ^ ru ^ 5norIage B & e » Die Ausmhr von Flugzeugen .

iLS ' WÄSG ‘ “
u . s

' tS U ÄU

Minister in seiner Eigenschaft « l ’ IJ ’ gJÄ

* * •

finnischen Generalität unter den Gasten bemcr . tc .

,
« « «

, . i
'JTuÄÄ % *«

.
« ' • •

W » LqÄ

deutsche Volk tue .

Freitagfrüh flog Eeneralstabschef
^

Genrral
^

Halde
^

von Helsinki nach 2B11pu
n Armeekorps , ■

Kommandierenden General ° es si - NiM n i ' .
karelischen

General Öhguvist , unb einer Ehrenkompanie aes

Panzerregiments empfangen . Born J 8P 5
finnischen

General Halder im Kranwagen
nach dem

Attilleriefchietzplatz Perkfaror . » o er 4>oi “ . ^ eb

' W d»
wohnte . Zum Fruhsti ^ ^ " ar

Abends erfolgte die

cffen zu Ehren General Halder » gab .

Wafhiug -1 . Juli . ( Funkmeldung .s Das Abgeord¬

netenhaus Mit 200 gegen 188 Stimmen die abgeanderte

Bloomstche Äneutralitäisvorlage an , nach¬

dem drei fche demokratischer Fraktionsführer , _
ie

Waffewomre der Vorlage wieder zu streichen , iegi -

schluger Di « mg dauerte bis nach Mitternacht und war

lehr M .-mischj rtn Haar hätte die Roosevelt -Regierung ,

die sich Ereil zahlreichen Zugestandnisten hatte berett -

erflär - must «uch hier eine katastrophale Niederlage er¬

litte - -m chpublikanisch « Airtrag , die Vorlage an ben

Lutzeno sschutzückzuoerweisen — was mit völliger Ab «

lehm g eiitzutend gewesen wäre — wurde mit nur

— er . Die Reichst abt erwartet .
Woche den Staatsbesu ,

"

Kiosseiwanoff , d leich Autzen - r
feines Landes ist ui it vier Iahe
Träger der politischen irität in Bus
Schutzherr des jetzigei atsbesuches
der einzige regierende fcher in bei
Weltkrieg unterlegeneiaaten .
übrigens in DeutMlatzin

“

Besuch nach Koburg M , i_ _ ,
Ferdinand , seinen Lehbend im i

. .. Jahren im

sg ^ ris selbst ist

00 ■ ^ mitten Schloß

(^ ttinöruna übet Sldcboncilbs 9Iblcu § nun9 -
wtcnjcnlüic v p ° t . tx . » wutbt ein

Bombenanschlag
°

verübsi bei dem
^ ^

Ar
^
abe

^
schwer

Daraus ordntt7de7
'
Milttär «

° uf der

^ ^ TnÄfkn ^ reiner der bei diesem feigen jüdischen

2 Sti menehrheit abgelehnt .

Die Hauptktc der angenommenen Neufralitatsoor -

lage ihri
'
folget Der Präsident kann mit Zustimmung

Kongreßes feHn datz der Kriegszustand zwischen Fremd
" ' '

mit tritt bann automatisch bas Ju » tuW

t Waffen " und Munition an Ätug -

Das Verbot , Lebensmittel an Krieg -

r. M » eiijfen,afolange sich diese Lebensmittel im

Kairo , 1 Juli . ( Funkmeldung .) Das arabische

Komitee in Kairo sandte an den englischen Minister¬

präsidenten und Kolonialminister . E ^ elegramm . dasas

Der Besuch General Halders in Finnland
der deutschen und finnischen Armee .

Bulgarien hat eiupere , täinPjLc£ b
S^ u

®
einem

bmter sich . Einst war m grohes üje
Umfang von 440 000 hratkilometchbe asio test bie

Ausdehnung unteres sschen Mtr ^ Z ^
bie

^
Ein¬

gliederung von Ostmatld Protektf ^ dar ^ er 31 -

jahrhundertelange Frchrrschaft , jJ ® blutige Kriege ,

zuletzt der Weltkrieg unserer Hud bas med r
^

trächtige ßriedensdikthn Neuiily
Klein -Dersai

- haben seine Erenzerstückelt ,
verringert und seineivhlstand errankt . Bulgarien

ist heute an Land votznig über / ^ a ttlometer

unb zählt rund 5,5 Honen Ein ? m bie | em

Land des Tabaks und Rosen , inEldreichen B g

und fruchtbaren Täl zwischen , ^ ° nau J1 ? ? Tb nh
Schwarzer Meer woWn .zähes/tssames Volk . Trotz

der furch,baren Verl an © ebinh ® * 11'

Inflation und Repapn ist es iarten 9
aus der wirtschafte Not ' nem willkommenen

Handelsprrtner Grof lschlands
Und nicht nur c tieffter rlasilichei B S

ist Vulgirien aufge en . Aucf ^
pulit ' sches Schicksal

hat viel Ähnlichkeit dem d,utschen ^ achkriegsze .

Zu den chweren Beten des ^ ^ erbruchskam
in Bulgerien eine tttunifttidf,3af Boris mutzt

nit eine liberalisttn Parlk ^ welt fertig werden

lnzu mt militäriirft Geiseln Koalitionen , die das
Ke ^ .zeitz .en

" '
btt Ak r e i u an der Stirn trugen .

Uber nie Putfchveche und Fütterungen , über die

bolschewiUche und nedonisck ° l ° hr hinweg steuerten
die Regichngen vonsosia bJaatsfcEjiff in das ruhige

Fahrwasieletner Fräbschaft - Jugoslawien . Dte kühle

Nachbarshit ; u l/ri ^nlanb -mänien und der Türkei

mutzte bet iftmnte be ® ernui,et (f)ei1 - Mit ben Nachbar¬
staaten de -Baikanbuies roteht Nichtangriffspakt ge¬
schlossen , hingegen iefe ff " der Wehrfreiheit Bul¬

gariens ti -
länger AierfDr ' - Bulgarien durste m der

Nachkriegss nur ei ^ eer rund 20 000 Mann halten ,
wozu ne Hine gami

'
NeiAntütigender Bestimmungen

kam . Du ' » e » Pertaa nMloniki , ben unser fetziger
Gast , Mmk KiofsewanofN 2uli vorigen Jahres mit

dem ’Eu . üjhb einaha iltlgarien von den Rustungs -

beschränkui . bie eint so td ® Nation in ihrer soldatischen

Staatsbesmus $ uften *

Der Mlnifterpfut kommt naflin ‘

ie .kommende
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lebt feute

Die Dickhäuter sind durchaus beweglich . ( Aufn . : Hagenbeck -M . )
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imung dieser Bestien erreichen können . Karl

Im Deutschen Theater Wiesbaden :

tAbend .

I

zeigen .
Man mag schon diesen oder jenen Zoologischen Garten

gesehen haben , immer wieder zieht es den Tierfreund zu der
berühmten Tierschau des Zirkus Sagendeck . die
er auf seinen Eastreiscn mitzuführen pflegt . Und so drängten
sich auch gestern abend die Menschen vor den riesenhaften in¬
dischen Elefanten , den prächtig gepflegten Pferden , den
Löwen . Tigern , Nashörnern , Strauben . Affen und was der¬
gleichen Eroten mehr sind .

Der zweite Teil des Abends wurde mit waghalsigen
Travezkünsten der Codreanos eröffnet . Unter der hohen
Zirkuskuppel schienen für die fliegenden Menschen die wage¬
mutigsten Künste wie ein kindliches Spiel . Eindrucksvoll
vor allem , wie sie in dem verdunkelten Zirkuszelt Leucht -

war für das gut besetztes ein vergnüglicher
Es spendete besonders vielenfall .

Dr . rick Reichert .

und Pachtbildung für
• Neuvermietung , erst -

kafern gleich durch das Schwarze schweben . Dann natürlich
die „ Hohe Schul e “

. vorgeführt von Lulu Gautier . Jene
Zirkuskunst , die immer ihr ursprünglichstes Ele¬
ment bleiben wird . Und noch einmal Alfred P e t o l e t t i .
jetzt mit 16 Rappen und Füchsen , feinnervigen Tieren ,
die er zu Höchstleistungen dressiert bat . Für Adriana und

. . - - - . — Zieht mit seinen Eisbären . Braunbären und
Kragenbären , deren urkomige Drolligkeit auch den ärgsten
Griesgram mitreißt , die abwechslungsreiche Vorstellung des
Zirkus Hagenbeck , der — des sind wir gewiß — in den
wenigen Tagen seines Wiesbadener Aufenthaltes neue
Freunde gewinnen wird . seh .

* Carl Schuricht wurde soeben rladen . i !t der kom¬
menden Spielzeit je drei Konzerte Laris . Nonte Carlo
und Brüssel zu dirigieren .

* Das neueste Stück von Kurt Siick. die soeben er¬
schienene Komödie ..W i r z w e i “

. wzvon den Städtischen
Bühnen in Freiburg i . Br . zur Uführung am Beginn
der neuen Spielzeit erworben .

Jugend im Feu <rloenst .

Ausstellung,on Jugetzsehren .

Zwischen dem Reichzführer ff der deutschen

Polizei und dem Reichs ugendführMe Vereinbarung
über die Aufstellung , Ausbildung Umrüstung von 3 0 0

Jugendfeuer wehr cn getroffenen . Der Reichs -

jugendführer stellt danaä dem Reiser ff Hilfskräfte
aus den Einheiten der § 3 . zur Veig , die im Feuer -

lüschdienft ausgebildet weiden . Das stalter der Jungen
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wier verniftiger

und rcht auc „ besser
'

der Möbel bei Harpagon betont . invers batte die

Absicht seiner Spielleitung andeutrn Musik , verzichtet
und ließ das Spiel bei Trgan bei . vergnügliche und

episch breit , bei Harpagon konzench ablaufen . Frani
Falkner als Argan spielte unAchlabberndes, . Me¬

dizin schluckendes , verweichlichtes urnhnntges Itreien -

babv vor . Er durchkostet realistisch allungen , die sich mit

Klistieren usw . erreichen lassen . Düe der Bewrgnrsse
um seinen Körper erfüllt den erstem Werner Leon¬
hard als Harpagon strebte in Fc des Eenchtes . in
der Getriebenheit von der inneren le . in der Einsam¬
keit seines Daseins , mit knöchernenden , Habgier aus¬
drückend , den Kontrast zum ersten Snrkiam zu machen .
Dazu der vielfältige Tanz der üb Gestalten : Hertha
Genzmer : schalkhaft , übermütig , Mundwerk , weib¬
licher Figaro in der Überlegenheit torfigen Bedienneten -

verstandes über die Denkbebäbigkei . Herren , eine gute
Toinette , dazu die Schläue und 2h Doris Von als
Froisine , deren Beruf als Kuvvlerifflich mit Eelegen -

heitsmacherin übersetzt wird , oielbeLoachrm Saager
als blutleerer Dummkopf Diaforus gebüffelter Rede
erochstem Lernen und blödem 2 die Liebespaare
Cleant - Marianne ( Wiedermand Krame r ) und
Valer - Eliie ( Bla eß und 21 Ib eite die Liebe zum
Siege heraunühren , ferner Adelt n d e m e r . Guido
Lehrmann , Heinz Laube , Erik üb lb ach . Eugen
Woyto , B . v . Heyden , Heinrich y r au ch. ..

6s i

Führer hat dem
"
Präsidenten der L, - , .

Wissenschaften in Berlin Ministeriaktor

Charly scheinen die Gesetze der Schwerkraft aufgehoben .
In ihrem Trampolin -Akt wirken sie wie Puppen . Wie
ein Stehaufmännchen federt der scheinbar knochenlose
Charly meterhoch über die Eummivlane , hüpft auf die
Schullern seiner Partnerin und kugelt sich im nächsten
Augenblick auf der Erde . Mit schmetternden Trompetenstößen
halten die Riesen des indischen Dschungels ihren Einzug ,
zeigen unter Leitung von Walter Kaden ihre Beweglich¬
keit und Possierlichkeit und bespritzen die ersten Zuschauer¬
reihen mit Sägemehl . Nach einem Zwischenakt erstklassiger
Clowns werden die hohen Schutzgitter aufgebaut , schleichen

„ Die Nachbarn .
"

» Der Geizige " und » Der eingebildete Kranke " von Moliöre
in einem Stück .

So ist es bei Moliöre in der Urfoiiung : Da bockt in
dürrer , bitterer , galliger Menschengestalt die Idee des
Geizes mitten in der Komödie und alle Figuren kreisen
tangezogen . herbeigezogen , abgestoßen ) , kommen und gehen
um diesen Mittelpunkt wie in einem Uhrwerk . Ein Figuren¬
tanz um eine Hauptsünde , die mehr wie eine Kraft , wie
ein Zustand als wie eine aktive Leidenschaft wirkt . Ein
Misanthrop in einem bösen Zustand , zu dem die übrigen
Figuren ihre Empfindungen äußern . In diesem Meisterwerk
ohnegleichen hat Moliere eine bis heute unerreichte Steige¬
rung der komischen Figur zur packenden , zur tragischen Größe
geschaffen . Die Lächerlichkeit seines Lasters ist angesichts des
gestohlenen Geldes schaurig und bemitleidenswert zugleich .
Und da ätzt , auch in der Mitte des Zimmers , nicht dämonisch
wie der Geizige , aber bemitleidenswerte und belachenswerte
Abart des homo sapiens , der Hypochonder , der Ärmste , der des¬
halb seiner Güter nicht froh werden kann , weil er in einer
Verblendung des Geistes und einem Zustand des Wahnes
befangen ist . Er lebt von der Idee , krank zu sein und be¬
treibt die Sorge für seine Därme als Zeitvertreib . Der
Geizige hockt inmitten seiner Schätze , die verborgen sind ,
hier der Malade zwischen Phiolen und Klistieren . Der
Geizige ist weltbekannt : er ist eine unsterbliche Figur des
Theaters geworden und hat nur noch Falstaff und Shylock
neben sich . Hier der Hypochonder hat bedeutungsvoll in
Molisres Leben eingegriffen . Moliöre spielte krank — eine
Stunde vor seinem Tode — den . .eingebildeten Kranken "

und er starb im Gewände dieses Narren . ..Fünfzig arme
Arbeiter , die nur vom Taglohn leben , warten auf mich "

,
batte er gesagt , als man ihn vom letzten Auftreten abhalten
wollte . Der Geizige ist in der Wurzel vergiftet , hier der
eingebildete Kranke ist im Geiste beschädigt . Dieselbe Gasse
beherbergt das Böse und das Dumme . Drüben entmächtigt
Moliöre durch die Komödie den Dämon , aber er büßt doch
zum Schluß nichts ein von seiner Gewalt . Das Böse bleibt .
Beim Hypochonder braucht man nur mit List den gesunden
Menschenverstand herbeizurufen . um Herrn Argan auf die
Beine , ins Leben und ins Lot zu bringen . So geseben . kann

Das altoertraute und doch immer wieder neue und
fesselnde Bild einer Zirkusvremiere : Die amvhitheatralisch
aufgebaute Zelthalle ist bis zum letzten Platz gefüllt Eine
eigenartige Spannung ergreift die Menge , ein Prickeln das
wir nur in der Atmosphäre des Zirkus kennen . Schmetternd
spielt die Kapelle unter Kapellmeister Hans Bauer ihre
schneidigen Weifen , livrierte Diener geleiten die
Gäste }u ihren Platzen , und auch der Erfrischungs - ■
verkämet hat sich schon eingefunden . Mit einemmal ■
bricht die Musik iäh ab . eine Glocke ertönt , und ■
acht niedliche Shetland -Ponies jagen in die ■
Manege . Mit den Tieren sängt es an . und mit ■
Tieren hört die Vorstellung auf — das ist das ■
Wesen Hagenbeckscher Zirkusdarbietungen Guter I
Zirkus ilt durchaus nicht so häufig , wie man viel - I
leicht annehmen möchte . Nur allzuoft wurden die I
typisch zirsenf,scheu Aufgaben mit Ideen verbrämt . I
die im Varietö ihre Berechtigung haben , unter der ■
Kuppel des Zirkuszeltes indessen fehl am Platze sind .

A . Petoletti bringt denn auch als nächste
Nummer wiederum eine Tiertoressur . Ein Guanako
wringt mit beschwingter Grazie über Pferde : Eine
Meiiterleistung der Dressur bietet Lulu Gautier
mit seinen brasilianischen Maultieren . Zebras und
Jjabellen - Ponies . An , den wilden Sprüngen der
Tiere ahnt man tote Schwierigkeiten . die sich ihrer
Zähmung entgegentürmen . Ein Höhepunkt : Die
^ onglierkunste der von Hannes E r n d t vorge -
iührten kalifornischen Seelöw en . die trotz
ihres plumpen Körpers mit spielerischer Eleganz
große und kleine Bälle balancieren und sich nicht
zuletzt als ausgezeichnete Akrobaten und Musiker
erweisen Zwischendurch die ebenso gewandten wie
humorvollen Exzentriker Garday und Corbett ,dw wahre Lachstürme entfesseln . Und wieder
Alfred Petoletti . Diesmal auf einem römischen
Kampfwagen . Herrlich , wie der „ klassische Römer "
des 20 . Jahrhunderts , auf zwei Pferden stehend ,mit seinen 15 feurigen Trakehnern durch die „ Arena " stürmt .
Zum Abschluß des e r st c n Teiles , dessen einzelne Pro¬
grammnummern durch witzige Clowns überbrückt werden ,
eme Schau kleinster Menschen , die als Ritters Lili -
vut - Comvany ihre akrobatischen und artistischen Künste

■■

Juli — Sommer .
Der Hochsommer hat begonnen . Der Juli ist der

Monat , der neben dem Ende der Heuernte den Beginn
unserer zweiten großen Ernte bringt : der Ernte von Winter¬
gerste und Roggen . „ Kilian ( 8 . Juli ) stellt die ersten
Schnitter an “

, sagt man . „ Die erste Birne bringt Magret
( 15 . Juli ) drauf überall die (Ernt ’

angeht
“

. Dann wissen
wir aber nut zu genau , daß die Höhe des Jahres bereits
überschritten ist , daß der ragende Gipfel hinter uns liegt
und Abstieg und Erntezeit das Los unserer Erde geworden
ist . Sie ist beglückend , diese Ernte . Zugleich aber bringt sie
unserem Herzen ein erstes herbstliches Ahnen , rauscht auch
in den grünen Bäumen noch voll und schwer der Sommer -
wind .

Der Monat Juli ist auch die richtige Beerenzeit .
Die letzten Erdbeeren werden abgeerntet ; Stachelbeeren ,
Johannisbeeren und Himbeeren beginnen nun ganz auszu¬
reifen , und im Walde stehen überall verlockend die Heidel¬
beeren . Auf den Wiesen hebt ein reiches Blühen an : die
Doldengewächse und Korbblütler haben nun ihre hohe Zeit .
Und überall wo Linden stehen , umfängt uns in diesem
Monat der berauschende Duft der Lindenblüten ; ein süßer ,
schwerer , die Nächste wundersam durchziehender Duft .

Spitzenleistungen zirzensischer Kunst
Glanzvolle Eröffnungsvorstellung des Zirkus Hagenbeck in Wiesbaden .

die herrlichen Königstiger mit gesenkten Köpfen in
die Manege , zeigt Rudolf Ma ^tthies , was Mut und ^ Ge¬
duld in der Zäh
Ruppert besch !

Verpflichtung gilt fhieter , e seit • Januar 1938

Wohnungen neu oberma [ jfi
'

jeimiet* 3n - bestehende

Mietverträge geänderten
'

Besonders zu beachm
’

ba
'
K ine Welllicht nicht nur

für künftige Fälle gilt, *0
’
ent ttckwirkeauch für leben

Fall eines nach dem 1 . ^ar zgzz erfolg Mieterwechsels

bzw . einer nach diesem vorgeniffuen Änderung

einer Vertro . gsbestimmu ober eineritmaltgen Ver¬

mietung . Die hiernach ftoen vergauF 3 $ ®« «

zugebenden Meldungen | innerhalb c Ausschlußfrist

von zwei Wochen nach Jstttreten ber ' rbnung bet der

Preisbehörde einzureichei Es ist :.mt
; letztmalig

Gelegenheit gegeben , Untmungen isomere in den

Fällen nachzuholen inanen toegemietet ohne

Genehmigung der Preisbeh .̂ unmitte oder mittel¬

bare Mietzinseihöhiüeil voimmrn und sich

damit an sich straft ar gmcht hat .
'

berJBermteier
innerhalb der genannten Assstuhfrist Meldung nach ,

so kann er , abgesehen ml bsonderSwei gelagerten

Fällen , damit rechnen , daß vm einer afung noch ein¬

mal abgesehen wird . Nach ttbbif diesist wird irgend¬

welche Nachsicht nicht mehr gewt wer ^ eder Vermieter

und Mieter hat alsdann Lkdnmis - , ( und sogar Frei¬

heitsstrafen im Falle ein * egenmö vorgenommenen
unmittelbaren oder mittelbam znserhbhung zu

gewärtigen .

Die Goethe - Medaille für isior Bahlen . Der
 Pfchen Akademie der

    attor a . D . Professor
Dr . Theodor Bohlen aus Anlaß Vollendung feines
70 . Lebensjahres die Eoethemedaille Kunst uib Wissen¬
schaft verliehen .

8 * • $ e.nnover , für de ^undlichen Empfang in

Wiesbadr Wunsch , recht s für längere Zeit nach

m - ückzukehren , kam diesem Abend , an dem
bie pteui . j noch dem EmL noch an toent Konzert

jum 2IusW 6t < n $ -utSat ^ iInaümen , eindringlich

------ 1
^ Mietung ist eigepflichtig .

eibung von Mieterhöhungen .

itt Zustimmunjs Oberpräsidenten der

issau — Preistzigsstelle — auf Grund

-estimmungen zuurchsühruitg des Vier -

lahresplans offenen Vereinjng ist der Vermieter
einer Wohiihrpfiichtet bemrrbürgermtister ( Preis
behorde auf ^ biete ber M unb Pachtbildung für
Wohn - und fjtsiäume ) bei Neuvermietung , erst¬

maligen Versi . ngn Wohnunjowie bei jeder während
Laufzeit ^ jotvertragesilgenden Änderung von

Vertragsbestin, ^ Anzeigi erstatten Die gleiche

300 Neusprachler in Wiesbaden .

Über 300 Teilnehmer der in Frankfurt a . M . vom
26 . bis 29 . Juni stattgefundenen Tagung der deutschen Neu¬
sprachler hatten am Donnerstag eine zwischen die Verhand¬
lungen gelegte Pause zu einer E rho lung s fah r t nach
Wiesbaden benutzt . An der Fahrt nahmen auch der
Vertreter des Reichserziehungsministers , Ministerialrat
Fleischmann , der Leiter ds höheren Schulwesens von
Berlin , Regierungsdirektor Gräf er und viele Neu¬
sprachler aus Dänemark , Frankreich , Italien , Schweden und

Ungarn teil . In der Weltkurstadt lernten die Besucher zu¬
nächst das Opelbad kennen . Am Abend übermittelte Stadt¬
kämmerer und Schuldezernent Dr . H e tz bei einem Empfang
im Kurhaus die Grüße des Oberbürgermeisters und der
Stadtverwaltung , wobei er u . a . auf die vielen Anregungen
hinwies , die Wiesbaden seinen Besuchern vermittelt . Im
Namen des Kreiswalters des NSLB . begrüßte Oberstudien¬
direktor Dr . Kip die Gäste und fand ehrende Worte für die
Arbeit des Leiters der Abteilung „ Erziehung und Unter¬
richt

" in der Reichswaltung des RSLB ., Hauptstellenleiter
Stricker , der als Vertreter des Reichswalters des NSLB . ,
Gauleiter Wächtler , an der Tagung teilnimmt . Namens der
Gäste dankte Reichsfachbearbeiter , Stadtschulrat Dr .

die beiden Komödien Molierös , die an sich nichts miteinan¬
der zu tun haben , ein deutscher Bearbeiter ( Ottomar
Starke ) in ein Stück bringen ( „ Die Nachbarn " ) , und
die beiden Figuren in einem Hause ansiedeln : als Cb a -
rakterkornödien . Es fällt bann im „ Eingebildeten
Kranken " die von Moliöre beabsichtigte , von der Darstel¬
lung oft zu drastischer Komik benutzte , oft viel zu weit regie -
lich vorgeschobene , heute aber nur noch als historische
Reminiszenz zu bewertende Satire auf die Ärzte des
17 . Jahrhunderts fast nicht mehr ins Gewicht . Da die Mei¬
nungen längst geklärt sind , brauchen wir mit Moliöre nicht
mehr angriffslustig zu werden . Es ergibt sich u . a . bei der
Zusammenarbeitung der beiden Komödien , daß die Liebes¬
geschichten der Kinder Argans unb Harpagons miteinanber
verkoppelt werben und bie beiben Sonberlinge selbst als
Heiratsrivalen ihrer Kinder auftreten . Es ergibt sich auch
ein abendfüllendes Spiel , aber es ergibt sich auch die Ein¬
buße . daß sich vor dem geistigen Auge , das hierhin und dort¬
hin geführt wird , das Bild des Charakters nicht recht runden
will und die Vielfalt äußerer Verflechtung die Eefchlosien -
heit innerer Gestaltung bedroht . Betreibt man noch dazu ,
wie es in dieser Aufführung geschah , die beiden Komödien
nicht von der charakterkomischen , sondern von der auf Effekt
zielenden drastischen Seite , so kann es leicht sein , daß die
umständliche Art wie Herr Argan seinen corpus zu Bette
legt und die fünfmalige , drangvolle Aufsuchung eines ge¬
wißen Örtchen unten den Herrn Harpagon völlig zudecken
und oben und unten nut leise erinnert , daß es bei beiden
Figuren Hintergründiges . Tiefmenschliches gibt , das gerade
und das allein bie Figuren theaterunsterblich machte : bei
Harpagon bie Dämonie bes Geizes , bei Argan die
Macht bes bellgeworbenen Menschenver¬
standes . Ein Beispiel : als Herr Leonhard als Har -
oagon uns seine Angst um bas gestohlene Geld vorspielte ,
ba waren jene Töne angeschlagen , bie an das Tiefe rühren .
2luch bie vermehrte Vielfalt , bet Figuren begünstigte nur ben
marionettenhaften Einbruck . ben sie bei Moliöre ohnebie «
schon haben . Es muß aber auch ebenso sachlich festgestellt
werben , daß die publikumssichere und die effektvollere Art
bestimmt dieser Aufführung zukommt .

Friedrich Schleim batte die beiden Etagen , in denen
Argan und Harpagon ihr Wesen treiben , gebaut , durch
Treppe und Gang dem Kreislauf der Figuren Platz ge¬
schaffen und die Stimmung der beiden Komödien durch
Komfort für bas Leibliche bei Argan und nüchterne Schonung
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tere Possierlichkeiten aus der kleinen

Tius dem Vereinsleben .

Aus Aunst und Leben

bringt sehr viele hei -
und großen Tierwelt .

Hans Sckorr .

Leistungsniveau nicht nur gehalten , sondern gesteigert wer
den konnten . Die Kaffe wurde in vorbildlicher Ordnung b .
funden ; dem Kassierer und Borstand wurde einstimmig
Entlastung erteilt . Die Wiederwahl des bisherigen Bereins -
leiters erfolgte einstimmig . Zu seinen Mitarbeitern beriei
er : als Stellvertreter und Leiter der Tennisabteilung
Ernst Kuhn , zum Leiter der Schwimmabteilung Adolf
Hauck , zu Leitern der Rollschuhabteilung Frau Erna
Boffong , der Leichtathletikabteilung Hans Eichner , der
Judoabteilung A . Schmelzeisen , als Kaffierer ■und Schrift¬
führer wurde Frl . E . Beyenbach erneut in ihrem Amt be¬
stätigt und als Bergnügungsrat Fritz Sauer . Dem Ältesten¬
rat gehören die Mitglieder Reinhold Betzclt , F . Haber ,
H . vom Hove , und W . Hammer an . Zu Kaffenprüfern wur¬
den die Mitglieder W . Hammer und W . Schürr gewählt .
Zum ersten Ehrenmitglied des Klubs wurde der verdienst¬
volle Leiter der Schwimmabteilung Adolf Hauck ernannt

Mit großer Mühe konnte der Käufer den Wagen , der ihm
selbst zu teuer war , für 2100 RM . wieder abstotzen . Um
die gegenseitigen Bezichtigungen der Angeklagten in den zur
Anklage stehenden 12 Punkten zu klaren , sind 20 Zeugen und
zwei Sachverständige geladen . Die Verhandlung wird
mehrere Tage in Anspruch nehmen .

* Der Nationale Sportklub , E . V ., Wies¬
baden , hielt am Donnerstag seine Generalversammlung
ab . Vereinsleiter Walter H a d l i ch gab einen kurzen tlber -
blick über die Erfolge in den letzten zwei Jahren und stellte
abschließend fest , daß sowohl die Mitgliederzahl als auch das

Drei Weihnachts - Verkaufssonntage .

2m Interesse ausreichender Fristen für die erforder¬
lichen Vorbereitungen hat der Reichsarbeitsminister bereits
jetzt durch Erlaß die Verkaufssonntage für Weihnachten 1939
geregelt . Ts ist bei dem Verfahren geblieben , daß zwischen
dem 8 . und dem 24 . Dezember die Sonntage freizugeben
sind . Danach kommen in diesem Jahr der 10 . , 17 . und
24 . Dezember als Verkaufssonntage in Betracht . Die Dauer
der Verkaufsstunden ist einheitlich festzulegen . Für den

Dezember ist eine hesondere Regelung notwendig , weil
x 17 Uhr kein Verkauf mehr stattfinden darf . Eegebenen -
far . - lönnen die Verkaufsstunden an diesem Tage ganz
oder teilweise auf den Vormittag verlegt werden .

wird auf lv ^ ahre festgesetzt . Die zum Feuerlöschdienst
Kommandierten bilden keine Sondereinheiten . Die Jungen
werden jedoch für die feuerwehrtechnische Ausbildung in
besonderen Einheiten unter HJ . -Führern , die selbst feuer -
wehrtechnisch ausgebildet sind , zusammengefaßt . Bei jedem
feuerwehrtechnischen Übungsdienst oder bei jedem Einsatz
gelten die Jungen als durch polizeiliche Verfügung heran¬
gezogen und treten damit unter den Befehl des ausbildenden
oder leitenden Führers der Feuerschutzpolizei b w . Feuer¬
wehr . Die Kommandierung zum Feuerlöschdiens gilt nor¬
malerweise bis zum Ausscheiden aus der HI . D r technische
Dienst der HI . erstreckt sich auf alle im Feuerlösi chienst vor¬
kommenden Übungen und Arbeiten mit dem Endziel der Ver¬
wendung der Jungen an allen zum Einsatz geeigneten
Geräten in Gemeinschaft mit ausgebildeten Feuerwehr¬
männern . Die in feuerwehrtechnischen Einheiten tätigen
Angehörigen der HI . genießen den Schutz der Reichsunsall -
versicherung . Die Leitung der feuerwehrtechnischen Aus¬
bildung liegt in den Händen des Kommandeurs der örtlichen
Feuerschutzpolizei bzw . des örtlichen Feuerwehrführers . Alle
Einrichtungen sind von der Gemeinde , in der die Einheit
aufgestellt wird , zur Verfügung zu stellen .

ALPINA - UHREN am Mauritiusplatz
SCHMUCK ^ yrauckmann Ruf 23765

Rr . 151 . Seite 5 .

Tauschgeschäfte mit „ steuerfreien "
Kraftwagen

Gefälschte Kraftfahrzeugbriefe und geänderte Zahlen . - Der Urkundenfälschung angeklagt .

losigkeit des amerikanischen Filmvublikums . — Ein Kultur¬
film „ Tiere vor der Kamera ' ' " ' ' ' ' '

» tau Daga Sodergvist tritt am Sonntag nach
chehnahr - gs ' Tätigkeit z« m letzten Male auf . Sie singt die

Elsa rn Richard Wagners „ Lohengrin "
.

* Der letzte Tag der Wissenschaftlichen Woche in Frank¬
furt a . M . wandte sich den praktischen Fragen der Seuchen -
und Schädlimsbekämofung zu . tt . a . gab Geheimrat
Ki 8 kalt ( München ) einen allgemeinen und geschichtlichen
Überblick über die Seuchen im Schicksal des deutschen Volkes .
Die statistischen Zahlen beweisen eindeutig den großen Er -
wlg der Seuchenbekämpfung im 19 . Jahrhundert . Ihr Ver¬
dienst ist es . daß wir auch im Krieg von . jeglichen Seuchen
verschont geblieben sind . 5Bi - n - *L— -verschont geblieben sind . Was Seuchen im Leben eines
Volkes bedeuten , erkennt man am deutlichsten an dem früh¬
zeitigen Tod großer Männer . So starben Schubert mit 31 ,
Büchner mit 24 , Hauff mit 25 Jahren an Tvvbus . Dürer mit
57 ^ ahren ^ an Malaria . Clausewitz und Hegel an Cholera ,
Fichte an Fleckfieber . Simon Bach . Gellert . Bürger . Novalis ,
- chiller . Runge . Matthias Claudius . Carl Maria von Weber .
Rilke . Morgenstern an Tuberkulose . All diele Männer
müßten heute durch diese Krankheiten nicht mehr so früh
iterbcn . Die Feldzüge der deutschen Kaiser im Mittelalter

Fortdauer des leicht veränderlichen
Sommerwetters .

Nachdem das sehr warme Wetter der vorausgegangenen
Woche in Osteuropa bereits am vorigen Freitag ein Ende
gefunden hatte , drangen am Samstag auch in unserem Gebiet
kühlere Meeresluftmaffen ein , die über das Wochenende
hinaus unbeständige Wetter verursachten . Vom Samstag
bis zum Montag traten besonders in den Vormittagsstunden
teils schauerartige , teils länger anhaltende Niederschläge
aus , deren Menge in Wiesbaden 21 Millimeter , sonst aber
vielfach mehr als 30 . stellenweise sogar mehr als 50 Milli¬
meter betrug . Die Temperaturen gingen dabei 1 bis 2 Grad
unter die Normalwerre herab und erreichten Montag¬
nachmittag nur noch 18 bis 19 Grad . Rasche Wettcrbesserung
brachte am Dienstag ein von Südwesten her über Mittel¬
europa nach Osten wanderndes Hochdruckgebiet . Auf seiner
Vorderseite strömten zunächst noch kühlere Luftwaffen ein ,

>amen Betrugsoersuchs und der gewinnsüchtigen Urkunden¬
fälschung schuldig gemacht , wie die Anklage ihnen vorhält
Von dem gefälschten Kraftfahrzeugbrief haben B . und R .
obwohl sie wußten , daß er gefälscht war , Gebrauch gemacht .
Dem Angeklagten L . werden zwei schwere öffentliche
Urkundenfälschungen zur Last gelegt , da er ein polizeiliches
Kennzeichen je nach Bedarf an zwei Wagen angebracht und
diese Wagen verschiedentlich benutzte . Einem hiesigen
Geschäftsmann , der einen schweren Wagen suchte und bis
4000 RM . ausgeben wollte , bot R . einen in Zwickaü stehen¬
den Wagen an , der angeblich nur von der Direktion gefahren
worden sei . Dieser Wagen sei mit einer Steuer von 30 RM .
monatlich belastet ; die aber , da der Wagen schon länger
gefahren sei , auf ein Drittel herabgesetzt werden könne . Der
Wagen sei neuwertig , erst 12 000 Kilometer gelaufen und
koste,4500 RM . Durch die Redegewandtheit des R . kam der
Kauf zustande . V . und R . fuhren nach Zwickau , wo sie selbst
2250 RM . für den Wagen bezahlten . In Wirklichkeit war
der Wert des Wagens zwischen 1500 — 2000 RM . Erst nach
der Übernahme des Wagens wurde dem Käufer die Steuer¬
karte übergeben . Bei Einsicht mußte der Käufer feststellen
daß die Steuer monatlich nicht 30 sondern 50 RM betrug .

Reichsausstellung „ Entartete

Aunst
" in Frankfurt erössnet .

In Eegei wart von Vertretern der Partei , des Staates
und des kulturellen Lebens nahm am Freitagmittag im
Auftrag der Gauvrovagandaleitung der NSDAP . Hessen -
Nassau . Gauhaupritellenleiter Weinheimer , die Eröff¬
nung vor . In neun Gruppen wird die Ausstellung , die rück¬
sichtslos dem Wellbolschewismus auf kulturellem Gebiet die
Maske vom Gesicht reißt , eingeteilt . Eine erste Gruppe will
an den Bildern der verschiedensten Maler und Plastiker ganz
allgemein die Zersetzung des Färb - und Formempsindens
dartun . Die zweite Gruppe . Werke mit religiösem Thema ,
bat die Absicht , die Verhöhnung religiöser Vorstellungen zu
erweisen . Den politischen Hintergrund der Kunstentartung
will die dritte Gruppe vor Äugen führen . Als besondere Ab¬
teilung schließt sich eine Gruppe an . die die Malerei im
Dienste der Wehrpflichtverweigerung zeigen soll . Das Thema
„ Dirnen und Zuhälter " bildete die nächste Gruppe . Die
sechste Gruppe bat das Thema „ Abtötung des Raffebewußt -
seins

"
. Während hier der Neger als das damalige Raffe¬

ldeal hingestellt wird , werden in der nächsten Gruppe Idiot .
Kretin , und Paralvtiker als geistiges Ideal deutlich . Nach
dem -oührungskaralog kann man schließlich der letzten Gruppe
nur noch den Namen „ Vollendeter Wahnsinn " geben . Was
bler gezeigt wird , beweist die abgrundtiefe Gedankenwelt der
damals sich als Künstler bezeichnenden Kulturbolschewisten .

b | e Motorisierung zu heben , wurden am 1. April
193h erstmals neue Kraftwagen im Verkehr zugelassen , die
Iteuerfrel waren . Den Besitzern alter Kraftwagen war Ee -
legenheit geboten , ihre steuerpslichtigenWagen durch Abfindung
abzulo | en . Dies machten sich geriffene Autohändler zu
Nutzen , um unsaubere Geschäfte zu tätigen , die darin be¬
standen . steuerpflichtige Wagen „ auf kaltem Wege

" steuer¬
frei zu machen . Solche „ Geschäfte " Hohen vier Angeklagte
vor die Große Strafkammer gebracht , wo sie sich in mehr -
tatlger Verhandlung zu verantworten haben . Die Ee -
Ichaftemacher gingen im allgemeinen folgendermaßen vor :
Man kaufte einen noch sehr gut erhaltenen Kraftwagen zu
einem billigen Preis , der dadurch erzielt wurde , daß der bis¬
herige Besitzer seinen noch steuervilichtigen Wagen los werden
wollte Der Händler versuchte von einem steuerfreien Wagen
des gleichen Typs die Papiere zu erhalten . Ein Inserat in
einer , Fachzeitung brachte den gewünschten Erfolg . Der
Händler , der den angebotenen Wagen nur wegen der steuer -
freien Papiere gekauft hatte , wählte unter den Angebotenen
einen Unfallwagen , da er im Preis niedrig war . Dann
wurde der ursprünglich gekaufte , gut aussehende steuer -
pflichtige Wagen mit dem Typenschild des zweiten Wagens ,
mit Fahrgestell - und Motornummer und mit den Papieren
des steuerfreien Wagens zur Zulassung gebracht . Auf diese
Weile war der steuerpflichtige Wagen auf „ kaltem Wege

"

steuerfrei und damit fast neuwertig gemacht worden .
Durch diese Manipulationen sind von den Angeklagten

Verdienste von einigen tausend RM . pro Wagen erzielt
worden . Es wurden Wagenkäuse getätigt , die je nach Bedarf
untereinander getauscht wurden . Konnte man einen Wagen
absolut nicht an den Mann bringen , so wurde er zur Ver¬
schrottung gebracht , um in den Besitz des Kraftfahrzeug¬
briefes sowie der polizeilichen Kennzeichen zu gelangen . Um
nun einen

, zum Verkauf kommenden Wagen richtig zu
frisieren , ließ man sich Typenschilder für Motor - und Fahr¬
gestell herstellen , gleichlautend mit dem vorliegenden Kraft¬
fahrzeugbrief . Auf diese Weise war man in der Lage ,
steuerpflichtige Wagen in steuerfreie Wagen , oder umgekehrt
zu verwandeln . So erhielt eines Tages der Angeklagte L .
einen Strafbefehl über 30 RM ., da festgestellt wurde , daß
er zwei Wagen fuhr , die mit der gleichen polizeilichen
Kennummer versehen waren . In diesem Falle wurde Ver¬
stoß gegen das Kraftfahrzeuggesetz und nicht Urkunden¬
fälschung angenommen , da man damals den richtigen Grund
für diese Handlung nicht erkannte .

Viele Winkelzüge waren erforderlich , um diese Schwinde¬
leien auszufllhren und sie vor Aufdeckung zu schützen . So
wurde der Angeklagte E . , wie die Anklage ihm vorhält , von
B . beauftragt , eine Motornummer in einen Wagen zu
chlagen , die V . ihm aus dem vorliegenden Kraftfahrzeug¬

brief angab . E . führte diesen Auftrag aus und B . und R .
benutzten in der Folgezeit den Wagen mit den gefälschten
Kennzeichen . Dem Angeklagten B . wird zur Last gelegt ,
einen Kraftfahrzeugbrief gefälscht zu haben , da er als
Eigentümer des Wagens ein Interesse daran hatte , den
Wagen steuerfrei zu verkaufen . Der einschlägig vorbestrafte
Angeklagte R . bestreitet entschieden , sich strafbar gemachl
zu haben . Er erklärte , er halte es für feine Pflicht , jeden
unsauberen Händler - Kollegen , der Polizei zu melden . Außer¬
dem erklärt R . , wenn er Wagen mit falscher Bezeichnung
angeboten habe , so sei dies geschehen , um den Angeklagten B .
jur Strecke zu bringen . Er bestreitet nach wie vor uniaubere
Geschäfte oder Fälschungen vorgenommen zu haben . Bei der
gestellten Anzeige des R . gegen B . hatte Ersterer nicht
geglaubt , daß der Prozeß sich so ausdehnen und ihn selbst
miterfaffen würde .

Tnui *
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„^ me -l5acUfn-^ 1lc ergibt ein wahres Labyrinth von
heiti ? :

9nnnb»„
Äa

^ f9e,
«

a
.frten Don steuerpflichtigen und steuei -

rcn -
f£° 8-te bestreitet ebenfalls die ihm

U L ° ft gelegten „ Geichafte "
. In einem Fall will er die

Ä UÄ1 T " V ° sen . ->er zur Verschrottung gegeben
° on R . zuruckerhalten haben . Eine Ein -

<JJdn8 ’ ^ te ipater dahin änderte , daß er sich nun entsinne ,
daß er den Kraftfahrzeugbrief verbrannt habe . Der Ange¬
klagte G . will in gutem Glauben gehandelt haben als B
ihm versicherte

^
er sei von der Polizei aufgefordert worden

die fehlende Motornummer nachschlagen zu taffen E muß
von den zweifelhaften Geschäften , die B . und R . tätigten
gewußt haßen , denn er gibt selbst zu , dabei gewesen zu
lein als em steuerpflichtiger Wagen , der nicht verkauft
werden konnte , als steuerfrei angeboten wurde Bei diesem
Angebot war dem Jntereffenten erklärt worden , daß das
steuerpflichtige Fahrzeug in einem Jahr steuerfrei würde
Durch diese falschen Angaben bei Vorführung des Waaens
haben sich die beiden Angeklagten B . und R . des gemein =

— Letaustaltuugsjpette für Juli und August . Die
NSDAP , hat für die Partei , ihre Gliederungen und an -
geschloffenen Verbände eine sommerliche Veranstal -
tungssperre verfügt und bestimmt , daß während der
Monate Juli und August keine Veranstaltungen durchgeführt
werden Nach diesem Beispiel richten sich auch andere große
Organisationen . So hat zum Beispiel der Führer des Reichs -
kriegerbundes das Ersuchen ausgesprochen , während der
Monate Juli und August gleichfalls keine öffentlichen
größeren Veranstaltungen abzuhalten .

— Arbeitsbücher auch für Landwirte , Winzer und
Gärtner ! Es ist bereits Anfang Juni darauf hingewiesen
worden , daß alle selbständige Landwirte , Gärtner und
Winzer nebst ihrem im Betrieb mithelfenden Familien¬
angehörigen umgehend die Ausstellung eines Arbeitsbuches
für sich zu beantragen haben . Die Antragsvordrucke sind
bereits durch die Ortsbauernführer oder die Bürgermeister
zur Ausgabe gelangt . Wer dieser Aufforderung nicht Folge
leistet , hat zu gewärtigen , in Strafe genommen zu werden .

— Ehrenvolle Auszeichnung . Der Führer und Reichs¬
kanzler hat dem Stadtrat Kurt Pfeil aus Anlaß der
Wiedervereinigung Österreichs mit dem Deutschen Reich die
Medaille zur Erinnerung an den 13 . März 1938 verliehen .

— Das Nassauische Landesmuseum ist in N e u e s
M ufeum . Sammlung Nassauischer Altertümer . Natur¬
wissenschaftliche Sammlung , Gemäldegalerie umbenannt
worden .

— . TOS ! — Schiffbruch des Lebens ." Die Deutsche
Bühne für Dolkshygiene , Kassel , bringt im Auftrag der

Reichsarbeitsgemeinschaft Schadenverhütung am Sonntag ,
2 . Juli , im Refideiu -Theater ein Aufklärungsstück zur Aus¬
führung , das den Kampf gegen die Geschlechtskrankheiten
zum Thema hat . Ein Arzt wird vor der Vorstellung sprechen .

— Auf dem nassen Pflaster ausgerutscht . In der
Paulinenstraße kam eine Frau auf dem regennassen Pflaster
so unglücklich zu Fall , daß sie sich Fußverletzungen zuzog
und einen Arzt in Anspruch nehmen mußte . — In der Bahn¬
hofstraße rutschte ein Mann so unglücklich auf dem nassen
Gehweg aus , daß er Fußzerrungen und Prellungen erlitt
und in seine Wohnung gebracht werden mußte .

— Ehreukrenz der deutschen Mutter . Anträge für das
Ehrenkreuz der deutschen Mutter müffen bis zum 10 . Juli
bei den Ortsgruppen der NSDAP , abgegeben sein . Später
eingegangene Anträge können bis zum Erntedankfest nicht
mehr bearbeitet werden .

wurden durch « eudten vielfach zu Mißerfolgen . Auch das
Wachstum und die Ausbreitung des deutschen Volkes wurden
durch Seuchen behindert . Die Völkerwanderung ist im ganzen
um 550 beendet , die Landnahme durch die Deutschen schreitet
nicht weiter fort . Das ist die Zeit , wo eine gewaltige Pest
Europa heimsuchte . Die Gräberfunde beweisen es . daß sie
auch Deutschland heimsuchte . Den größten Volksverlust erlitt
Deutschland im D - eitzigjährigen Krieg . Die Zahl der Toten
wird auf 12 Millionen geschätzt . Der Vortragende hat Unter¬
luchungen gngestellt und dabei feststellen und nachweisen
können , daß der weitaus größte Teil Seuchen zum Opfer ge -
mllen ist und nur der kleinere Teil einen gewaltsamen Tod
erlitten hat .

, .
* Urkundenluisstellung „ Deutsches Reich — Deutsche Ein -

■ al ? dsrankfurt a . M . Das Frankfurter Stadtarchiv zeigt
vier Wochen lang im rechten Erdgeschoß - Saal des Städtischen
Kunstinstituts eine großartige Urkundenausstellung von über
200 wertvollen Urkunden uns Schriftstücken aus den drei
größten Wiener Archiven ( dem Haus - . Hoi - und Staats -
arckstv . dem HofkLmmerarchiv und dem Staatsarchiv des
Innern und der Justiz ) , sowie aus der Wiener National¬
bibliothek Einige wichtige Stücke , darunter die berühmte
Goldene Bulle von 1356 . hat auck > das Frankiurter Stadt¬
archiv aus leinen reichen Beständen beigesteuert .

Ihr gewissenhafter Berater
| g | fIllOV

Ecke Schwalbacher u . Mauritiussfraße . Fernruf 224 54

.
* Habbels „ Nibelungen " auf dem Römerberg . Samstag ,

otnl . Juli , werden dis Römerbergiestspiele mit Hebbels
^ Jiibelungen 1 . Teil ( Der gehörnte Siegfried und Siegfrieds

der neuen Einrichtung und Gestaltung von Hans
; etonnet Die Ausstattung ist von Helmut Jürgens ,
ok von Dr . Willi Götze , dre musikalische Leitung hat

ermann Buchbold . Es wirken mit : Elinor von Wallerstain .
>o !enne Prasser . Ellen Daub . Anna Birklin . Ericki Musil ,
sttokar Panning . Karl Luleo . Wilhelm Hoenselaars . Helmut
teutey . Ernitludwig Grau , Hermann Schömberg . Richard

Wiesbadener Lichtspiele .

* Thalia - Theater . Man nehme ein paar wild aus «
sehende Abenteurer , teils mit breitkrempigem Schlavvbut
und weiten ungebügelten Hosen , teils in tadellosem Frack
mit weißer Binde — , kuppele sie mit dunklen Wildwest -
Affären . versuckie eine einigermaßen plausible Handlung ein -
zubauen , durchsetze das ganze mit viel Sentimentalität , lasse
im übrigen die amerikanischen Dollars für wirkungsvolle
Massenszenen rollen — und der amerikanische Eroßfilm ist
ertig . Der Eroßfilm . der Millionen jenseits des großen

Teiches begeistern mag und der uns Deutsche letztlich doch
immer wieder den gewaltigen Unterschied zwischen ameri¬
kanischer und deutscher Filmkultur aufs neue empfinden
läßt . „ Chicag o " ist von dieser Art , der Film von der
furchtbaren » Brandkatastrophe des Jahres 1871 . Ein zweifel¬
los grandioser Vorwurf , deffen Ausführung indessen ebenso
die Spezialität der Hollywood - Gewaltigen . Massenszenen
vor allem von der technischen Seite her wannend zu ge¬
stalten . hervorkebrt wie die geistige und kulturelle Anspruchs -

♦
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Tlus Gau und Provinz

Rus dem Rheingau

Wiesbaden - Biebrichs

Wiesbaden - Lrbenheim .

Wiesbaden - Kloppenheim

RusHessen

einmal rutschten am Melonenberg in einer Nacht 50 000 bis
60 000 Kubikmeter Erde . Durch große Entwässerungsanlagen
wurde dies dann behoben , auch erwies sich die Bepflanzung

Bauinspektor Petri . Die Eesamtkosten der Bahnhofsanlage
beliefen sich auf 20 Millionen Mark . Durch die Erd¬

rutschungen waren große Schwierigkeiten zu überwinden ;

Erohfeuer vernichtet 20 Wobnhäuser . In Schilale im
Kreise Tauroggen brach am Mittwochnachmittag ein Brand
aus , der in kürzester Zeit 20 Wohnhäuser und ebensooiele
Wirtschaftsgebäude einäscherte . Die Ausbreitung des Bran¬
des wurde durch den starken Wind und die große Trocken¬
heit begünstigt . Die Bewohner konnten nur das nackte Leben
retten .

Berkehrsunsall . Ecke Rathausstratze und Schul st ratze
lief gestern eine Frau in ein Motorrad . Ihre Handtasche
blieb an dem Rad hängen , wodurch der Fahrer zu Fall
kam . Das Rad wurde beschädigt , der Fahrer blieb unverletzt .

Dienstjubiläum . Der Expedient Hugo Brosch , Bleich -

stratze 22 , beging sein 25jähriges Dienstjubiläum bei der

3 (5 . Farben in Frankfurt a . M .- Höchst .

mit Akazien als äußerst nützlich . Zeitweilig waren beim
Bau des Hauptbahnhofes 500 — 600 Arbeiter beschäftigt .

Und nun nächstens zur Kaiser st ratze .

gegenüber dem Hauptbahnhof , das behagliche Familien -
Caf4 mit seinen herrlichen Terrassen . Inhaber Büttgen

die sich jedoch tagsüber bei fast anhaltender Sonnenstrahlung
schnell erwärmten und nur in der Nacht zum Mittwoch eine
stärkere Abkühlung bewirkten . In der zweiten Wochenhälfte
rvaren die Temperaturen mit täglichen Höchstwerten von
22 bis 23 Grad für die Jahreszeit normal , unter dem Ein¬
fluß zunehmender Wirbeltätigkeit über dem Atlantik und
Nordeuropa würde das Wetter aber veränderlicher und
sowohl Freitagvormittag als auch heute morgen kam es
wieder zu Regenfällen .

Eine wesentliche Änderung - des im ganzen genommen
leicht veränderlichen Sommerwetters ist vorerst nicht zu
erwarten . Nach einem mässig warmen und etwas schwülen
Wochenende wird gegen Mitte der nächsten Woche eine etwas
länger andauernde Besserung eintreten , doch muß bereits in
der zweiten Wochenhälfte wieder mit zeitweiliger Trübung
und Niederschlagsneigung gerechnet werden . Später , am
Wochenende kommt es dann voraussichtlich zu einem Kalt¬

lufteinbruch , der nach strichweiser starker Eewittertätigkeit
beständigeres Wetter einleiten wird . 2t . <5 .

ANTISETI N bester MottenSChütZ
. - = Erhältlich in allen Drogerien .

werke gewachsen ist . Der Vahnhofsbau wird aus Mitteln der
Reichsbahn hergestellt . Die Ovel - AG . beteiligt sich mit einem
Zuschuß .

Offenbachs Haushaltsplan ausgeglichen .
— Offenbach , 30 . Juni . In der Ratsberrensitzung der

Stadt Offenbach am Donnerstag konnte Oberbürgermeister
Dr . Schranz die Mitteilung machen , daß es 1939 erstmals
nach zehn Jahren wieder gelungen sei , einen ausgeglichenen
Haushaltsplan vorzulegen . Dieses Ergebnis muß als ein
einzigartiger Erfolg nationalsozialistischer Eemeindever -
oerwaltung gewertet werden ; wurde doch noch int Rech¬
nungsjahr 1932 ein Fehlbetrag von über 8 Mill . RM . aus¬
gewiesen . Die Haushaltssatzung für 1939 setzt die Einnahmen
und Ausgaben für den ordentlichen Haushalt auf 15 843 000
RM . und für den außerordentlichen Haushalt auf
2 418 650 RM . fest .

„ an der Innenseite des Laufes sind deutlich die sogenannten
Züge zu erkennen . Das sind feine Rillen , die spiralig ge¬
wunden sind , und die dazu dienen , das Geschoß in Drehung
um seine Längsachse zu versetzen . Haben Sie das verstanden ? "

„ Jawohl "
, sagt Kalmus .

Der Unteroffizier scheint ' s nicht zu glauben . ..Wirklich ? "

fragt er , „ was sind Sie denn von Beruf ? "

Kalmus nimmt — nunmehr zum dritten Male — die
Hacken zusammen und antwortet : . .Büchsenmachermeister ,
Herr Unteroffizier . " R .

GARDINEN - STORES

Louis Franke , Wilhelmstrasse 28
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Wie alt wird ein Rundfunk - Gerät ?
Bei liebevoller Behandlung fünf bis zehn Jahrei Nur die

Röhren leben nicht so lange ; Einmal im Jahr sollten Sie

zu uns kommen und ihre Röhren prüfen lassen ! - Wir

machen das gewissenhaft und kostenlos I

Verstanden ?

Unteroffizier Brandt seufzt . Zwanzig Vierwochen¬
rekruten stehen vor ihm , ältere Männer durchweg , die in
wenigen Tagen viel — sehr viel sogar — zu lernen haben .

„ Wir fangen also mit dem Gewehr 98 an “
, beginnt er

seinen Dortrag . „ Das Gewehr 98 besteht aus dem Kolben ,
dem Schaft , dem Lauf , der Visiervorrichtung und dem
Schloß . Wenn wir nun so einen Lauf nehmen , ibn gegen
den Himmel halten und hindurchblicken , was sehen wir da ? "

Der Unteroffizier guckt den Schützen Kalmus an .
Kalmus nimmt die Hacken zusammen und sagt : „ Den
Himmel !"

Den Unteroffizier kribbelt '
s den Rücken hinunter . Aber

er beherrscht sich . „ Nicht nur den Himmel "
, fährt er fort .

CfnJUfrM , Altgotd - Schmuck - Brillanten
a Münz und Altsilber . Ankauf !
Gen . Nr .C . 29448 JOS . LUTZ , Kaiser - Friedrich - Platzl . Ruf 22853

Hauptbahnhofs - Gaststätten Wiesbaden
Telefon 26867 Intf . Frau Fr . Krieger Wwe . Telefon 268 67

Das Eltviller Sommerfeit eröffnet .

# Eltville , 1 . Juli . Heute nachmittag bat das Elt -
oiller Sommerfest begonnen . Don den vielen Über¬
raschungen mögen nur einige verraten werden : Köstlicher
1937er Eltviller Wein . Schaumwein aus den Sektkellereien
unserer Stadt . Reithalle mit 12 Pferden , Tanz im Freien .
Weinverlosung , Schießstände . Die Eltviller Burg öffnet weit
ihre Tore , manch einer wird gewiß zum ersten Male hin -
durchgehen . Er wird die Gelegenheit benutzen , dem Erasen -
saal einen Besuch abzustatten , in dem vor fast 500 Jahren
Meister Gutenberg zum Hofdienstmann ernannt wurde : er
wird auch hinabsteigen in das Burgoerließ und empor¬
klettern zu der lustigen Wehrplatte . um sich überraschen zu
lasten von dem einmaligen Ausblick Über das Rbeingauer
Land und weit darüber hinaus .

Und am Abend wird es ganz besonders stimmungsvoll :
Tanz unter den alten Bäumen im ehemaligen Burgzwinger ,
dort , wo das Auge auf dem majestätischen Strom ruht . Hell
wird die stolze Burg im Lichte riesiger Scheinwerfer er¬
strahlen und an der Rbeinseite werden bunte Lampions ihr
gedämpftes Lickt spenden .

) ( Eltville , 30 . Juni . Die Eheleute Joses Rittler und
Frau Magdalena , geb . Mager , feierten ihre silberne Hock¬
zeit . — In ihre schlesiscke Heimat sind die „ KdF .

" - llrlauber
aus dem oberen Rbeingau wieder abgereist .

) ( Geisenheim , 30 . Juni . In den Rbeingauer Sckulen
lief als erste Sckulfilmvslicktveranstaltung des neuen Sckul -
jahres ein Film von Sudetendeutschland , dem noch ein wer¬
bender lustiger Soldatensilm beigegeben war .

= RLdesheirn , 30 . Juni . Die umfangreichen Umleguims -
arheiten im Weinbergsdistrikt „ Stau ® “ und „ Geisel " sind
jetzt beendet . Sämtliche neu gerodeten Weinberge , die nun
alle große Flächen darstellen , sind mit veredelten Reben be -
vslanzt . Ein etwa 6 Meter Breiter Fahrweg ist von diesen
Distrikten mitten durch den Rüdesheimer Berg bis zur Ge¬
markung Aßmannshausen gebaut worden . Der Breite Fahr¬
weg ist schon in den nächstjährigen Umlegungsplan des
Riwesheimer Oberfeldes und des Berg eingegliedert .

Ein zweiter Personenbahnhof für Rüstelsheirn .

— Rüsselsheim , 30 . Juni . Seit 1933 ist die Belegschaft
der Adam - Ovel -AE . in Rüsselsheim in immer steigendem
Maße gewachsen . Die Beförderung von auswärts kommen¬

den Arbeitern hat an den Eisenbahnbetriebs insbesondere

an den Bahnhof Rüsselsheim , außerordentlick Hobe Anfor¬

derungen gestellt . Die Abwicklung eines reibungslosen Ver¬

kehrs durch den Bahnhof Rüsselsheim hat sich immer schwie¬

riger gestaltet , so daß die jetzigen Bahnhofsanlagen dem

Berufsverkehr nickt mehr gewachsen sind . Es mußte eine

Lösung gefunden werden , die dem jetzigen Bahnhof eine er¬

hebliche Entlastung bringt , sowie für die Zukunft eine glatte
Abwicklung des Ovel -Arbeiterverkehrs gewährleistet , durck
die aber auch die Wege zur Arbeitsstätte möglichst abgekürzt
werden . Nach längeren Verhandlungen hat man sich ent¬

schlossen . an der Elisabethenstrabe in Rüsselsheim , gegenüber
dem Ovelwerk , einen nur für den Opelverkehr bestimmten

Personenbahnhof mit den notwendigen Gleisen zu
bauen , der vier Bahnsteigkanten bat und mit den Ooel -
werken durck eine Unterführung verbunden ist . Beide Bahn¬
steige baden eine Länge von 320 Meter . Der neue Personen¬
bahnhof wird in der Nähe des Ovelgüterbahnhofs und des
bekannten Ovelturrns gebaut werden . Der Adam -Ovel -AE .
ist es hierdurch möglich , einen Zweisckickienbefrieb
einzuführen . ihre Belegschaft wöckentlick 48 Stun¬
den gegnüber früher 45 Stunden zu beschäftigen und da -
durck mit der gleichen Arbeiterzahl ihre Produktion
er h eb l ick zu steigern . Der neue Bahnhof wird so
ausgebaut , daß er der weiteren Derkebrssteigerung der Ovel -

Der Verein für Leibesübungen 1846 hielt seine Jahres¬

hauptversammlung ab . Eingangs wurde der verstorbenen

Mitglieder gedacht . In seinem ausführlichen Jahresbericht

streifte der Vereinsleiter Ernst Häuser die sportliche

Tätigkeit des Vereins im verflossenen Jahre , die wiederholt

von Erfolg gekrönt war . So konnte vor allem die Handball¬

abteilung die Kreismeisterschaft des Kreises Wiesbaden /

Rheingau erringen . Weiter konnte der Turner Wilhelm

Baum sieggekrönt vom Deutschen Turn - und Sportfest
Breslau heimkehren . Sieben Turnerinnen und ein Turner

errangen auf dem Loreleyfest Siege . Die Mitglieder Frau

Schiller , Ludwig Stück , Wilhelm Baum und H . Becht wurden

mit dein silbernen Reichssportabzeichen ausgezeichnet . Nach

einem Beschluß des Führerringes werden Mitglieder nach

öOjähriger Mitgliedschaft zu Ehrenmitglieder ernannt , nach

25jähriger Mitgliedschaft mit der silbernen Vereinsnadel

geehrt , und nach 40jähriger Mitgliedschaft sind die Mit¬

glieder Beitragsfrei . ÜBer alle aktiven Abteilungen gab

Mitglied Ludwig Stück einen ausführlichen Bericht . Der

Kassenbericht . Adolf Häusers ließ geordnete Verhältnisse
erkennen . Dem Gesamtführerring wurde Entlastung erteilt .

Ernst Häuser wurde durch einstimmige Wiederwahl die

Leitung des Vereins übertragen . Er ernannte zu seinen
Mitarbeitern u . a . : Stellvertreter und Zeugwart Heinrich

Petri , Kassenwart Adolf Häuser , Mitgliedswart August

Vogt , Schriftwart Horst Müller .

Deutsches Theater . Samstag . 1 . Juli , 19 .30 bis nach 22
Uhr : „ Wiener Blut "

. Außer St .-R . — Sonntag .
2 . Juli . 18 .30 bis nach 22 .45 Uhr : „ Lohenarin "

. Außer
St .- R — Montag . 3 . Juli . 19 .30 bis nach 22 .30 Uhr :
„ Das kleine Hofkonzert "

. Außer St .-R .

Kurhaus . Sonntag . 2 . Jgli . 16 Uhr : Konzert . Leitung :
KaveUmeister Ernst Sckalck . Eintrittspreis : 0 .75 RM „
Dauer - und Kurkarten gültig . 20 — 22 Uhr : Slavsicker
Abend . Leitung : Musikdirektor August Vogt . 1 . Slavi -

scker Tanz von A . Dvorak . 2 . Slavische Rhapsodie Nr 3
in As -dur . ov . 45 von A . Dvorak . 3 . Polovetzer Volks¬
tänze aus der Over „ Fürst Igor " von A . Borodm . 4 .
Serenade für Streichorchester , ov . 48 von P . Tschaikowsky .
5 Ouvertüre „ 1812 “

. ov . 49 von P . Tschaikowsky . Ein¬
trittspreis : 0 .75 RM „ Dauer - und Kurkarten gültig . —
Montag . 3 . Juli . 20 Uhr : Konzert , ausgeführt von
dem Musikkorvs der Fliegerhorst - Kommandantur Wies¬
baden . Leitung : Musikmeister Kuenzer . 1 . Flieger
empor . Marsch von E . Buder . 2 . Triumvbmarsch aus der
Over „ Aida " von E . Verdi . 3 . Ouvertüre zur Over
„ Nürnberger Puppe " von A . Adam . 4 . Zug der Frauen
zum Münster aus der Over ..Lobengrin " von R . Wagner .
5 . Zwei Rosenlieder von Pb . zu Eulenburg . 6 . Roma -
nesia . Fantasie von Fr . Zikoff . 7 . Hochzeit der Winde ,
Walzer von Pb . Hall . 8 . Potpourri aus der Operette
„ Die Fledermaus " von Job . Strauß . 9 . Regimentsgruß .
Marsch von H . Steinbeck . Eintrittspreis : 0 .75 RM . ,
Dauer - und Kurkarten gültig .

Brunnenkolonnade . Sonntag , 2 . Juli . 11 .30 llhr : Früb -
Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst Sckalck . Kur¬
karten gültig .

Scala -Variete . Gastspiel der großen Original -Wiener -Revue
„ Venus auf Reisen " in 26 Ausstattungsbildern .

Film -Theater .

Thalia : „ Chicago
"

.
Ufa -Palast : „ Frauen für Golden Hill "

.
Walhalla : „ Nächte in Neapel

"
.

Bühne : Altrussische Tanzschau Natalie Michaylowa —

Boris Bojarski , Meister russischer Original -Tanzkunst .

Film - Palast : „ Frau am Steuer "
.

Capitol : „ Tarantella "
.

Apollo : „ Gefährliche Mitwisier "
.

Urania : „ Manuel "
.

Luna : „ Der Edelweitzkönig
"

.

„ Olqmpia : Der Mann mit dem Kuckuck "
.

Union : „ Signal in der Nacht "
.

Kirschenernte . Augenblicklich ist man hier stark mit der

Kirschenernte beschäftigt , denn Kloppenheim ist neben

Frauenstein der Hauprlieferant der Weltkurstadt . Auch die

Erdbeerernte steht nicht zurück , und es wurden in den letzten

Jahren hier viele Neupflanzungen vorgenommen .

Kaiferplatz .

Der Kaiserplatz ist der dem Bahnhof vorgelagerte Platz ,
in den die Bahnhofstraße und die Kaiserstraße einmünden

und der von dem zwischen Adolfsallee und Frankfurter

Straße sich erstreckenden Kaiser - Wilhelm - Ring durchscknitten
wird Seine Ausgestaltung , durch die Anlage des Bahnhofs

in den Jahren 1904/06 bedingt , wurde erst vom Jahre 1930

ab in die Wege geleitet , welche Entwicklung planmäßig

noch nicht abgeschlossen sein dürfte . Während der Haupt -

bahnhof am 15 . November 1906 dem Verkehr übergeben

wurde hatten im Juli 1906 die Pflasterarbeiten am Kaiser¬

platz begonnen . Damit war die Baugeschichte eines unum¬

gänglich notwendigen Projektes abgeschlossen die im -oahre

1879 mit einer Eingabe der Städtischen Handelskammer an

den Eisenbahnminister begonnen hatte ; in Jenem ^ ahre

also welches Wiesbaden als dritten Bahnhof auf engstem

Raum den Hessischen Ludwigsbahnhof bescherte . Mit der

schmalen Einfahrtsrinne von nur vier Glesien , tue in drei

Bahnhöfen ausmündeten , muß man den „ neuen Haupt -

bahnhof vergleichen , um zu ermeßen , wie der Jahrzehnt

um Jahrzehnt sich steigernde Verkehr , Personenzuge neben

Güterzüge gedrängt , sich hier abgespielt haben mag . Doch

erst 1899 wurde die Anlage des neuen Bahnhofes begonnen .

Erbauer des Hauptbahnhofes waren nach den Planen des

Professors Klingholz , Aachen , Landesbaulnspektor

Cornelius , Regierung ? - und Baurat Everken und

Angenehmer Familienaufenthalt — Sonntags Konzert
tmmmeMuineimiiiiHMMieiHtteemiiiieiHtmtteteeiiiitmttiilimteieieiimmJiimiiiini «.

Reichhaltige Weine und Speisenkarte zu angemessenen Preisen

Gutgepflegte Spezialbiere / Vorzügl . Küche / Eig . Konditorei

Mittagstisch zu RM . 1 .10 , 1 .50 , 1 .80 und höher

Besondere Räume für Gesellschaften u . gemeinschaftliche Essen

fl I r fl 6
* l | f Konditorei — Bestell -Geschäft

I . QlD ftQFilHOr nftl Ruf 22743 . Schönste Terrasse
UOlU UUlllllul HUI am Kopf der Wilhelmstr . W . Welk

Rhein und Mosel »

Säugling durch Sonnenbrand lebensgefährlich verletzt .
— Koblenz , 30 . Juni . Die Eltern eines 16 Monate

alten Kindes wurden in große Aufregung versetzt , als das
Kind nach einer Spazierfahrt im Kinderwagen schwer er¬
krankte . Der Arzt stellte folgenschwere Verbrennungen
durck sengende Sonnenstrahlen fest , und das Kind
sckwebte tagelang in Lebensgefahr . Bei Feststellung der llr -

sacke gab das Kindermädcken zu , daß es den Wagen mit dem
kleinen Kind längere Zeit in der Sonne habe stehen lasten ,
ohne sick der Eefährlickkeit des leicktsinnigen Tuns bewußt

zu sein .

ta/ta und
'
Westerwald .

Limburg , 30 . Juni . In der benachbarten Ortschaft
Staffel brach im Heusckaber des Landwirts Wies Feuer
aus . Der Heuschober wurde vernichtet und die darin befind¬
lichen 15 Wagen Heu wurden ein Raub der
Flammen . Die Wehr konnte ein Lbergrelfen auf andere
Gebäude verhindern .

X Marienberg , 30 . Juni . In der Umgebung von Geb¬

hardshain schafft der Reicksarbeitsdienst zur Zeit eine vor¬

bildliche Neuanlage . Es werden mehrere 100 Morgen ge¬
rodet und damit Plätze für mehrere Erbhofe geschaffen .

Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41

Das große Fachgeschäft für Radio und Musik
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1939 ein „ Erdbebenjabr “ ?
DI der Erdstöße . — Unheimlich es Zahlenspiel nm Naturkatastrophen .

bringt rasche Hilfe Togal .Besettigt
Schmerzen , verkürzt Krankheito -

dauer u . stellt dadurch die Arbeito -

sahlgkeü bald Mieder her . Keine unangenehmen Nebenwirkungen !

Machen Sie noch heute einen Versuch . In allen Apotheken M l .24 .

Leichtsinn führt zum Tode . Der Kraftwagenfahrer

Josef Zuchelowski einer Bromberger Firma bemerkte unter¬

wegs einen Deffekt an seinem Lastkraftwagen , ter wollte

diesen , ohne anzuhalten , beseitigen und versuchte dies vom

Kotflügel aus . auf den er sich stellte . Daber stürzte er ab . ge¬

riet in die Räder des Lastautos , und wurde sofort ge¬

tötet .

einem Lastkraftwagen zusammen . Der Beifahrer auf
Lastkraftwagen erlitt so schwere Verletzungen , dah er

kurzer Zeit starb . Von den 15 Insassen des Omnibusses

den acht verletzt .

fflotorboot von fahre gerammt .

Drei Todesopfer .

bebeujahre " gibt , d <
sonders unruhig ist ,

(Es gibt freilich ei » von merkwürdigen Erschei¬
nungen , die zu beweisen , dah Erdbeben perodisch .
in genau abgezirkeltemden , eintreten . Am ver -

Eine Leistung höchsten Grades

rlEiS ^ iKameras
t Ikon ] von Foto -

Steuer seines Kraftwagens , das Auto mit unwiderstehlicher
Gewalt von einer Straßenseite auf die andere schiebend .

Nicht einmal das lägt sich auf Grund der Seismographen
feststellen , ob eine Erderschütterung zur Katastrophe wird
oder ob sie harmlos bleibt . Man bat an der der kaiserlichen
Universität in Tokio angeschlossenen Erdbebenwarte in
32 Jahren nicht weniger als 30 000 Erdbeben gemeßen .
Gleichwohl haben die gesammelten Erfahrungen nicht ge¬
nügt , Erdbeben vorherzusagen . Denn es gibt kein „ Erdbeben -

Wetter "
, wie man es früher häufig annahm . Eine Erd -

erschütterung kann sich ebenso an einem Wintermorgen als
in einer hochsommerlichen Mondnacht zutragen . Wer die
ersten 30 Sekunden der Erschütterung überdauert , der hat
große Aussichten , mit dem Leben davon zu kommen , denn
länger pflegen die Erdstöhe selten zu dauern . Da es kaum
möglich ist , sich während eines Bebens auf den Beinen zu
halten , empfiehlt das Erdbeben - Institut von Tokio , wenn
das möglich ist , sich bei der ersten fühlbaren Bodenerschut -

terung an den nächsten Baum anzuklammern und an feinen
Ästen Halt zu suchen .

Die moderne Erdbeben - Skala .

Zur Kennzeichnung der Erdbebenstärke hat man eine

besondere Skala eingesübrt , mit der man , ähnlich wie die
Windstärke , die Erschütterungen in verschiedene Grade ern -

tcilt . Die Skala reicht von 1 bis 12 . 1 bedeutet ein unmerk¬
liches Beben , das nur von Seismometern registriert wird :
2 ein sehr leichtes , nur von wenigen Menschen wabr -

genommenes Beben : 3 ist eine leichte Erderschütterung , die
von einem kleinen Teil der Bevölkerung verspürt wird :
4 ist ein mäßiges . nicht von allen Personen verspürtes Beben ,
das leicht schwankende Bewegungen von Möbeln und leichtes
Klirren von Gläsern hervorruft und vereinzelt Schlafende
aufweckt : 5 ist bereits ziemlich stark , es ist in den Woh¬
nungen allgemein festzustellen . Hängende Gegenstände pen¬
deln , Uhren bleiben stehen . Betten schwanken . Bäume be¬
wegen sich . 6 bedeutet ein starkes Beben , das von iedermann
mit Schrecken verspürt wird . Bilder fallen von der Wand ,
Turmuhren schlagen an . an den Häusern treten leichte Be¬
schädigungen auf und der Verputz bekommt Risse .

Unter 7 versteht man ein sehr starkes Beben , das
in den Wohnungen erheblichen Schaden anrichtet . Die Haus¬
mauern bekommen kleine Riffe , der Verputz bröckelt ab ,
schlecht angebrachte Verzierungen fallen herunter , und schad¬
hafte Schornsteine stürzen ein . 8 bedeutet „ zerstörend "

, das
heißt . Baumstämme brechen ab , schwere Möbel fallen um ,
freistehende Mauern brechen , andere bekommen tiefe Svalten :
dazu treten leichte Bodenrisse auf . 9 ist „ verwüst en d "

.
das heißt einzelne Bauten werden vollständig zerstört .
10 führt den Beinamen „ vernichtend " : viele Bauten wer¬
den zerstört , Eisenbahnschienen verbiegen sich : zahlreiche
Vodenspaltungen und Felsstürze treten auf . 11 bedeutet
eine Katastrophe , bei der nur vereinzelte Bauten stehen
bleiben . Brücken werden vernichtet . Dämme zerrissen , im
Boden entstehen viele große Svalten . und die Felsstürze ver¬
ändern das Landschaftsbild . 12 ist endlich die große
Katastrophe , der kein Werk , von Menschenhand ge¬
schaffen , standhält und die große Veränderungen der Erd¬
oberfläche hervorruft .

blüffendsten ist in diesenmenhang dos Beispiel von
Lissabon , wo gewalbeben jeweils in Abständen
von 223 Jahren zu Dermalen . Die Chronik meldet ,
daß Portugals Sauvtstcabre 1309 von einer schweren
Erdbebenkatastrophe hei wurde . 223 Jahre später ,
also 1531 , wird Lissaboals von einer folgenschweren
Erderschütterung betrotz siebt zunächst nach Zufall
aus . Aber int Jahrelso wieder nach 223 Jahren ,
wiederholt sich das Ereid nun sieht man mit einiger
Besorgnis dem Jahre stgegen , das vielleicht aber¬
mals eine Bestätigung ämlichen Zahlensviels bringt .

Leider sind alle Diner Erdbebenvorhersage bis
heute erfolglos gebstan weiß nur . daß die Kata¬
strophen vorzugsweise fieber an den gleichen Stellen
des Erdballs auftreten , scheinen gewisse unterirdische
Zusammenhänge zwischlnen Erdbebenherden zu be¬
stehen . Das hat stch Beiei Chile und Japan ge¬
zeigt . Diese beiden LLinen die Angelpunkte eines
riesigen llnruhegebietesen , denn Erderschütterungen
in Chile haben fast imi solche in Japan im Gefolge .
Man hat vielfach die vertreten , daß die Zahl der
Erdbeben , wie überbe Zahl der schadenstiftenden
Naturerscheinungen im Jahrzehnt zugenommen hat .
Aber auch das tonntec Wissenschaft nicht nach -
gewiesen werden , nnabme beruht vielmehr im
wesentlichen daraus , dc der modernen Nachrichten¬
übermittlung und deicklung der Presse heute viel
schneller und öfter übtige Erscheinungen berichtet
wird .

Dreimal täglich bebt din Japan .
Die Erdbebenstatist an , daß jährlich rund 10 000

Beben — also durchschiede Stunde ein Erdbeben —
festgestellt werden , von och nur die Hälfte überhaupt
fühlbar in Erscheine und höchstens 100 eine zer¬
störende Wirkung habetur Jahr — ob man nun von
einem „ Erdbebeniahr " will ober nicht — verzeichnet
allein Japan über 100te Erbbeben . also mindestens
drei Beben täglich , bieemeinen harmlos verlaufen .
Der Erbbebenforfcher ( Itman berichtet , baß er un¬
längst anläßlich einereise nicht weniger als brei
spürbare Erbbeben anMorgen zwischen 7 % und 10
llhr erlebt habe . Durch « , das um 7 .35 Uhr stattsand ,
wurde er . aus dem Schckt . Das zweite utft 8 .30 Uhr
brachte seinen Früh Kurs Wanken unb verdarb ihm
den Appetit . Das bntatote ihn um 9 .47 Uhr am

Todesstrafe fürz und Tomaschek .

Das Urteinomichl -Prozeß .

Innsbruck , 30 . Juh fünftägiger Verhandlung
wurde in den Abendstw Freitags im Prozeß gegen
die Mörder Honomiö Urteil gesprochen . Rudolf
Penz wurde des Be : des Mordes und der ver -
kuchten Verleitung znntzen des Mordes schuldig ge¬
sprochen . Johann T o m ist schuldig des Verbrechens
des Mordes , Ernst M ist schuldig der Anstiftung
zum Mord . Es wurde « t Rudolf Penz und Johann
Tomaschek rum durch Enthauptung .
Ernst Martin zu siKerker ans die Dauer von
10 Jahren .

In der Urteilsrdung heißt es u . a . . das
Gericht glaube den An -s Penz , daß er von Martin
dreimal den Befehl ertbe , Honomichl zu erschießen .
Tomaschek bat die Tat Notwehr oder in einem Zu¬
stand unwiderstehlichen ^ ausgeführt , sondern voll¬
kommen frei und überlstin ist ein Mann , dem . diese
Tat zuzutrauen ist . da mdesoerbältnis zwischen ihm
und Honomichl n i ch t n hat . und weil er eigent¬
lich nur einen Beschlukandesleitung weitergegeben
har . Martin ist ein Std nur auf sein eigenes leib¬
liches Wohl bedacht . Viz behauptet , er habe einen
militärischen Befehl au so kann bas nicht von bet
Strafe befreien , ba matroebr keine militärische
Formation war und alein Befehl , einen wehrlosen
Gefangenen meuchlingmorben , von iebem Unter¬
gebenen abgelehnt vnn .

Bei ber Strafbenves Martin würbe als er¬
schwerend angenommen , von ihm angeitiftete Mord
meuchlings unb beftelltß er breimal den Befehl ge¬
geben hat baß er ein $ hoher Bilbung ist unb baß
er Offizier war . Er muerner bewußt fein , baß man
einen wehrlosen Gefanicht einfach niebermefeeln
lassen kann unb baß Stein Kriegskamerab von ihm
war . Von ber Ag bes außerorbentlichen
Milderungsrechtes konnLebrauch gemacht werden .

Richard Seaman beigesetzt .

London , 30 . Juni . 3n ber Lonboner Allerheiligen -
Kirche würbe am Freitag zum Gebenken an Richarb
Seaman , der heim „ Großen Preis von Belgien " in Spa
so tragisch ums Leben kam . ein Trauergottesbienst abge¬
halten . Unter ben Trauergästen befanben sich zahlreiche
deutsche unb englische Motorsportfreunbe . unter ihnen auch
die Mitglieber ber Mercebes - Benz - Rennmannschaft Rubolf
Caracciola , Hermann Lang , Manfreb von Brauchitsch unb
Rennleiter Neubauer . Von bekannten englischen Fahrern
waren Weltrekorhmann Eyston . Major Earbner unb Earl
Howe erschienen . Auf bem Friebhof von Punen würben bie
sterblichen Überreste bes jungen Rennfahrers beigesetzt . Den
Kranz bes Führers legte ber stellvertretende Bot¬
schaftsrat von Seltsam nieder , bie Blumensvende bes
Korpsführers Hühnlein überbrachte R . Caracclola .

Jede Slutfi Erdbeben .

Die fortgesetzte Tätigkeit , die ans Süd¬
amerika und I a v chldet wird , bat dem Jahre
1939 ben Ruf eines „ Q en fahr es “ eingetragen .
Bekanntlich spielte stch in ben ersten Tagen btefes
Jahres in Chile eineMkatastrophe ab , bie zu bell
furchtbarsten Naturereigller Zeiten gezählt werben
muß . Gleichwohl bleikage , ob cs Überhaupt „ Erb -

Esbierg , 30 . Juni . In dem Fahrwaster zwischen bem
dänischen Hafen Esbjerg an ber Westküste Jütlanbs unb ber
Insel Fanoe geriet ein mit vier Personen besetztes Motor¬
boot vor bie Fähre , obwohl Heren Kapitän Warnungssignale
gegeben batte . Das Motorboot würbe gerammt unb sank
sofort . Einern von ber Fähre ausgesetzten Rettungsboot ge¬
lang es , ben 12 Jahre alten Sohn bes Motorbootfahrers zu
retten . Der Vater konnte später nut noch als Leiche geborgen
werben . Mutter unb Tochter waren in ber kleinen Kajiitte .
Es gelang ihnen nicht , kick zu befreien , so baß sie bort er¬
tranken . Dem schweren Unglück wohnten Hunberte von
Augenzeugen hei , ohne eine Möglichkeit zur Hilfe zu haben .

Empire - Ofen im Mittelbau seine Wärme aus , schauen von

ben Decken bie Stuckverzierungen ber verschiebenen Epochen

auf bie seefahrenbe Jugend des 20 . Jahrhunderts , leuchten

auch noch die . Lampen in den alten Ständern wie ehedem .

Auch wie ehemals werden Wandbehänge aufgehängt unb

Kacheln gesetzt werben , wie man es barnals liebte .
Mitten in diese künstlerische Tradition aber stellt sich bie

Schau ber Gegenwart , wächst gleichsam aus ihr hervor . Im

Hof , ber zwischen Mittelbau unb Hinterhaus liegt , wirb ein

Brunnen errichtet , ber einen jungen Schiffsbauer mit Ham¬

mer und Schiffsmodell barstellt . Möbel , entliehen nach

eigenen Entwürfen . Ziseleure unb Eolbschmiebe iteuern

Leuchter bei , und die Glasmaler schmücken bie Fenster . Die

große Wanb im Spielzimmer wird ein alter Hamburgischer

Stadtplan aus dem 16 . Jahrhundert einnehmen . Er ist

Mahner an bie Geschichte unb bie Tradition , unb man mutz

wohl glauben , baß es für bas Heim der seefahrenden äugend
keine geeignetere Stätte geben kann als bie , wo Väter unb

Urväter schafften unb strebten .

Tas nette Monatsheft .

ist erschienen und bietet einen außcrorbentlich interessanten

Inhalt für nur 10 Rvfg .
__
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Explosion in einer Petroleum - Raffinerie .

Bisher drei Tote .

Paris , 30 . Juni . In ben großen Petroleum - Raffinerien
von Berre bei Marseille hat sich int Laufe ber Nacht vom
Donnerstag zum Freitag eine folgenschwere Explosion er¬
eignet . Eine Gruppe von Arbeitern war gerabe habet einen
Ofen zu reparieren , als plötzlich ein großer Öltank in bie
Luft flog . Drei Arbeiter waren auf bet Stelle tot . ein
vierter mußte in lebensgefährlichem Zustanb in ein
Krankenhaus gebracht werben . Die lokalen Polizeibehörben
haben sogleich bie Untersuchung in bie Wege geleitet , hoch
ist bis zur Stunbc über bie Ursache bet Explosion unb ben
Sachschaben noch nichts bekannt .

Schweres Omnibusunglück .

Ei « Toter , acht Verletzte .

Paris , 1. Juki . ( Funkmelbung .) In ber Nähe von

Böziets stieß ein mit 15 Personen besetzter Omnibus mit

Tradition und Gegenwartsleiftung
Hanstsches Kaufmannshaus als Heim des Reichsbaunes

Seefahrt .
Ch . K . Hamburg , im Juni 1939 .

Dicht bei bicht stehen an ben Fleeten , im Hafenviertel

der alten Hansestadt , bie Hamburger Kaufmannshauset , bie

heute ihren Wohnzweck längst zugunsten einer geschäftlichen

Tätigkeit verloren haben . Wenn bie alten Dielenbretter

H - Wiegand Hochstättenstraße 6/8

Eisen - Metalle - Papier (Akten ) - Fiaschen - Lumpen Rat 25651

reben könnten , bie Generation auf Generation über fuf ) gehen

sahen , wenn bie geschnitzten unb stuckverzierten -Lecken er¬

zählen würben , bie fröhliche Gesellschaften und traurige Ein¬

samkeit erlebt haben , bann mürbe sich wie in einem bunten

Film die Geschichte des Hauses vor unseren Augen abrollen .

Und habet würbe sich bas Geschehen von Heute rote etne

folgerichtige Fortsetzung anfügen . Eines bicjer alten Hauser

bie
'

vom Staat alle für bie roetschiebensten Zwecke angekauft

würben , um ihren Wert unb ihre Eigenart zu mähren und

einzubauen in den neuen Stabtplan — eines dieser stolzen

Hanseatenhäuser in ber Catharinenstraße roirb bas

Heim bes Reichsbannes Seefahrt ber HI . werben .

Belebt roirb biejes neue Kapitel tn ber Geschichte bes

Hauses bmch ben Einsatz bes schaffenben Nachwuchses für die

Gestaltung biejes Heimes . Die Arbeitsgemeinschaft ber

Stubenteh ber Hansischen Kunsthochschule hat diese Arbeit tm

Rahmen bes Reichsberufswettkampfes angepackt . Wenn bte

HI . einzichen wird , stehen noch bie alten Treppen , strahlt der
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Der Weg zu Krennrich

sich immer lohnt —

Auch wenn man

ganz wo anders wohnt

Achtung !

gattoffelmianet in M -Meswen .

Zur Kartoffelkäferbekämpfung werden am Mon¬
tag . 3 . Juli 13 Uhr die Felddistrikte : „ Mainzer
Straße "

. „ Am Pflugsweg "
. „ Hasengarten " und

„ Hinter dem Haingraben " gespritzt . Alle Kartofjel -
anbauer ( auch Nichtlandwirte ) werden hiermit aus -
gesordert . zur Hilfeleistung zum festgesetzten Termin
zu erscheinen , wenn sie in vorgenannten Distrikten
Kartoffeln angebaut haben . Treffpunkt Kuvfer -
mühle .

Am Dienstag . 4 . Juli . 8 Uhr werden die Feld¬
distrikte „ Schwarzenberg "

. ..Weidenborn " und
„ Gerstengewann " gespritzt . Treffpunkt der Kartosfel -
anbauer in letztgenannten Distrikten ist ebenfalls
an der Kupsermüble .

Zuwiderhandlungen werden nach § 13 des Ge¬
setzes zum Schutze der landwirtschaftlichen Kultur¬
pflanzen vom 3 . 3 . 37 bestraft .

Wiesbaden . 29 . Juni 1939 .
Der Oberbürgermeister
als Ortsvolizeibebörde .

Felovolirei .

lagUatt - ünretgen stal . dWg mut erfolgreich

muh sich auf Sonne . Sandburgen und
das Kurhaus gefaßt macken . Eleganz
läßt sich nicht vermeiden . Unsere
Letnenkleidung ist im Tragen rechte
Sommerkleiduntz und im Aussehen
überraschend fesch und flott .

Reugasse . Eike Elleubogeugalle .

Den Knaben wie den ftötfiten Staut ,
zieht Moden - Frey geschmackvoll an

Bitte

flickt uerges ^ efi !

FRITZ SEYBOLD
'

S

„
Gute Stube

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllillllllll
Wörthstraße 18 Ruf 241 11

Tägl . ab 20 Uhr Sonntags ab 18 Uhr

am Flügel : Meister Rudi

Sonnabends verlang . Polizei stunde

Kinder - Nährmittel
und alles zur Pflege unserer Kleinsten

3 % Rabatt aus den Fachdrogerien 3 % Rabatt

Wissen Schneider GSIx
Luxemburgstr . 8 Römerberg 2 Dotzheimer Str .

Ecke Kais . -Friedr .-Ring Telefon 237 43 Ecke Loreleyring
Telefon 22284 Telefon 23722

IAmtliche
Bekanntmachungen !

der Stadt Wiesbaden |

Anordnung
über die Einführung einer Meldepflicht bei der

Vermietung von Wohnungen .
Vom 30 . Juni 1939 .

Aus Grund des Gesetzes zur Durchführung des
Vierjahresvlans — Bestellung eines Reichskom¬
missars für die Preisbildung — vom 29 . Oktober
1936 . ( RGBl . I S . 927 ) in Verbindung mit der
Vierten Anordnung über die Wahrnehmung der
Aufgaben und Befugnisse des Reichskommissars für
die Preisbildung vom 27 . Dezember 1937 ( Deut¬
scher Reichsanzeiger und Preußischer Staatsanzeig .
Rr . 238 ) wird mit Zustimmung des Herrn Ober -
vräsidenten der Provinz Hessen -Nassau ( Preis -
bildungsitelle — angeordnet :

§ 1 .
Der Vermieter einer Wohnung ist verpflichtet ,

dem Oberbürgermeister ( Preisbehorde auf dem Ge¬
biet der Miet - und Pachtbildung für Wohn - und
Geschäftsräume ) schriftlich nach den vorgeschriebenen
Mustern Anzeige zu erstatten :

a ) bei jeder Neuoermietung .
b ) bei jeder erstmaligen Vermietung von Woh¬

nungen . m
c ) . 6ei jeder während der Laufzeit eines Mretoer

träges erfolgenden Änderung von Vertrags¬
bestimmungen .

§ ?
Die gleiche Verpflichtung besteht für Vermieter ,

die in der Zeit vom 1 . Januar 1938 bis zum In¬
krafttreten dieser Anordnung Wohnungen neu oder
erstmals vermietet , bzw . bestehende Mietverträge
geändert haben .

8 3 .
Die Anzeige ist im Falle des 8 1 innerhalb

Weier Wochen nach Abschluß ^ bzw . Änderung des
Mietvertrags , im Falle des § 2 innerhalb Meier
Wochen nach Inkrafttreten der vorliegenden An¬
ordnung zu erstatten .

8 4 .
Der Mieter , im Fall des 8 1 a ) auch der bis¬

herige Mieter , ist verpflichtet , die Richtigkeit der
ihn . betreffenden Angaben des Vermieters nur dem
Anzeigeformular durch seine Unterschrift zu be¬
scheinigen .

8 5 .
Die Preisbehörde kann die Vorlage der Miet¬

verträge und anderer Unterlagen , wie Miet -
auittungsbücher oder dergl . verlangen .

8 6 .
Wer den Bestimmungen dieser Anordnung, , zu¬

widerhandelt . wird gemäß der Verordnung über
Strafen und Strafverfahren bei Zuwiderhandlun¬
gen gegen Preisvorschriften vom 3 . Juni 1939
( RGBl . I S . 999 ) bestraft .

8 7 .
Diese Anordnung tritt am 1. Juli 1939 in Kraft .
Wiesbaden , den 30 . Juni 1939 .

Der Oberbürgermeister .
I . V . Pivkarski .

Minus non Steuern und Wen .

Termine im Monat Juli 1939 .
Bis 5 . Juli 1939 : Die Bürgersteuer der Arbeit¬

nehmer , die von den Arbeitgebern im Monat
Juni 1939 einzubehalten war .

Bis 10 . Juli 1939 : Die Eetränkesteuer für den
Monat Juni 1939 .
die Vergnügungssteuer - Abfindungsbeträge für
den Monat Juli 1939 .
das Schulgeld für die Städtischen Mittel - , höhe¬
ren . Frauen - , Handels - und Handwerkerschulen
für den Monat Juli 1939 .

Bis 15 . Juli 1939 :
die Hauszinssteuer .
die Grundsteuer . _
die Gebühren für Müllabfuhr ,̂ sandfangremi -

gung . Kanalbenutzung und Strauenreinigung
für den Monat Juni 1939 .
ferner ein Zwölftel des fälligen Monatsbe¬
trages an Hauszins - und Grundsteuer .
die Hundesteuer II . Rate l ^ ult/Septemb . 1939 ) .

Wiesbaden , den 1 . Juli 1939 .
Der Oberbürgermeister .

Steuerkosse .

Fichtenstangen - Verkauf .
Montag , den 10 . Juli 1939 , aus dem Stadtwald

Wiesb .- Frauen stein . Wiesb .- Dotzheim und Wiesb .-
Schierstein , um 9 .30 Uhr in der Gaststätte „ Forst -
baus Rhemblick "

. Wiesb .- Dotzheim . Freudenberg -
^ "Äimtag , den 10 . Juli , aus dem Stadtwald der
Reoierförstereien Wiesb . - Klarenthal . Wiesb .-
Dambachtal . Wiesb .- Sonnenberg und Wiesb .- Ram -
bach . um 16 Uhr im Gasthaus „ Zur goldenen
Krone

"
. Wiesb .- Sonnenberg .

Zugelassen zum Verkauf werden nur . Hand¬
werker und Selbstverbraucher , die langiahrtge
Käufer im Stadtwald find .

Verkäufe gegen Vollmacht Und ausgeschlossen .
Wiesbadeu , den 1 . Juli 1939 .

Der Oberbürgermeister ,
Liegeuschafts - erwaltuug .

Mell
130X180
RM . 35 .- , 28 .50

Mn
80x80
RM . 14 .- , 12 .50

Th . Schneider
Wsb . - Schierstein

Telefon 60326
Filiale Erbach Rhg .

Marktplatz 11

Herren -

Sommer -

w
5"

und höher

Mainz

I
Quirttins - ■
stratze 12

(Seitenstraße V
d .Schusterstr .M

Anzeigen im
WiesbadenerTagblatt
haben immer

Erfolg !

jAerWeNenes
m - e

• WllllS
monatl . ab 5 .—
Sedanolatz 7 . 1 r .

Stoomanoet
täal . 1 .50 RM .

Piauo .
monatl . 6 RM .

Hemmen .
Neuaasse 5 .

Wo kann Frau
Plätten

privat erlernen ?
Ang . u . L . 188
an Tagbl > Verl .

Berufst , ged .
Sri . . Ende 40 .
hier fremd , w .
Sri . k. zu I . z.
Sonnt .- Svazierg .
Ang . 5 . 192 T .- B .

Welche Dame
schließt fick geb .
berufst . Dame .

Mitte 30 . z. Frei -
zeitaestalta . an ?

Wer dekor . zwei
kl . Schaufenster
der Tertilbr . al .
welcher Tages -

Auf neu renov .

üegelWn
noch einige Tage

frei .
Luxemburger

Hof
Herderstrane 13 .

snaomet
2 I . alt . s. wachs .,
aufs Land in ar .
Hände kostenlos
abzuaeb . Weis ,

Idsteiner
Stratze 9 .

Samstag Sonntag , 1. ./2 . Juli 1939 .

Hemdenzefir für Sport u . Knabenhemden , UN * *

70 und 78 cm breit ....... Mtr . 0 . 68 a

S<:::Z 'S/

>

Sporthemdenstoffe , solide Qualitäten , an na
80 cm breit ....... Mtr . 1 . 24 , 0 . 92 V * OA

Hemdenpopeline , in schönen modernen M fct
Streifendessins 80 cm breit . Mtr . 1 . 88 , 1 . 65

Dirndl - Kretonne , aparte Druckmuster , in

sehr großer Auswahl 80 cm br . Mtr . 1 . 26 , 1 . 02

TrOchten - KarOS , in sehr schönen Farb¬

stellungen , 70 cm breit . . . Mtr . 1 . 32 , 1 . 14

Kräu $ el - Krepp , in schönen bunten Dessins ,
für Kinderkleidchen 70 cm breit . . Mtr , 1 . 44

VistrO - MuSSeline , der beliebte Sommer¬

stoff , geblümt und gestreift 80 cm breit
.......... Mtr . 1 . 30 , 1 . 20 , 1 . 10

0 . 95

0 . 66

1 . 32

0 . 95
Shantung - Linnen , in schönnn Färb - und

Tupfenstellungen , für praktische Kleider und
den Strand , 70 cm breit ..... Meter 1 . 72

Reinleinen - Druck , ganz besond . geeignet
für die eleg . Strandkleidung in hervorragenden
Druckmustern 95 cm breit . . . . Mtr . 3 . 65

Fresko - Streifen , ein modisches Gewebe

für sportliche Kleider , 70 cm breit . . . Meter

Woll - Leinen - Imitat . für sommerliche

Kleider , in aparten Streifen und farbig gestick¬
ten Tupfen , 140 cm breit . Meter 5 . 75 , 4 . 95

Leinen - Imitat , das bevorzugte Gewebe , für

Kostüme und Kleider , in weiß und farbig , 140 cm
breit . . . . . . « Mtr . 3 . 40 , 3 . 25 , 2 . 70

1 . 44

3 . 20

1 . 90

3 . 75

2 . 25
Wollinnen , das schöne knitterfreie Gewebe

für Kostüme und Mäntel , in weiß und elegant .
Modefarben , 140 cm breit , Meter 6 . 80 , 6 . 00

Organdy für duftige Sommerkleider , ein -

und mehrfarbig , 92 cm breit . Mtr . 2 . 25 , 1 . 98

Batist - Stickerei , in eleganten Dessins , für

Blusen und Kleider , weiß und farbig , 90 cm
breit ............. Meter 3 . 50

Madeira - Stickerei , für Kleider u . Mäntel ,
in sehr großer Auswahl , weiß und farbig ,
125 cm breit .. ..... Meter 4 . 75 , 3 . 90

5 . 20

1 . 80

2 . 95

3 . 75

KRANZ
WIESBADEN , AM MAURITIUSPLATZ

KOSMETIK - tzF
Die wissenschaftliche Schönheitspflege Bielefeld

ermöglicht eine individuelle Hautpflege
* auf natürlicher Grundlage .

Lieber die Reinigung , Ernährung und Pflege der _
Haut mit deutschen Erzeugnissen

berät Sie kostenlos die Spezialistin der

KOSMETIK - Dr . Wolff im Haarpflegehaus Seip , Bahnhofstr . 24 ,

gegenüber dem Hansa - Hotel — Ruf 20434
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Muster

allen

wert

liehe Formen

Sommerkleider
ausVistra u . flamisol bedr . .
hübsche Formen , reizend .

Blusen
« us Kunstseid . Lava ble od .
Mattkrepp , sportl . Formen
in hübschen Pastellfarben

. . . 12 .50 , 10 .75 , 7 .90

Sommerkleider
aus Mattkrepp , bedruckt ,
moderne Macharten ,
. . . . . . . 24 .50 , 18 .50

Blusen
aus reinseiden Toi le und
Mattlavabie mit 1/2 u . Ig .
Arm , aparte Macharten

26 .- , 22 .- , 18 .50

Sommerkleider
aus Kunstseid . Lavable , 4
bedr . , entzückende Muster

 39 . 50 , 32 .50 <

Sommerkleider
aus Kunstseid . Leinette , 4
Dubion u . Noppenleinen

39 .- , 36 .- , 27 . 50 <

Größen 12 .50 , 9 .75 , 7 .50

Morgenröcke
aus Vistra u . Kunsts . Ma -
roc bedruckt , flotte Muster

13 .75 , 11 .75

Kleider - Jacken
aus Kretonne und Pikee
bedruckt , flotte jugendl .
Schnitte , besonders preis -

Leinenkostume
weiß u . naturfarbig mit
’ /z u . Ig . Arm , sportl .
Verarb . 44 .- , 36 . 50 , 29 .50

Leinen - Mäntel
und - Hänger ,

weiß und naturfarbig ,
flotte Macharten

. . . . 56 .- , 44 .- , 39 .50

Leinen - Röcke
weiß u . naturfarbig , sport -

Sommerkleider
aus reiner Seide , be - <
druckt und einfarbig ,

58 .- 45 - 36 . 50 «

90

90

24
“

12
“

24
“

9

Unentbehrlich für die Reise I

Sehr große Auswahl in allen Preislagen
und Qualitäten

s Papierhaus Hutter
Kirchgasse 74

1 J

Für die Reise

Koffer u . Lederwaren
vom Sattlermeister

Hill M Goldgasse 21

( JUN VF Telefon 25356

Fi I m e u . Foto - Bedarf
riur von der

Albrecht - Drogerie
Albrechtstr .16 . H . Liestmann . Ruf 27214

Kühlschränke
für Eas und Elektr .

Bosch - Kühlschränke sofort lieferbar .
Nagel & Becker

‘ Neugasse 1 . Ecke Friedrichstraße .

Große

Versteigerung
Dienstag , den 4 . Juli 1939 , vormittags

9 % Mr beginnend , durchgehend ohne Pause
versteigere ich in meinen Versteigerungssälen

Msvlim , tniwole 9
aus arischem und nichtarischem Besitz :
1 mod . sehr eleg . Schlafzimmer - Einrichtung

( Elfenbein - Schleiflack . Louis XVI .) mit
Doppelbett und Rohrgeflecht

1 sehr gute Schlafzimmer -Einrichtung
( Eoldbirke )

1 mod . Nudbaum - Schlafzimmer -Einricktung
1 mod . Eichen - Schiaszimmer -Etnrtchtung
1 sehr gute flämische Sveisezimmer - Einricht .

( Eichen )
1 mod . Speisezimmer - Einrichtung ( Büfett m .

Bitrinenaufbau . 2 Meter )
2 mod . Eichen - Sveisezimmer -Einrichtungen

dßüfett 2,55 und 1 .80 Meter )
2 Wohnzrmmer - Eiurichtung . ( Nubb . u . Eich . )
1 Biedermeier -Wohnzimmer - Einrichtung

2 Echeu - Herrenzimmer - Einrichtungen
2 Flügel ( Blüthner ) . 3 Pianos
2 Perierteppiche ( 5,10x6,20 u . 3X4 Meter ) ,

Perser Brücken , Deutsche Teppiche , sehr gut .
Treppenläufer ( 24,50 Meter ) . 6,10 Meter
sehr guter Smyrna -Läufer .

Dielenschränke , nußb . u . eich . Büfetts . Vitri¬
nen . 2 - u . 3tür . Bücherschränke . Divlomat .-
Schreibtische , Schreibsesfel . Vertiko . Pieil .-
u . a . Spiegel . Auszugtische , Nipp - , Näh - .
Rauch - u . Bauerntische . div . andere Tische ,
Leder - u . Rohrstühle . Spiegel - u . Kleider¬
schränke , Waschkommoden u . Nachttische .
Betten , einz Roßh .- u . Kapokmatratzen .
Federbetten . Daunenstevvdecken . Wollkult . ,
2 Couches . Polstergarnituren , eini Sofas
u . Sessel . Chaiselongue , sehr gute Gemälde
u . a . Bilder . Kunstgegenstande in Porzell . ,
Marmor u . Bronze , sehr schönes Sveise -
service ( Kgl . Meißen ) . Sperseservice mit
Goldrand . Kaffee - u . Teeservice . Kristalle .
Gläser . Beleuchtungen . Ständerlampe ,
Radio AEG . ( Super 78 ) . Sckrankgram -
movbon . Nähmaschinen , eich , Standuhr .
Garten - u . Balkonmöbel . Portieren , Vor¬
hänge . Sofakissen , Tisch - u . Tafeltücher ,
Bettwäsche , Bestecke , Seal - Schal . Bücher ,
Lerikon . gold . Herrenuhr m . Schlagwerk ,
gold . Serrenubr m . Kett « , gold . Damenubr
mit kleinem Brill . , gold . Damenuhrkette .
gold . Damenarmband , gold . Damenring m
Brill . . Herrenkleider u . Wäsche , Reisekoffer .
Bestrahl .- Lamve . Billard . 2 elektr . Küchen¬
herde . Gasherde . Eadbadeofen , Wäsche¬
mangel ^ Eisschränke . Kücheneinrichtung ,
ernz . Küchenmobel . Ventilator m . Kugel¬
lager . Herrenfahrrad

freiwillig , meistbietend , gegen Barzahlung .
Befichttgung Montag -Nachmittag 3— 6 Uhr .

Julius Jäger
Taratorcheridigt
und öffenttich
bestellter
Versteigerer .

Luisenstraße 9

Fernruf 22448

1897 — 1939

Größte und vornehme Ausstelluagssüle .
. ..

Automobil - Centrale Wiesbaden
Bahnhofstraße 3

,
Ruf 59311C Eiberger & Co . o . H .

BeMrrF

wird wie seither unter der bewährten

Leitung und dem gleichen Personal

Der Streitwett beträgt 3000 . — RM .
Wiesbaden , den 30 . Juni 1939 .

weiteraeliihrt
'
illtlli illtlildii.lhilLILitllNIJIillil

'
Jlill.illilliiT :ll :ili :ll iMilll ' illhlllilHIIItlllli

Unser Betrieb
'
illLIPJlt.lltllllNI HI

'
J: I |i !l ;i .li IldIT lirilliillhll

' iTllliillliMlllilMI11

Landgericht . Kammer für Handelssachen
Der DorfÄende :

gez . G u n st . Landgerichtsdirektor .

in Sachen der Firma Automobil - Centrale Wiesbaden C . Eiberger & Co ., vertreten durch

ihre Geschäftsführerin . Frau C . Eiberger , Wiesbaden , Bahnhotitraße 3 .

Antragstellerin .
Prozeßbevollmächtigter :

Rechtsanwalt N . N . in Wiesbaden

gegen
Herrn Emil Zorn in Wiesbaden , Dotzheimer Straße 85 .
Antragsgegner
wird im Wege der einstweiligen Verfügung unter Feststellung der Dringlichkeit durch den unterzeichneten
Vorsitzenden angeordnet :

1 . Dem Antragsgegner wird bei Meldung höchitzulässiger Geld - oder Saftsttafen für jeden Fall der

Zuwiderhandlung verboten , sich in seinem Geschattsbetrteb der yttma „ Automobil - Centrale oder
eines eine Nachfolge andeutenden Verbältnines zu bedienen .

2 Dem Antraggegner wird weiter unter Androhung hochstzulässiger Geld - oder Saftstrafen für jeden

Fall der Zuwiderhandlung aufgegeben , sich jeder auf Aneignung der Geswattsraume oder des Ge¬
schäftsbetriebes oder Behinderung des Geschäftsbetriebes der Antragstellerin gerichteten Handlung

zu enthalten , unbeschadet der zwangsweisen Räumung auf Grund eines vollitreckbaren Ittels .

Dte Kosten des Verfahrens werden dem Antraggegner auferlegt .
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7 Immob .-Verkäufe
8 Immob .iKaafgesuche
9 Verkäufe

10 Kaufgesuche
11 Unterricht
12 Verloren - Gefunden

Sie finden
1 Stellenangebote
2 Stellengesuche
3 Vermietungen
U Mietgesuche
5 Wohnungstausch
6 Geldverkehr

13 Verpachtungen
14 Pachtgesuche
15 Geschäftliche

Empfehlungen
16 Heiraten
17 Verschiedenes

Dame

IIIIIIIIUIIIIIHIIMIMIIIIHIIIIIIliFällUIIIUM

Jung . Kontoristin

perfekt in Sfenogr . u . Schreib¬
maschine und Lehrmädel
für Büro mit Vorkennt , in
Sfenogr . u . Schreibmasch . ge¬
sucht . Angeb . mit Lebenslauf ,
Zeugnisabschr . und Lichtbild
unter T . 185 an den T .-V .

Verkäuferin
iuckt

Metzgerei
Herrmann .

Walramitr . 6 .

erhält Alleinvertretung
sehr leistungsfähig . Korsett¬
firma . Klare u . einwandfreie

Abrechnungen . Gediegene u .
leichtverkäufliche Modelle .
Angebote erbeten unt . D . 205
an Anker AnzWerm ., Erfurt

Wir suchen für sofort oder später
tüchtige

Verkäuferinnen

für die Abteilungen

Trikotagsn , Wollwaren ,

Modewaren , Spitzen .

Bewerberinnen müssen in lebhaften

Einzelhandelsbetrieben tätig gewesen
sein und über gute Umgangsformen
verfügen . — Schriftliche Angebote mit

Angabe der bisherigen lückenlosen

Tätigkeit sind mit Zeugnisabschriften ,
Lichtbild und Gehalts - Ansprüchen

zu richten an

für unsere großen Abteilungen

Blas , Porzellan , Steingut
ferner tüchtige

Verkäuferinnen

Dir weisen ^ letlungs -
suchende darauf hin,
daß cs zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lbiffre -Anzeigen keine
D r i g i n a l-Aeugniffe
beizufügen . (ginge »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw .muffen
auf der RückseiteRame
unb Anschrift des Be¬
werbers tragen .

Der Verlag .

Branchekundige , gewandte

Verkäuferin
möglichst für sofort gesucht . Mündl . oder
schritl . Angebote an

Jos . Lutz Juwelier Wiesbaden
Kaiser - Friedrich - Platz 1

Perf . Stenotypistin
mit guter Allgemeinbildung
u . rascher Auffassungsgabe
für sofort gesucht . Ange¬
bote unter W . 194 an den

Tagbl . - Verlag erbeten .

Jüngere , tüchtige

Iümtonstm
( perf . in Sfenogr . u . Schreibm .)
von Einzelh .-Geschäft sofort
oder später gesucht .

Angeb . u . B . 180 a . d . Tagbl . -Verl .

KflUFilOF
AKTIENGESELLSCHAFT

MAINZ

MlMWbote

[ Midlichs Personen^

| ünllfMN . Personal |

Kontoristin
als Urlaubsans -
bilie Mir Erledi¬
gung v . Sckrift -
verkebr u . leicht .
Büro -Ard . ( auch
halbe Taget lot .
gesucht . Ang . u .
D . 185 an T .-V .

« , « « « ithvnwMtn
für sofort oder bald .

Mühlgasse

11 — 13

jungen £ au | 6urscto .

für sofort • Vorzustellen bei

B '
smarckring 42,Hth . , I. Adele Christ . i . u . auß . d . H .

. Friedel Eckert im Hause

Tel . 25102. Müller

Jüngere , tüchtige

Verkäuferinnen

GESUCHT

Niederwaldstr . 1 . Sophie Denker Tel . 28155
MOBELSCHREINER

j GewerblichesPersonal f

KONTORISTIN

IBcütödiin
m . Diätkenntnissen z . 15 . 9 . u . 8

Küdicnmäddi . B
für sofort gesucht

Sanatorium Nerotal Wiesbaden 9
Nerotal 18

Buchhaltungskenntnisse erwünscht

Angebote

FABRIK FÜR LADEN - EINRICHTUNGEN

gewerbliches Personal |

gjiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiidiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Putzarbeiterinnen

MAINZ

^ iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiih^

MW » u
. @anöuäberiuuen

sowie

WM Vertreter

in Dauerstellung möglichst für sofort gesucht .

] . KUNKEL & Cie

Wiesbaden Dotzheimer Straße 40

IS |c | H [N | EJjD | EiR | llN | N | ElN

| P | u,tz | m | a | c | h | e ;r | i| n | n | e |n

Honsoersonal

Junge
Zuarbeiterin

u . Lehrmädchen
f . Damenschneid ,

sofort gesucht .
Sans Deges .

Rieblitr . 10 . 1 ,

Laufmädchen
sofort gesucht .
Blumenhaus

Kink .
Bleichstratze 43 .

«vrau
oder jung . Mann
n Austraaen v .
Flaschenmilch so¬
fort gesucht .

S . Maurer .
Erabenstratze 4 .

Laden .

Kontorist ( in ) und

Stenotypist ( in )
sofort oder fcpäter gesucht .
Mitteldeutsche tilbcitiairif

Franz Fichtler
Niedernhausen L Taunus .

Taunusstraße 34 . Christian Diem . . . . Tel . 26977

Moritzstraße 50 . . Käthe Neißendorfer . Tel . 27031

Bertramstr . 17,1 .
Scharnhorststr . 17

Für unsere Arbeitsstube suchen

wir per sofort oder später tüchtige

KraWrer
oder Beifahrer

sos . aes . Ana . u .
A . 785 an T .-V .

Zuverl . tüLr .
Alleinmädch .

s a . Sausarb .
ar .Wäsche aus¬
wärts . v . ält .

Ehevaar aes .
Eust .- Frevtaa -

Stratze 7 .

Schriftl . Bewerbungen mit Zeugnis¬
abschriften sind zu richten an

Mädchen
gesucht f . alle

Hausarbeit
oder Frau

bis über Mittag
Metzgerei Fries .
Wörthstratze 22 .

Lehrmädchen
für Putz gesucht .

L . Nothnagel ,
(drohe

Burgftratze 16 .

MSWil
s. 3im . u . Sero ,
gei . in Badeort .
Näh . Er . Bura -
stratze 10 . 2 . St .

branchekundig , mit guten
Umgangsformen von

Spezialhaus für Damen¬

bekleidung gesucht .

I Für größeren
I gutgevilegten

Haushalt wegen
Verheiratung d .
jetz . ein fleitzig .

erfahrenes

Witmiidchen
sofort nach aus¬

wärts gesucht .
Ang . u . B . 195
an Taghl .-Verl .

Ausserordentlich leistungsfähiges
Unternehmen der Branche sucht

rührigen

Bleichstraße 20 . T . u . L . Soldan Neuanfert .Umarb .

Ache 3/ * =

Hausgehilfin
für ruh . Haush .
Vorzuft . Sonnt ,
u . Mont . v . 9 - 11
Lahnftr . 2 - 1 l

Alleinmädchen
oder eins . Stütze

selbständig im
Kochen , für kl .

Prioai - Et . -
Hausbali mit

Zentralheiz . zum
1. 8 . gesucht .

Regelm . Hilfe
Vorhand . Wäsche
außerhalb . Ang .
B . 173 , T .- Verl .

Lieferwagen¬

fahrer
m . n . aut . Zeua -
nissen f . Sehens «
mittelkundsch . b .
ivät . 17 . 7 . aes .
Ang . mit An¬
gabe d . bisherig .
Tätiak . erb . u .
M . 176 T .- Verl .

Junger

Sauföuriöje
für . norm . ges .
Metzgerei Burk .
Körneritratze 6 .

Zuverlässige

Hausgehilfin
m . g . Kochkenntn .

i . Priv .- Et .- Hsb .
ges . Er . Wische
autzerb . Ang . u .
F . 192 an T .- V .

Gräbner & Kretzschmar
WIESBADEN • GARTENFELDSTRASSE

Zimmermädchen
f . Fremdenheim

gesucht .
Blumenstr . 1 .

Station - unh

Wchenmädchen
sofort aefuckt .

Augenheilanstalt
Kavellenitr . 42 .

Lack - und Farben - Großhand =ung
mit guter Stammkundschaft sucht rührigen

Dame
iuckt zur Saus -
haltsf . u . Pflege
ält . zuverlässige
Kraft i . Dauer -
llell . Ana . unt .
I . 193 an T .- V .Alleinmädchen

mit Kochkenntn .
Z. 1 . Auauft in
klein . Saush . ge¬
sucht . Vorzusiell .
nachmittags

Dr . A . Meier .
Adelbeidstr .18 . P

Mediauiher
f . Schreibmasch .
sof . ges . W . Erase
Am Schillervlatz

Herrenstiseur
. sowie

Alleinmädchen
selbständig im

Kochen und all .
Hausarbeit , zum
1. Juli 19 .39 zu
Ehepaar gesucht .

Stojan .
Steubenstr . 2,3.

Telephon 21190 .

Zuverl . gutempf .
Alleinmädchen

in ruh . gevfl .
Haush . sos . ges .
Viktoriastr . 25 ,
. Parterre .

Suche saubere ,
zuverl . . ehrliche

WtiW
mit Nähkenntn .

für täal . auSer
Sonntag von 8 -1
Uhr für ruhigen
gepflegt . Haush .
Vorzust . ab Frei¬
tag von 10 -12 u .

6 bis 8 Uhr .
Wilhelminen -

ftr . 5 . 1 . Schöne .

Zum 1 . 8 . 1939
1 ausgebildete

Seilerla
u . 1 Helferin zur
Ausbild gesucht .
Bewerb , m . Bild
mogl . m . Zeug¬
nisabschriften

Dr . med deut .
Sünder .

Wiesbaden .
Luifenolatz 4 . 1 .

zum regelmäßigen Besuch von Be¬
hörden und Großverbrauchern .
Vielseitige Produktion , anerkannte
Qualitäten . Branchekenntn . Nicht
erforderlich . Kurze schriftl . Ein¬
arbeitung . Herren mit Auto
bevorzugt , doch nicht erforderlich .
Angebote u . Z . 270 an Tagbl .-Vl .

«vur 15 . Aug ob .
1 Sevt . fleißig . ,
perfektes

tzNIISNlWeil
gesucht .

fHilfe Vorhand .)
Best . Taunus «

Apotheke .

Zur Unterstütz ,
des Buchhalters
wird eine

jimI . Uralt
gesucht . Handae -
schrieb . Bewerb ,
mit Lebenslauf .
Eehaltsanivr . u .
Ang . des frühest .
Eintrittstermins
u . K . 179 T .-V .

Wuse
tn Dauerstellung

sofort gesucht .
P . Schade .

Wellritzsfratze 57

Ees . für 1 . Aua .
tüchtiges

MW «
für Mche und
Hausarbeit ob .
iüng . Stunden -

hilfe für vorm .
Vorzust . bis ' 18
Uhr Wilhelm -

üratze 30 . 1 . St .
Ein tüchtiges

Mädchen
mit gut . Zeugn . ,
in klein . Haush .
zum 1 . 8, . 1939
ges . Adresse im
Tagbl .-Vl . 6h

Die Stadtverwaltung
sucht für sofort

mehrere

Hausangestellte
Meldungen erbeten im
Rathaus , Zimmer 53

ZEICHNERLEHRLING
INNEN - AUSBAU

Hausfrauen !
Ihre Suche nach der für Sie geeigneten Hilfe ob in oder
auBer Hause erleichtern Ihnen lolgende Angebote

Zum sofortigen Eintritt
werden

Hausmädchen
für die
Städt . Krankenanstalten
Wiesbaden gesucht .

Eine Bekanntgabe Ihrer Anschrift in dieser Neuein¬
richtung des „ Wiesbadener Tagblatt " kostet q ,
für 1 mal in der Größe von 4 mm 3spaltig Ö4 Pf .
Sie erscheint alle 14 Tage in einer Sonntagsnummer .

WlWel
für Lastzug in

herrenlos . Betr .
( ft . Station ) z.
bald . Eintr . aes .
Ana . u . A . 768
an Taabl .- Verl .
TLckt . selbstänb .
Kraftfahrzeug¬

handwerker
gesucht .

Josef Herborn .
Schierst . Str . 67 .

2üna . zuverläss .
selbständiges

MSWkll
für kleinen ae -
acvflegt . Haus¬

halt gesucht .
Langer

Freseniusstr 49 .
1 . St . . F . 28661 .

Ehrliches
und sauberes

Haus¬
mädchen

sofort gesucht .
(Safe Lehmann ,
Wilbelmstr . 48 .

Zu sofort . Eintr .
ehrlich , sauberes

Haus¬
mädchen
( Köchin vorh .) .
Moderner ruh .
Villenhanshalt .

Vorzusvrechen
Rich .- Waaner -

Stratze 34 ,
Suche f . sof . ein

Hausmädchen
d . etwas kochen
kann , gute Be¬

handlung . Zu
erfrag , b . Kohl ,
Rieblstraße 12 .

Part , links .

Hausgehilfin
ob . Tagesmädch .
für klein . Haush .

gesucht .
Emier Str 36 .
Eeiuckf z. 1 . 8 .

für Villenbaush .

iüng . Mädchen
nickt unt . 18 3 .

Dr . Huber .
W .-Biebrich .

Nibelunaenstr . 2
Tüchtiges

DiuoiN
für Saush . aef .

Herberg .
Michelsberg 18 .

Laden .

Vertreter
mit eigenem Wagen . — Angebote unter
U . 191 an den Tagblatt -Verlag erbeten .

Modistinnen
gesucht .

"

Luise Kleinofen
Webe rg ässe 12 .

KAUfhOF
AKTIENGESELLSCHAFT

Kontoristin
für Büro und Schreibmaschine in

angenehme Dauerstellung ges .
Haus - und Grundbesitzer -Verein

Luisenstraße 19 .

sofort ob . später
gesucht .

H . Katz . Friseur .
Bülowstratze 6 .

Tüchtiger

Schuh¬
macher

gesucht .

Brill .
Saalaafse 4 .
Schuhmacher

gesucht .
Job . Höfel .

Waldstratze 94 .

etuiMidu
3X wöchentlich

vorm . 3 Stund ,
in klein , gevfl .
Privatb . gesucht

Bierstadter
Stratze 19 . P .

Angebot —
od . Nachfrage ?
es ist gleich — der
große Tagbl . -An -
zeigenteil gibt er¬
schöpfende Auskunft

[ 3itännli(iio Ueriongn \

\ fiauman . 'tcriöimTi

Arendt
Mainz , Ludwigstraße 3

W . als KW
der Hausfrau b .
Limburg/L . ges .
(gute Behandl .

Zu erfr . Adel -
heidstr . 63 , 3 .
Aeltere Frau

f . reinbalten der
Mohn bei möbl .
Zim . u . teilw .

Berechn , gesucht .
Adr , i . T .-V . Ob
Aelt . Frau oder
Fräulein zu ält .
Ehepaar gesucht .
Zu erfragen im
Taabl .- Vl .

| SlT | ElP |p !D :ElC | KiE | Ni - |AlN | F | E|RiT | l |<5 | U | N |GI

Michelsberg 711 1

Karlstraße 17 .
Bahnhofstraße 14

L . Apel
G . König
A . Wolff ....... Tel . 27087

W Ä S ClHTElRTilN NlElN -—

Niederwaldstr . 1 Sophie Danker . . Tel . 281 55

i ------ fHfE [l | S | S | - | M |A | N |G | ElLi ■ — M

El WM
ödjin

z . Mshilse
gesucht wegen

Erkr , d . Angest .
für sofort halb «
oder ganztägig .
Nerobergstr . 19 .

Tel . 26067 ,

Hausgehilfin
fucht

Metzgerei
Herrmann .

Walramftr 6 .
Ja . Ebcv . Mit 2
Kind . . !. iüng .

Hausgehilfin
od . Pflichtiahr -

mädel zum bald .
Eintritt . Ang . u .
B . 192 an T .- V .



fl Wiesbadener Tagblatt
Samstag/Som 1 .72 . Sali 1939 ,

Suchen Sie eine

Wohnung
।

Kaufmann ,

Für unsere auswär Baustelle stellen wir für sofort

3 Zimmer

Gartenh . 2 , t .

4 Zimmer

Ebrl . kinderlieb .

Ang . u .
T .-Verl .

verm .
u . öausbaltfübr . E . 190 T .

3W . 190 T .-Verl .

LeriMtuWii

1 Zimmer

auchsucht

Tel . , su verm .

2

SteilevgeWe

| Meibliche $ erjonen 5 Zimmer

LrnretuiigM

2 Zimmer

i Saiten . Persscal

7 Zimmer

6 Zimmer

GjVerlag

2 - Z.
- MHII .

Hochkomfortable

4 - Zim . -Wobn . .
i . ruh . vornehm .

Ent möbl . Zim .
su vermieten .

Kailer -Friebrick -
Rina 29 . 1 . St .

Taunusftr . 9 . 3 .
Aula . Torfahrt I .

Leere Zimmer
und Maniarden

Möblierte
Wohnungen

TaunusftraHe
60 Mk . foi . z. vm .
Ang . u . D . 176
an Tagbl .-Verl .

Möbl . Zimmer
und Maniarden

in den 50er I . .
fuckt Stelle auf
Büro ob . Lager .
Ana . u . D . 181
an Taahl . -Verl .

Mickelsberg 21 .
1 Zim . u . Kücke
an Einselv . lof .
s . v . Näh , i . St .

Nähe
landeshaus

Möbl . Mani . - Z .
an Berufstät . s .
vm . Eartenfeld -
ftrafte 15 . o r .

Sch . möbl . Zim .
Part . . Bahnh .-
Nähe . foi . zu vm .

Moriftftr . 68 ,
. Parterre . 2 ich . leere inein¬

andergeh . Zim .
mit Gas u . El . ,
sofort su verm . .
monatl . 30 Mk .
Bender . Abolfs -
allee 7 . Gth .

Möbl . Zim . frei
Neuaaffe 15 . 2 l .

Auswärtige
Wohnungen

Möhl . Wohn - u .
SSlafz . 2 B . s .v .
Kirckaaffe 50 . 1 .

Leeres Zim . su
vm . bei Müller ,

Blückerftr . 19 .
2 rechts .

mit Bad .
Michelsbera 16 . 1
su verm . Näher .
Nr . 14 . Laden .

® ut mhl . 3im .

Z .- Hz . . fl . Waff .
w . u . t . Bad .

Mädchen
i. Stelle s . 15 . 7 .

Ang . u . ll . 173
an Tagbl .- Dsrl .

Rreunbl . möbl .
Zimmer

su vermiet . Auch
vorübergehend .
Klooftockftr . 1 .

Parterre , rechts .
arbeit erbitte unter W . 188 an
den Tagbl .-Verl .

Gewandt . Da «
Mitte 30 . such

Vertretung
ob . ähnl . Befck
Eia . Auto vorl
Ana . u . D . 18
an Taahl .- Der

j Kaiman . X
'
erionai

Zu vermieten :

s. g . möbl .
Zimmer

mit ober ohne
Pension , i . aevfl .
Ssh . an Dauer¬
mieter . Adolis -

allee 24 1. Stock

Garagen . Stall . «
Keller

Elea , möbliert .

• Wobn -
schlafsim .

m . 1 ob . o Bett . ,
m . heft . Verofl .
su vm . ^ rankf .

Strafte 34 .

1 ob . 2 mbl . Mf .
auch einzeln , in
A. Haufe an her .
Perl . s . vm . An -
suf . Montag von
4 — ^ 8 . Uhr . K .-
Fr .- Rina 29 . 3 .

11
; I
fl

Möbl . Zim . frei
Oranienftr .33 . 2 l

Gut möbl . faub .
Zimmer su vm .
Rhein « . Str . 9
Frtfp . 1. . Müller

nur gutes Geschäft u .
Adresse zw . Vorstellg . u . Probe -

Mbl . sonn . Zim .
mit anfchl . Bab .
ab fof . su verm .

Schwalhacker
Strafte 5 . 2 lks .

Kuckenverkäuf .
mit ang . Aeuft .
und guten Um «
gangsformen f.

Stelle f . nackm .
( ec . Aushilfe ) .

Ang . u . S . 190
an Tagbl .-Verl .

Gr . sonn . möbl .
Zim .« Bad frei
K .- Fr .- Rg . 50 . 3

» L Zimmer
an Berufstät . zu

vermieten
Leherherg 11 » .

5fl . Krau
sucht Heimarbeit
Weiftnäben und
Klicken . Ang . u .
S . 188 an T .-V .

Sochherrschaftl .

7-Zimmer -

WHMW
Zentralheizung .
Sonnenberger

Str . 64 . 1 . St . ,
zu verm . Näh .

Parkftrafte 18 .

2 - 3 . - W0U .

Nähe Ringkirche
$>th . . Fr . - M . 370
s . 1 . 8 . su verm .
Ana . u . S . 192
a . b . Taahl . -Vl .

Ymschl . Berechnungen . Ang .
1 den Tagbl .-Verlag .

Aelt . StL erf .
i . gesamt . Haus¬
wesen : fvarsam
wirtschaft ., sucht
Stell , als Stufte
0 . Wirtschafterin
in frauenlosem
Hsh . z. 1 . Seat ,
ob . fväter Ang .
E . 182 T .- Verl .

In Villa Mrmene!)
neu berger . 4 - Zim . -Wobnung ,
1 . Etage , mit Bab u . Zubeh . .
mod . Warmwasserheiz . , zum
1 . 9 . an ruh . Dauermieter ab¬
zugeben . Angebote u . S . 185
an ben Tagbl .- Verlag .

als Vorarbeiter zu zuständigen Tarifen ein . Wir legen

Wert auf die Befiung größere Bautrupps selbständig

anzuweisen und röten . D Vorzustellen Dienstag , den

4 . Juli , zwischen 1nd 19 Uhr , Im Büro Taunusstraße 1

Arbeitsgemeinset Wiesbadener Landschaftsgärtner

Möbl . Zimmer
mit kl . Kücken -
raum . m . Waff . .

su verm . burck
Klavver .

Weberaasse 32 . 1
Ecke Langgaffe .

Emzelböien
su vermieten .

Sckierfteiner
Strafte 54 .

Dame fuckt für
% Tage . Büro -
arh . Kenntn . in
Steno .. SÄreib -
masch . , Italien .,
«rranzösisch . Ang .
u . 6 . 193 T . - D .

Verm . fof . vorn .
3 - Zim . - Wohn .

Zubeh . . 2 . Stock .
Balkon nahe

Taunusttr . aber
1 Zim . bavon

später frei . Ang .
u . E . 191 T .- D .

Kaufmann .
Mitte 30 . bisher
Bankbeamter u .
Gefchäftsvertrer .
- gute Zeuan . -
fuckt fof . Anstell .
Dank Industrie

ob . Kaufhaus
Ang . erb . unter
S . 187 an T .-D

Hllllllllllllllllllllllllllll

„Tagblatt - Anzeigen
“

sind billig
und erfolgreich !

luiiuiiiiimiiiiiiiniiui «

mt . wi
sucht Stelle von
morg . h . nackm .
b . ält . Ehepaar .
Auguste Böttcher
Mainzer Str . 27

Gut möbl . Zim .
zu verm .. eventl .

mit Pension
Webergaffe 3

Gth . 1 . Stock .

Junger _______ _______ _

WMiM sucht
^

Wirkungs -

Junger flotter
Kellner

sucht Stellung
für sofort

Ang . u . G . 182
an Tagbl .-Verl .

Tiickt . selbst .

Backer
30 J . .wiinscht sich

su veränbern .
Ana . F . 175 TV .

2 leere Zimmer
m . Balk . .a . eins .
Per !, su verm .
Kriebrichstr . 47 .2

Näheres Wein -
hanblung Part .

Leere Mansarde
z. vm . Hellmund -
str . 38 . 1 links .

Hausbutfcke geb . in . Dame
kräftig u . ehrlich ( Kackerfahruna )
Radfahrer , fürfuckt Stelle bet

mittags v . 3— Sürst 0 . Zahnarzt
Uhr . ab 12 . JulAna . u . M . 157
gesucht . Vorftellan Taabl . -Derl .

Vismarckring
^

l7 ^ ll . StööIClll
- 1 .Stock retSts . ^ Krankenpflege

Garage
frei

Loreleiring 9 .
T . 25004 u .24546

Hausversanal

Geh . gutausi . jg .

Seb . MW
fuckt Stelle in

aenfl . Haushalt .
Ana . mit genau .
Ang . u . 6 . 189
an Taahl .-Verl .

M . Mädlhen
mit aut . Zeuan .
sucht Stell , als

Köchin in Priv .-
Hsh . wo Saus -
mädch . Vorhand .
Adr , i . T .-V . Fy

3fl. oeö .

Banllim .
z. Z . in unaet .
St . i . d . Induftr .

Abitur Enal . .
Fransö !.. langt ,
gew . Autofahr ..
s. Nebenbeschäft .
abends u . Sonn¬
tags . evtl , neue
St . da ieftiae
unbefriedig .Erst -
klaff . Zeugnisse .
Ana . u . S . 186
a , b Taabl . -Vl .

ffortsuflsb . . fck.
sonn . , neu renov .

4 - 3itmnet -

MnuM
gr . Küche ein »
aer . Bab . Balk . .

Mans . . Keller ,
an ruh . Mieter
z. 1 . 10 . su verm .
Bahnhossnäbe .

Preis 85 Mark .
Zuschr . u . M . 187
an Tagbl .-Verl .

IO . Ml *
sucht abends Be¬
schäftigung . Bei¬
tragen b . Eelck .-
Bücker . Lohn - .
Steuer ». Perfo -
nallacken . Ana .

u . 8 . 188 T .»V .

Garage
Körnerstrafte .

su vermieten .
Näh . Verwalter

Kessel .
Bismarckring 36

4 - Z .-Wohn . i . Neubau , m . all .
Komf . , Zentralhz ., Warrnw .-Vs .
elektr .Kühlschr ., Müllschlucker ,
Haustelephon usw ., z . 1 . Qkt .
z . vm . Willy Stern , Immobilien ,

Wiesbaden

Theaterkolonnadell , Ruf 27363

Möbl . Mansarde
sehr schön , frbl .
u . faub . . neu her »
aer . 1 u . 2 Bett ,
prro . s . vm . Adr .
Tagbl . -Verl . Go

Sehr g . möbL
Einzel - und

Doppelzimmer
Kochbrunnen -

Näbe . zu verm .
Abr . zu erfr . im
Taabl . -VI . Gi

Fräulein
sucht Heimarbeit
im Nähen . Ang .
D . 183 T .-Verl .

= t —— _ o „ ।Sause fof . ob . in .
3noaltb ^ 58 3 . . au verm Anaeb .
sucht letchte Arb . u . 187 a . T .- Vl .
auch halbe Tage . — — — —— —

Nr . 151 . Seite 11 .

Verkäuferin
der Puftbranck
z . Z . hier in Ur
laub . 39 I . . sch !
friaur s. miede
hier Wirkungski
a . ähnl . Branck
Ang . u . D . 11
an T .- Verl . obt
Telephon 23111 .
Tüchtige jung

perfekte

SiiGMrm
bewanbert in

Lohnbuchhalt . u.
div . anderen

Büroarb . . suÄ
Stelle in grün .
Betrieb 0 . Hotel

( 2 Jahre in
Hotel gearbeit .)

Angebote mit
Gehaltsang . u .

St . IL Salzbut ,
Grazer

Reicksftr . 14 , 2.

Junge
Weißzeugnäherin

WühMg
zum 1 . Oktober
zu oerm . Näh .

Moriftstr . 49
( gaben ) .

llnterstellraum
für 1 Motorrad
auch m . Beiwag .
zu verm . Nah .

Vlumengefch .
Moriftftratze ^ 66 .

Grobe

Lagerkeller
n . Cbampiflnon -
keller su verm
Aarftrahe 48 .

Kinder¬

pflegerin

M Firma
vergibt laufend
Abreffenschreib ..
Druckfachen leg .
u . ähnl . Arbeit .
Ang . u . E . 192
an Tagbl .-Berl .

firtfp . 2— 3 Zim .
u . Rüche fof . su !
vermiet . Ang . u .
W . 187 a . T .-V .
Am 15 . 7 . o . 1 . 8. .
Bahnhof - Ring -

Nähe . 2 l . Zirm ,
Mf . . Bad . Kücke
in heft . Saufe , b .
ält . Dame s . vm .
Zumeift neu her «
gerickt .. Pr . 60 .- .
Seisung 12 .- pro
Monat . Ana . u .
L . 177 an T .- V .

an ruh . Mieft ah mit 2 Mans . , su
1 . 8 . s . vm . Ang . vm . Katier -Fr .-
u . L . 176 T .-D . Nino 28 1 . St .

Sth .. Fr .- M . 340
su verm . Ang . u .
I . 194 an T .-V .

Möbl . Zimmer
behagl . . nu Frühstück . Wasser ,
Lift . Bad . Heiz . . Tel . , sofort ober
L 7 . zu Perm . Evtl . 2bettig .

Wilhelmftratze 38 , 2 .

Hauptbüro : I UUIIU99II UIJV 7

am Kochbrunnen

Möbeltransporte
Kabinen . Möbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Beh .-Angestellte
sucht sich z. 1 . 8 .
b . I . zu oeränb .
Ang . u . ll . 177
an Tagbl .-Verl .

2g . Kontoristin
— Stenotypistin

mit eigener
Schreibmaschine

SLÄ8MliiBOF
( mittl . Reife ) 7 Uhr unb

als Lehrling für »amstagsnach -
Architekturbüro mittags Be -
fofort gesucht , mftigung . Eis .

Ang . u . ll . 196 -chrethmaschtne
an Tagbl .-Verl . ng . E , 187 TD .

i . ungekündigt . Stellung , wünscht
sich zu veränd . In Frage kommt

1. Dauersteil .

Jüngere tüchtige
Haushälterin

sucht passenben
Wirkungskreis

eventl . auch in
Pension . Ang . u .
E . 181 T .-Verl .

Fräulein . 41 3 ..
in all . Sausarb .
erfahr , sucht St .
s . 1 . 8 . 39 . Ang .
u . K . 190 T .- D .

Aelterer Mann . k- kckmftl .
z . Wäsche holen Setmarbett .

u . bringen für na . u . F . 190
dauernd aefuLt d . Taabl . -VI .

Mietwaschtücke

Dame
kaufm . Kenntn . ,
Buchs . . Stenogr . .
Schreibm . . sucht
Stelle als Ge¬
sellschafterin bei
Dame oder als

Sekretärin .
Übernimmt auch
leichte Sausarb .
Ang . M . 186 TV -

ir suchen
für den Verkauf unserer modernen , preis¬
werten Waren - Automaten mit Glasfront
einen besonders tüchtigen , erfolgsgewohnten

Mitarbeiter
aus der Automatenbranche bei besten Ver¬

dienstmöglichkeiten . Aufstieg zum General¬

vertreter gegeben .
tomaten „ Kroma " GmbH . , Berlin W15

Joachimstaler Straße 9

_____ Stellung tagsüber ,
Aushilfe . Ang . u . K. 191 an T .-V .

2 leere Zimmer Eck . 5 - Z . -Wohn .
i . Vdh . . m . klein , s . 1 . Oft . s . vm .
Raum a . Küche . Weiftenhuraftr .7 .
a . Damen s . vm . Näheres 3 . Stock

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

Taunusstr . 41 . 2 l
Möbl . Zimmer

1 oder 2 Betten .
su vermieten .

Möbl . Zim . fof .
zu verm . Sedan -
strafte 13 , 1 r .

Nähe K .- Friedr .-
Rina . Anaeb . u .
D . 190 a . T .-Vl .
Geb . ig .Mädck . s.
St .alsSaustocht .
i .priv .Saush . .wo
Mädck . vorh . bei
Fam .-Änfchl . u .
Tafchena .Anaeb .

I . 187 a , T .-Vl .

Ahaeschl . 1 - Zim . -
Wohn . mit aroft .
Wohnküche s . v .
Sermannftr . 3 . 1 .
1 Zim . u . Küche

( Teilwohn .)
Ddh . 3 . Räbe

Elsoffer Plaft . s .
1 . Aua . su verm .
Ana . u . B . 190
an Taahl . - Verl .

Adolfsallee 34 . 2
gepfl .W .-Schlafz .
Bahnhofstr . 12 . 1
möhl . Zim . an
berufst , S . s . v .

Schöne sonnige
3 - Zim . -Wohn .

Part . , m . Mans ,
u . 2 K .. auf 1 . 8 .
s . vm . Pr . 61 .-—.
Ana . T7192 TD .
Scköne fleräum .

3 - Zim . - Wohn .
mit Balkon . Bad
vorn . L . . s . 1 . 8 .
ob . 1 . 9 . an ruh .
Miet . s . nm .. 85
RM . Ana . unter
W . 189 T .- Verl .

! - ! ii .
- lliiiiiil

mit Heizung , Bad , Warmwasser¬

versorg ., reichI . Zubeh ., Garage ,
Garten , Händelstr . 2 , Hochp .,
zu vermieten .

MU SM IBM
Kolonnade 11 . Ruf 27363 .

Gut möbl . Zim .
zu Derrn , nur
für Berufstätige
Rbeinftr . 38 . 2 .
2 möbl . Zimmer
an Herrn z . vm .

Schiersteiner
Str . 4 . Part , l .

Ge - "
um . möbl .

Simmet
fof an Berufst ,
s . vm . Seeroben «
strafte 2 . 2 . St .
Gut möbl . Zim .
an berufst . Srn .
su verm . Stift »
strafte 26 . 2 , St .

Sck . möbl . Zim .
an Ber . vreisw .
frei . An !, norm .
Weftenbftr .32 . 1 r
Sckvn ar . mbl .

Mans . - Zimmer
m . KoLof . u . ei .
LiLr aea . etw .
Sausarb . su vm .
Abr . i . Taabl .»

Seerohenitr . 4 ,
Sth . 1 . Stock ,

Leeres fep . Zim .
zu vermieten .

Leeres sonniges
Zimm - r

m . Kückenben . a .
Dame su verm .
Bülowstr . 11 . 2 .

1 - 21« Zim.

Gas . Licht , fl .
Waff .. Heiz . , an
ält . Persönlich¬
keit zum 1 . 8, zu

5 - Z. - MW .

Klovstockftrafte .
2 . Stock . Dfen =

2 - Zim . - Wobn . beisuna s . 1 . 9 .
Frtlv . . su oerm . billig su verm .

Öranienftr . 2 . Näh . 3— 5 werk -
Näheres Rhein - tags b . Verwalt ,
strafte 70 . 1 . von Wiesinger .
16 - 18 Uhr . I KIopftockstr .19 . P

l ^ b . Zim . frei
auch Paff .. Pens .
Dofth . Str . 31 . 1
Gut möbl . Zim .
an Berufst , s . p .

Doftbeimer
Str . 35 . Part , l .
Er . schön einget .

Wohn -Schlafz .
an beff . Herrn
ab 1 . 8 . s . n . Tel .
unb Bad vorh .

Doftbeimer
Strafte 40 , 1 r .

w ®
lucht Stellung ,

möglichst sofort .
auck als

Msl
ffief . Zuschr . unt .
A . 757 an T .- V .
Wo kann intefl .

Herr
sich . Rechner , m .
Kenntn . i . Buck -
führ . Maschin .«
Schreib . u . Kurz¬

schrift . sich in
Lohnahreck . ob .
Durchschr .-Buck -

führ . einarb . ?
Werte Zuschr .

erb . unt . M . 184
an Tagbl .-Verl

!EMS !blich» Msono
'
. l

G Abgeschl .
G kleinere

d 3 - Zimmer -

G Wohnung

GBab . Balkon .
ä Part . . Nähe
Zyalteit . . Kuro .
X80 Mark mit
Mtzeiz . zu oerm .
- Ang . W . 191
• an Taghl . -Vl .

Sonnige

3 - 3 . - WM .

Wilbelmftr . 12
Zentralheizung
usw ., nur an
ruhig . Dauer¬

mieter allein zu
vermieten .
lllrich - K .

tüchtige ständige Gärtner und

Planierungsarbeiter

Kleiftiger ehr

10 . HausbW
_ gesucht .
Molk .» u . Kolw

Erofthanbl .
Th . Zrift Bau :
Emser Str . 4

Öranienftr . 49 .
1 , Stock .
Sonnige

2 - Zim . -Wokm .
in aut . Sause . 4 .
St . . Pr 40 Mk ..

Scköne sonnige

Ma .

( aut . 3tabfabr .
het5 bet älterer

gesucht Same . _2Ing ._ etb .
Küftner .

Bertramftr . 2 -:

Garage
Nähe Bierstadt .
Höhe , zu verm .
Monatl . 15 Mk .
Ang . u . K . 175
an Tagbl .-Verl .

MW frei
Balmhofsnähe

Ruf 28540 .

Bad . Warrnwass . . Garage , er .
Veranda . Garten . Wolenftra ^e 5 ,
zu . vermieten . Preis 220 RM .
monatlich .

I . Haas ,

Hausverwalter
Wallufer Strafte 1L Laden .

Telephon 27620 .

Elegante Seo . gut möbl .
Zimmer zu um .
Neuaaffe 19 . 3 l ,
M .Z . z. v . Nieder -
waldftr . 1 . 1 lks .
Rtbl . möbl . Zim .

su vermieten .
Niederwaldftr . 4 .

« ifloeiew
fleiftig und zuverig . für Fried¬
hof gesucht . Anpte u . I . 183
an den Tagbl .-Ble .

Betttelung
Kontrolle Ver¬
sicherung .Inkaffo
u !w . ftundenw .
ob . halbe Tage s.
kaufm . Änaeft .
Sosialr . Ana . u .
K . 188 a . T .- Vl .

! Kaufmann !
mittl / Alt , Akademiker , sicher in
Betriebst ., Organ ., Bucht ., Lohn¬
buch ! ., Finapzierungswesen , sucht

Stellung . Ang , u . G . 191 a . T .-V .

Sck . möbl . Zim .
Heiz , unb fließ .
Mass , vermietet
Brück . Geisberg -

ftrafte 3 . 3 .
Sehr schön mbl .

Wobnschlafzim .
a . berufst . öerrn

fof . su vermiet .
Eesunbe Lage ,

aut . Saus . An -
suf . nach 18 Uhr
Geisbergftr .28 .2l
Möbl . Zimmer
an Berufst , su
verm . Soeben «

strafte 6 , 3 links .
Möbl . Manf .

f . Berufst , frei
Goehenftr .18 . 3 r .
Kl . 16. möbl . Z .
z. v . Herrnmühl -
gaffe 9 , 3 links .
Möbl . Zimmer
an Berufst , s . v .
Jahnftr . 8 . 9, r .

Sck . möbl . Zim .,
1 u . 2 Bett . , fof .
su v . Hellmunb -
ftiafte 45 . 2 r .
Sck . möbl . Zim .
s . vm . Sermann -

fttafte 23 . 2 r .
Ecke Ring .

Jg . tückt .

Mädchen
fuckt Stelle als
Zimmermäbcken
ober beraleick .
Angebote an

Bnrckbardt .
W . -Biebrick .

Schulftrafte 15 .

18iiihr . Mädel
fuckt fof . Stelle
bei ält . Eben .,

auft Kockkenntn .
m . all . Arb . ver¬
traut evtl . W .»
Erbenheim ober
Wiesbaben . An -
aeb . unt . S . 193
an Taabl .- Derl .

MetzgeioeW
26 I .. möchte fick ,
veränbern . Ana . 4 =3tm ^ 2Bobn .
unter M . 191 an « att . . . 650 M .
Taahl . -Verl . Frd .- Mtete 1 . 8 .--------------- su » erin . Iahn -

ftr . 44 .Dbh . 2 .6t .

K . -Fr . -Rfl . 46 , 2
hübfch m . Z . m .
1 0 . 2 Bett ^ Bab -
hen . z. v . b . Bast

Luifenstrafte 16 ,
Seitenbau 2 lks .
mbl . Zim . zu v .
Markt ftr . 12 . 2

Wohn - u . Scklaf -
zim .. 2 Betten .
zu oermieten .
Marktftrafte 12 .
3 . Etaae rechts .
Sck . frbl 3im .

1— 2 Betten frei .
Sonn , aut möbl .
Zim . a . Berufst ,
z . 1 . 7 . zu verm .
Abelheibftr . 43 . 3

Frdl . mbl . Zim .
wöckentl . 6 M .
an berufstätiaen
Herrn su verm .

Abelheib -
ftr . 91 . 1 . St . r .
Sb . mbl . Manf .
m . Kochgel ., en .
gegen Näh - ob .
Sausarb . zu vm .
Abelheibftr . 95 ,

Parterre .
Weberg . 56 . 2 l .
sch, mbl . Z . z. v .

2 s. kck. des .
möbl . sonn . Zim .

Herren - unb
Schlafz . . gepfl .
Haushalt , freie

Lage , zu Perm .
Abolfftrafte 9 .

2 rechts .

Sck . möbl . fonn .
Zimmer s verm .
auch noiübeiaeb .
Taunusftr . 65 . P

Möbl . Balkons ,
mit 1 ob . 2 Bett ,
su verm . Walb -
ftrafte 58 . 1 lks .

Gut möbl . fep .
Zimmer

mit Beköstigung
Nähe Bahnhof ,

sofort su verm .
Albrecktstr . 16 . 1

Mk Beb . sonnig .w aut möbl .
Wonnschiatzlm .

1 u . 2 Beit . s . v .
zentrale Laae .

Bahnhofstr . 14 . 2
Sck . möbl . Z . an
Ber . s . v . Bert -
ramftr . 14 . 3 lks .
Gut möbl . Zim .
s . 1 . Juli s . vm .
Bismarckrina 11

1 . St . Erb .
Sonn , aut möbl .

Zimmer
su vermieten .

Bismarckrina 16
Mbl . Zim . sofort
z. v . De Lafvöe -
ftrafte 1 , 3 .
Schönes fonniaes

möbl . Zimmer
s . v . Doftbeimer
Strafte 13 . 2 r .
Möbl . Zimmer

frei mit Venfion .
Doftbeimer

Str 18 . 1 lks .

Besseres
Alleinmädchen

35 2 . . selbst , im
Haush . sucht St .
in kl . ruhig , ob .
frauenl . Haush .
z. 15 . 7 . ob . 1 . 8 .
E . Zeugn . oorh .
Ang . S . 189 TD .

Aushilfe .
Jung . Mäbchen .
19 5 . , welch , b .
Saush . erl . hat .
gut . koch . k.. sucht
sofort Urlaubs »
vertr . 14 Tage

bis 3 Wochen .
Ang . 11. 192 T .-D .
Socke Beschäftig ,
im Saush . oon
10 bis 13 llhr .

Zuschr . u . E . 189
an Taabl . - Derl .

[
"

fciiiMne borion
~
en

~

Sertretnngen

Das § tacfc unserer Jugend
ist das Glück unseres Volkes !

Kämpfet mit für die Zukunft !

Werdet Mitglied der NSV . !

Mbl . Zim . z. v .
Doftbeimer

Strafte 73 . Part .
Möbl . Südzim .

su oerm . Emser
Str . 10a , 1 , St .

Fran
55 I . alt fuckt
Wirkunaskr . als

hwMMU
in aut . ruhigem ,
auch frauenlos .

Saush . ober bei
ält . Ehen , ober
Dame m . Fam .-

Anichluft . Mit
Kochen u . aller
Sarsarb . vertr .

Ana . u . F . 184
an Taahl . - Verl .

. Junge Frau
lucht halbtägige
Befchäft . gleich
welch . Art . Ang .
B . 191 T .-Verl .

Junge Frau
verf . i . Kack . i.
Beickäft . bis üb .
Mittag . Zu erfr .
t T . -V1 . Gf

Sss/Iunge Kontoristin
bevorzugt . , ,r 2eit 1. groß . Baugeschäft in

lerlin , sucht Stell , i . Wiesbaden
jyuu » -

)cj Umg . Perfekt i . Schreibmasch .

ftigriA »».ohnaunechn . u . all . i. Baugesch .
. r , „ sinschl . Berechnungen . Ang . u .
! 191 an c

- ' ■
r . bald . Erntnts ______

“
sotei

'
[eröäinwäw ]

— ’ Spreck !t . -Srlse

Möbl . Zimmer
an ber . öerrn s .
vermiet . Luifen -
ftr 6 . Sth . 3 r .
Möbl . Mansarde

su vermieten .
guifenftr . 18 . 2 .
Sehr aut möbl .

Wohnilhichm .
Zentralheisung

unb Vervfleaung
su verm . Luisen »
ftrafte 46 2 lks .
Er . frdl . möbl .

Zimmer
s . verm . Markr -
Plaft 11 . 3 links .
Sck . möbl . Zim .
z. v . Mauritius -
ftrafte 12 . 1 links
Er . mbl . Wohn -
Scklafz . . 1 Bett ,
fof . zu vermiet .
Moriftftr . 15 . 3 1
Gr . schön , möbl .

Zimmer
sofort zu verm .
Moriftftrafte 30 .
Hlh . Part , rechts
Neuberg , sonn ,

gut möbl . Zim .
in ruhig . Haush .

zu oermieten .
Moritzstrafte 30 .
Hinterh . 2 . St .

4 - 3, - Wn .

( Abolfshöhe )

Tückt . Kraft - I einger Bab .
fahret s. . Stell . geb . Balkon .
Ehrl . u . zuoerl . Loggia . Ofen -

Ang . u . D . 186 beiz , wegzugsb .
an Tagbl - Verl . | öum 1 - Ott . tret ,
a « «1 $< em . .. | 2J.TIQ. 11. «US» loo

an Tagbl .-Verl .
lückt Arb . aletch '

welcher Art .
Ang . u . U . 184
an Tagbl .- Verl .

Landhauswohnung
schön tonn . , frei
fielen , in Rhem -

ftäbtcken . nabe
Wiesb . 3 3tm ..
Kücke . Kell , ein «
per . Bab . Balkon
Zentralbeis s .
1 Okt su oerm .
Ang . A .7 9 TM

Wohnanq
3 Zim . u . KüSe .
auf bem 2

'
pttbe .

mit Zubehör su
oerm . Ang . u .
W . 184 T .- Verl .

A . leer . W .

an Berufstät . zu
oermieten

Leherherg 11a .

Separates leeres

Zimm r

su oermi ' en .
Riehlftr . 12 . 3 I .
Mansarde , leer ,
wohnlich , z om .

Schillerplaft 2 .
1 links .

Leere Mansarde
rn .Kochgelegenh .
zu oermieten .

Walramstr . 12 .P
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Stiller

Teilhaber (in ]
WolMNgstM

.6

Dotzheimer Straße 105

4 — 5 - Zim .-geg .

moderne ViWirns
Garten .

6

Celdoerlehr

| KaMien -LoBote |

iut . Zustd .

i. sonn . 3 -Z .- W .

DnunelHohn

Mietgesiiche Vorübergehende

Knappheit ^

unter S . 174 an I Wiesb ob . Umfl .
bald . oei . Ana .Tagbl . -Verl .

u . S . 182 T .- D

Ebevaar mit 18jäbr . Sohn sucht

4- S - ZiR- WohnAelt . Ebev . sucht

2 - ZNMäme
Herrschaftlich «

K - Zinnnek - Wohn W W >
iiiiiniiiHiiüiniiiiiiiiiiiiiiiimii

gesucht
mit vorläufig 10 = bis 12 000 RM .

den

Läden und
Geschäftsräume

Aelt . Dame lucht
gr . leer . Zim .

in gutem Hause
bis 15 . 7 . , Kurl ,

oder Zentrum .
Ang . u . T . 182
an Tagbl . -Verl .Hoseinba «

als Lagerraum
ober Werkstatt ,

ev . mit abgeschl .
Has sof . zu ver¬
mieten . Ludwig ,
Koebenstr . 13 .

Friedrichs .
Sckenkenborsstr .

Angebote unter B . 183 an
Tagbl .-Berlag erbeten .

von ält rubia .
Ebev . z. 1 . 8 . sei .
Ana . u . D . 193
an Taabl . -Verl .

Sonnige 31/2- od . 4 -

3 - Zim .-Wobn .
geräumig , mit

Zubehör , sonnig
in rub . Hause
tauch Vorort )

zum 1 . 8 . ober
sväter von Be¬

amtin gesucht
( nicht Parterre ) .
Ang . u . S . 190
an Tagbl .- Verl .

Leere Mansarde
gesucht . Ana . u .
M . 192 T .-Verl .

srreundl . leeres
Zimmer

mit ei . Lickt u .
Oien ob . Heiz . .
Nähe Lanbes -

baus flei . Ange¬
bote an Kranken

Krik - Kalle -
Strake 11 .

Aeltere Witwe ,
wenig zu Hause ,
sucht 1 Zim . uttb
Küche in ruhig .
Sause • z. Bill . Pr .
z . 1 . 8 . ob . 1 . 9 .
Ang . S . 169 T .-V .

17

Ü

B

3

Dame ( Lehrerin a . D .) sucht zwei
Zimmer mit Kucke . Bab u . Heiz ,
in gutem Hause unb rub . Wohn¬
lage bis 1 . Cevt ober sväter . Ang .
mit näheren Angaben unb festem
Mietvreis unter H . 181 an ben
Tagbl .-Verlag .

Kleinrentnerin
viel verreist , s.

2 Zim . u . K .
für 35 RM . mtl .

Räbe Franks .
Straße , z. Aug .

ober Oktober .
Ang . u . M . 190
an Tagbl . -Verl .

werden die Fabrik - und Lagerräume der elekt . - techn .
Fabrik Erich u . Fred Engel ab 1 . 10 . evtl , früher frei .
Wiedervermietung durch Hans Dammer , Haus - und
Vermögensverwaltung Bismarckring 27 , Telefon 25830 .

5 - k-Z . - Wohn .
1 . Stock , halb o .

sväter gesucht .
Ruhige Dauer¬
mieter . Angeb .

mit Preis usw .
T . 181 T .-Verl .

Heizung , Bab extra . Balkon .
Garage zum 1 . Oktober gesucht .
Angebote unter A . 751 an ben
Tagbl . -Verlag .

Aelt . Ebevaar
Dauerm .. sucht
zum 1 . Dezember

ober früher
2— 3 -Z .- Wohu .

Bab , Küche , Kell .
Mans ., in ruhig ,
sonn , freier Lage
in Wiesbab . ob .
nahegel . Vorort .
Preisang . unter
A . 753 T .- Verl .

2 % — 3 - Zim - W .
gesucht . Pünktl .
Zahler . Auch

kann etw . Haus -
arb . übern , w .
Ang . 2 . 190 T .-V .

Tausche
3 - Z .-Wobn . im

Mtb . geg . 3 Zim .
Vbb . Ang . unt .
L . 173 T .-Verl .

Socko . . o . 1 . St .
m . Zub . . möal .
Räbe Hauotzoll -
amt . Preisang .

an S . Laug .
Hauvtzollamt .

Tel . 26480 . von
7— 1 u , 15 — 18 .

Dame lucht
2 - ob . 3 - 3im . -

Wohnung
m . Mans . , möal .

Westviertel .
Miete i . voraus .
Een . Ana . erb .
u . S . 183 T .- V .

2 - 3 helle Räume
für Architektur¬
büro ges . Näh . i .
Taabl . - Verl . 6K

taroiap
mit ober pbne

Gebäube i . miet .

3 =3 . = 3Bohn .
sucht Staats¬

beamter ( Rat )
z . 1 . 10 . in gut .
Hause . Miete ca .
85 RM . Angeb .
unter A . 734 an
Tagbl .- Verl .

a . d . Rheins , gut .
3600 RM .

mit 1000 RM . gesucht .
Durch leichte Arbeit kann monatl .

Postbeamter , z.
1 . 8 . n . Wiesb .
vers . . s. 2Vi -- bis
3 - 3 . -W . i .Wiesb .
ob . llmg .? ev . m .
etw . Gart . Auck
Tausch m . Kim .
Ang . (5 . 188 T .- V .

Aelt . Ebevaar .
Staatsbeamter ,

luckt sonn . 3 =3 .=
W . mit Bab . a .
Außenvieri .Ana .
u U . 179 T .- V .

Reicksbeamt .a .D
s. z. 1 . 10 . ober

sväter schone

2‘ /ä - 3-3 . <
m . Zub . u . Bad .
in - rubia . sonn .
Lage . Anaeb . an

Karl Zink .
Querfelbstr , 4 .

Darlehen
von 1000 RM .
von Festbesolb .
ges . Ana . unter
G . 183 T .- Verl .

3 -Zimmer -Wohnung m . all . Zu¬
behör , Z .- Heiz ., mögt . Garage ,
Höhenlage , auch Taunus , von
ruh . ält . Ehep . b . spät . 1 . 10 .
1939 ges . Ang . u . S . 192 T .-V .

Eck . 2— 3 -Zim .-
Wohnung

von kolv . Dame
gleich ob . kväter
ges . Socko . bis
1 . Et . Gut . Ss . ,
rub . Lage , auck
Gib . Ang . unter
B . 172 T .- Verl .

b
a
V
u
a

60 — 70 RM . verdient werd . Ang .
unter L. 193 an den Tagbl .-Verl .

Ml )eimei6tr .61ii .
SmimiMgBe3/5
Läden , Werkst . ,
Lagerkeller und
- soercker z. vm .
R . Dotzb . Str . 61
F . 2711 .3 ,

3 - Z . - Wohn .

rnöal . m . Bad . i .
gut . Wobnlaae .
zu miet , gesuckt .
Ana . mit Preis
u . K . 189 T .- B .

Baus unb auch
zu lanbwirtsck
Zwecken eignet .
Räbe KamBerg .
in berrl . malbr .
Gegenb . auck für

ErbolungsBeb .
pass . , unt . günst .
Bebingungen an
SelBitk . zu vk .
Ang . B .162 T .-V

3 — 5 -Z . -Wobn .
m . Bab . Balkon ,
evtl . Setz , zum
1 . Okt . v . Böbet .
Beamten -Witwe

gesuckt . Preis -
anaeBote erb . an

2— 3 -Z .- Wohn .
von kl . Familie

( evtl . Vorort )
zu miet gesucht .
Ang . u . L . 174
an Tagbl . -Verl .

Beamter sucht
sonnige aBgeschl .

2 -3im .- Wobn .
m . Vab . Ang . u .
K . 182 T .-Verl .

Wiesbadener

Tagblatt

m . Vab u . ZuB . in rub . Wobn -
lage . Zuschriften an Böckler .
Hotel . Karlshof .

"

Jg . Ber . Serr . L
viel auswärts , f

leer . Zimmer
ober Mansarbe .

Preisang . unter
K . 192 an T .- V .

BMM .
erste Svvotbek .

von SelBllgeBer
auf sehr gutes
OBiekt gesucht .

Ana . u . U . 189
an Taabl .- Verl .

21/2 - 3 . 3tm . =

Wohnung
mit Seit . Bab .
ob . Et -Seiz . . z.
1 . 8 . ob . sväter

gesucht . Heb .
Doßb . Str . 31 . b .
Pickelmayr .

0 . , Eckladen

Komi .
5 - 7 - Z -WohN.

z . 1 . 9 . ob . 1 . 10 .
gesucht . Ana . u .
L . 191 an T .- V .

von SmmoBilienBüro in Mittel -
itabtlage

^ njionänn
sucht 114 — 2 =3 .=

Wohnung mit
ABschl .. Bis 3 . St .
auch schön . Sth .,
nicht über 35 .— ,
zum 1 . 8 . ob . sv .
Ang . u . D . 192
an TagBl .-Verl .

mit Heizung . Bab . Zubehör , in
freier Lage von älteren Damen
zum 1 . 10 . gesucht . Angebote unt .
A . 763 an ben Tagbl .- Verlag .

miMii
ca . 150 — 200 qm .
m . abaeickl . Hofe
Toreinfahrt , zu
mieten gesucht .

Ana . u . W . 193
an Taabl .- Verl ,

Mmrls -

geWe
(tut erb . . 22 .50

m lana u . 7 .10
m Breit auf Ab¬
bruch zu verkauf .
Auskunft unter

Televbon 22871 ,

1— 2 leere Zim .
m . Heiz . u . fl .
Mass . ob . 1 Zim .
m . Küche u . Hz . ,
in gut . Lage . v .
berufst . Dame

gesucht . Ang . u .
L . 182 T .- Verl .

Kleine Darlehen > ~

sucht und findet Wohnhaus

man durch eine ^ une
°

welches
„ Kleine Anzeige “ im f. a . Wochenend -

Spedition Berthold Jacoby Nacht
, Robert Ulrich

mit

Zentralhetzung , $ aö M
in ruhiger Lage . z. 1 . Okt . ,
eventuell später zu mieten
gesucht . Angebote mit näh .
Angaben und Preis erbeten
unter 5 . 181 an Tagbl . - Vl .

5 - Z . - WON .

v . vens . Beamten
zu miet , gesucht .
Ang . u . S . 185
an Tagbl . -Verl .

Werdet Mitglied

der HSV !

Geschäftshus

Langgasse
1OOOO RM .

Anzahl , nach/ereinbarung

J . Sihnllef @ls & Lo .
Immoilien

Webergsse 25
an der Lnggasse .

Wming
m . Valk . Vab u .
Dien . Heizg . von

ält . Veamten -
Ebevaar z. 1 . 10 .
in rub . Lage aes .
Ang . m . Preis
G . 187 a . T .- Vl .

Gelegenheit
zur Selbständigkeit

bietet sich durch Übernahme
eines eingeführten modischen
Textil - Einzelhandelsgeschäfts in
der Innenstadt . Erfordert , etwa
5000 RM . Angebote unter K . 183
an den Tagblatt -Verlag .

ob . zu lauf . aei . mit vorläufig 10 - bis 12 000 RM .
Ang . u . U . 193 i von Kaufmann gesucht . Angebote
an Toabl . -Derl . I unter S . 182 an ben Tagbl . -Verl .

2 - 3 - 3WE
HJoQnung

m . Mans , ober
Abstellraum v .

Mutter u . Tocht .
( ält . Damen )

sof . ober sväter
ges . i . Preis Bis
zu 60 M . mtl .
Vorort v . Wies -
Baben angenehm
Ang . B . 188 TV .

2 mijftl. 6int )ptt=3immor
möglichst benachbart . für 5 . Juli
Bis 10 . Juli gesucht in WiesBaben
ober nähere Umgebung . 3ng .
Lohmann , Berlin W 35 . Pots -
barner Straße 148 .

Schöne

säen
2 Ballone , Bab ,
( 70 Mk , Miete )

Krontsp .-Wobn .
in schon , Sübl . ,
1 % Z „ Küche u .
Kamm , einschl .
Heiz . , 40 .— , z. 1 .
bis 15 . 8 . gegen
2— 2 !4 -Z .-Wohn .
zu tausch , ges .
Ang . « . 193 T .- V .

Jüngeres Ehepaar ( höh . Staats¬
beamter ) . Dauermieter , sucht

3 - 4 ‘ 3imm« = lBol | oung
mit Bab u . mögt Heiz . , z . 1 . Oki .,
evil . auck früh . ob . später , in gut .
Lage . Ang . u . S . 184 Tagbl .-Vl .

HentflDL tflflenöflttß
Sübviertel , Mieten über
10 000 RMf . 60 000 RM .
bei hälftig «Anzahlung zu
verkaufen Irck

AM . -MMWbM
Dr . jur . ions hm

Friebrickstre 42 ( Wool -
worthhaus ) Tel . 25141 .

Zimmer - Wohnung
mit Bad u . Heizung von Dauer¬

mieter gesucht . Adolfshöhe oder

Nähe Hindenburgallee bevorzugt .

Ang . erb . u . B. 187 an Tagbl .-Vl .

MetzWi
evtl . in . Saus

Konting . ca . 3
Sckweine in

Berufst . Ebev .
luckt zum 1 . 8 .

3 - Z . - MHN .
Ana . m . Preis
S . 170 a . T .-Vl .

Ebev . mit 9iäbr .
Kinb gesucht z.
1 . August . Ang .
unter S . 174 an !

. Suche

2 - 4 -Z . -MHN .
evtl . m . Garage .
Ang . u . E . 175
an Tagbl . -Verl .

3 - 4 - Zim . Wohnung
m . Zentralh ., evtl . Garage , v . ruh .
Mieter sofort gesucht . Ang . mit
Preis u . T . 194 an den Tagbl .-Verl .

tofoin . - Billa
Neickau . Höben ! . .

■ y bwieme Serbin «
W bum , 4)4 =3 immer ,r Zsaralh, , Garage ,

Sutten .
Vr . 29 000 RM .

ZMisMßMS
4 - Zimmer -8obnungen . gr .
lck . Eartenan ber Hinden¬
burgallee . 3t . 30 000 RBi .

3 - Fam . - Via
Kurlage , Zeralhzg ., Gart .

2700 RM .
Hochhetchaftliche

3 - Fam . - Via
mit freiwei Wohnung ,
direkt a . Knaus , Garag .,

4000 RM .

Etagenhau

3nel - l . tei | om .
- Bilii

vornehme iurlage . in Beit .
Baulich . Ztanbe . Steuern
m ABgaBz 60 RM . mtl . .
Garten . Gagen , Zentral¬
heizung . h 32 500 RM .

Gesucht
3— 4 - 3 . -Wohn ,

einaericht . Vab .
sofort ob . sväter
Ana . u . T . 180
an TaaBl .- Verl .

3 - 4 -Z . -WohN.
Bab unb Zubeb . ,
im Stabtinnern .
zu mieten ges .
Ang . mit Preis
D . 182 T .-Verl .

4 - 5- WlM
Wohnung

Erststellige
Hypotheken¬

briefe
kauft Selbstgeber
Een . Ang . erb .
Postlagerkarte 5 .

Wiesbaden .

| LapitalM -Sesllche |

M . 150 .
-

geg . g . Sicherh .
u . monatl . Rück -
zabl . sof . gesucht
Ang . L . 194 TV .

Berufstät . Ebev .
suckt zum 1 . Okt .
2 3ini . u . Küche
in rubia . Sause .
Ana . u . M . 182
an Taabl . - Verl .
Junges Ehepaar
sucht 2 - Zimmer -
Wohn . , vünktl .

Zahler . Ang . u .
L . 186 a . T .- V .

Kaufmann
(30er ) . strebsam unb arbeits -

freubig . sucht in gesunbem
Unternehmen ( Fabrikation ober
Eroßhanbel ) mit vorerst bis ca .
20 000 RM .

Beteiligung
( evtl , später Hebernabme .) An¬
gebote unter S . 168 Tagbl .- Vl .

2— 3 - 3 .- Wohn .
von ält . Ehepaar
halb . ges . Gute
Zahler . Ang . u .
I . 182 T .-Verl .

2 — 3 - 3 . - Wohn .
mit Vab . v . rub .
Ebevaar gesuckt
sofort ob . sväter .
Ana . u . B . 189
an Taabl . -Verl .

Darlehen
für gesckästlicke

Zwecke gegen
Gewinn¬

beteiligung unb
Sickerbeit zu

vergeben . An¬
fragen u . M . 168
a . b . Tagbl .- V .

Jg . Ebep .. Mann
in fest . Arb . . s.
1 -4 — 2 -3im .- W .
Preis 30 RM .

Ang . u . E . 189
an Tagbl .- Verl .
5g . ruh . Ehep .
sucht 114 — 2 =3 .=

Wohn ., wenn
mögl . Sausm .-
Wohnung . auch
außerb . b . Stabt .
Ang . u . 5 . 189
an Tagbl . -Verl .
Jung . Ebevaar .
vktl . Zahl . , sucht
2 Zim . n . Kücke
in nur gutem
Sause . Ana . u .
E . 185 T .-Verl .

3- 4-Z . ' WohN.
m . Abschluß , am
Stabtranb . zum
1 . 9 . ob . früh . v .
rub . Miet . , vens .
Beamt . , z . miet ,
gesucht . Angeb .
unter A . 772 an
Tagbl .-Verl .

Dauermieter
kuckt los . ob . svät .

4 - Z . - MHN .

m . Bab . i . g . Ss .
Ans . S . 188 TV .

Preis b . ca . 75 .-
mtl .. in Wiesb .
ob . Vorort sof .
ob . svät . zu miet ,
fles . Anaeb . u .
D . 187 a , T .-Vl .
Pensioniert , höh .
Beamt , sucht z .
1 . Oktober ober

früher
3 - 4 - Zimmer -

Wohnung
mit Vab . evtl .

Eartenvlat !.
Ang . mit Preis
A . 762 an ben
Taabl . -Verl .Schone

3 - Zim .=Wohn .
zum 1 . 9 . 39 aes .
Pünktl . Mietz .

Ana . u . W . 186
a . b , Taabl . -Vl .

Reicksbeamter
n . Wiesb . verl . .

ßdjön . Ulanen
mit Wohnung

sofort zu verm .
Kellerstr . 22 , P .
In Main, -Laden
in a . Eeschäftsl . ,
mit Wohn , für
Lebensm .- Eesch .

bei . aeeian . . sof .
ob . sv . z. v . Näb .
Mainz . Kavuzi -
nerstr 27 . 1 . St .

5# 3iin.
-

Sofort ges . für
Ter . Dame

w glltniM .

MWlhlchm .
Bett u . Couche .
mit Küchenben . ,
fließ . Wasser , in
nur gut . Hause
unb guter Lage
ob . 2 leere Zim .

mit Küche .
Ang . u . S . 181
an Tagbl . - Verl .
Mäbl . Zimmer

sofort mit
Chaiselongue in
unfiebingt ruh .
Lage . Räbe Re¬
gierung . gesucht .
Ang . u . A . 759
an Tagbl . -Verl .
Gut möbl . Zim .
kev .. ob . Mans ,

mit Licht von
berufst . Herrn
gesucht . Ang . u .
L . 175 T .- Verl .

mit Bab . im
Sübviertel ober
tauscht eine 3 =3 .=
Wobn . mit Bab .
Ana . u . F . 193
an Taabl .- Verl .
Junges Ebevaar

sucht
2 — 3 - 3 .- Wohn .

für !of . o . spät .
Anaeb . u . ll . 164
an Tagbl .- Verl .

Suche zum 1 . ob .
15 . 8 . kl . sonn

3-W . -MHN .
mit Küche , Bab ,
evtl . Et .- Heiz . .

Miete 70 Mark .
Stabtranb .

Sonnenberg .
Hinbenburg - ob .
Abolfsallee . für

Dauerm .
von Barnekow

Lanzstr . 13 , P .
Gr . 3 « ober

kl . 4 - Z .-Wohn .
m . all . Zub . , in

g . Haufe , von
vens . Beamten

zum 1. 10 . zu
mieten ges . Ang .
mit Preisang . u .
A . 758 T .-Verl .

3 % « bis 4 -Zim . -
Wobnung

gesucht von rub .
Eben . Zentral¬
beizung u . Bab .
Ang . u . L . 187
an Taabl . -Verl .

Beamter sucht
4 - Zim .-Wobn .

zum 1 . Okt . mit
Bab . Heizung u .
Zubeb . Preis¬

ang . u . L . 185
an Tagbl .- Verl .

Junger Mann
( Schneider ) sucht

möbl . Zimmer
mit voller Pens .
Ana . u . L . 184
an Taabl . -Verl .
Einzelner Herr

sucht sof . gemütl .
möbl . Zimmer .
Familienanschl .

bevorzugt .
Bockins .

Friebrichstr .37,2
Pol . -Wacktm .

s. balb . in Villa
ober aut . Serr -
schaftsbs . möbl .
Zim . ob . Man !.
Ana . u . F . 191
a b , Taabl .- VI ,
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Wertes

Mm
mit voller Penk . ,
in guter Sage . f .
jüngeren Herrn

sofort gesucht .
Ana . mit Preis¬
ang . uni . E . 192
an Taabl . -Verl .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Große
2 - Zimmer -

Wohnung
von jung , ruhig .
Ebevaar gesucht ,

Stabtinitie .
Bis 55 Mk .

Ang . u . 5 . 190
an Tagbl .-Verl ,
2 ält . Damen ,

vktl . Zabl . . s. f .
Sevt . ob . Okt .

freuttbL Wobn .
2 3 . u . K . . Miete
40 — 50 M . Räbe
Luisenvl . bevorz .
Ana .W .192 T .-D .

Kirchgasse 78
im 1 . Stock

5 Büro- oder
Geschäftsräume
sofort zu verm .
Preis 95 RM .

Zigarrenhaus
W . Barth .

Rüdesheimer
Straße 14

Erbgesch . , 2 Zim .
mit Heizung , für
Büro ob . Wohn ,
sof . zu verm . R .
Rübesb . Str .12,2
Vier helle neu

berget , isolierte
Büroriiume

ab 1 . 8 . zu vm .
Sing . u . D . 189
an Tagbl .- Verl .

MU .
gesucht gegen

Sicherheit . Ang .
T . 184 T .- Verl .

961510000 $ $ 1.
auf erftkl . An¬
wesen i . Rbeing .

( Einbeitswert
20 900 RM .) an
1 . Stelle sofort

aes . Kef . Ana . u .
A . 764 an T .- V .

Pens . höh . Be¬
amter ( Ebevaar )

„ . sucht
3 - 4 - Ztmmer -

Wohnung
sofort ob . später .
Ana . u . E . 184
an Taabl .- Verl .
Hob . Beamt , s. z .
1 .10 .sch.3 -4 -Zim . «
W . m .Bab .Valk . .
b . l .St . .Pr . m .Hz .
90 - 100 . Auch m .
aut . Füllöf . Ana .
S . 187 g , T .- Vl .

in dem neuhergerichteten Hause

Dotzheimer Straße 53
Ecke Dreiweidenstraße

sofort preiswert zu vermieten .

Hans DammerHous '

Bismarckring 27 - Telephon 25830

Seite 12 .
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3 - bis 4 - Zim .=
Wohnung

mit Bab sofort
ob . z. 1 . 10 . zu
miet . ges . Ang .
L . 189 T .-Verl .

3 - ob . 4 -Z .- W .
in Wiesbaben

v . ält . Beamten -
Ebevaar z. 1 . 8 .
ges . Angeb . an

Geßnet ,
Konrektor a . D . .

Saarbrücken ,
Eärtnerstr . 51,1

Dame
sucht Stube unb
Küche , abgeschl ..
sofort ob . später
Sing , I , 186 TV .

Abgeschlossene
l - 3im . «Wohn .

mit Bob ober 1
leer . Zimmer m .
Hz . u . zuaebör .
Bab ( möal . mit
Wanbsckr .) von
berufst . Dame z.
1 . 8 . z . miet . aes .
Ana . E . 193 TV .
Ges . in Wiesb . o .
Räbe kl . abgeschl .

Wohnung
( ftrtfo .) in a . H . .
von sehr rubig .
Dauermieterin f .
1 . Ott ob . früh .
Preisang . unter
A . 754 an T .-V .
Junges Ebev . f.

1— 2 Zimmer -
Wohnung

Ang . mit Preis¬
ang . unt . R . 181
an Tagbl .- Derl .

Wehrm .-Augeb .
sucht sofort ober

zum 15 . Juli
1— 2 -Z .- Wohn .

im Pr . von 30
b . 40 RM . Ang .
K . 185 T .-Verl .
Rub . Wwe . sucht
1 - ob . 2 -Zimmer «

Wohnung
Näb . Borckstr . 25
bei Dierks .

Wohnung
gesucht vorzugs¬

weise l «ftam . =
Staus , außerhalb

Stabt,entrum .
Ana u . M . 193
an Tagbl . - Verl .
Geb . ält . Ebev .
sucht z . 1 . August

2N1M . WNN
mit Küchenben .

auf mehrere
Monate . Angeb .
mit Preis unter
A . 761 T .- Verl .
Geb . Ebev . sucht
ab 7 . Juli für
3 Wochen eleg .

behagl . möbl .
Doppel -

Schlafzimmer
in nur besserem
Hause . Zim . mit
Balkon u . Nähe
Bobbaus bevor¬
zugt . Ang . H . 781
an D . Sckürmann

An, . -Mittl . .
Düsseldorf .

2 möbl . Zim .
mit Küchenben . ,
mögl , Zentr . -Hz .
Bab . i . Wiesb .

ober Stabtranb .
Grunbschulnäbe ,
a . länger von

MdI . Wohnung
evtl . Wobnschlaf -
zirn . m . Küchen¬
ben . v . Ebevaar
Dauermiet . . zum
1 . 8 . ges . . mögl .
Vabnbofsn . An¬
geb . mit Preis
unter A . 769 an
Tagbl . -Verl .

Möblierte

Sonnige
3 - 3im . -Wobn .

mogl . mit Bab .
sofort ob . sväter
gesucht . Ana . u .
T . 189 an T .-V .

Webrmachts -
beamter suckt

sonn . 3— 314 =3 .=
Wohnung

mit Küche . Kell ,
u . Bab . Ang . u .
L . 190 T .- Verl .

Wohnung mit
Garten , auch

auswärts , zu
tauschen gesucht .
Anfragen unter

Tel . 23784 .
Tausche sch. sonn .

3 -3im . -Wohn .
3 . St . gegen sch.

2 -3im .-Wobn .
am Stabtranb

gelegen . Ana . u .
I . 188 an T .-V .
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Lebensmittel - u

ausgestatteter —richtungen

Landsitz
Privat -

in der Nähe Wiesbadens

BMWHochverzinsliche

TankfatzWilly Stern

le »

Verla « Ge

Schreibmaschinen

Wune M

Angebote an

Tandem

[ Mauritiusstr . 1 |

Nöbcl - Vogcl

Geb , . Schreib

Edelroller

Enterb . Kinder¬
wagen vreisw .

su verk . Bären -
fttafte 7 . 2 rechts

Lieferwagen
„ Chevrolet

" lot .
au verk . Kohlen -
bandlg . Cronen .

Wiesbaden .
Rödetsttafte 11 .

mit la Stamm¬
baum bill . nu vk .
Zwinger Reu -

Dentschland .
5at Beker .

Friedtichstr . 44 .

v . 20 .— .
neu 109 .

6 Safier
verich . Gröhe .

4 -Pol - Lantivr . .
nu verk . Jacob .

Lallaarter
Str . 4 . Mtb . 3 l .

zu verkaufen .
Anzuleben

Sonntag

äüiiütiä

Fottsuashalbel
gut erhaltene

Möbel
zu verkaufen .

Enterb . Korb -
Kinderwagen
zu verkaufen

Hellmundstr . 4 ,
Laden .

Laden »

Einrichiung
m . 3 */a m langer
Tbeke m . Marrn ,

billig zu verk .
Näheres

Rbeinaauer
Strafte 14 . P . r .

Kauforeis evtl , ganz in bar .

Angebote unter G . 3883 an

Anzeigen -Frenr . Mainz .

Setfenen -

HJagen
Ovel 1 Liter .

Adler Junior tt .
DKW . 2 -Sitzer .

im Auktr . zu vk .
August Schub .
W . - Dotzheim .
Rheinstr . 10 .

Fernruf 26536 .

Singer »

Nähmaschine
1/i Geige m . Kall .
Herrenrad mit

Bel . z . verk . bei
Scharr . Körner -
llralle 8 . 1 rechts

Schreibstube
Hemmen .

Neugalle 5 . 1 .

। 11 ms u
Mosbachcr

! Strafte 36 . P .

1 Alissteütl ??!? «
1 grolle Eiskifte
billig abzngeb .

Bode ,
Möhringllr . 2 .

80 .- .
- an .

Rasselegehühner
weg . Plallmang .

abzugeben .
Tcleobon 28996 .

Wohn - ob .
Geschäftshaus

in Wiesbaden o .
Um « , v . Selbst -
verk . z . kauf . « es.
Am . 20 000 Mk
Ana . u . E . 179
an Taabl .-Verl .

z . Alleinbewohnen (evtl . m . einer

Mietpartei ) zu kaufen gesucht .

Angebote u . L. 192 an Tagbl .-Vl .

Wegen Meise !
eiserner Wein¬

schrank für etwa
100 Flaschen und

grolle Blech¬
badewanne

billigst zu verk .
Rheinllr . 88 . 2 .

Zinkwanne
60 em . 3 .—
Zinkwanne
80 cm 5 .— .

S .- Fahrrad 8 .—
zu vk . Adelheid -
llralle 96 . Parl .

Gebrauchte

Fenster
starke Elastiire ,
einige Schalter .
12X12 . billigst

abzugeb . Reichel ,
Oranienstr . 40 .

A . DIEBELS
Immob ., Neugasse 26 , Tel , 25369 .

Aus Privathand
w . v . Selbllk . aes .
2— 4 -Fom . -Haus
m . Gart . , a . Rd .
d St . o . Vorort ,
Rheing . auch bei
Höchst . Gen .Ana .

K . 187 a . T .- Vl . Dezimal -

Waage
Schmiedeeisen .

mit Transvort -
vorricht . . zu vk .

Römertor 5 .

— Wundervoll geleg ., 1929 _
■ erbauter , mit all . mod . Ein -

Registtierfasse
National

braun , elektr ..
mit Scheck usw .
zu vk . Bürgener .
Morillllr . 64 . 2 .

SeWsl
10 Jahre besteh ,
billig zu verk .
Angebote unter
D . 191 an den
Taabl . -Verl .

Immobilien
Theaterkol . 11 , Ruf 27363 .

Warmwasser -
kessel , 1 .50 hoch ,

1 .50 Umfang .
30 Mk . zu verk .
C . Kremer , verl .
Wellendstr . 57 .

Eisen , 2 cbm Inhalt . 2,60 Meter
lang . 5— 6 mm Wandstärke , zirka
450 kg schwer - zu verkaufen

Hotel „ DuiRfana "

BMW . -

Lim . 3/20 . steuer¬
frei . 50000 km
ael . . in aut Zull ,
aea . Kalle zu vk .
Ana . u . B . 193
an Taabl . -Verl .

Rr . 151 . Seite 13 .

/ // / Vorsänger
X und Weibchen

verk . Phil . Belte
Faulbt .- Stt . 3 .

ßßidjtnwtorrab
Hercules .

121 ccm . 1 Jahr
alt z. vk . Davies
Mainzer Str . 96

Seltene

Gelegenheit

Cabr ., a . Privat f . 4000 RM . im

Auftrag zu verk . Anz . u . näh .

Rud . Wink , Oranienstraße 4 ,

Telephon 24110 .

fast neuwertig

billig

zu verkaufen

Ein - ober

BOin . - Hans
Stadtrand auch
Vorort , nur vom
Bellller zu kauf ,
gesucht . Ana . u .
A . 755 an T .-V .

Knto -

SWdeMe
Dafi . für Ovel
Suver 6 . l .Qual .
Velv . .arau - arün .

Bofck - Nebel -
lamoe . verckr .

Rand m . Armen .
Schalter komvl . .

Wechselllrom -
Motor 120/220 $ .

mit Anlafier
neuwert . . 2 kl .

Eleichstrom -
Motore . 220 $ . .
neuwertig zu vk .
Ana . u . L . 175
a . d . Taabl .-Vl .

Wiesen oder

Gartengrundstück
grötzeres . Nähe Landesdenkmal ,
zu kaufen gesucht . Kann evtl ,
vorläufig vervachtet bleiben . Am ,
unter A . 766 an den Tagbl . -Verl .

SIMM
mehrere weill

blühende , bill . z .
verk . Seeroben -
llralle 20 . 2 lks .

| Händler - Nrkäiife |

Mehrere erllkl .

öpeisezimmer
e - lasziminer
Herrenzimmer¬

möbel . Couches .
m . u . ohne Bett¬

kasten . Woll -
Rollh . . Kavok - u .• Schlaraffia -

Matrallen durch
E . Klavver .

Ausllell -Säle .
Tarationen

Weberaalle 37
u . 32 . Tel . 28627

sofort zu verkaufen , billige Miete ,
mit 2 - Zimmer -Wohnung . Zu er¬
fragen im Tasbl .- Verlag . Fh

Villa oder

( iartcnöaus

Weilzenge
für Elektr . -Eas
Jnllallat . sowie

Kafsenschrank zu
verkaufen . Knm .
Klarenth . Str . 1

liefert billig und gut
Zahlungserleichterung

Ehestandsdarlehen u .Kinderreiche

Etagenhaus
Ecke Adelheidstraße , kein
Hths , Jahresmiete 7300 .— ,
Einheitswert rd . 40000 .— ,

Preis RM . 41 000 .—

zu verkaufen

MH . KllW,3lNWMn
Baden -Baden . Sovhienstr . la

Telephon 696

Etagenhaus
4 -Zim .-Wohnungen , Köche , Bad ,
Etag .- Heiz ., für 32000 RM . zu
verkaufen . Bei Kauf 1 Wohn . frei .

Verk . 2 gleiche

Wellen
mit Woll - Matr
Stühle . Tische .

Kinderwagen .
Einmacktövfe u .
- aläker u . ionllia .

Sausratsachen .
Samstaa und

Sonntag .
Martin Maner .
Oranienstr . 62 .
Sinterh . 3 Tr .

mit 2 - oder 3 -Z .-Wohnungen .

in guter Lage , gegen bar

zu taufen Ml .

Sofa
z . Schlaf , geeign .

( neu bezogen )
ganz bill . zu vk .
Langgalle 46 . 2 .

Nachlatz -

verkaus !
Taunusstr . 29 ,

3 . Stock .
Haushaltgegen¬

stände . Sias .
Porzellan ,

Hackklotz f .Hotel -
küche , Anzüge ,

Bücher , Stand¬
uhr . Herren¬

zimmer ( Eiche
m . Nuftb .) billig

Frankenstraße 9
und Bahnhofstr . 17

Einfamilien
Villa
Kurviertel , 10 Zimmer u . Zu¬
behör , Garage , sch . Gart .,
Anzahlung RM . 25 000 .— ,

Preis RM . 45 000 .—

2 - FamiIien
Wohnhaus

3 bis 5 Zimmer , mit Zubehör u .
eventl . Garage , in guter Wohn¬
lage in Wiesbaden , bei 12 000 Mk .
bar Anz . sofort zu kaufen gesucht .
Angebote unter H . 184 an den
Tagbl .-Verlag erbeten .

Jav -Motarrad
zu verkaufen .

5 . Kuppel ,
Jabnllratze 34 ,

Hth . 2 . Stock l .

AsiMMle
ar . u . kl . elektr .
Koch - u .Backberd .
Ga - herde usw . d .

6 . Klavver .
Weberaalle 37

Etagen - Haus
3 -Z .-Wohn ., guter baulicher
Zust , Mieteing . 17200 RM .,
mit 60 000 RM . Anzahlung
preiswert zu verkauf , durch
Bau und Boden , Immobilien
Dr . jur . Hermann Schmidt
Taunusstraße 13 , Tel . 27967 .

1 - 2- Mimtos
mit Zentralh ., Garage , zu kaufen

gesucht , Wiesb . od . näh . Umg .

Preisang . u . E. 194 an Tagbl .-Vl .

1 DKW .

1000 =ccm =
Kabrio - Limous . ,
aebr . . in hellem
Zulland . erst neu

überholt .
1 Rooal - Setten -
wagen . zu verk .
Ana . u . A . 767
a . d . Taabl . -Vl .

Hachherrschaftl . Etagenvilla
beste Kurlage , Parkaussicht , mit
all . erdenkt . Komf ., 8 Zimmer , gr .
Winterg ., eleg . Bad , gr . Südterr .
usw ., zu 420 RM . monatl . Miete

abzugeben . Näheres durch

Wulf
tmmob ., Mozartstr . 6 , Tel . 25534 .

Peking -
Zucktstamm

1 .6 . zu verkauf ,
bei Siebert .

RLderllratze 7 , 1

Weihe Sommer -
Anzüge

Frack . Smoking -
Anzug . prima

Stoffe . Er . 50 .
zu vk . Sckneider ,
Herderllrahe 21 .

Stb . Part .

Sinbetmagen
sehr aut erhalt . .

zu verkaufen .
Klarenthaler

Str . 21 . 2 rechts .
Md . Kinderwag .
m . Matr . f . 25 .-
zu verkauf , ab
Sonntag . Stöbt ,

Weillenbutg -
llr . 8 , StL P . r .
Enterb . Kinder¬
wagen b . zu vk .

Helenenstt . 22 ,
Wolf .

F . neu . Kinder¬
wagen abzugeb .

Sonnenberger
Stralle 64 a .

j? all neuer

Kinderwagen
zu verkaufen .

Dotzheimer
Str . 61 . Mtb .l l .

Rentenhaus
mit ca . 12 000 RM . Mieten ,
schönen Wohnungen , neu¬
hergerichteten Fassaden ,
gute Lage , bei

40000 RM .

Anzahlung sofort zu verk .

Immob . Verk . - Ges .

Wilhelmstr . 9 — Alleeseite «IM Bill
m . gestr . Hose ,
neu . Gehrock m .
H . u . SB . . Frack ,
alles Er . 48 — 52 ,

Staubsauger ,
vreisw . zu verk .

M . Eckhardt .
Wellritzllr . 11,2

Zwei getragene
Anzüge

billig zu verk .
Kleillllr . 6 , 3 r .
F . neuer blauet

Anzug f . schl .
Fig . , D .- Fahr -
rab bill . zu vk .

SBerberftr . 10 .
1 links . Anzuseh .
Samstag 19 — 20

Kinderwagen
zu vk . Bismarck -
tina 40 , Sth . .l t .
Md . Kinderwag .

18 .— Eltvillet
Str . 21a . 1 r .

Moderner sck.
Kinderw .

vreisw . zu verk .
W . Stein . Jahn -
llralle 46 . Part .
Enterb . Kindet -
svortwagen z. vk .
Adr . i . Tagbl .-

E ! N | llw . - SllUS
in Wiesb . o .Um -
aeb . fof . zu kauf ,
gesucht . Ana . u .
E , 190 a , T .-Vl .

Ilcker . 50 bis
100 Ruten . Nähe
Sitallenmühle o .
Dotzheim , zu k.
aes . Preisang . u .
E . 186 T .-Verl .

Gehr . Kinderw .
zu verkaufen .
Rauenthaler

Str . 7 . Mtb . 3 l .
Enterb . Kinder¬
wagen zu verk .
Anzuseh . 11 — 12 .

Mittelheimer
Stralle 6 . 3 lks .
Elea . Kinderw .
( elfh . Naether )

zu vk . m . Wind¬
schutz und Mair .
Rödetsttafte 26 .

Parterre rechts .

Einricktungeu
u . Einzelmöbel

einfache mod . u .

sliuuSaei
aröllte Auswahl

antike Möbel
Kunllaeaenll . .

Tevoicke . Bade¬
wannen . Herde .
Ocf . . Büromöbel .

Ladeninventar
u . verich . durch

Ausllell - Säle
Emil Klavver .
Webetaafie 37

u . 32 ( Ecke Lana -
aafie ) . Tel . 28627

Möbelumbau .
Modernilleren ,

Coucke zu verk .
Tapezierer -
Werkstatt ,

Morillllralle 23 .
Billige Möbel

sowie Rollhaar
zu verkaufen .

Holland .
Sedanllralle 5 .

Mod . Wäsche - u .
Kkleidrtschtänke
alle Gröllen . in
elfenh .- . weih ! ,

u . allen Farben
Frisiertoiletten ,

ält Schränke u .
SJiöBel werd .bill .
modernisiert d .

Klavver .
Weberaalle 37 .

Auswärtiger
Käufer

übern . Haus v .
Eigent . geg . bar .
Ausf . Angeb . u .
E . 188 a , T .- V .

Standard .
m .500 ccm kovf -
gell .MAG .-Mot .
aenetalübetholt .

lleuervfl . . bill . zu
vk .Ansu !. Kaiser .

Sv . - Schierllein .,
Dotzheim . Sir . 7

350 ccm DKW -
Moiorrad

in heft . Zulland .
nur gegen bar
abz . Zu hestchi

AfW gegen MznWng
für ca . 23 000 bis 25 000 Mark

Wfm . - tzW 06. W6an $
Zentralheiz .. Garten . Sonnenlage
in Wiesbaden , auch Aullenbezirke .
bis foät . Okt . 1939 beziehbar . Eil »
angebote u . S . 183 an Tagbl .- Vl .

Einfam . - Villa
Waldesnähe , 8 Zim ., Kü .,
Bad , Heiz ., Garage , Obst¬
gart ., Steuern 60 RM ., nur

33 000 RM .

Etagen - Villa
3x3 Zi ., Kü ., Bad , Heizung ,
Höhenlage 35 000 RM .

Etagen - Haus
1913 erbaut , mit 3 - u . 4 -Z .-

Wohnungen , Mieteingang
9200 RM ., nur 62 000 RM .

Sprungfeder -

Matratze
gut eib „ b . zu
verk . Kapellen -
llr . 24 . Schenke .
Er . w . Küchen -
tifch . 3 Karten¬
stühle s. bill . zu
vk Schierlleiner
Stralle 3 , 4 r .

Büro - Sckreib -
maschine g . erb .
bill . zu verkauf .
Adr . i . T .-V . Gd

Paddelboot
Zweier ( Holz )

aut erb . , zu verk .
Thoma . Gebarn

platz 9 . 2 rechts .
ahds n . 19 Uhr .

Kinderwagen
billig , z. verkauf .
Yorckllr . 22 . 2 I .

Kinderwagen
billig abzugeb .

Marten ,
Hellmunbllr . 56 .

Sth . 3 . St .

Gelee -
Einmachgläser

u . - Töpfe
su verk . Sirto »
araben 4 . 1 lks .

Grolle Anzahl

6W » r
zu verkaufen .

Grahherr .
Platter Str . 49 .

Tempo -

Dreirad -
Lieferwaaen

200 ccm . aebr . .
su verkaufen .

Ansuf . v . 16 — 18
nachmittags .

Weinbrennerer
Leoni .

Hindenbura -
allee 37 .

Eina Martins -
thaler Str . 1 .

Büro .
Ardie .

200 ccm .
Batferiesünb . . b .
su verkaufen ab
Samstaa 18 Uhr

W -Biehrick .
Friebhofwea 8 .

350 ccm DKW --
Motorrad

in bell . Zullanb .
nur aeaen bar

absuaeb . Zu bei .
Sonntaamoraen
sm . 11 u . 12 Ubt

Mosbacker
Strafte 36 Part .

Samen «
Sckreihtisch .

bill . su verkauf .
Röberllr . 7 , 2 l .
Nuhb . -v . Vertiko
m . Svieg . z . vk .
Wolfr .- v .- Eschen -
bach - Str . 12 . 3 .
1 Waschkommode
m . Svieael und

Marmorvlatle .
2 Bettstellen .

1 Nackttito .Null -
baum . 1 weihe
Kücheneinrickta . .
1 Glasballon f .
50 L . vk Sckarn -
horllttr . 22 P . l .

Kleiderschrank
Eicke . Lamve

( Seibento .) vk .
Sonnenberaer

Strafte 68 . Part .
Gut mod . Sofa .
170 cm la . , um »
ftänbeh . b . s vk .

Sonnenberaer
Strafte 16 .

■ Etagenvilla ■

W Bahnhofsnäjie , allerbester W

Zustand , mit freiwerdender
■ 5 - Zimmer - Wohnung für ■

70 000 RM .
■ zu verkaufen durch

■ J . Chr . Glücklich
W Immobilien

_ Kaiser - Friedrich - Platz 3 .
Tel . 26656 .

Radio
Mende . komb . su
verkauf . Zindel .
Sckachtllr , 6 . 1 .

Zeih - Kamera
6X9 . mit fieber »
etui . zu verkauf .

Kaiser - Friebr . -
Stralle 3 . Part .
am Tennelhack .

Möbelhaus

Carl Klapper
WIESBADEN

Am Römertor 7

Immer gut — —

immer preiswert

Mod . Kinderbett
mit Matr . unb
Deckb . fall neu .
25 Mk . Ansuseh .
ab 6 Uhr . Stein »
strafte 10 . an der
Walbllrafte .
Rohb . -Matr . n .
Deckb . zu verk .
Karlktr . 33 . 2 l .

Ferkel
6 Wochen alt
zu verkaufen
W .- Dotzbeim
Wiesbabener

Str . 19 . Kraus .
Ein Läufer¬

schwein zu verk .
Wuttke ,

Roonllralle 16 , 2

Drabthaarfor -
Terrier

erllkl . in Form
u . Zeickn . . Sehr
billig absuneben .

Bornmann .
Rheinllr . 47 . 2 .
Junge reinrafi .

MWM -

maschine . Klein » ! Sonntagmorgen
Morgens v . 8 d . Adler z. verkauf j H „S *6 111,1
15 Uhr bei R „ Pbilipvsbeta -

Martinllr . 15 . 1 llr . 20 . Part t .

Gutes
Damenrad
^ - Ballon ,

su verk . Hirfch -
graben 4 . 1 lks .

Damenfabrrad
billig su verk .

Rbeinaauer ^
Strafte 5 . 3 lks .

Große Etagenvilla
mit allem Komfort , 4 -Z .-Wohn .,
über 10 000 RM . Mieteingäng ,

Bauplatz , beste Kurlage , bei

30000 RM . Anzahl , z . verk . durch

Wulf
Immob ., Mozartstr . 6 , Tel . 25534 .

Guterbaltener
Korbliegeftubl

lehr stabil , ohne
Matr .. für 7 .—
su verkauf . Aar -
llr , 40 , P . rechts

Saud . Bett
m . Matr . 15 .— ,

ar . Vogelhecke
15 .— z. vk . Her -
mannllr . 6 . P .
Schön . I ^ schläf .

w . Metallbett
m . Fuftbr . .

Schoner u . Matr .
zu vk . Hermann -
llr . 26 . H . 1 r .

DKW . -
Motorrad

( Riemen ) billig
su verkaufen .

Hermann -
llrafte 10 , P .

Motorrad
Zündavv 168 . in
aut . ZM . vrw .
s . vk . W . -Bieb -

rick . Kalleler
Strafte 20 . 1 lks .

10 cm d . . eins .
Bretter . 15 St .,
15 cm br „ 2 bis
4 m L , Eichen -

Kübel . 2 St . .
62 cm hoch . 68
breit , u . 1 r . .
42 cm b . . 65 br . ,
Blumenerde , d .

Eimer 35 Pf . ,
Podium , 135 l „

90 br . . 2 St .
Zeltbahn zu vk .

Bahnhofstr . 3 .
1 r „ Goebel .

Moderner
Easbeizofen .

Imperial , f . neu
bitt , zu verkauf .

Mühlgafie 13 .
Mtb . , 1 . St . lks .

Selbsttätige
Waschmaschine

wenig gehr . , für
Gas - oder Heid -
heiz . zu verkauf .

Dotzheimer
Str . 32 . 3 lks .

Villa
ruhige Lage , nächst der
Frankfurter Str ., Diele , 6 Z .,
Bad , viele Nebenz ., Zentr .-

heiz ., sch . Garten , bezugs¬
frei , - bei 15 000 RM . Anz .

Wohnhaus
Adolfsallee , 4X5 -Z .-Wohn .
bei 20 000 RM . Anzahlung

Mehrfamilien - Villa
in ruh . angenehm . Höhen¬

lage , 2X5 -Z .-Wohnungen ,
Bäder , Heiz ., eine Wonng .
bezugsfrei , bei 18 000 RM .
Anzahlung zu verkaufen .

August Th . Beckhaus

Immobilien — Hypotheken
Wilhelmstr . 20 , Tel . 28839 .

Fall neuer
Anzug

mit dovv . Hofe .
Sckuhe 41 — 43 . s .
vk . Rbeinaauer
Str . 16 . Stb . 1 r .

ab 4 Uhr .
Blauer

Anzugstoff .
Kammgarn , vr .
Qual , billig zu
verkauf . Jahn -
strafte 22 , 2 . St .

Femch-PiM
bill . zu verkauf .

Grolle Burg -
stralle 9 . Stb . 4 .

(fistonjoatot
mit 2 Büchsen
billig zu verk .
Webergasse 36 .

Achtung !
Metzger !

Maschinen .
Motoren .

Wagen . ( Toledo )
komvl . Trans¬
mission . Hack¬
klötze . Tische

usw . z. vk . Anzus .
ab Montag

Faulbrunnen -
llr . 5 . Vdh . 1 r .

Laufgärtchen
u . eins , w elfter

Kinderw . ä 5 .—
su vk . Rudolph .

Scklaaeter -
llrafte 102 .

Fedenolle
30 Ztr . Traakr . .
su verk . Schnurr .
Schachtstrafte 5 .

Schreiner¬

handwagen
in gutem Zust .
bill . zu verkauf .

Nitschke .
Luisenstrafte 25 .
T . 25401 .nachm .

Dienttmanns -
karren zu verk .
Näher . Sckackt -

stralle 5 . Vdh . 1
1 fast neuer rot .

Dauerbraud -
hrikett - Zimmer -

ofen
u . ein gut . weift .
Küchenherd nttt
Rickelfchiff verk .

Scheuermann .
Hochstättenttr .2 .2

Dauerbrandofen
aut erhalten , zu
verk . Serrnann -
llrafte 18 . Part .

2 Easbeizofen
( Jmoerial ) .

1 Urinalbecken .
1 auft . - emaill .

Wafierstein . 60
cm . m . Rückw . .

aebr . i . Auftr . z .
verkauf Wörth -
llrafte 24 *> r .Rellcieigrunöftüd

mit ffiärraum . größeren Pack -

und Bersandräumen . Büro

z« laufen gefudjl

NlilimalÄinen
Sckrank - u . Näh¬

tischform . verk .
billig Engel

Bismarckring 43

NätzmasÄinen
verfenkb . . neueste
Modelle Krieger
Frankenstr 22 . 1

Ebestandsdarl .

( aitroogen
Mercedes M 16

2 Tonnen
Ovel . 8/40 PS

u 4 PS u . a . ,m .
Anhänger für

Personenwagen .
Kraft .

W .-Dotzheim
Holzstralle 13 .

Telephon 27689 .

Gut erhalten .
Herren - Fahrrad ,
auch für Schüler

zu verkaufen .
Rauenthaler

Strafte 2 . Part ,
Fahrr . -Anhäng .

m . verfchl . Kall ,
vk . Kaif . -Friedr .-
Strafte 3 . Part .

MM
3X4 m su verk .
von 8 — 12 Uhr
vormitt . Rhein -
bahnstr . 4 , P . r .

Modernes

öpeisezimmer
zu vk . Anzuseh .

Sonntaa früh .
Adolfsallee 35 .2

Mod . komvl .

smmw .
Eiche , gut erb . .

300 Mark
ditto Ellzimmer ,
o . Tisch . 280 .— .

Nullb .- Sekretär
40 .— . eins . w .
Schrank 10 .— ,
Wäschemangel

10 .— . Sviegel
u . netto , zu vk .

Rüdesheimer
Strafte 16 . 2 r .

Wegen WWng
des Haushaltes

weift . Doovel -
Schlafz . . Büfett .

Schränke .
Svieael Lüster .
Titoe Küche u .
Einzelmöbel su
verk . Sannen »
berget Str . 4 . 1 .

Einzelne
Möbelstücke

weg . Aufl . des
Haush . fof . bill .

zu verkaufen .
Bockius ,

iFriedrichstr .37,2

Gehr . Kinderw .
zu vk . Franken -
stralle 6 . Sth . 2 .

Fall neuer
Kiudersportwag .
mit Zub . . billig

su verk . Frost .
Rauenthaler

Str . 7 , Mtb . 3 .
Moderner

Kmd. - Sportwagen
f . 10 Mk . verk .

Beck . Lansstr . 5 .
ab 5 Uhr

Für schon , solid ,
bei kleinem Preis

Gibt Möbel - Reichert

den Beweis !

LeMllfe

-- — — ————
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( Adolf Bhim

Samstag

Umzugstermin !
Enterb . Garten -

GARDINEN

1020

Wiesbaden - Wellritzstr . 12

10

Kaufgesuche aillllllllllllllllllllllllllllllHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIHIIIIiS

Ingenieur

16

heiraten

fieifenodifenDung Wiesbadener Tagblatt

Ort und Straße :

Der Bezugspreis ist bezahlt bis :

Reisebeginn : ■Reiseende :

Reise -Adresse :

mOBEL

BAUER

Eugen Grosse I
Gr . Eschenheimer Str , U - M
Tel . 27692 G.6 . C ross ',

schluh an statt ! .
£>ertn . Beamten
ob . Angestellten ,
im Alter v . 46 b .
52 I . . md . bald .
aliickl . Ebe . Wtw .
m . Kind anaen .
Ana . u . B . 182
an Taabl . -Berl .

Euterbalt .
Damen -Fabrrad

zu kaut , aesuckit .
Steinmetz .

Blurnentbal -
strakc 7 . Part .

Elektr .
Küblsckrank .

aut erb . . 120 B .
üu kauf aesucki .
Ana . V S . 194
an Tagbl .-Verl .

Robbaar kauft
Holland .

Sedanstrahe 5 .

Enterb .
Herrenzimmer

ans Privatband
mi kau ? aesuckt .
Ana . u . E . 194
an Taabl .- Berl .

Moderner
Dauerbrandofen

au tauf , aeiuckl .
Ana . u . I . 187
a . d . Taabl . -BI .

35 J ., nettes aufr . Fräulein zwecks
späterer Einheirat in mittl . Fabrik¬
unternehmen kennenzulern . Gef .
Zuschr . u . F. 186 a ; d . Tagbl .-Verl .

Junge Iran .
33 I . alt . schlanke
JVta .. bäusl . . m .
öiäbr . nett .Juna .
sucht . da es ibr
an Verb , fehlt ,
auf dies . Weae d .
Bekanntsch . eines

netten , soliden
Herrn md . fnät
öeit . AuL Wtw .
sebr anaen . Nur
ernllaem . .Rutoi .
erb . unt . U . 182
an Taabl . - Derl .

Euterbalt . weih .
Küchenherd

zu tauf , gesucht .
Ang . u . I . 185
an Tagbl .-Verl .

Abscklubtür
120 X 230 . z. tauf ,

gekuckt .
W . San lammet .

Strinz -
maraaretbae .

Sauptstrahe 23 .

Selölfiaferat !
Berufst . Dame .

37 I . liünaer
auslehendl suckt
vallend . Sehens =
aefäbrten bis 45

3 . . zw . öetrat
tennen zu lern .

Nur ernftaem .
Bildzukckr . unter
M . 188 T .- Verl .

Geht die Lieferung während der Reise¬
dauer an die Heimatadresse weiter ? .

Heirat
suckt ölt . Wtw ..
Ina . mit Rente ,

u . toön Eint . ,
mit alleinfteb .

Witwe ob . qeick .
Stau Ea '-ten -

besitz erwünkchr .
Ana u . T . 188
an Taabl .-Verl .

Fräulein
27 I . . m . Kind ,
s. auf dies . Weae
Dass . Eheaefäbrt .
Witwer anaen .
Ana . u . K . 186
a , d . Taabl .- Vl .

fierr wettens

nahm einen

Kursus in

Wetterkunde

Enterb . Klavier
schwarz , vrivat
gesucht . Ang . m .
Preis u . E . 185
an Tagbl .- Verl .

Motorrad
200 cem . n . neu .
Modell , aea . los .
Kalle z. kauf . aes .
Schrift ! . Ana . m .
Pr . u . Baui . an
Joachim Baum .
Mainz . Sckiest -

aartenftr . 17 . 4 .

Währ . sein . Kuraufenth . wünscht
akadem . viels , gebild .
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Komvl .
Schlafzimmer

aus nur gutem
Hausb . z. kaufen
gef . Ana . m . Pr .
u . I . 184 T .- D

Heimat -Adresse :
Name

Seb . Dame . 27 I .
mittelar . . bld . . a .
Ersck . .erstkl .Aus -
fteuei u .400 .-mtl .
.Rusch . , s. d . ö . N .
Stau ErnaRietb
Ebevermittlung

Frankfurt a . M .
Klapperfeldstr . 8

35jäbr . Mann
wünscht einfach .

Mädchen , am
liebsten Haus¬
angestellte kenn .

OMaoen
Luxus .

aus Privatband
aea . Kalle zu k.
aefucht . Ana . u .
T . 193 an T .-B .

DER

KÜRZESTE
WEG

ZUM ERFOLG .
ANZEIGEN IM

hatüil . Wesen u .
sehr Diel Freude
an ein . aevfleat .
Häuslichk . . bester
Ruf . aber obne
Verrn .. wünscht
charakterv . geb .
Ebekameraden .

50 — 60 I . . t . sich .
Pofit . kennen zu
lernen . Ana . u .
F . 194 an T .-V .

47 Pfennig
in Wiesbaden durch Träger zugestellt .
75 Pfennig
im Urlaub durch Streifband zugestellt kostet
eine Woche Wiesbadener Taglatt - Bezug .

Seldsl -

insmiM
Wwe .. Anf . 40 .
alleinst . mtttel =
aroR . dunkel , v .
gewinnend , iadl .
Aeub . . heiufstät .

Wien . WM
rnWNi . Win . Mwn

tauft
Georg Lied . Wiesbaden

Adlerstrage 31 . Tel . 22691 .

Büro -

Möbel
gut erhaltene

moderne , sucht
Privat .

Poitlchlietzfach 2

Witwer , 60er
möchte m . tüchi .
aes . ?trau vall .
Alt . md . Heirat
bet . werd . Nickt -
anonvmeZusckr .

B . 186 a . T .-Vl .

Ohrring
Dienstagabend
verloren a . d .

Wege Steuben -
strahe , Wilbelm -

str . . Rbeinltr . ,
Moritzstr . Eeg .
Belohn , abzug .

Bäckerei Häuser ,
Moritzstrahe 8 .

Sb . Staatsbeamt .
32 3 . . ar schlante
erschein , beste
Derhältn . sucht

Heirat . Näheres
Frau ErnaRietb
Ehevermittluna

Frankfurt a . M .
Klapperfeldstr . 8

schlauch zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
T . 183 T .- Verl .

Heiratsauskünfte

Ermittlungen , Beobachtungen

Friedrichstr . 46 - Tel . 20114

Gebr .

Möbel
Einrichtungen .

Einzelstücke
Nacklalle

kauft aeaen

Banahlung
O . Kannenbera .
Coulinstrahe 3 .

am Michelsbera .
Telephon 21570
oder Postkarte .

Kurarzt .
Dr . meb . . 40 3 . .
schl . fvortl . Erich ,
gewinnenb .berzl .
Weien . fehl gute
Praxis , in idnll .
fckön . aanzfähr .

Badeort , bei aut .
(Eint . , keinerlei
Sorgen , tultiv .

Seim , lucht , da
berufl .stark tätig ,
bald . Neigunas -
ebe mit aelunb . .
fraul . u . mütter¬
lich emvfindend .
Kameradin Jn -
terelle für ärztl .
Ber . . bereit , eine
aufrichtige Ebe -
gemeintoaft auf
Vertrauen und

aeaenfeit . Berit ,
aufzubauen .

Anfr .werd .strena
diskret beantw .

Frau
Irmgard Eckmitz
Ehevermittlung .

Berlin -
Charlottenburg .

Drovlenstrahe 17
Vorn . Eheanb . .
streng individ .

Beratung .

Selbttinserat .
Geb . Fräulein ,

alleinst .-somvatb .
iug . Erschein . .

Frohnatur , mit

Mil *
kauft Privat¬

mann v . Privat .
Ang . $ . 186 T .- B .

Ä2* 3ä |
W

Hable für

kW ii . Plans
sehr nute Preise

Schwartz .
Frankfurt a . M .
An ber Hauvt -

wache 1 .
Telephon 26864 .

Autos
zu Wenges .

Hebern . Wagen
zum Verkauf .

Kraft ,
W .- Dotzbeim .

Holzstrahe 13 .
Telephon 27689 .

Motorrad
bis 200 cem

zu kauf , gesucht .
Ang . u . S . 191
an Tagbl .- Verl .

Gebrauchter

Pers. * ii
zu kauf , aesucki .
Angeb . von nur
aut erb . Wagen
u . D . 194 T .- V .

Euterb . emaill .
Badewanne z. k.

ges . Preisang .
Weitz , Lurern -
burgstr . 2 . 3 .

Seriistdieleii
zu kauf , gesucht .
Auch kl . Mengen

Karl Ammon .
Karlstrake 23 .

Telepbon 26207 .

Blumensdimwk - Wtbmrbl939 ! \
JOOPreise im Gesamtwerte vonRm . 2000 $

to . Same
Wwe . . unabh . .

ineL .naturl .frauI .
Wesensart , ver¬
träglich . Ebar . .
syrnv . Ersch .. mit
3 - Zirn .-Wohn . u .
etw . Barverm . .
w . Neigungsehe
mit naturlieb . .

charaktervoll
eristenzges .Serrn
55 — 60 I . Nur
dir . Zuschr . unt .
G . 186 a . T .- Bl .

AlltogMgen
( Wellbleckballe )

„ für
Personen - Latt -
und Lieferwagen
in allen Krähen
sofort lieferbar .
Frei Saus und

aufaestellt .

A. Hanselmann
Finthen b . Mainz
Televbon 34634 .

Neigungsehe
wünickt Witwe ,
40 Sabre , schlank
Frobnatur . be¬
rufst . . m . charak¬

tervoll . Herrn .
Ang . F . 189 T .-B .

swt *38 ® n ää I lebensbejahend .
Ha JEuLE ae * - liebenswürdig .

beit . .anvallungs -

miete
vno

gegen bar zu
kaufen gesucht .

Ang . u . B . 185
an Tagbl .- Verl .

zu lern , zwecks
Heirat . Ang . u . l
T . 191 I .=$ erl . l TAG6LATT

Suche
wachsamen

tzlNIÜ
Rüde , mitte ! «
aroR . möal .
rallerein .Vr .-
Anaeb . unter
A . 770 TD .

Selhstsp .-
Drilling oder
Doppelflinte

g . erb . , zu kauf ,
gesucht . Ang . m .
Preis u . H . 185
an Tagbl .-Verl .

Er wollte es nämlich ganz genau wissen . „ Es
muß doch möglich sein " sagte er sich , „einen
Ferienort ausfindig zu machen , wo es vom
1. bis 20 . Juli voraussichtlich nicht regnen
wird “ . — Als er dem Wetterkundigen eine halbe
Stunde zugehört hatte , wirbelten in seinem Kopf
die Kalt - und Warmluftmassen durcheinander ,
und das Tief von Island drückte auf seine
Magengegend . „ Ich danke Ihnen schön , Herr
Wetterlehrer " , sagte er , „ aber ich glaube , ich
werde es doch anders machen . Ich fahre einfach
dahin , wo es mir gefällt . Und wenn es da
wirklich mal ein paar Tage regnen sollte —
nun schön , dann komme ich auch vor Lange¬
weile noch nicht um . Ich werde mir einfach
mein Wiesbadener Tagblatt in den Urlaub
nachschicken lassen !“

Richtig , Herr Mertens ! Unten ist gleich eine
Bestellkarte — nicht nur für Sie , sondern auch
fürdieanderen Leser des WiesbadenerTagblatt

Bitte aufheben und spätestens 3 Tage vor
Antritt der Reise abschicken !

Kaufe gute

ZlMlA -

Schmuckstücke .
P . Carl ,

Müblgalle 15 .

Organismus abipielen : Sie sind dazu bestimmt , die Arbeits -
tabtgkelt der Organe zu erbalten . Es wickelt sich ein Stosf -
wechselprozeh ab . der das Gehirn mit der Nahrung oer -

! wrst . die tm Verlauf der geistigen Arbeit verbraucht wurde
■ und nun ersetzt werden muh . Diese Annahme lieh sich mit

anderer Beobachtungen tn Übereinstimmung bringen . So
verzeichnete der Oszillograph fast gar keine Alphawellen ,wenn der Mensch sich , im . traumlosen Schlaf befand . Am
häufigsten pflegten sie nch einzustellen , wenn der M

" ' ‘
Mfnk I . . . fix . ..... . . I , a • rv->

Brillanten
m jeder Größe

Gold , Silber ,
Pfandscheine

kauft

strahe 117 , 4 . St . ßebilb . ledige
Kanarienvogel

' T \ rttnrt
entflog . Abzug . XyUlllv
Mbreckitstr . 10 . 3 ( rtf 40 . iuflbL
Verderb . 4 . St . | gevfl .Aeuh . . tief -

veranlaat . mit

Beamter
i . fest . Staatsst . ,
eo . . m . Ersparn . .
beabstckt . sich zu
verbeir . Damen
ohne Anh . . mit
tadelloser Ver -

gangenb . , 30 bis
42 Jahre , tücht .
im Saush . , mit
eign . Hausb . u .
etw . Erkv . . woll .
ihre Zuschriften
mögl . mit Bild
u . W . 161 an d .
T .- Verl . einsend .

Witwe
49 Jabre eigene

2 - Ziin .- Wohn . .
Eisenbahner - | fn ®* te m . Herrn

ittMe tn " es. Pont , tn
m . Inhalt stehen ? e .r6 ,

tret . zw .
geb ! . . Abzug , g . Ze,rat . Sing u .
Belohn . Rhein - ff - ° - T .-Vl .

WölAremGimii
kompl . Wäscherei - Anlagen
gegen Kalle zu kauf , gesucht .

Stoll , Wiesbaden - Biebrick
Frankfurter Straße 12 .

Eebild . Dame , Wwe .
ohne Anhang . 43 Jahre , evgl . ,
gute Erschein . , vermög . , wünscht
Herren in gehob . Position k. z.
l . zw . Heirat . Diskr . zugestchert .
Ang . unter 3 . 271 Tagbl .-Vl .

4. v7 . i1" u « Mensch eine
itaMge Mahlzeit zu sich genommen hatte . Die Belawellen
wurden ganz unb gar in den Hintergrund gedrängt . Das
aber bedeutet ' Die geistige Tatkraft nahm auherordentlich

onenbarte sich die alte Lebensweisheit : Ein voller
Bauch studiert nicht gern .

Ws (Semöiöe
mit Signum , mögl . Land¬
schaft . Gröhe ca . 1 .00X1,50
Mtr .. aus Privathand zu
kaufen gesucht . Ang . unter
D . 184 an Tagbl .- Derlag .

Sm
37 I . . 1 .76 Mtr .
aroR ana . Aeuh .
in Dauerstellung
(Büro ) . 270 Mk .
rntl . brutto , spät ,
m . . vensionsber . .
möchte hübsches

Mädel bis 30 I .
auch mit Kind

md . bald . Heirat
kenn . lern . Aus¬
steuer erwünscht .
Ana . u . A . 756
an Tagbl .- Verl .
Finanz beamter .

50er . oute Ersch .
solide , zuverläll .

luckt Heirat .
Näheres

Frau ErnaRietb
Ebevermittlung

Frankfurt a . M .
Klapperfeldstr . 81

gegen sofort . Kasse kauft fg .bio . m ’ t viel
Erste Wiesbsd. IHbrnmitUng m
Moritzstra0e6 , Ruf 20930 | § je D^kanntkL

m . ungef . akeick -
alt . Herrn in ge¬
ordnet . Verbält -
nillen zw . spät .
Heirat . Zufchr u .
Bild werd . unt .
Zustch . strengst .
Diskret , los . zu -
rückgesandtz .Ang .

U . 186 an deni
Taablatt - Verl . I

TEPPICHE

LINOLEUM
für Ihre neue Wohnung

liefert prompt und preiswert

DIEZ
Friedrichstr . 51 , Ecke Kirchgasse

Ruf 23025

Verlangen Sie bitteVerfreferbesuch

die sich über viele Lander erstreckten — so auf Deutschland ,Stäben , Holland . Belgien , England , Frankreich , Rumänien
und Amerika — , wiesen erstaunlich übereinstimmende Ergeb -
nlffe auf . So überraschten die Alphawellen durch die Gröheund Regelmäßigkeit ihrer Schwingungen . Sie vollführten
nicht mehr als . acht bis zwölf in der Sekunde . Auherordent -
lich unregelmaRig waren die Schwankungen der Betawellen ,die es bis auf 1000 in der Sekunde brachten . Ungemein
interessant war bann das Verhalten der beiden verschiedenen
Wellenarten zueinander , Wenn der Mensch der geistigen
Arbeit gewidmet oder irgend welchen Sinnesreizen ausge - ■
setzt war . dann verschwanden die Alphawellen , dagegen :
machten sich die Betawellen um so stärker bemerkbar Aber
ab und m tauchten die Alphawellen zum längeren und
kürzeren Verweilen wieder auf . Es zeigte sich , dah sie sich
aut die Dauer nicht unterdrücken lallen . Und es war nur
noch em kleiner Weg zu dem Schliß dah die Alpha¬
wellen ledesmal dann auftreten , wen ., der Mensch vom
Denken erschöpft ist und das Gehirn neue Nahrung braucht
trs handelt sich also um Vorgänge , wie sie sich überall im

W . Glacehandsch .
perl . Taunusstr .
Lanaaalle . Geg .
Bel .abz .Eoeben -

strahe 14 , 2 lks .
Eranfeid .

Knirps
Dvnnerstaaabd .
Cckillerdenkmal
liegen geblieb .

G . Bel . Sckierst .
Strahe 5 . 3 lks .

Vermischtes .

,
* Wellen im Gehirn . Die Willenschaft hat es zuwege

gebracht , das nunmehr auch die Arheit unseres Gehirns auf
Kr Flimmerwand ericheint . In zitternden Linien hüpft der
Gedanke sichtbar über den Film aus Papier . Das Zustande¬
kommen ist höchst einfach , wie Dr . Huber Rohracher -Jnns -
bruck in „ drotidjunaen und Fortschritte " schildert . Auf einem
Bette liegt der zu . untersuchende Mensch . Von feinem Kopfe
inbwn zwei Drahte zu einem Berstärker . Das weitere ge -
Ichieht durch einen Oszillographen , jenes Gerät , das im
Kriege mancher Soldat kennen gelernt hat , wenn er im
omaUmeRtrupp die Knallerscheinungen mellen und auf -
zeichnen muhte . Solche Dinge kann der Oszillograph , der
mit dem menschlichen Gehirn in Verbindung steht , natürlich
nicht berichten . Immerhin verrät er genug des Interessanten .
Da fallt einmal der Unterschied zwischen Wellen zweierlei
Art m die Augen . Nach H Berger -Jena werden sie als
Alpha - und als Beta -Wellen bezeichnet . Die Untersuchungen .

Speisezimmer
Eiche m . Nußbaum , fl 2 | |
schwere Arbeit . .

“ U .

Schlafzimmer
Goldbirke , hoch - h/n
glanz poliert . . . ULll .

Köchen

von 98 . " bis 380 . Auto
1 bis 3 Liter ,

gegen Kalle
zu kauf , gesucht .

Stoll ,
W .- Biebrick .
Frankfurter
Strahe 12 .

Auftragsgemäß
suche ich für Damen von 18 Jahren
aufwärts , mit und ohne Vermögen
(teils sehr großem Vermögen )
sowie für Herren in bester Position
und Unternehmen :

Industrielle , Fabrikanten , Ärzte ,
Regierungsräte , Ober - Steuer¬
inspektoren , Anwälte , Diplom¬
ingenieure , Staatsbea mte , Groß¬
unternehmer , Geschäftsleute ,
Gutsbesitzer , Erbhofbauern ,
Landwirte und sonstige Berufe ,
ebenso EINHEIRATEN
in viele Geschäftszweige gesucht
und geboten , pass . Ehepartner

Fr au Lilly Romp el
bekannt • vornehm reel

Ehe - Anbahnung ! - Institut
Wiesbaden

Kaiser - Friedrich - Ring 5 , 2 . St .
Ecke Ringkirche , Fernruf 23250

Sprechst , nur Montags , Mittwochs ,
Samstags und Sonntags von 10 — 12
und 14— 18 Uhr , an übrigen Tagen
Sprechst . in anderen Großstädten .

Postlagernd zwecklos !

8 getrennte Empfangsräume !

Sympathische

40erin
mit gut . Dauereinkommen
wünscht gesund . Ehekame¬
raden bis - 55 !., Kaufm . od .
Beamt , bevorzugt . Ang . u .
H . 186 an Tagbl .- Verl .

GtWimmer
zu kauf , gesucht .
Ang . u . U . 174
an Tagbl .-Verl .

Büfett
Eiche , v . Privat
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
U . 188 T .- Verl .

YLi_ •' -& ST
WWH - i . "

« / Cflt - n

s
I

i
I
T

r
£
t
।

3
C
z
i

k
t
(
i
!

i
2
d
i
9
i
3

i
1
I
1



Wiesbadener Tagblatt
Samstag/Sonntag , 1 . /2 . Juli 1939 . ,

Für Zuschriften aus die vreßgefetzliche Berantwor tuns .
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dem Leserkreise , di - unter dieser Rubrik veröffentlicht « erden , und . möglichst knapp unSgegenständlich gehalten sein sollen , übernimmt die

Schriftleitung nur die vreggesetzliche Verantwortung .

Nur eine Biene . . . und noch eine .

2m Anschluß an die Plauderei . .Nur eine

Biene . . .
" unseres H . L .-Mitarbeiters ( hebe

. .Wiesbadener Tagblatt " vom 2b . b . 1939 )
schreibt uns eine ausländische Abonnentm :

Ihr Bienengeschichtchen bat mich sehr in¬
teressiert und desto mehr , da ich .selber diese
sehr sympathischen Jnsektchen schütze , wo ich
sie nur finde . ,

Gerade vorgestern abend mnd ich em
solches auf unserem Thermometer . vorm
Fenster . Das Tierchen schien krank , reden -
salls war es sehr matt und bewegte sich kaum .

Ick ließ es rußig sitzen und hing das
Thermometer wieder am Fenster auf . Gestern
morgen war mein Bienchen immer noch vor¬
handen . Da schob ich es ganz , sachte auf ein
Blatt weißes Papier , welches ich draußen auf
die Fensterbank legte .

Doch mein Bienchen blieb unbeweglich . Da
kam mir der Gedanke , ihm eine Erfrischung
anzubieten , vielleicht hatte es infolge seiner
Ermattung zu lange gefastet . Mit großer
Vorsicht legte ich eine insektengroße Portion
Honig in seine Nähe .

Sobald die Biene dies merkte , erwachte
Leben in ihr und sie machte sich gleich zu
Tisch . Es dauerte keine fünf Minuten und
die Portion war alle . Ich wiederholte es
und meine Biene fraß weiter , doch mit mehr
Ruhe und Würde , und sie ließ ein Teilchen
über , dann aber machte sie mit Hilfe ihrer
Vordebeinchen etwas Toilette , zappelte mit
ihren zarten Flügeln , und plötzlich erhob sie
sich vom Papier und flog vergnügt hinab zum
Garten , wo ich sie bald aus dem Auge verlor ,
ihr alles Gute wünschend ! E . H .

Bitte um bessere Beleuchtung .

Bei der Heimkehr von der letzten Sonn¬
wendfeier ..Unter den Eichen kurz nach
23 Uhr bat mancher Festteilnehmer es recht
unangenehm empfunden , daß der Weg von
der Platter Strake ( Nabe Frredbot ) den Berg
hinunter nach dem Nerotal m völliger
Finsternis lag . Da ja auch andere Veran¬
staltungen wie z. B . dre Ovelbadfeste sowie
auch der abendliche Aufenthalt in den schonen
Anlagen im Nerotal oder der Besuch der in
der Nähe der Eichen liegenden Gaststätten
manchen Volksgenossen veranlassen konnten ,
gerade diesen Weg zu gehen , würde sich , die
Stadtverwaltung gewiß ein großes Verdienst
erwerben , wenn sie recht bald für eine ange¬
messene Beleuchtung des genannten Weges
sorgen wollte . K .

Volksgenossen ,

haltet den Wald sauber .

Leider muß alle 3a6re immer wieder die
Verunreinigung des Waldes durch Papier
und ähnliches , durch Obstabfälle . Eierschalen
und sonstiges hauptsächlich in den Sommer¬
monaten festgestellt werden . Muß das fern
— nein — , das ist nur Gleichgültigkeit , der
Wald kann auch sauber gehalten werden .
Es ist doch wohl nicht anzunebmen , daß die
Volksgenossen in ihren Wohnungen Papier
und Essenreste auf den Fußboden werfen ,
also ist ' s auch nicht im Freien angebracht .
Es müßten zwar noch mehr Abfallkästen
draußen im Wald an einzelnen Bänken oder

bei mehreren und in Schutzbutten auigeüel .lt
werden , doch mit etwas gutem Willen lagt
sich auch so mehr Sauberkeit im Freien Er¬
zielen . Entweder nimmt man . Essenabmlle .
wenn man sie nicht wieder mit nach Hause
nehmen will , mit Bis zum nächsten Abfall¬
behälter bzw . Kanalloch ( da besteht aller¬
dings die Gefahr der Verstopfung ) , oder man
vergräbt Papier u . deigl . . bzw Ab,Me
unters Laub oder wirft sie ins dichte Ge¬
büsch . damit nichts davon su sehen ist .

Es ergebt an alle Volksgenossen die
dringende Bitte ..Haltet auch den Wald
sauber "

. Benutzt die vorhandenen Papiei -
u . Abfallbehälter . Auch einer .

Die Bügel dürsten .

Man kann sogar seststellen . daß viele der¬
selben . welche noch nicht lange das Nest ver¬
lassen haben , verdurstet sind . Die Sitze ist
zu groß und Gelegenheit , den Durst zu stillen ,
haben die Vögel in Wiesbaden nur in dem
Kurviertel . Selten wird eine . Stadt durch
ihre schönen Alleen so gute Nist - und Brut -
aelegenbeit bieten wie unsere .. Kurtzadt .
Jeder Besucher ist hiervon entzückt . Aber
eines fehlt : es sind dies kleine , mit Wasser¬
trögen versehene Brunnen , welche tn heißen
Tagen nicht nur den Vögeln in den wasser¬
armen Stadtteilen die Möglichkeit geben ,
ihren heißen Durst zu stillen sondern auch
durstigen Zugtieren diese Wohltat erweisen
würden .

Der Vorschlag geht nun dahin , in den
trockenen Stadtteilen solche kleinen , im Som¬

mer ständig laufenden Brunnen mit Bassin ,
an geeigneten Plätzen zu errichten . Auch
zweckmäßige kleine Springbrunnen würden
denselben Dienst tun . Die Stadtverwaltung
möge bedenken , daß der Durst eine größere
Qual als der Hunger ist . C .

Eine Anregung aus berRothftrahe
Die Rothstraße . welche von der Platter

Straße zur öerbert - Norkus - Straße führt , ilt
bei der Einmündung der Philippsbergstraße
durch die starke Krümmung sehr unübersicht¬
lich . besonders dadurch , daß an der westlichen
Straßenseite eine hohe mit Gebissch be¬
wachsene Böschung stehen geblieben ist . An
dieser Stelle fehlen an beiden Seiten die
Gehsteige vollständig . Es bat sich ein ziemlich
starker Auto - und Fahrradverkehr entwickelt
und die Fußgänger geraten oft in die gronte
Gefahr , wenn plötzlich ein tfabiäeus oder
Radfahrer an der unübersichtlichen Straßen¬
biegung auftaucht . Die Autos sind 6ter6et
immerhin noch etwas weniger gefährlich als
die Radfahrer . Sie künden sich durch irgend
ein Geräusch an , dagegen befahren die Rad¬
fahrer meistens in übergrotzer Geschwindig¬
keit die stark abschüssige unb . mit Schlag¬
löchern übersäte Straße , ohne em Warnungs¬
signal zu geben . Siegeraten durch dre Schlag¬
löcher oftmals ins Wanken und verlieren da¬
durch die Gewalt über das Fahrrad . Zu¬
sammenstöße mit anderen Fahrzeugen er¬
eignen sich fast täglich an der Einmündung
in die Herbert - Norkus - Straße . Um Abhilfe
dieses Lbelstandes wird gebeten .

Mehrere Anwohner .

Heinrichs - und Albrechtsstadt .

Quedlinburg und Ballenstedt Weihestätten der Jugend .

( Von unserem Dr . El . - Mitarbeiter . )

Magdeburg , im Juni 1939 .
Hatte sich nicht die Generation der Vorkriegszeit mehr

und mehr daran gewöhnt , von Quedlinburg als der
Klopstock -Stadt zu sprechen , und von 'BallenHebt als bei
Kügelgen - Stadt ? Diese zwei Männer standen ihr vielleicht
näher als die beiden anderen , deren Namen ebenfalls aufs
engste verknüpft sind mit den beiden hübschen Städten im
Vorlande des Harzes . Kein Wort gegen Klopstock . Er ist
bei Dichter , ber stets mit Bewunderung,genannt wurde , wenn¬
gleich ihn nur wenige gelesen haben . Seinen Namen verband
man mit der entzückenden Blumenstadt am Harz , weil der
Name wie auch die Taten Heinrichs I . den Menschen weniger
zu sagen wußten . Unb derjenige , der nach Ballenstedt kam ,
erinnerte sich, wenn er durch die verträumte Stadt wanderte ,
zum Schloß hinaufstieg , der Worte Wilhelm von Kügelgens .
der einst in der ersten Hälfte des vorigen Jahrhunderts hier
einzog , der an jeder Gartentür und vor jedem Saustor die
Brötchenbeutcl bemerkte und daraufhin Ballenstedt die „ Brot -
chenbeutelstadt " taufte . Durch die „ Jugenderinnerungen und
die Lebenserinnerungen eines alten Mannes "

, die nach dem
Tode Kügelgens erschienen , machte der Hofmaler des Herzogs
von Änhalt -Bernburg und spätere Kammerherr diese Stadt ,
die er zu seiner zweiten Heimat erwählte , in ganz Deutsch¬
land berühmt . Ihm verdanken die Einwohner einen großen
Teil der Besucher , die den .mit mildem , regenarmem Klima
gesegneten Ort am Fuße des Unterharzes alljährlich am -
juchten und in dieser Villen - unb Gartenstadt und in dem
Wald der Umgebung Erholung sanden .

Ballenstedt ist immer noch eine zauberhaft schöne Stadt ,
obwohl die hundertjährigen Bäume der Allee " gefallen sind ,
obwohl , oder gerade weil ein neuer Geist in die alte Residenz
am Harz eingezogen ist . Die Jugend des Gaues Magdeburg -
Anhalt hat ein besonders herzliches Verhältnis zu der alten

Stadt gefunden . Eine nationalpolitische Erziehungsanstalt nt
dort entitanben und ein Segelfluggelände , das im Gaugebiet
berühmt geworden ist . Diese Jugend versenkt sich nicht mehr
besinnlich und freundlich schmunzelnd in die . .Lebenserinnerun -

gen des alten Mannes "
, sondern sie zieht hinauf zur Askamer -

burg , der Grabstätte Albrechts des Bären , der einst hier als
Vorkämpfer für das Deutschtum residiert hatte , der von hier
aktive Ostpolitik betrieben und die Grundlage zum branden¬
burg -preußischen Staate gelegt hatte . An den Taten Albrechts
des Bären begeistert sich wieder die neue Zeit . Sie hat der
Stadt am Harz den Namen Albrechtsitadt wiederaeoeoen . und
sie hält ihre Feierstunden am Grabe des » rotzen Askaniers ab .

Ähnlich die Entwicklung in Quedlinburg . Die tausend¬
jährige Stadt am Harz erhebt sich trutzig inmitten eines
herrlichen , leuchtenden unb hustenden Kranzes . von Bluten .
Die Blumenstadt Quedlinburg wetteifert an Pracht und Zart¬
heit ihrer gärtnerischen Produkte mit Erfurt , der anderen
Blumenstadt des mitteldeutschen Raumes . Aber trickst die ver¬
schwenderische Fülle der Blumen und Blüten gab unb gibt der
Stadt am varz den besonderen . Charakter , sondern ihre Bin¬
dung an die große deutsche Vergangenheit , die die Stadt
immer bewahrt hat , und an die das junge Quedlinburg jetzt
in einer innerlich gleichgestimmten Zeit wieder anknüpft . In
einem bescheidenen Hause am Fuße des Domselsen wurde , der
Dichter Klopstock geboren , im Dom selbst jedoch liegt König
Heinrich , der Schöpfer des ersten Reiches der Deutschen , be¬
graben . Die Gegenwart gedenkt zwar auch des Dichters , aber
mit dem Schöpfer des ersten Reiches fühlt sie sich innerlich
verbunden .

Der Quedlinburger Dom ist eine nationale Weihestätte
geworden . In jedem Jahr veranstaltet hier die ff ihre
Neinrichsfeier . Jede dieser Gedenkstunden ilt ein erneutes
Bekenntnis zu dem Werk , das ein Jahrtausend bis .zur
Vollendung brauchte , und zu dem Manne , der den eilten
Grundstein zu diesem Werk gelegt hat . Im » ergangenen Jahr
hatte die oemrichsfeier dem Geist , aus dem heraus ne ge¬
boren wurde , auch äußerlich ein bleibendes Denkmal gesetzt
durch die . .König - Heinrich -Gedächtnisstiftung '

. die ber Reichs -

Der gepflegte -Herr ’ iinimt .

Haar - fixahv
zum FesHegencler Frisur

fühier ff am Todestag des Königs verkündete . Alle Gedenk¬
stätten an Heinrich I . werden in treue Obhut genommen , um
die Erinnerung an den großen König niemals erlöschen zu
lassen . An König Heinrich und seine Zeit gemahnen in der
Blumenstadt am Harz zahlreiche Stätten , so neben dem Dom
zumal der Finkenherb , an bem einst ber Herzog geweilt haben
soll , als ihm bie Königskrone überreicht wurde . Quedlinburg
verdankt der Burg Heinrich I „ die sich auf dem heutigen Dom¬
selsen erhob , sein Entstehen . Es wuchs im Schutze dieser
Burg .

Jede Zeit erwählt sich ihre Helden neu . Ballenstedt und
Quedlinburg , die beiden schönen Städte , am Oltrand des
Harzes , sind ein Spiegelbild für die geistige Wandlung in
unserer Zeit . Das Träumerische unb Versponnene würbe ab -

MARKLOFF , Hellmundstraße 52 , Ruf 22626

kauft : Alt - Eisen — Metalle — Flaschen

Lumpen — Akten zum Einstampfen

gelöst durch jene Slamen . die Selbstbewußtsein . Stolz und
zupackende Schaffenslust repräsentieren . So spricht die Jugend
nurmehr von der Heinrichs - und Abrechtsstadt im Vorlande
des Harzes .

DAS SPEZIALGESCHÄFT DER DAME

zeigt

aparte
Damen

-

Moden
in einer reichen

Auswahl

neuester Modelle !

Wtfftdfn & tr . 30

Vorwerk

Elektro - Köhlschränke
100 Ltr . RM . 420 . - sofort lieferbar

bequeme Teilzahl , bis 20 Monatsraten

Hendl t Kaesebier
Friedrichstr . 39

verzogen nach

Hellmundstr . 36
Reißverschlüsse

in allen Ausführungen
liefert sofort
Heinr . Schnellenbolz
Mainz • Steingasse 30

Jagdabgabe
Infolge Pachtung einer Hoch¬

gebirgsjagd sofort abzugeb . :
Feldjagden : Erbenheim , Bier¬
stadt , Taunus • Waldjagden :

Medenbach , Wildsachsen .
Jagdaufseher vorh . Näheres :
Apotheker A . Herbert , Wies¬
baden , Bierstadter Straße 90 .

Obstgarten zu
sachten gesucht .

Kaufe auch den
Ertrag . Angeb .
T . 151 a . T .- Vl .

Tückt .
Schneiderin

rtiiDf . sich auß . d .
Hause . Ana . unt .

L . MERZ INHABER C . HIEGEMANN

Wiesbaden , Bahnhofstraße 38 , Telephon 263 63

GENERALAGENTUR DER

Heue $ ranfc | uder ALLIANZ UND STUTTGARTER VEREIN
Allgemeine Vers . - Akt . - Ges . V E RS IC H ER U N GS - A KT I EN - G E S E LLSCH A FT

Staunend preiswert
und doch gut

Spezialräder . . . ab RM 36 . 50
Halbballonräder . ab RM 46 .50
Ballonräder . . . . ab RM 47 . —

Die Qualitätsmarkenräder
Expreß , Brennabor , Bismarck ,
Miele u . a ..... ab RM 60 —

Tolo - Tretstrahler 2 .75 und 3 .40

Eintausch gebrauchter Räder

Sachs - Motorfahrräder
immer vorrätig . . ab RM 238 —

Weitgehendste Zahlungs - Erleichterung I

Ersatzteile - Zubehör

und Gummigroßlager
Hinterrad 5 .95 , Vorderrad 2 . 30
Ketten - .73 , Lenker NSU . 1 55
Pedale - .75 , Sättel 3 .65
Satteltaschen ........ - .75
Elektr . Lichtanlage . . . . 4 .25
Decken 1 .70 , Schläuche .75

Gekauftes Zubehör kann sofort
montiert werden .

Das große Fahrrad - Fachgeschäft
Wiesbaden — Mauritiusstraße 1

und andere Lautunreinheiten beeinträch¬

tigen Ihr gutes Aussehen . Das milde ,
kampferfteie Vitalento - Gesichtswaffer rei¬

nigt die täglich immer wieder von Schweiß
und Staub verstopften Lautporen und be¬

freit Ihr Gesicht von Pickeln und Mit¬

essern . Ihr Antlitz atmet Frische und Rein »

heit , ganz gleich , in welchem Alter . Spar -

sam und einfach : Nur ein Wattebausch ,

chen und wenige Tropfen

kampferfreieS Vitalento - Gefichrswaffer

Pickel . Mitesser

Sommersprossen
haben jetzt ihre » Blütezeit

" . Wer sie hat ,
kann ein Lied davon singen . Lind doch : man
kann sie jetzt sogar im Sommer wegbekom¬
men ! Ditalis - Bleich - Creme bleicht sie , wie
der Name sagt . Die braunen Flecken werden

Heller und immer Heller , und in etwa 14

Tagen sind sie . . . weg . Die Vitalis - Bleich -

Creme ,läßt sich leicht verreiben und klebt

nicht . Schon Diele bekämpfen ihre Sommer¬
sprossen erfolgreich mit

Vitalis - Weich - Creme , Jahrgang 1939

Braun ohneSonne

Dom hellsten Wangenrot Bis zum dunklen

Sonnenbraunton , ganz nach Wunsch ; « in

ta . 20 Minuten durch die weiße Vitalis - *

Cremes oder sofort durch Vitalento - Bräu -

nungs -Creme .
Anschädlich , nicht schmierend , wetterfest .
Keiner merkt ' « ! Mit Vitalento - Gesichts -

wasser abzuwaschen . Bedangen Sie unent - 1

zeitliche Zusendung der Druckschriften

zehn interessante Ackikel von der bekannten .

ÄttfiroT » Fabrik , T Berlin - Lichterfelde

Befthmnt erWW : S »

“ “
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Deutsche Bergsteiger in Afrika

3 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten . )

Wirischafisieil

Jahrhunderten war B r c m e n un -

nür in seltenen

darf man nicht

wobei es gleichgültig sei , wie es entstand .

Von den heutigen Börsen .

zu

wärtigen Lasten aus die Zukunft verlegt , neue Zinslasten für" bas Reich vermeidet und der Wirtschaft die Möglichkeit gibt ,

Kursbericht Berliner Börse

Rhein - Main - Börse

122 .25

14C50 142 .
132 .

Berliner Devisenkurse (Telegraphische Auszahlungen :)

253

5’/,7 .

b h. m , Suhl werke , 130 .501130 .50

. Li .
47,7 , „ G .-Kom . 1

100 .50
89 .25

8 .539
2 .495

47,7 .
47,7 .
47 -7 .

8 .539
2 .495

130 .25
128 —

r>! Kom . Sam . Anl .
I . G. Farben -Bonds

8 .511
2 .491

8 .511
2 .491

42 .42
52 . 15
11 .685

6 .612
132 .48

13 . 11
9 .683
5 . 706

10 .605
58 .69
47 . 10
60 . 14
56 . 23

Schubert u . Salzer
Sdmckert & Co. .
Siemens & Halske
Stollberger Zink .
Ver. Stahlwerke
Vogel Tel .-Drath

16313
135 —

85 —
88 .75

101 .63
138 .50
110 .75 „ 5

6,7,8
„ 2
„ 9,10
, . 3

Feldmühle . . . .
Gesfürel . . . . ,
Harburg Gummi ,
Harpener . . . .
Hoesch .....
Hotelbetr .-Ges . . .
Klöckner -Werke .
Niederlaus . Kohle
Oreesteruft Koppel
Rh . Etefctr . Mannh .

118 —
205 .50
143 —
131 —
128 —

132 —
229 —

101 —
89 —

138 —
84 .50

118 —
205 .37

Eine Bremer Brasil .

Zum 1. Internationalen Tabakkongretz .

Tabakkongreh
1939 übernommen .

2n den letzten beiden
bestritten der Weltmarkt

der die rohe Ware hegt und pflegt , der Makler oder der
Händler , alle besitzen sie ein hohes Verständnis für die mit
Tabak zusammenhängenden Dinge . Sie alle haben dazu bei¬
getragen . dah Bremen , desien Klima sich übrigens besonders für
die Tabaklagerung eignet , heute noch den gleichen Rus als Tabak¬
stadt genießt wie früher . Es ist nicht verwunderlich , datz sich gerade
in Bremen die Internationale Tabakwissenschaft¬
liche Gesellschaft befindet , die sich die Forschung aller mit

Zeiten eine regelrechte
in der Tabakwirtschaft

Ob es der Küper ist ,

anstalteten Vortrag sprach Ministerialdirigent Dr . Zülow ,
Berlin , vom Reichsfinanzministerium über die mancherlei
Zweifelsfragen , die nach Schaffung der Steuergutscheine durch den
neuen Finanzplan vom 20 . März d . I . und die Durchführungs --
verordnung vom 26 . April entstanden . Wenn sich das Steuer¬
aufkommen im Reich auch von 16,2 Mrd . RM . im Jahre 1932
auf 17,7 Mrd . RM . im vergangenen Jahr gesteigert hat und im
lausenden Jahr voraussichtlich noch höher sein wird , so reichen
diese Steuereinnahmen doch noch nicht , um den gewaltigen
Finanzbedarf Erotzdcutschlands zu decken . Man muhte deshalb nach
neuen Einnahmen Umschau halten , die das Reich möglichst wenig
belasteten . Deshalb ging man von den Reichsanleihen ab und
schuf den neuen Finanzplan , der die Abdeckung der gegen¬

wieder an den Kapitalmarkt hcranzutreten .
Wichtigstes Merkmal des neuen Finanzplanes sind die

Steuergutscheine , mit denen auch Zölle bezahlt werden
können . Für andere Steuern als Reichssteuern sind die Steuer -

Mit gemischten Gefühlen betrachte ich die drei Menschen¬
bündel auf dem Boden . Soll unser schöner Plan hier schon
scheitern , weil ein paar Neger an böse Geister glauben oder
frieren ? Ich suche in meinem Wortschatz und dränge zum
Weitermarsch und auch Theo mischt sich drein . Wir reden ,
schreien und toben . Vergebens ! In ihr Schicksal ergeben
liegen die Träger still und beharren auf ihrem steten „ Nein " .
Einer deutet auf seine nackte Brust und hustet , ich vermag
nicht zu unterscheiden , ob er mich täuschen will oder ob er
wirklich krank ist .

Schwarze Menschen - Weiße Berge
Tatsachenbericht der Ruwenzori - Expedition • Von E. Eisenmann

Reich , besonders nach Baden . Überall
Direktive ausschlaggebend .

In Bremen hat sich im Laufe der
T a b a k k u l t u r entwickelt . Jeder , der
steht , ist Fachmann von reinstem Waffer .

Wirtschaftssenator _______ _ _____ ,
der Internationalen Zentralstelle für Tabak in Rom Prof . Dr .
A n g e l i n i und zum Generalsekretär der in in - und aus¬
ländischen Fachkreisen sehr bekannte Diplom -Kolonialwirt

_______ Wetterbericht _______
( des Reichswetterdienstes , Ausggbeorf Frankfurt am Main J

Witterungsaussichten bis Sonntagabend :

Veränderlich mit häufiger Aufheiterung und nur » ereinzelteo
Schauern , bei lebhaften Winden aus West bis Nord kühl . Aus¬
sichten bis Montagabend : Zeitweise heiter und tagsüber

wieder wärmer , doch unbeständig .

Wafserftavd des Rheins am 1. Juli 1939 . Biebrich : Pegel
2,60 gegen 2,60 m gestern ; Mainz 3,91 gegen 3,91 m gestern ;
Lingen : 2,80 gegen 2,82 m gestern ; Kaub : 3,26 gegen 3,29 m
gestern ; Köln : 3,04 gegen 3,00 m gestern ; Kehl : 3,98 gegen
3,93 m gestern . ,

Steuergutscheine und Mehreinkommensteuer .

Vortrag bei der Wirtschaftskammer Hessen .
In einem von der W i r t s ch a f t s l a m m e r Hessen ver -

Reichswirtschaftsminister Funk und Reichsminister
für Ernährung und Landwirtschaft Saite haben die
Schirmherrschaft über den 1. Internationalen

in Bremen vom 25 .— 30 . Sept .

47 -7 ,
47 ,*f,
47 .7 .
47,7 .

für Tabak . Brasil . Virginia und
Kentucky sind die wichtigsten Sorten , in deren Erzeugungsländern

erheblicher Teil geht ins Hinterland und darüber hinaus ins
aber ist die bremische

47 -7 . , . 6,7
47,7 . „ 12. 13
47,7 . „ 4-5

30. Juni 1939
Geld Brief

1. Juli 1939
Geld Briet

wir stutzen weiter nach Westen vor . Wir steigen über be¬
sonnte Schneefelder , klettern an unschwierigen Felsrivven
aufwärts und schlüpfen unter eiszavfenbehangenen Eis -
wülsten durch . Schließlich lasten wir die Rucksäcke zurück und
gehen bis zu der Riesenschlucht , die die Westflanke des Kibo
durchreitzt . Ganz oben ist der Kraterrand eingestürzt . des¬
halb können die Eismasten abflietzen . Felsrivven teilen den
düsteren Schlund und alles ist wild und unberührt . Weit
unten verichwimmen die Baumkronen des Urwaldes zu einem
wogenden grünen Meer und in einsamer Wolkenböhe schim¬
mert der Eivfel . Fern , für heute unerreichbar fern ! Ein
unbeschreiblich schönes und eindrucksvolles Landschaftsbild !

Kurz vor der Westschlucht wäre bestimmt ein schöner ,
nicht Übermätzig schwieriger Givfelanstieg zu finden , aber
wir sind der Südwand ganz und gar verfallen .

' ( Fortsetzung folgt . )

„ 2
„ 3

8, 9 , 10

Belgien • • • • • •
Dänemark . • • .
England .....
Frankreich . • . •
Holland . • • • •
Italien . . • • - •
Japan . .....
Jugoslawien • « •
Luxemburg • • «
Norwegen . • « •
Polen . . . . . .
Schweden • • • •
Schweiz . • • . •
Spanien . . . . .
Slowakei . . . * .
Ver . St . v . Amerika

der bremische Kaufmann eigene Käufer und Packer unterhält .
Wenn auch die Bremer Tabakwirtschaft heute einen Abtrag er¬
fahren hat — so gelangen beispielsweise Sumatra - und Java¬
tabake fast nur noch auf den holländischen Markt — so ist Bremen
dennoch einer der führenden Weltmärkte geblieben . Für Deutsch¬
land ist die Hansastadt immer noch der wichtigste Importeur , ein

Zweifelsfall stets zum Umlaufvermögen und
Fällen zum Anlagevermögen gehören .

gutscheine aber nicht verwendbar , dagegen können auch Privat¬
leute die Steuergutscheine zur Bezahlung ihrer Steuern ver¬
werten . Die Bewertungsfreiheit darf auch von den

?
firmen in Anspruch genommen werden , denen die Steuergut¬
cheine nicht rechtzeitig zum 30 . Juni 1939 , sondern erst anfangs

Juli zugestellt werden . Dr . Zülow wies auf den Verlust hin .
der bei vorzeitiger Weitergabe der erst nach 37 Monaten ver¬
wertbaren Steuergutscheine II entsteht ; ihre Ausgabe werde vor¬
aussichtlich schon im nächsten Jahre verringert werden können ,
wenn das Steueraufkommen weiter steigt . Bei Behandlung der
rein technischen Fragen der Steuergutscheine , also der Ausgabe ,
des Umtausche , der Rücknahme , der steuerlichen Behandlung und
Verwertung wurde betont , datz der Steuergutschein so gut ist wie
Bargeld , datz also auch keine Minderung des Skontos eintreten
darf , wenn er in Zahlung gegeben wird . In der Buchführung
sind Steuergutscheine als Wertpapiere zu behandeln , die im

42 . 34
52 .07
11 .655

6 .598
132 .22

13 .09
0 .680
5 . 694

10 .585
58 .57
47 .00
60 02
56 . 11

135 —
143 —

. ——
253 —

I 169 —
135 —

85 —
88 . 75

I 101 .50
l 140 —

110 —

dem Tabak verbundenen Fragen und die Zusammenfastung aller
an der Tabakforschung interestierten Kreise zur Aufgabe gestellt
hat . Die Gesellschaft wurde im vergangenen Jahre gegründet und
zählt bereits heute die hervorragendsten Fachleute aus aller Welt

ihren Mitgliedern . Zum Präsidenten wurde der bremische
ctschastssenator Bernhard , zu besten Vertreter der Präsident

Bei der Mehreinkommensteuer
übersehen , datz das Volkseinkommen seit 1933 von Jahr zu Jahr
gestiegen ist , ein Aufschwung , der durch die wirtschaftliche Initiative
ves Staates veranlatzt und bedingt war . Deshalb war es auch
richtig , da eine allgemeine Steuererhöhung untunlich erschien ,
dieses Mehreinkommen für die Zwecke des Staates heranzuziehen .

Berlin , 1. Juli . ( F -nkmeldung .) Tendenz : Aktien freund¬
lich , Renten ruhig . Für den heutigen Monatsbeginn hatte
man mit einem leichten A . strieb des Wertpapiergeschäftes durch
Anlagekäufe aus Kuponmitteln gerechnet . Diese Erwartungen
haben sich vorläufig noch nicht erfüllt , jedenfalls kam das in der
llmsatztätigkeit nicht zum Ausdruck . Im allgemeinen blieben die
Notierungen gehalten . Ein freundlicher Erundton war nicht zu
verkennen . Am Montanmarkt ermäßigten sich Klöckner um 1 % ,
Rheinstahl um % und Vereinigte Stahlwerke um K % . Fester
lagen nur Mansfelder ( plus 1 % ) . Von Braunkohlenaktien wurden
Jlfe -Genutzscheine 1 % , von Kaliaktien Salzdetfurth % und
Wintershall % % höher bewertet . In der chemischen Gruppe kamen
überhaupt nur zwei Notierungen zustande , wobei . Farben mit
unverändert 141 % einsetzten , dann aber um % % zurückgingen .
Elektro - und Versorgungswerte zeigten eher anziehende Tendenz .
Die Führung hatten dabei Schuckert mit plus Ws und Destauer
Gas mit plus 1 % % . Masterwerk Gelsenkirchen waren um 1 % %
gedrückt . Bei den Maschinenbauwerten gaben Berliner Maschinen
1 % und Rheinrnetall -Borfig % % her . Sonst sind noch mit über
Prozentbruchteile hinausgehenden Veränderungen Allgemeine
Lokal u . Kraft ( plus 1% ) , AG . für Verkehr ( plus 4) und Jung -
Hans ( minus 1 % % ) zu erwähnen . 3m geregelten Freiverkehr
bützten Bürbach 2 % ein . Von den variabel gehandelten Renten
zogen Reichsaltbesitz um 5 Pf . auf 131 % an , Reichsbahnvorzüge
gaben um % % nach . Für Äuli -Steuergutscheine wurde ein un¬
veränderter Kurs von 97 % genannt . Steuergutscheine I stellten
sich auf 101,80 bis 101 % . Tagesgeld 2 % bis 3 % . Pfund 11,67 % ,
Dollar 2,493 , Franken 6,60 .

Frankfurt a . M „ 1 . Juli . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Uneinheitlich . Auch zum Wochenende blieb das Geschäft klein
und die Kursentwicklung unregelmäßig . Neben kleinen Abgaben
lagen — offenbar ans den Mitteln des Jnli -Kupontermins —

mäßige Käufe vor . Jin allgemeinen gingen die Veränderungen
Über % bis % % hinaus . Gesfürel , Moenus . MAN . und VDM .
büßten jedoch 2 % ein . Die Hauptwerte wie Farben , Stahlverein ,
Mannesmann und AEG . lagen gut behauptet . Renten notierten
bei ruhigem Geschäft größtenteils unverändert . Stenergutscheinc
im Freiverkehr weiter rückläufig , besonders Serie I mit 102 bis
101,10 bis 101,35 nach 102,70 . Tagesgeld 2 % (3) % .

185 — 185 —
210 .75 209 25
113 .50 US —

klagt über Schmerzen und Erfrierungen an den Beben . Nur
langsam erwachen die Lebensgeister .

Fast mit zärtlichen Händen rollen wir den Zeltsack zu¬
sammen . Ein Päckchen , kaum größer als ein Photoapvarat .
und doch unser Lebensretter in der vergangenen Stuimnacht .
Unterm Zusammenpacken bestert sich das Wetter und es klart
leicht auf . Auch unsere Stimmung wird zuversichtlicher und

Aschenbrenner ernannt .
Vom 25 . bis zum 30 . September findet nun in Bremen der

1. Internationale Tabakkongreß statt , der von der Internationalen
Tabakwistenschastlichen Gesellschaft und der Internationalen
Zentralstelle für Tabak in Rom durchgeführt wird . Der Kongreß
wird für die Tabakwirtschaft und -forschung von größtem Nutzen
sein . Über 3000 hervorragende Fachleute , Wirtschaftler , Mediziner
und Gelehrte aus dem In - und Ausland werden erwartet , ein
Beweis , wie hoch die Bedeutung des Tabakkongresses eingeschätzt
wird . Es liegen bereits feste Anmeldungen vor aus Ostafrika ,
Brasilien , Estland , Bulgarien . Kuba , Ägypten , Türkei , Spanien ,
Frankreich , Griechenland , Ungarn , Indien , Italien , Japan ,
Holland , Polen , Rumänien , Schweden und der Schweiz .

Zum ersten Male findet damit auf dem Gebiet der Tabak¬
forschung eine bedeutsame internationale Zusammenkunft statt ,
der begreiflicherweise die Teilnehmer mit großen Erwartungen
entgegensehen . Die Hansestadt Bremen ist stolz darauf , zum
Tagungsort dieses Kongrestes gewählt zu sein und wird sich der
damit verbundenen hohen Verpflichtung bewußt sein . Sie ist über¬
zeugt , daß die ausländischen Besucher auch von der Stadt Bremen
selbst , die reich an Sehenswürdigkeiten ist , schöne und bleibende
Eindrücke mitnehmen werden .

Riebeck Montan
Schöfferhof -Bindg .
Schuckert & Co.
Siemens & Halske
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Voigt & Häffner .
Zellstoff Waldhoff

•
5®/o Reichsanl . v . 27
51/ie/eYounganleihe
Anl .-Ausl . (Altbes .)
4°/eSchutzgebiet . 13
41/ie/oWiesb .St .v .28
41/«7 . Pr .L .Pfbr . 19
41/,»/» „ 10
W/ . „ ,7 21
4' /, */. • „ Kom . 20
4V. 7 . » 6
41/1e/oN.Lb .Gold 1

42 .34
52 .07
11 . 655

6 .598
132 .22

13 .09
0 . 680
5 .694

10 .585
58 .57
47 .00
60 .02
56 . 11

. 100 Belga
100 Kronen
1 £ Sterling
. . 100 Fr .
100 Gulden
. 100 Lire
. . 1 Yen
. 100 Dinar
. . 100 Fr .
100 Kronen
. 100 Zloty
100 Kronen
. . 100 Fr .
. 100 Pes .
100 Kronen
. 1 Dollar

42 .42
52 . 15
11 .685

6 .612
132 .48

13 . 11
0 .683
5 .706

10 .605
58 .69
47 . 10
60 . 14
56 .23

Aschaffbg . Zellstoff
Bemberg . .
Brown , Boveri &Co.
Buderus . .
Cement Heidelberg
Chem . Albert .
Daimler -Benz . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch Linoleum
Elektr . Liefer . Ges .
Elekt .Licht u .Kraft
Eschweiler .
L G. Farbenindust .
Felten &Guilleaume
Grün & Bilfinger
Hapag
Hindr . Auffermann
Hochtief
Holzmann Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Knorr Heilbronn .
Lahmeyer & Co.
Lindes Eismaschin .
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .
Mansf elderBergb au
Metallgesellschaft .
Motoren Darmstadt
Nordlloyd
Reichsbank . .
Rh .Braunk . u . Brik
Rhein . Metall waren

30. 6. 391 l . 7. 39

83 . 37 84 —
122 .24 122 .25

Wir sind machtlos und ratlos . Kehren wir um ? Das
trübe Wetter lockt uns wenig in die Höhe aber dennoch ent¬
schließen wir uns nach einer Weile , weiterzusteigen .

„ Ausvacken !" Ich mutz den Befehl mehrere Male wieder¬
holen , bis ihn die Neger versieben und befolgen . Wir nehmen
unsere Rucksäcke und stopfen die nötigste Ausrüstung , wie
<seil , Steigeisen , etwas Mundvorrat und den leichten , dünnen
Batistzeltsack . ein . Aus das Zelt , die molligen Scklafsäcke . ja
sogar auf den Kocher verzichten wir und packen es den
Schwarzen wieder auf .

..Und jetzt haut a6 ! Auf geht s ! Heia !"

Aus geweiteten Kugelaugen starren uns die drei Burschen
an , zweifellos um unseren Verstand besorgt . Sie können
unser Vorbabcn nicht begreifen . Wollen die weitzen Bwana
allein in die Bergwildnis weiterziehen ? Das ist ja sicherer
Tod ! Und wer soll ihre beiden Rucksäcke tragen ?

Ein erneutes . .Hera " setzt sie in Trab , und plötzlich auick -
lebcndig eilen sie die Svur zurück bis sie der Nebel ver¬
schluckt . —

Theo und ich sitzen armselig und verlassen neben unseren
Rucksäcken in der Ode . In hohem Bogen spucke ich meinen
Ztgarettenstummel weg und stebe auf . Schweigend schultern
wir die Schnerfer , greifen nach den Eisvickeln und steigen
weiter . Aufwärts .

Ein stürmisches Biwak .
Wir aueren unter der großen Wand nach Westen , und

wenn der Nebel einen Blick nach oben gewährt , dann halten
wir an . legen die Köpfe zurück und schauen hinauf . Ich
skizziere fleißig , ohne aber einen richtigen Zusammenhang zu
bekommen . Es ist einfach scheußlich ! Wir müßten morgen
unbedingt einsteigen , weil der Proviant zur Netgc gebt und
außerdem können wir ohne Zelt und Schlaffäcke nicht allzu
oft der beißenden Nachtkälte widerstehen . Aber noch haben
wir keine schwache Stelle im Bollwerk erkundet .

Wir flüchten mit langen Sätzen , denn der Kibo schleudert
Steine nach uns . Felsblöcke poltern hinter uns in die Tiefe ,
schlagen zersplitternd auf und der feine Staub in der Luft
riecht nach Schwefel . Ein höllisches Aroma !

Die Gefahr ist glücklich vorüber , und wir steigen mit
drückenden Rucksäcken weiter auf und ab . Obne die scharfen
zehnzackigen Steigeisen an den Füßen aueren . nein tänzeln
wir über ein spiegelndes Eisfchild . Bei jedem Schritt ist
mit der Möglichkeit zu rechnen , hundert Meter in die Tiefe
zu saufen . Moränendügel und Schneefelder wechseln ab . Fast
zwei Kilometer aueren wir schon so dahin , dreimal über
Schnee und immer im Nebel . Jetzt springt obendrein eisiger
Wind auf und es graupelt . Bon Orientierung fehlt uns
jede Spur . Ich weiß nur noch , datz links das Tal sich weitet
und rechts oben Eisabbrüche hängen , jeden Augenblick bereit
zu bersten und uns zu erschlagen .

Bei einigen Felsblöcken rasten wir . Schräg peitscht der
Wind den Schnee durch die Luft . Wir reiben die dichten
llberanzüge aus den Rucksäcken und ziehen sie an ; nun sind
wir von Polarforschern nicht mehr zu unterscheiden .

Stunden vergehen und der Nebel will sich nicht lichten
oder weichen . Nach 20 Meter in jeder Richtung hört für uns
die Welt auf . Es wird Abend , wir finden kaum einen ebenen
Fleck um uns auszustrecken . Am schlimmsten ist . daß wir nicht
wissen , ob von oben Gefahr droht . Morsche Felsmasien oder
sturzbereite Eisstürme sind über unseren Häuptern nicht er¬
wünscht . denn wir wollen ja schließlich nicht im Biwak be¬
graben werden . Da kracht es schon wieder und zwei koof -
sroße Steine rollen uns fast vor die Füße . Hier ist es jeden¬
falls nicht geheuer .

Etwa hundert Meter geben wir weiter und finden einen
erhöhten , ßalbmegs sicheren Platz . Wir sind 4750 Meter hoch .
Unter einigen Felsblöcken können wir fitzen und sind vor
dem Sturm etwas geschützt . Wegen des niederrieselnden
Schnees stülpen wir den Zeltsack über uns . Eiskalten Tee
schlürfen wir und kauen appetitlos Brot und Sveck . Im
Zeltsack herrscht stets ungemütliche Enge , man rückt ja schon
wegen der beiderseitigen Köwerwärme möglichst eng zu¬
sammen . Seile . Handschuhe . Mützen mußten als Unterlage
dienen , um die Bodenkälte abzubalten und die kantigen
Felsen ein wenig zu polstern . Wenn sich einer unverhofft
rührt , fällt bestimmt die offene Feldflasche um oder es läuft
eine halbvolle Sardinenbüchse aus .

Die Luft wird schier zum Schneiden dick ; wir atmen
kurz und mühsam , müssen aber schließlich doch das kleine
Fensterchen öffnen . Das alles wäre noch zu ertragen , denn es
ist ja nicht unsere erste Biwaknacht , aber die llimewitzheit
wegen des morgigen Tages und unseres geplanten Siidwand -
durchstieges quält uns . Wir beschließen , um 2 Uhr früh auf «
zubrechen und anzuvacken . --- —

Das Sitzen wird zur Qual ; vollständig verkrampft
kauern wir nebeneinander . Mein Tropenhelm , der als
Rückenlxbne dienen muß . wird flach und flacher . Die Innen¬
seite des Zeltkackes beschlägt sich und wird wie nasse schlüpfrige
Schlangenbaut . Jede Berührung jagt einen Kälteschauer
durch den Körper . Wir greifen nach Fäustlingen und Woll -
bauben und schauen immer wieder auf das Leuchtblatt der
Uhr . Erst zählen wir die Stunden dann die Minuten , die
Sekunden ! Sehr , sehr lange frieren wir schon unter der
dünnen Haut , dösen und schrecken wieder auf — und es ist
doch erst 23 Uhr ., Endlos lange dauert so eine Trovennacht .

Plötzlich fahren wir auf und sind hellwach . Der Wind
hat die Richtung geändert und bläst mit voller Gewalt in
unseren Schlupfwinkel . Der uns schützende Batist knattert
wie eine flatternde Fahne und der Sturm droht ihn zu
zerreißen . Verzweifelt f aff en wir die freien Zipfel , schlagen
den Sack unter den Füßen ein und fetzen uns darauf . Die
Sorge läßt uns sogar die beißende Kälte vergessen . Wenn
nur der Zeltfack hält ! Zerreißt er . so sind wir dem Sturm
schutzlos vreisgegeben . dann ist alles aus .

Es hört zu schneien auf . dafür stürmt es mit verdoppelter
Wucht . Wir finden nicht mehr Zeit , um auf die Uhr zu
schauen , denn jeher muß mit aller Kraft den knatternden
Batist an den Körper prellen , damit er nicht in Fetzen geht .

Die eine Korverhälfte . gegen die der Sturm prallt , ist
völlig gefühllos . Besonders hat Theo darunter zu leiden ,
wadrend ick etwas gedeckt sitze . Obwohl unsere Füße in den
Rucksäcken stecken , werden sie immer kälter , und auch das
ständige Bewegen .hilft , nur wenig .

Erschreckend höre idi den Kameraden mit zusammen -
gevreßten Zahnen verhalten stöhnen . Ich ängstige mich um
ibn . aber wir können nicht den Platz wechseln , so daß er
weiter ausharren muß . Und immer wilder tobt der Sturm
um den Berg .

Stundenlang wehren mir uns . lallen uns nicht unter «
kriegen und umkrallen mit starren Fingern den rettenden
« ack. Allmählich erschlaffen die Sinne , wir sind abgekämpft
und droben teilnahmslosju werden . Da werden die Stoße
des Sturmes weniger heftig , rütteln uns seltener auf .

..Theo !" Ich stoße den Kameraden fragend an und er
nrckt mir stumm ju . Wir haben durchgehalten ! 3m ver¬
ebbenden Wind dämmern wir in den Morgen .

Wir müllen zurück .

Trüb , fahl und neblig kommt der Tag . Pickel und Steig¬
eisen . die im Freien lagen , sind tief unterm SÄnee . Theo

30. 6. 39 1. 7. 39

98 .25 98 —
122 .50 120 . 88

-----.---- - _—
130 .25 131 —
105 — 104 .50

71 — 70 .63
116 .75 116 .37
152 — 151 .25

95 — 95 —
117 . 25 ---_---
134 — 133 .63

—.— — .—
138 .88 139 25
115 .50 115 .50
171 . 13 171 .50
185 .75 184 .

75 . 25 75 .37
97 .50 97 .88

150 .50 159 .75
151 .50 —.—

30. 6. 39 1. 7. 39
AEG .-Stammaktien 107 .50 107 .50
Augsburg Nbg .-M. 136 .25 135 .50
Bayer . Motoren -W . 126 .75 127 .—
J . Berger Tiefbau 140 .88 —.—
Braunk . u Briketts 178 .50 —
Charl . Wasserw . . 114 . 13 114 .—
Chem . Heyden . . 134 .25 134 .25
Com . u . Priv .-Bank 105 .— 105 —
Conti -Gummi . . 206 .50 207 —
Deutsche Bank . 111 .50 111 .50
Dt . Cont . Gas . . 108 — 109 .50
Deutsche Erdöl . 113 . 25 113 . 25
Dt . Eisenhandel 133 — 133 .—
Dt . Reichsbahn Vz. 121 . 88 121 .75
Deutsche Waffen 134 .75 ----.----
Dortm . Union -Br . 208 — 208 .50
Dresdner Bank . 105 .50 105 .50
Eintracht Braun . 150 .50 150 .50
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;104 .— — ._
■184 .— 184 —
172 .50 170 .75

— .— —.—
----.----
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101 .63 101 .50
102 .25 102 .25
131 .55 131 .60
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100 — 100 —
100 — 100 .—
100 .— 100 —
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99 . 50 99 .50
99 .50 99 .50
99 .50 99 .50
99 .50 99 .50
99 .50 39 .50
99 .50 99 .50
99 .50 99 .50
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98 — 98 —
98 — 98 —
98 — 98 —
98 .— 98 —
98 — 98 .—
98 .— 98 .—

137 .25 137 . 25
122 — —.—
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elz Füchse
von

‘STANDESAMT

25 ) Jahren

Wohnungsnachweis

Ehestandsdarlehen Marktstraße 9

Gute

Fachmann

Webergasse 8 Ruf 289 51

bekannt großer Auswahl

Uhren , Schmuck , Trauringe

UM "

-Jacken
-Paletots
■Mäntel

■Umhang
■Reparatur
■Umarbeitung

.Formschön und

zuverlässig

7 .95 8 .90

10 . 90

Uhrmachermeister

Bleichstraße 20

Stets die neuesten
Eingänge !

Große Auswahl !

Handtaschen

Necessaires

Koffer

Ledermappen

Vermietungen

Immobilien

Hausverwaltungen

natur und gefärbt

natur Silber -
, Blau -

, Weiß - Fuchs

D Unentbehrlich die ANKRA - UHR

Zimmermannstraße 10 Ruf 25269

Wiesbaden . Am Mauritiusplatz

Eines steht fest !
Küchen ,
Schlafzimmer

Speisezimmer
Wohn zimmer
in großer Auswahl und
in allen Preislagen

Spitzenstoffe , Kleiderstoffe , Modewaren ,

Schals und Gürtel , Ansteckblumen , Reißver

schlösse usw

berät

die Brautleute

x — schon seit

M . Küchle
jetzt : Friedrichstraße 12

( Nähe Wilhelmstraße )

Fernsprecher 27708

Denken Sie bei der Einrichtung Ihres

neuen Heimes ganz besonders an die

Beleuchtung !

Drittes Blatt . Nr . 151 ,

. . . die Haarpflege und Parfümerie

, führender Marken
Dauerwellen

Föhnwellen
Haarfarben

Möbel - Reichert
Frankenstraße 9 • Bahnhofstraße 17

Leder - Warkentin
Kirchgasse 68 und Langgasse 44 . Ruf 226 34

Eines hat die Frau sich längst gemerkt !

Herde • Öfen • Gasherde
Elektroherde , Kühlschränke , Haus - und Küchengeräte ,
Waschkessel , Badezimmer - Einrichtungen

vom bekannten Fachgeschäft •

Beratung vom ' Fachmann Hans Stuck

2 (5 ^
h * VELTE

“ v
"

s
' Möbelschreinerei

und - Handlung

GOEBENSTRASSE 3
"— ■ ( • ] ' ' « ( Kein Laden )

—
U

GROSSE AUSWAHL

iW & W A6WV Ehestandsdarlehen

Und später , wenn der Kindersegen kommt ?

Erstlingswäsche , Baby - Ausstattungen ,
Kinderstrümpfe , Kinderkleidchen

Bleyle - Verkaufsstelle

vom Fachgeschäft

Fromm früher L. Fuchs , Wellritzstraße 36

Ehestandsdarlehen . Kinderbeihilfe

Wohn - und Schlafzimmer
sowie

Einzelmöbel aller Art

in großer Auswahl von

MÖBEL - SCHORNDORF
Polstermöbel . Helenenstraße 29/31 , Ecke Wellritzstraße 10 . Ruf 29111

An - und Verkauf neuer und gebrauchter Möbel
Ehestandsdarlehen — Kinderreiche - Darlehen

Selbstverständlich e » I MM III I • •

Salon Pollklasener
Herren - Salon - Friedrichstraße 40 - Eckhaus Kirchgasse Ruf 25902

in allen Ausführungen
- .-u nd Preislagen

natürlich

in neuen Schuhen o » n

Schuh -

Deuser
Mauritiusstraße 9

neben der Vereinsbank

K . Kopp Nachf . , Inh . W . Junginger

Ecke Faulbrunnen -

u . SchwalbacherStr .

Ö

5i

yi■N

0

L

I

I . . 1

MÖBEL
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Reisen und Wandern

Schön ist '
s im Westerwald .

Es ist noch nicht sehr lange her , da galt der W e ft e r -
w a l d in der Darstellung vieler Städter nur als eine un -
wirtliche . reizlose Gegend , die im Winter , zur einsamen
Schneewüste erstarrte und die auch in der schonen Jahreszeit
dem erholungsiuchenden Stadtmcnschen nichts zu bieten hatte .
Aber wie gründlich hat sich diese Ansicht inzwischen ge -
wandelt , und mit Recht . Heute ist der Westerwald alljährlich
das Reise - und Urlaubszicl von Tausenden von Volksgenossen
aus allen Gauen des Reiches , wobei die Städte und Gron -
städte des Rheinlandes , von Westsalen und von Hencn -Nastau
wohl weitaus den Hauvtanteil stellen . Auch Ausländer sind
dazwischen . Sic alle suchen und linden in der herben Natur
und Schönheit des Westcrwaldes Aussoannung und Erholung .
Schier unabsehbar dehnt sich der Horizont über seine mit
Kuvven durchsetzten , üasaltüurchwachsenen Hochebenen zur Un¬
endlichkeit des Alls . Auch an den heißesten Sommertagcn
empfängt uns erfrischende Kühle in seinen auseinandergerua -
ten Wäldern : in seinen Wiesentälern mit murmelnden ,
raunenden Flüßchen und Bächen ist köstliche Stille und Ruhe
und in seinen «Städtchen und Dörfern ist alles wohl bestellt
für die Aufnahme der Sommergäste .

Verweilen wir einmal in der Gegend der Wester¬
wälder Seenplatte , einer durchweg etwa 420 Meter
hohen Hochfläche mit schönem Waldbestand , die . rote schon in
der Bezeichnung Seenplatte zum Slusöruct kommt , von einer
Anzahl Seen — richtiger gesagt : großer Weiher — durchzogen
wird . Wer seine Ferien geruhsam , lern leder städtischen Hast
verbringen will , wer einmal einige Zeit nichts von der Eisen¬
bahn hören und sehen will , ist dort am richtigen Platz . Von
dem Orte Freilingen aus führt uns die alte Hohe oder
Kölnische Straße , die schon seit langer , . langer Zeit teil bat
an der Geschichte des Reiches , in nordwestlicher Richtung bald
mitten durch das Gebiet der Seenplatte . Auf dieser alten
Handels - und Heerstraße rollten vor Jahrhunderten schon die
Kaufzüge reicher Handelsherren aus dem Süden des Reiches
nach der Handelsmetropole des Westens , dem erotqcn Köln :
die Rosse schwer gepanzerter Ritter stamviten einst ihren
Boden , und die Kriegsscharen des Dreitzigiabrigen Krieges
wechselten auf ihr hin und her . Schon knapp einen Kilometer
hinter Freilingen tritt linker Hand der Hausweiher Bis hart
an die Straße heran , ihm gegenüber zieht sich der Postweiher
unweit der rechten Straßenseite entlang an den der Brinken -

weiher anschließt . Alle diese großen Weiher sind . frei von
kalten Grunoauellen und so zur Fischzucht gut geeignet die
auch mit Erfolg — in erster Linie Karpfen , aber auch Schleien
u . a . — dort betrieben wird . Am Brin .kenweiher vorbei setzen
wir unseren Spaziergang die alte Heerstraße entlang fort und
kommen schnell zu dem kleinen Ort Steine n . Wir schwenken
dort aber nicht in die von rechts her einmundende Neben¬

straße , die uns ebenfalls an den Dreifelder Weiher fuhren
würde , sondern bleiben noch ein Stück aus der Hauptstranr .
Erst nach etwa zwei Kilometer biegen wir dann in , einen
guten Weg nach rechts ab . der uns nach weiteren zwei Kilo¬
meter . größtenteils durch Wald und an dem $>aiBcnroet6cr
pprbei . zum westlichen Ufer des Dreifelder Weihers

Staunend ob der Ewnc dieses Weihers blicken wir über

die leichtbewegte , weite Wasserfläche Der Dreifelder Weiher ,
das größte stellende Gewässer in . Nassau , ist . wirk ich schon c »

kleiner See Sein llmfang dürfte vier Kilometer betragen .

seine Fläche . umfaßt 1 % Quadratkilometer . Vom
gegenüberliegenden Ufer leuchten die roten Dächer und weißen
Wände der Häuser des Ortes Dreifelden zu uns herüber ,
weithin sichtbar überragt von dem hoben , spitzen Kirchturm .
Eine wunderbare Ruhe umgibt uns . Weit draußen auf den
leichten Wellen schaukelt eine Anzahl Wildenten . Leise rauscht
das Uferschils im schwachen Winde , als wolle es uns von
einer alten Sage erzählen . Einst soll hier , wo jetzt die Wasser
des Dreifelder Weihers die weite Mulde füllen , auf festem
Grund eine stolze Burg gestanden haben , umgeben von tiefen
Mooren und daher unangreifbar . Die Moore aber wuchsen , ein
furchtbarer Sturm raste über Burg und Moor , und,im Toben
des Sturmes versank die Burg und alles was darinnen war
im grundlosen Moor . So die Sage . Wirklichkeit ist die
„ Seeburg “ am Ufer des Sees , ehemals wohl als kleines
Schloß erbaut , heute ein Eutshof .

Greifen wir noch den einen oder anderen Ausschnitt liir
unsere Urlaubswahl heraus , ohne daß damit auch nur an¬
nähernd ein vollständiges Bild gegeben sein soll . Die land¬
schaftliche Schönheit der Krovvacher Schwe . iz . dieses
Rordwestzipfels des Oberwesterwaldkreises , ist längst und weit
bekannt . Steile , tannenbewachsene Hänge und Schluchten

Wandern mit KdF .

Die Aufgaben des KdF .-Wanderwartes .

Es gibt viele Volksgenossen , die wohl etwas von KdF .-
Reisen wißen , aber nichts

"
vom K d F . - W a n d e r n , das mit zu

den wichtigsten Arbeitsgebieten der RSE . „ Kraft durch Freude
"

gehört . Jede einzelne KdF .-Wandergruppc wird von einem
KdF . - Wanderwart betreut . Insgesamt sind 15 000 solcher
KdF .-Wanderwarte im Eroßdcutschen Reich tätig . Es wird nur
in Gruppen von etwa 15 bis 20 Teilnehmern gewandert . Sion
muß weiter zwischen sogenannten offenen KdF .-Wanderungen und
sogenannten Betriebswanderungen unterscheiden ; hierbei wird es
sich um ein - oder anderthalbtägige Wanderungen handeln als
Wochenendfahrten .

Die sonntäglichen Wanderungen werden sowohl als Fuß -
als auch Radwanderungen durchgeführt . Gerade die Radwande¬
rungen bringen neben einer stärkeren Hervorhebung der sportlichen
Note den Vorteil mit sich, daß die Wanderungen zu Rad einen
größeren Aktionsradius erlauben . Die Wanderungen zu Fuß laßen
dagegen ein noch tieferes Eindringen in die Schönheiten der
Natur zu , zumal bei solchen in einem verhältnismäßig kleinen
Aktionsradius sich abspielenden Wanderungen ein weitgesteckter
Rahmen den heimatkundlichen Erläuterungen eingeräumt werden
kann .

Zu ben Betriebswanderungen und offenen KdF .-Wanderungen
gesellen sich die sogenannten Ferienwanderungen , die noch weit
mehr als bisher schon zu pflegen das Reichsamt „Reisen , Wandern
und Urlaub " der NS .-Eemeinschaft „ Kraft durch Freude

" als
eine Hauptaufgabe ansieht . Diese Ferienwanderungen erstrecken
sich aus eine oder auch mehrere Wochen während der Urlaubszeit .
Der Teilnehmer an solchen Ferienfahrten ist von vornherein jeder
Sorge , sich sein Reiseprogramm im einzelnen ausknobeln zu
müßen , enthoben . Er soll sich auch nur die Reise aussuchen , die

nach seinem Geschmack ist . Und so billig wie mit KdF , kann er

wechseln mit grünen Mattxn , in Tälern und Tälchen murmelt
das klare Wasser der Nister . Wer die Kroppacher Schweiz
durchwandert , erlebt ein herrliches Ŝtückchen unserer deutschen
Heimat und nimmt unvergeßliche Eindrücke mit nach Hause .
Oder verbringen wir unsere Ferientage in einem anderen
Teil des Oberroesterwaldkreises . etwa in der Gegend von
Marienberg . Der Kurort Marienberg , in herrlicher
Höhenlage , bietet die Vorzüge und Annehmlichkeiten eines
Höhenluitkurories in vollem Maße . Aber auch in den Orten
der Umgegenfc . z. B . Unnau . Korb . Erbach . Büdingen . Hardt
u . a „ tit gut verweilen , und der Sommergast , der etwas
Betrieb liebt , kommt auch dort auf seine Rechnung . In fast
allen diesen Orten stehen den Kurgästen Schwimmbäder zur
Verfügung , und größere , zusammenhängende Waldstücke ge¬
statten ausgedehntere Waldspaziergängc . Der Waldweg , der
sich pon Erbach bis über Korb hinaus , dem Laufe der Niiter
folgend , kilometerlang ohne wesentliche Steigung ober Senkung
binzieht . bietet mühelos Eelegenhe .it zu einer crauickenden
Waldpartie auch für solche Feriengäste , die stärkere körperliche
Anstrengungen nicht lieben oder vermeiden müssen .

Auch die Gegend um Söhr - Ercnzhauscn mit dem
nahe dabei gelegenen Hilgert wird gerne von Sommer¬
gästen ausgesucht , die dabei noch Gelegenheit haben , die be¬
kannte Hausindustrie des Kannebäcker Landes , mit
ihren mancherlei Erzeugnissen für den Haushalt , für Kinder¬
belustigungen u . a . kennenzulernen .

ja nirgends reisen . Die Ferienwanderungen werden alle Gaue
Großdeutschlands berühren .

Der Außenstehende macht sich kaum ein Bild von dem viel¬
seitigen Aufgabengebiet eines KdF .-Wanderwartes . Erst der
Teilnehmer an einer KdF .-Wanderung wird die Bedeutung und
Aufgaben des KdF .-Wanderwartes voll und ganz zu würdigen
wißen Diese stets einsatzbereiten Amtsträger müssen nicht nur
absolut zuverläßig in weltanschaulicher und charakterlicher
Beziehung sein , sondern auch ein tiefes Naiurempsinden sowie
eine starke Heimatliebe besitzen . Solche Eigenschaften machen den

KdF .-Wanderwart zu einem wirklichen Betreuer .

Besondere Ausbildungslehrgänge tragen dazu bei , daß der
Wanderwart spezielle Kenntnisse auf den Gebieten der Tier - ,
Vogel - und Pflanzenkunde , Geologie , Heimatgeschichte usw . ver¬
mittelt erhält . Das KdF .-Wandern bietet somit nicht nur eine

gesundheitsfördernde Erholung , sondern es stellt darüber hinaus
auch eine Bereicherung des Wissens eines jeden einzelnen KdF .-

Urlaubers dar . Aus dem Dargelegten ergibt sich, daß der KdF .-

Wanderwart mit Recht als ein Freizeitgestalter im Dienste der

Schaffenden zu bezeichnen ist .
Ob es Sonntags mit KdF . hinausgeht oder ob der schaffende

Deutsche während seines Urlaubs als Teilnehmer an einer KdF . -

Ferienwandeiung die deutsche Heimat kennenlernt , stets wird er
mit neuen Kräften an seinen Arbeitsplatz zurückkehren .
Wandern gibt Schaffenskraft und Lebens¬

freude !

Rundfunk - Ecke .

Elfriede Draeger singt in dem Unterhaltungskonzert des

Reichssenders Frankfurt a . M . am Sonntag , 2 . Juli , um 22 .30 Uhr .

Lotte Tiedemann schrieb das Manuskript zur Sendung

„ Christiane Vulpius " am Mittwoch , 5 Juli , um 18 .30 Uhr , im
'
Reichssender Frankfurt a . M .

Bad Neuenahr im « mai . km . Bad Ncucnahrer Sprudel
Zucker I Gallen I Leber I Magen / Darm / Nierenleiden auch für häuslicheTrinkkuren ! VertriebsniederlagB: F. Wirth , TaunusstL22JeL20054

Taunus

Eine herrliche Aussicht hat man von der Höhengaststätte
AKknnf Tel . 28181 . Aufozufahrtstraße Eiserne

”
, . . Hand . Fußgänger über Fasanerie 5 km .

Schwarze Punktmarkierung .________

S2 : Baumanns - ilof , Sdiiangcnhad
Ruhige Lage — Gute Verpflegung — Wochenende — Ruf 293

AkiMWe . WWese
'

430 m über dem Meere - Herrlicher Waldweg von Eiserne Hand - 10Min .
von Bahnstation Hahn -Wehen - In allen Zimmern kalt - u . warmfließend .
Wasser - Bad - Zentralheizung - Geheizte Garagen - Fernsprecher 194

Amt Wehen - Das ganze Jahr geöffnet - Liegewiese - Erstklassige Küche

Bad Schwalbach i . T . Fremdenh . , herrl . fr . ruh . Lage , m . gr . Garten

Stahl - u . 0 L | L L Ui u - Liegewiesen . Zimmer m . Frühst . v . 2 .50 an

Moorbad uCllWSiCSCllßf HOI Gemütl . Kur - u . Daueraufenthalt . Tel . 455

Dein Ausflug — dein Wochenend
Das schönste Terrassen -Cafe - Restaurant des Aartals

Burg Hohenstein
AN DER AARSTRA SSE

Großer Parkplatz — Staubfreie Terrasse

Große Gesellschaftsräume für Ausflüge

Fernsprecher Michelbach 141 — Besitzer Hanns Keßler

Hotel Bremser Die altbekannte Gaststätte am Ein -

Katzenelnbogen im Taunus gang des romantischen Jammertals

Schattige Terrasse . Pensionspr . ab 3 .50 . Schwimmbad,Trinkkur . Freilicht¬

bühne . Tel . 301 . Postkraftwag . Wiesbaden - Laufenselden - Katzenelnbogen

Diät - und Kneippkurort Cornberg r . Ts .
Erholungskuren , Nervenstärkung

Herz - und Gefäßleiden , Rheuma und Gicht . Kneipp - Bad , Diät¬

küchen , Frühgymnastik . Neuzeitliches Luft - und Sonnenbad
Auskunft und Prospekte kostenlos durch die Kurverwaltung

'. Michels , Post Kronberg i . Ts . , Waldschule

Luftkurort • Wohn - und

Ruhesitz Wanderzentrum

Schwimm

Prospekt durch

im Taunus

Fröhliche Ferien
in gesunder Waldluft

Auskunft beim Fotohändler oder bei

fi er/ \ ttfWK sill

Foto -Wettbewerb
für alle Amateure im

Rhein -Main - Bezirk und den

anschließenden Gebieten .

Altweilnau i. Ts . Gute Erholung finden Sie im Gasthaus zum Löwen

Beste Verpfl . , Z . m . fl . W . , Pens , ab 3 .50 / T . Rod a . d .W . Nr . 67 Bes . Hch . Löw

Ylniimailfiail inm - herrl .Wälder , alter Burgen , Schwimm -
IIEUIUEllllUll u . Luftbad Zur schönen Aussicht

Taimiir Zim . mit fließ , kalt . u . w . Wass . Terr . ,
I uUlllU Gart . , lohn . Ausflugsziel . Prosp . Tel . Rod 39

Waldrestaurant Rote Mühle
20 Minuten vom Bahnhof Hornau (Straße Höchst - Königstein ) , herrlicher

Ausflugsort , ruhige staubfreie Lage , Pension 3 .50 RM . , Wochenend 5 .- RM .
Tel . 284 Königstein . Prosp . a . Tagbl .-Schalter . Inh . : Anton Gottschalk

Wehen im Taunus
Höhenlage am Wald , für Erholungs¬
bedürftige . Gute Verpflegung 3 .50
Frau Fleischer Haus Schwarzer

Werdet Mitglied der NSV !

Erholung finden Sie

in meinem herrlich geleg . Fremden¬
heim . Waldlage , Bahnstat . Kamberg .
Postautoverbindung bis vors Haus . Bei
guterVerpfl . 3 .50 Auch f . Dauermieter

Witwe Krämer, Dörnbach hei Kamberg im Ts.

Lahn

Fremdenheini Geschwister Kilp • Nassau ■ uhn

Freundl .Zimmer m . fl .Wasser , Zentralhz . vorzügl .Verpflegung . Pension ab 3 .50

Hotel Hubertus Runkel an der Lahn • Ruf 236

Freundl . Zim . m . fließ . Wasser , Zentralhz ., herrl . Aussicht auf Schloß u . Lahn ,
direkt a . Wald gelegen . Terrasseng . m . Liegewiese , Strand - u . Schwimmbad ,
Jagdgelegenheit . Vorzügl . Küche u . Keller . Pens . v . 3 .50 an . Eig . Schlachtung .

Gasthaus und Pension „ Deutsches Haus “
Lang Keck 6 i,T .

Station Aumenau a . d . Lahn • Direkt i. Laub - u . Nadelwald gelegen , bietet

Erholungsuchenden bei guter reichl . Verpflegung angenehmen Aufenthalt .

Pensionspreis 3 .20 - Prospekt am Tagbl .- Schalter - Telephon Aumenau 56

Rheingau

Kaffee - Restaurant

% um Taunufy Eltville a . R § .

ladet zum Sommerfest am 1 . , 2 . u . 3 . Juli herz¬
lichst ein . — Küche und Keller in bekannter Güte .

JEDEN SONNTAG TANZ

Bes . Jakob Flesch ner

Hotel Reisenbach
Eltville Rhein / am Bahnhof Telefon 338

1 . , 2 . und 3 . Juli

e Unterfuiltunge - Konzert

Gute Küche / Bestgepflegte Weine / Biere

Gasltfättc : ,1 Lorelei a Vetter

bietet Familien und Gefolgschaften angenehm . Aufenthalt
Gute Autostr . Keine Höhenpreise Tel . 376 St . Goarshaus .

Strandbad
W . - Schierstein a . Rh .

Idealer Ferienaufenthalt

für Wasser - Sportler

Pensionspreis pro Tag 3 .50

Gasthof Drei Kronen

„ Am Breitenstein "

Eltville am Rhein

Zum Sommerfest 1 „ 2 . , 3 . Juli

Unierhflltungs Konzert
Küche und Keller bekannt . Gutgepfl .
Mainzer Aktienbier , ,Doppelrad " .

Erny Jesfaedt .

Kleiner
amtlicher
Taschen -

Fahrplan
Rhein - Main

Preis 30 Pf .

Erhältlich In allen
einschlägigen Ge¬
schäften , an den
Fahrkarten - Aus¬
gabestellen der
Reichsbahn , an d .
Tagblattschaltern
und bei den Tag¬
blatt -Trägern .

Dampfer

Nieuw Amsterdam
36287 Brt .

Nadi Nordamerika
Holland - Amerika - Linie

Regelmäßiger Passagierdienst

Rotterdam - New York v . v .

Red Star Linie Dienst

Antwerpen - New York v . v .

Konz . Buchungsstelle für Auswanderer :

Weltreisebüro Rettenmayer G . m . b,H .
Wiesbaden , Webergasse 28 - Ruf27242
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Ebbe und Flut .

M . K . Cuxhaven , im Juni 1939 .

„ Gott schuf die Welt , der Friese den Deich
"

, heißt ein

stolzes Wort der Friesen . Städte und blühende Dörfer wur¬
den hinweggespulr , und heute noch läuft bei Ebbe der Brun¬
nenrand des versunkenen Rungholt trocken . Die Sage von
Vinetas Glocken , die im Meere läuten , bat ihren grausigen
geschichtlichen Kern . Stürme und Fluten haben die Küste ge¬
staltet , haben sie verwüstet und haben sie an anderen Stellen
wieder aufgebaut .

Dem Binnenländer ist es unfaßliches Erlebnis , wenn er

zum ersten Male an der See steht , wie ganze Landstriche , vor

kurzem vom Meere bedeckt , trocken werden , wie das Master ,
von geheimer Macht gezogen , zurückweicht , um mit unfehl¬
barer Regelmäßigkeit zurückzukehren . Diese Gezeiten¬
strömung , die „ TidAr "

, bestimmen den Lebensrhythmus des
Küstenbewohners an der Nordsee . I » Dühnen bei Cuxhaven
tritt das Meer bei Ebbe 12 Kilometer weit zurück . Der

Höhenunterschied des Wasserstandes bei Cuxhaven beträgt
ungefähr 3 Meter . An den Küsten der Ozeane ist dieser
Unterschied meist weit größer .

Während die Wellen , die der Sturm hervorruft , nur eine

„ Oberflär ^ nbewegung
" darstellen , die in verhältnismäßig

geringen Tiefen ntcht mehr spürbar ist . erfassen die Eezeiten -
ivellen , die von Ebbe und Flut bestimmten Bewegungen der

Wassermassen , die Meere in weit größeren Tiefen . Das
steigende Wasser , die „ Flut

"
, erreicht den Höhepunkt im

„ Hochwasser
"

, dann kentert der Strom , das heißt , der Ebb¬
strom seht ein , das Wasser flieht von der Küste ' ist der Tief -
stand_

bei „ Niedrigwasser
"

erreicht , kentert der Strom wieder ,
das Spiel beginnt von neuem .

Da die großen Welthäfen zumeist an Flußmündungen
liegen , so ist das Zusammenwirken von Gezeiten - und Ruß¬
strömung in vieler Beziehung ausschlaggebend für die Mög¬
lichkeiten zur Einfahrt in die Häfen . Es gibt Fluß¬
mündungen , die bei Ebbe die Schiffe zwingen , „ auf Reede "

mi bleiben , weil bei Niedrigwasser die Sandbänke eine Ein¬
fahrt unmöglich machen . Die ganze elementare Gewalt der
Wastermassen wird aber am eindrucksvollsten und wirkt in
ihrer alles zerstörenden Kraft auch auf den furchtlosesten
Menschen erschreckend , wenn der Sturm hinter der Flut steht ,
ihre heranrollenden Wogen auspeitscht und mit tobender
Kraft gegen den niedrigen Küstenstreifen wuchtet .

Vis weit in das Land hinein machen sich die „ Tiden " be¬
merkbar , und in der Marsch ist Kommen und Gehen davon

abhängig . Wenn die Flut die Wasser der kleineren Küsten¬
flüsse Norddeutschlands staut , Überschwemmungen eintreten ,
die Fähre nicht verkehren kann , dann sind die Bewohner
rechts und links des Flusses voneinander getrennt , bis der
Ebbstrom das Flußwasser wieder abzieht . Auf eine Stunde
vor Hochwasser stellt der Bauer den Wecker . Mit der Flut
kommt das Leben , und es geht bei Ebbe . „ Wer nicht etwa in

Auslese musikalisch begabter Jungen .

Dav Musische Gymnasium in Frankfurt . — Eröffnung am 12 . Juli .

Jt .
^ * /

In Frankfurt a . M . wurde nach einem ministeriellen
Erlaß das erste deutsche Musische Gymnasium
gegründet , das die besondere Aufgabe erhalten hat . die

musikalisch begabte Jugend in besonderer Weise

zu fördern und auszubilden . Dieses Musische Gymnasium
hat neben der vollwertigen körperlichen und

wissenschaftlichen Ausbildung einer höheren
Schule das Ziel , die musikalisch - schöpfe¬
rischen Kräfte unseres Volkes ihrer natur¬

gegebenen Bestimmung zuzuführen . Wie

jede andere höhere Schule schkießt es seine
Ausbildung mit der Reifeprüfung ab . Das

Reifezeugnis des Musischen Gymnasiums
ist mit Reifezeugnis einer Oberschule für
Jungen gleichberechtigt . Es befähigt dar¬
über hinaus in besonderem Maße für das

künstlerische Studium . Die Inhaber des
Reifezeugnisses erhalten bei dem Studium
an einer Hochschule für Musik und Musik¬
erziehung besondere Erleichterungen . Beim
Übergang zum Studium an diese Hoch¬
schule entfällt für die Besucher des

Musischen Gymnasiums jegliche Aufnahme¬
prüfung .

Die neue Anstalt umfaßt die acht Klassen
der normalen Oberschule und das dritte
und vierte Grundschuljahr , so daß die

gesamte Ausbildungszeit im Musischen
Gymnasium zehn Jahre umfaßt und mit
dem dritten Erundschuljahr beginnt . Die
Auslese der Schüler für das Musische
Gymnasium erfolgt in der Weise , daß alle
Schulen in Deutschland ihre hochbegabten
Schiller melden , die dann von einem staat¬
lichen Musikbeauftragten geprüft werden .
Die Prüfungen werden in Berlin , Dresden ,
Breslau , Wien und Frankfurt a . Ä . statt -

als 2nternat > geführt . Es ist eine städtische Anstalt ,
zunächst die einzige in Deutschland , die dem Reichserziehungs -

minister unmittelbar untersteht .
Das Musische Gymnasium wird in dem mitten im Frant -

furter Stadtwald gelegenen „ Haus Buchenrode
"

„ Haus Buchenrode
"

, das Henn des ersten deutschen

Musischen Gymnasiums .

( Aufnahme : A . Meuer .)

finden .
Zu dem Lehrplan einer normalen Oberschule tritt die

musikalische Ausbildung , die sich sowohl auf Chor¬
gesang als auch auf Jnstrumentalunterricht , Sprecherziehung
und rhythmische Erziehung erstreckt . Die Eesamtleitung der

Schule liegt in der Hand eines Fachmusikers . Zum
kommissarischen Leiter des Musischen Gymnasiums wurde

Prof . Kurt Thomas . Berlin , berufen , mit der kommissa¬

rischen Leitung der schulischen Abteilung Dr . Rudolf Holle ,
Frankfurt a . M „ beauftragt . Das Muspche Gymnasium wird

der Flut ertrinkt , stirbt nur bei Ebbe .
" So sagt man im

Marschland . Und wie die Flut das Leben bringt , so bringt

sie auch Land . Was sie einst fortriß , das schwemmt sie wieder

untergebracht . Das Haupthaus wird für Schul - und Unter¬

richtszwecke umgebaut und wird einen großen Konzertsaal

mit eingebauter Orgel erhalten . Die Heime für die Schüler

werden anschließend an das Haupthaus errichtet . Bis zur

Fertigstellung des Gebäudes werden die Schüler in anderen

städtischen Gebäuden untergebracht . Die erste Aufnahme¬

prüfung findet anfangs Juli statt , die Eröffnung ist für den

12 . Juli vorgesehen .

an , und der Mensch umfaßt mit steinernen Armen , was das

Meer ihm bringt , er deicht ein und schafft neuen Boden aus

ehemals fruchtbarem Land .

Schiersteiner

8U - 9JULI 1939

Wasserturnier ! Segler - , Ruderer - , Paddler -Vor¬

führungen , humoristische Schwimmdarbietungen ,
Wellenreiter , Dreibordrennen der Fischer , Fischer¬
stechen , Großer Originalfischzug der vereinigten

Berufsfischer von Schierstein .

Backfischessen - Weinbrunnen

Abends : Lampionkorso auf dem Hafen , Illu¬
mination der Hafenstraße , Chorsingen , großes

Hafenkonzert und Tanz

Voranzeige
Am 20 . Juli die hochinteressante
Oberrheinfahrt nach der
Kaiserstadt Speyer !
Ab W .- Biebrich 7 .10 Uhr
An W .- Biebrich 22 .20 Uhr

Totalfahrpreis RM . 2 . 50

Tägl . mit den Schnelldampfern „ Vaterland " und

„ Juliana " Abendfahrt bis Bingen und zurück

Tägl . von W .- Biebrich mit Kabinendampfer nach
Holland u . zurück , Kabinenvorbestellung
erforderlich . Keine Devisen !

Tägl . 14 .52 Uhr Kaffeefahrt bis Aßmannshausen
und zurück . Totalfahrpreis RM . 2 .10

Tägl . mit Schnelldampfer bis Koblenz und
zurück . Totalfahrpreis RM . 9 .80

Tägl . 3 Tage Pauschal reise von W .- Biebrich nach
Koblenz und zurück RAA . 23 . 80 (einschl .
Fahrt , Verpflegung , Übernachtung usw .)

Köln Düsseldorfer
DIE GROSSEN WEISSEN SCHIFFE

Auskunft u . Fahrscheine bei samt !, amt !. Reisebüros ,
Zigarrengeschäft Beter Schiink , Wiesbaden , Michels -

berg 15 , sowie der Agentur W .- Biebrich , Tel . 60144/45

Schwarzwald

Badischer Hol Oberkirch , Baden , iei . 346 [Renchtaii
Gemütlicher Ferien - Aufenthalt bei prima Unterkunft und Verpflegung .
Herrliche Spaziergänge , Wald , Wasser , Berge . Prima Referenzen .

Verlangen Sie Auskunft und Prospekt durch Inh . G , MEIER .

Göschweiler
südl . Hochschwarzw .

905 m

Peosion „ Alpenblick
“

Behagleingericht ,
alleZim . m . fl . W „
Garten , schöne
Waldungen,Stütz¬
punkt für Touren
i . Hochschwarzw .
Pension spr .4 .- RM .

WhW
EBERNBURG
imParadiesderNordpta'z

Wiesich einst Landsknechte , Ritter und
Zunftmeister in fröhlicher Runde die

Humpen reichten,schenkt man heute
noch edlen Wein ! In der gut geführten

althistorischen Gaststätte

„ Schwarze Katze “

i. lOOOjähr.WeindorfEfaernhurgb.Bad Münster a. St .
Kosthalle edl. Naheweine - Tägl.Unterhalt . -Konzert

— Gebt den Tieren täglich frische « Trinkwasser ! —

Sommßtfrisdiß IDiistensadisen [Rhön ]
Privatpension bietet herrlichen Landaufenthalt . Freundliche Zimmer , gute
reicht . Verpflegung , mäßige Preise . Bad - und Schwimmgelegenheit . Schöne

Wanderungen in Wald und Wiese . Näheres im Tagblatt -Verlag unt . Gg .

Am 1 . Juli 1939 übernehme ich wieder die von mir

vor zirka 10 Jahren neu eröffnete

Telchous - Gafiftättt
in Mainz

im neuen Telegrafenamt e Es soll wiederum mein
"

■ eifrigstes Bestreben sein , meineWiesbadener Freunde und

Gäste in jeder Weise zufrieden zu stellen . C . Seyschab

Sommerfrische Wallmerod , Westerwaid
an der Köln —Frankfurter Straße . Herrliche Wälder , neues Schwimm¬
bad , 7 Gasthöfe , ruhige Fremdenheime . Pensionspreis 3 . 20 Mk .

Auskunft und Prospekt Verkehrsverein Wallmerod

Tagblatt -

Anzeigen
sind billig
und

erfolgreich !

Marienberg
( Hoher Westerwald )

Luftkurort 500 m ü . d . M ., engumkränzt von Laub - und

Nadelwaldungen . Ausgangspunkt zum höchsten Wester¬

wald . Preiswerte Unierhunft in 20 Hotels und Fremden¬

heimen . Pensionspreis ab 3 .35 • Prospekt Verkehrsverein .

Hotel „ Zur Post "
Bes . Ad . Sayn

„ Zstm Schwanen
"

GASTHOF UND PENSION m . eig . Konditorei
u . Cafe . Bekannt durch gute Verpfleg , u . mäß . Preise . Ge¬
müt !. Lokal . , herrl .Gartenterr . Dir . a , Wald u .Schwimmbad

geleg . , Liegewiese , fl . Wass . , Zentralheiz . , Garagen , f . Be -

triebsausfl . geeign . ,Prosp . a . Schalt,d . W . T . Inh . J . Treusch .

Luftkurort Jugenheim
a . d . Bergstr . / am Odenwald

als idealer Aufenthalt zur Nachkur der

gegebene Platz — Bezaubernde Natur
Freischwimmbad — Prospekte — Tel . 121

Fränkisch - Crumbach [Odenwald ]
„ Zum dicken Schorsch " . d . altbekannte Haus
beste Verpfl . , eig . Konditorei , Pensionspreis 3 RM ,
Prospekt am Schalter des Wiesbadener Tagblatts .

Hainstadt,Kr . Erbach i. Dow. Bahnstrecke Höchst-Aschaffenbg.
Privatpension Nolte , 2 Min v .Bahnh . ,Tel . Möchst26 . Anerk .
gut .Haiis, z.Wald , Sportplatz u.Strandb . 5Min . m. herrl . Aussicht
auf Burg Breuberg , schön . Spazierg ., eigene Landw ., Liege * .,
Liegest , Gart ., reichliche gute Verpfleg . , Pansionspr . 3 20 RM.

Auto - Verleih Loyal
| Bahnhofstraße 27 - Ruf 22988

Preiswerte Autoreisen !

7Tg . Dolomiten -Venedig - Gardasee . . 96 -

7/13Tg .0stmark [Budap .-Gardasee ]89 .-/159 -

13 Tg . Insel Rab/Dalmatien ..... 183 .-

15 Tg. Rom (Neapel -Vesuv -Capri ) . . 185 .-

15 Tg . Ungarn -Siebenbürgen -[Bukar .] 216 .-

18 Tg . Serajewo - Ragusa -IMontenegro ] 246 .-

21 Tg. Südosteuropa Belgr.-Sofia-Bukar. 310 .-

21 Tg. Scbw . Meer - Konstantinopel . 350 .-

Sesellschaftsr . il> Nürnberg. Fahrt LH u. spät .
Ausführ!. Prospekte mit weiteren Reisen. le Ref.
Reisebüro Römming Nürnberg WA

Bootshaus Yj | i | 7
Biebrich tHllfc

Jeden Sonntag ab 4 Uhr . Tanz frei

Auto - Verleih
Neue Wagen
Maurer & Hegmann

Moritzstr . 50 , Tel . 25584

Höben -Pension „ Terrasse “

Imtadt imOdeawild. am Siidh . d . Breu -
berges . wunderv . Höhen ! , m . herrl .
Äuss . . sch. sonn .Zimmer mit fl . Wass .
3 .50 (ob . 3 .20 ) bei reich ! . gut .Bervfk .,
ideal . Aufenth . ftaubfr . . rub „ L ' wiese
L ' stühle,Prso .a .W .,Tel .36 Neustadt

I

Pension kommhiigel , Amorbochim Ohenmalh

Schönste ruh . Höhen ! , a . Platze .
Gutbürgerl . Haus . la Bervil . ab
3 .50 RM . Autohalle . Fernr . 272 .
Prospekt frei d . Tagb !. -Derl .

SELTERS • Fremdenheim Hermann

ged . Terr . , Bad , Garten , Liegewiese , umgeben von herr¬
lichem Tannen - und Buchenwald . Mäßige Preise .

Gasthaus u . Pension Otto Bäcker

Atzelgift i . Hochenburg , nahe Kl . Marienstatf
Neuerbautes Haus , schöne sonnige Zimmer , Bad im
Hause . Bekannt gute reichliche Verpflegung . Preis 3 .50

Freilingen (Westerw .) Westerwälder Seenplatte

groß . Naturstrandbad , Wassersport , bestbekannte

Verpflegung . Zimmer mit fließendem Wasser .
Prospekte am Tagblatt - Schalter .

32 .-
69 . -

36 .-
79 . -

42 .-

Verlängerungswoche . .
Jenbach im Inntal ( Tirol ) . . .

Verlängerungswoche . .
Pertisau am Achensee ( Tirol ) .

Verlängerungswoche . .
Preise einschl . 3. Kl. D-Zug sh Frankfurt a. N.

eine Woche Aufenthalt mit allen Abgaben.

Alpenländisches Reisebüro
Frankfurt a . M . , Kaiserstraße36 , Tel . 32277

Anmeldung : Reisebüro Rodschinka , LuisenstraBe 16

Freude und Erholung¬
in den schönsten Gebieten der Alpen durch unsere

GESELLSCHAFTSREISEN I

Bahnreisen jeden Samstag nach :
Aschau i. Chiemgau (Oberbay . ) RM . 64 . -

Finthen - I

nachWeg ri
Finthen lohnt sich

t. Straßenbahn Mainz , Linie 10 ,

- Saarstraße 47 - Telephon

Makulatur zu haben Tagblatt - Verlag
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derben ?

Sw » HtVv \ tV VW W StMtMVW

- ruch
Fernruf 23200

-wählen !

von ( j

seines „ I

führet .

Fernruf 23200

für die

KIRCHGh

ORIGINELLE

WERDET MITGLIED DER NSV . !

HARMS

FÜR SIE

tzM -Aeider .
-Nckn

Spiegelgasse 1
Alleinverkauf der CHASALLA -SCHUHE Langgasse 50

Ratfcßlägc für öie Reife

iihlf

Briefpapier
in Mappen
und Packungen

Füllfederhalter

Füllbleistifte
alle guten Marken

Ringnotizbücher

Fotoalben
Bevor Sie
Ihre Urlaubsreise antreten , über -

greift man zum
Wiesbadener

T agblatt
um die Ein -

'
käufsquellenfür
den Reisebedarf
festzustellen , e

Denken Sie
daran , was Sie
zur Reise im
W i esbadener

T agblatt
anbieten ^ önnen

Gebt den Tieren
täglich und öfters frisches Trink¬

wasser .

Kostüme , englisch gemustert u .

in Leinen • Mäntel in Popeline

und Gabardine r Hänger
und Sportjacken

Reise
für die ganze Familie

*

petet Haufe
Rlacftftraße 30 ♦ $ <fe Reugaffe

Einfarbige Toile - u . Leinen¬

kleider • Buntgemusterte
Sommer - Kleider • Dirndl

Blusen • Röcke

Union
Fahrräder und Anhänger

Anzahlung ab RM . 5 .—

Alleinvertrieb :

Langmann
Gneisenaustraße 33

" Reife
Rathaus -

^
”

Strasse

Die Ergänzung des neuen Anzugs
bilden die modischen Dinge für
den Herrn

Sporthemden
Krawatten

Socken

Taschentücher usw .

Wäsche - Schepp
Michelsberg 1

Harms
Schuhfachmann

” 3 ' " '

. - ii +p doch gev/iu
daS 5

, Sie sollten es dann

gut aussehen
’ die

Auch im Urlaub will man wissen , was in der Heimat
geschiebt . Allo notieren : Zeitung nachbeftellen ! Und schließ¬
lich : Auch an Erfrischungen für die Reise , Keks . Schokolade ,
Proviant und etwas Obst muh gedacht werden .

oebler und Versäumnisse des letzten Urlaubs . Diesesmal
wählen wir von vornherein die richtigen Filme für unsere
Kamera — ja . vielleicht , vielleicht — eine neue Kamera gar ?

Denkt an die Regentage ! Reiselektüre . Gesellschafts¬
und Kartensviele nicht vergessen !" — Schönen Dank . Herr
Buchhändler , auch für Ihren freundlichen Hinweis , wir
wollens gern notieren — Eine kleine Handarbeit für
Mutter ? Auch nicht übel ! Sie muh ja immer etwas zu tun
haben .

Schon lange i [t ein zweckgerechter Rucksack und eine
Hängematte der Wunsch der Familie . Und was steht da :
„ Angeln beruhigt die Nerven ? " Das wäre ja etwas für
Vater . Svrach er nicht neulich schon vom „ Verein der Petri¬
jünger " ?

Wenn Inge die niedlichen Püvvchen im Ankleidekasten
Peter den - Fugball und Bübchen die Sandbaugeräte sieht :
Ach . du liebe Güte , dann reiht das Wünschen nicht mehr ab !
Und doch : Sind die Kleinen im Urlaub beschäftigt , so
kommen sie nicht auf dumme Streiche .

Kleinigkeiten für die Reise «

Auch sie müssen wohlüberlegt besorgt werden . Es ift da
ko mancherlei anzuschaffen , Dinge , an die man bei den Vor¬
bereitungen für die Reise zumeist gar nicht denkt . Wir
wollen daher den Lesern etwas behilflich sein , damit nichts
vergessen wird . Beispielsweise gibt es da Kästen , in denen
Vati alles , was er für die „ Selbstrasur " benötigt , mit ein
vaar Griffen zur Hand hat . Inge braucht eine neue Zahn¬
bürste . Peter einen neuen Kamm . Bübchen einen neuen
Schwamm und — zum Waschen gehört natürlich die Seife .
Na ja — und dann die Reiseavotheke . die Haar - und Duft¬
wässer . Zahnvaüa . Sonnenbrandöl und - kreme , und nicht zu¬
letzt Mutters Soezialkreme . die am Erholungsort meist
.Zeider nicht geführt " wird . Badeschuhe . -Hauben , - laschen .
Schwammbehalter in allen Eröhen . Farben und Formen ,
und was es da sonst noch alles gibt .

„ Wer vbotogravhiert . hat mehr vom Leben !" Richtig ,
dieses freundliche Aufforderungsvlakat erinnert uns an

So , nun noch schnell zum Herrn Verschönerungsrat und
mit ihm die Zeit für die neue Dauerwelle verabredet . Alte
Erfahrung : Fährt man mit der richtigen , gutsitzenden Dauer -
frisut in die Ferien — was könnte dann noch die Laune ver -

irac " 11

Sä

Papier - Hack
am Luisenplatz

Ecke Rheinstraße 41

Fernsprecher 27520

Leihbücher zum Sonntag
Auto - u . Wanderkarten holen Sie
i. d . H . Schellenbergschen Buch¬
handlung M . Schumann , Rhein¬
straße 56 , Ecke Oranienstraße .

tdu & te Smuk
beim

Reisen « .Wandern
in den bequemen Schuhen

untetwäfäe
dient der

Befund heft !

sie half den Körper sauber , sa ügFden Schweiff
auf , vermittelt die Zufuhr frischer Luft .

Beachten Sie bitte mein Schaufenster in der Neugasse .

HAPAG

REISEBÜRO
A . Bartholomae — Taunusstraße 1

Faßarten — Bettkarten I Kiedilbriefe — Reiseschecks

Flugscheine — Schiffspassagen | Vergnügungsreisen zur See

Pauschalreisen

Gesellschaftsreisen

billigen Ferienfahrten der

Blauen Kurautobusse

Reisebüro — Wilhelmstraße , Ecke Theaterkolonnade
Am neuen Kurpostamt — Ruf 28001

Große Burgstraße 10

von

L

FÜR,IHN .

inallenIteFuhrungenA
- ^ reichehisrähl. \

R-eisgx

Sattler

Thcod . Jona
Grabenstraße , a . Bäckerbrunnen

Keine Reise ohne Photo vom ältesten

Freude , die im Nu

geht , bleibt , wenn

im Album steht
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PABK - CAFfi
Franz Solatek und seine Solisten des großen Erfolges wegen

für Juli prolongiert

Ein Erich - Waschneck - Film der Ufa

.nach einer Idee des deutschen

Australienfliegers H . Bertram mit XZ

KIRSTEN HEIBERG / VIKTOR STAAL

KARL MARTELL / GRETHE WEISER

ELFIE MEYERHOFER/OTTO GEBÜHR

ERNST WALDOW / H . A . SCH LETTOW

SPIELLEITUNG : ERICH WASCHNECK

$ cui - Katoett
HEUTE PREMIERE

des ausgezeichneten J u I i - Prog ramms

Hannes Arp

Ansage und Solo vorn 1 .— 15 . Juli

Ulla Torp
Vortragskünstlerin

2 Ernestos
Plastische Akrobatik

Ritjo
Excentrik - Komik

Louperti
Zauberkünstler

Wollitz & Co .
Jongleure

Asti
Musikalische Extravaganzen

Ab 16 . Juli Gastspiel :

Carl Walter Popp
der Sprecher und Dichter des Hauses

Tanz - u . Begleitkapelle Othmar Rauscher

und seine Solisten

CU LpamrunysiLviter aus ehr abenteuer -

Mett Wett der austratiseMn

Tino Rossi
Der weltberühmte

Tenor zum ersten

Male im Film !

WALHALLA
THEATER

i ikifin . uxp uuu & xt
IWo 4 .̂ 5 6 ?°a .̂ 0UHR So . 5 ." UHR

, 20 .30 Uhr

Triumph der Heiterkeit "

Bei

APOLLO ■ CAPITOL
MORITZSTRASSE 6

______
AM KURHAUS

Der großen Nachfrage wegen

Scala - Variete
Täglich 8 .15 UhrTäglich 8 .15 Uhr

Gastspiel
die

Köstlicher HumorHerrliche KostümeSchöne Frauen

Wegen des großen Erfolges verlängert bis einschl . Sonntag , 2 . Juli

DKW
ELEKTRO

DIENST

Der Länge des Programms wegen

Beginn : 3 . 30 , 6 . 00 und 8 . 30 Uhr

Sonntags : 2 . 30 , 5 . 15 u . 8 . 20 Uhr !

Eintrittspr . : Nurn .Platz 2u . 3 RM . ; nichtnum .
Platzl 50RM . Dauer . u . Kurkarteninh . 1 RM .

Ein Film voll Heiterkeit und Sinnlichkeit

Die neue To bis - Wochen schau

Auto - Licht

Nicodemus
Bismarckring 42

Das gesunde
nahrhafte

vollwertige

Frühstücksgabäck

„ Kuhlus
SrahaiubrUchen

“

Allein erhältlich

Bäckerei Kuhlus
Yorckstraßeäu .
Rheinstraße 69

Warihirm
CAFE - RESTAURANT

TRAURINGE

TEILZAHLUNG

EW. STOCKER
Ob.Webergosse 52

bietet einen gemütlichen Aufenthalt mit
seiner herrlichen Rheinblickterrasse • Eig .
Konditorei . Jeden Samstag u . Sonntag

Tanz Inhaber X . Finsterer

Original - Wiener - Revue

„
Venus auf Reisen

"

.Verschwenderischer Aufwand ,
eine Augenweide und ein Genuß
für das Ohr .“

B. V . Z . Abendausgabe

Caf6 Nerotal (früh Beausite )
an der Endstation Linie 1
bittet Golonsky .

Esels - Serenade
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

der bekannte Filmtenor

Mac Morland
der Jongleur , über den man Tränen lacht

Marianne Plquardt
die groteske Tanzhumorstin

Max Wendeier
ein Meister des Humors und der Ansage

Helmuth Schlemmer
der ausgezeichnete Pianist am Flügel

Kartenvorverkauf : Kurhaustagesk . , Tel . 59561 , Städt .
Verkehrsamt , Wilhelmstr . 24/26,Tel .59561,Wiesb . Kur -

u . Verkehrsverein , Wilhelmstr . 54 , Tel . 279 23 , Schotten¬

fels & Cb . , Theaterkolonnade , Tel . 27224 , Zigarrenhaus
Christmann , Luisenst . 42 ( Residenz -Theater ) ,Tel . 23087

mit Marita Gründgens
Deutschlands beliebteste Rundfunk¬
künstlerin in ihren köstlichen Parodien

Das Blacker - Duo
das einzigartige komische Tanzpaar

Heinz Erhardt
der lustige Dichterkomponist am Flügel

May Wong
aus vielen Filmen bekannte schöne Chinesin ,

Kulturfilm :

Das muß einem erst einmal

gesagt werden

iluf Teilzahlung
erkalten Sie

Sßttumranbg .

Teppiche
Steppdecken

Herren - und

Damenstoffe

A . Stuckart .
Wiesbaden .

Rieblftratze 2 .
Bertr . für Brei - I
denbach Köln .
Berlanaen Sie
meinen Besuch .

Erfolgs - Film :

Jeanette Mac Donald

Cafe Orient
( Unter den Eiehen )

in einem Film voll Spannung und Sensationen I

In weiteren Hauptrollen :

Akim Tamiroff - Gail Patrick

Lloyd Nolan - Harvey Stephens

Beginn : Wo . 4 , 6 .15 , 8 .30 , So . ab 2 Uhr

Die bezaubernd schöne

Mm - Opeeette
mit der berühmten

der Hitze ist es

hier
Ihre Erholung !

If irctan Haihorn die interessante norwegische Schau -
Ml wlull FlulUul y Spielerin u . Sängerin singt das kecke

Schlagerlied : „ Ich bin eine Frau , die niemand gehört . . ."

Aufruf !
zum Besuch des

Rest . „ Zur Börse " . Mauritiusstr . 8

Menü f . Sonntag : Sübner - Krast -
brübe m . Einl . 1 .— : Scholle geb . ,
Rem .- Kartosselsalat . Rebragout
m . Klöh . . Wien . Schnitz . . Soarael -
gemüse . L»ubn aut Stets . Kalbsropf
tottue 1 .25 : Stangenspargel mit
Schinken . 1 .50 : Stangenspargel m .
Schnitzel . - Suez . : Jg . vadne ,
Poularde . Sauerbr . , Klotz , o . Reb -
ragout . Rippch . m . Kraut , Kalbs -
bachse . Jägerschnrtzel sowie reichb .
kalt . Büfett , rfrau E . Racko Ww .

Restaurani

Fürst Bismarck
Bismarckring 16

ist bekanntu . auch beliebtI

wegen seiner
vorzüglichen Qualitäten

Sonntag nachm . 4 Uhr : Familien -

Vorsteltung / Kleine Preise !

UFA -WOCHENSCHAU und Ufa - Kulturfilm

, „ ALM IM KARWENDEL "

Nicht für Jugendliche .
Wo . 4 .00 , 6 .15 , 8 .30 Uhr — So . auch 2 .00 Uhr .

<$ > Ufa - $ aCa6t

in

Xarcuitclla

< 71 i 7 Hersteller BäckereiSchröderVZ Mühlgosse15 Telefon27455

lllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Neu !

5- Farben -Stift
versilbert 2 .50

Koch am Eck

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Wo . 4,6 .15,8 .30 Uhr

So . 2 , 4,6 .15,8 .30 Uhr

In weiteren Rollen :

Grete Weifet

£ eo Slegat
Georg Wmnöet
"Rudolf Jilatte

fjans Junfetmann

Cilian fjatoey

Willy $ titfd )

in dem lustigen Ufo - Film
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Beide Hände an das Steuer .

Ein rauchender Kraftwagenführer gefährdet de « Verkehr .

Der Chef der Ordnungspolizei teilt mit : Die Derkehrs -

unfälle der letzten Zeit zeigen immer wieder , dah die meisten
Unfälle auf Verantwortungslosigkeit und Leichtsinn ein¬
zelner Kraftfahrzeugführer zurückzuführen sind .

Der Verkehr erfordert Höch st e Konzentration
und besonderes Verantwortungsbewuhtsein . Durch achtsames
Fahren ist schon oft ein im ersten Augenblick unvermeidlich
erscheinendes Unglück verhütet worden . Wer sich daher an
das Steuer eines Kraftwagens setzt , konzentriere sich aus
den Verkehr und vermeide jede auch noch so kleine Ablenkung .

An das Steuer des Wagens gehören beide Hände !
Wer rauchen will , tue dies nicht während des Führens eines
Kraftwagens . Abgesehen davon , dah ein rauchender Kraft¬
fahrzeugführer die Asche abstreifen mutz und daher nicht
immer beide Hände für di « Bedienung des Wagens zur
Verfügung hat , besteht ausserdem die Gefahr , datz der Führer
durch den Flug der Asche vorübergehend in der Sicht

behindert wird . Nicht nur für ihn selbst , sondern auch für
die übrigen in seiner Nähe befindlichen Verkehrsteilnehmer
tritt eine Gefährdung ein . Jeder Kraftwagensührer unter -
laffe in seinem eigensten Interesse das Rauchen am Steuer !

Überhaupt kann nicht genug darauf hingewiesen werden ,
datz beide Hände an das Steuer des Kraftwagens gehören .
Besonders jetzt während der wärmeren Jahreszeit mit
starkem Wochenendverkehi kann man in dieser Hinsicht
Szenen eines geradezu gefährlichen Leichtsinns beobachten .
Durch Ablenkung ist schon oft ein schweres Unglück verursacht
worden . Jeder Volksgenosse , der sich an das Steuer eines
Kraftwagens setzt , mutz sich bewutzt sein , datz er mit diesem
Augenblick in besonderem Matze die Gesetze der Volksgemein¬
schaft zu beachten hat .

Rechte Straßenseite einhalten !

Da « gilt besonders auch für breite Stratze » .

Auf den deutschen Stratzen wird rechts gefahren . Die
Stratzenverkehrs -Ordniung bestimmt sogar , dah „ auf der

rechten Seite der Fahrbahn rechts "
, d . h . also scharf rechts

gefahren werden mutz . Der Verkehrssäugling , d . h . der
Mann oder die Frau , die den Führerschein erwerben wollen ,
lernen dies bestimmt . Leider scheinen sie cs schon bald
wieder zu vergessen . In den letzten Jahren ist für die Ver¬
breiterung und den Ausbau des deutschen Strassennetzes un¬
endlich viel getan worden . Was nützen aber noch so breite
Stratzen , wenn einzelne Autofahrer , die sich erhaben dünken
über alle geltenden Bestimmungen und Vorschriften , statt
wie vorgeschrieben auf der rechten Seite der Fahrbahn ge¬
nau auf der Mitte der Sttahe oder sogar auf der linken
Seite fahren , und das in einer Art und in einem Tempo
tun , als ob sie unentwegt eine unsichtbare Wagenreihe auf
der rechten Seite überholen mühten ? ! Die Vorschrift des
Rechtsfahrens gilt selbstverständlich auch für schnelle Wagen .
Die linke Seite der Fahrbahn darf nur beim Überholen be¬
fahren werden ; diese Regel ist ebenso einfach gehalten , wie
einfach zu befolgn . Die motorisierten Verkehrsstreifen war¬
ben in Zukunft gdrade auf die wilden Fahrer , die die ein¬
fachsten Verkehrsregeln verletzen , ein besonderes Auge
haben .

Deutschlands modernstes OPEL - Autohaus

e Kundendienst - Einrichtungen
Pflegedienst und Garagen für alle Fabrikate

AUTOHAUS WIESBADEN 6 M - B H

Tankt
an

Tankstellen
in al len Stadtteilen

Wiesbadens

Großtanklager
Mainzer Str . 102 , Tel . 28616

Bahnhofsgarage
K . Klippert , Gartenfeldstr . 25 , Tel . 28812

O Ausführung sämtlicher Reparaturen

O Abschleppdienst , Fahrzeug - Pflege
D Tankstelle , Oele , Bereifungen

H . Waaner
- WIESBADEN

Mai nie rstr . loS
55 Ruf 81888

® Auto - Verschrottung
• Verwertung

W . Hubinger , Wiesbaden

Am Schlacht - u . Viehhof , Tel . 28936

Spezialhaus für Automobil- Bedarf , Motorrad - Zubehör

Die bekannt gute

BP ? Fahrzeugpflege

Jul . Behrens jr .
OLEX - Tankhaus Frankfurter Straße

Fernsprecher 23981

Ford Spezial - Werlcstcitte

L . WURZ
Helenenstr . 14 - 16 , Tel . 28684

International
Größtes Autoreifen - Spezialhaus am Platze

Alle gangbaren Großes der führenden Fabrikate sofort

lieferbar • Reifen rillen O Annahmestelle für erstklassige
Neugummierung und Vulkanisation .

Wiesbaden , Adolf str . 6 , Tel . 27306

Garage Christmann
Kraftfahrzeug - Instandsetzung . Shell - Tankstelle
Bertramstraße 7 , am Boseplatz . Ruf 24602

Valentin Vollmer
Automobil - Reparaturen •> Auto - Pflege • Tankstelle

Spezialwerkstätte für Beleuchtung und Zündung
Wiesbaden , Mainzer Str . 121 , Tel . 28431

Auto - Verwertung
• Fehlinger

jetzt Dotzheimer Straße 143 • Ruf 22548

Karl Eickelmann jr .

Wiesbaden , Aarstraße 15 , Fernruf 27571

Tankstelle • Reparaturen * Garage für Auto und Motorräder

Autohaus Brezing Reparatur - Werkstatt - Garage
Betriebsstoffe - Reifenlager - Fahrschule für alle Klassen -

Wagenverleih an Selbstfahrer - Bertramstr . 15 , Ruf 23016

Mniftpfahrrärlor „ Expreß " mit patent . Vorderrad -

IVIUIUI ICelli I dllvl Federgab . ,98ccmSachs -Motor 317 —
Außerd . : Brennabor , Bismarck , Miele . Bar - Rabatt , auch bequeme Raten

Wiesbaden , Mauritiusstr . 1 R . Zimmermann & co .

WIESBADEN
Möinzerslrafje 118
GEGENÜBER
Germania - Brauerei
RUF 28089 , PRIVAT 28039

Führendes Ersatzteil - Sortiment

und - Lager am Platze

Autoverwertung
Ersatzteile gebrauchter Wagen

H . Göbel
Gartenfeldstraße 45 , am Schlachthof e Telefon 28649

Motorrad - und Autobedarf

W . Köppler
Friedrichstr . 57

Telephon 21766

Alleiniger Anruf für

Auto - Droschken

59966 Tag u . Nachtj
Lieber 60 erstklassige Wagen stehen zur
Verfügung ♦ Zusendung vom nächstlie¬
genden Halteplatz

Auto - Droschken - Zentrale
Geschäftsstelle : Große Burgstraße 4

Konrad Lied
Friedrichstraße 29 - Fernruf 22943

Kraftfahrzeug - Werkstätte

Abschleppdienst - Fahrschule

Garagen - Tankstellen - Wagenpflege

Gar mancher hat schon viel erreicht

des Wunsch im „ Tagblatt "
angezeigt 1

Telefon 26979Walramstraße

Glasschleiferei Spiegelfabrikation Bahnhofstraße

Autogarage Kappes
Röderstraße 29 . Tel . 24827

Inhaber : August Schwartze

Reparaturen - ■Garagen e Tankstellen

Dotzheim . Str . 99 - 101
Ruf 25375

Auto - Verdecke
und alle sonstige Instandsetzungen
prompt • Auto - und Zeltsattlerei

Obst , Schierst . Str . 27 , Ruf 2127 ,

■ Tagblatt -Anzeigen sind
billig und erfolgreich !
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. WICKÜLEfl

Generalvertretung

MMWBa]

Tel . 213 30 / Garagen Wiesbaden , Sonnenberger Straße 82

Olympia - Laden

Kirchgasse 22 Ruf 27105

tönt OUte All

aWlitfagötijcb

LLeichsjeni ) ev
'
3

'
ranlfurt

c/ %» ^ md/unlfaiateb .

PILS

Der hervorragende
Alleinunterhalter

Das „Topa Pils " ist ledern Tätlich .

Oie Korpulenz wird nicht erhöht ,

Sei „Zucker “ Ist es niemals schädlich ,

Im Geqenteil . man trinkt - diät .

WickiilerTopaPils ist em Bier , da»

auBergewohnlich arm an Extrakten ,

Zucker und Eiweiß ist und somit

fast keine Nährstoffe mehr enthält

Ein willkommener Trunk für alle ,

die zur Korpulenz neigen oder aus

gesundheitlichen Gründen bisher

auf ihr Bier verzichten mußten .

WICKULER - K0PPER

BRAUEREI AG .WUPPERTAL

VERTRETUNG :

Reparaturwerkstätte
Verkauf / Kundendienst / Fahrschule

Schneiderin
va . Ref . . emvt .

L ins Saus .
Ang . u . M . 185
an Tagbl . - Verl .

Heute sofort lieferbar !

Der neue Volksempfänger ist
schöner als der alte VE und
viel besser im Klang durch

dynamischen Lautsprecher .
Wer dieses Gerät rasch be¬
kommen möchte , kommt
sofort . Der neue VE 801 Dyn .
kostet nur für

Wechselstrom 65 . —
für Allstrom 74 .50

Els - Salon
Cafe Heinz
iimiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiuiiiiiii
WEBERGASSE 3 6 .

Heute verlängerte Polizeistunde .

Eint . Damen -
Kind .-Garderobe

u . Wäsche
anferHfl . . änd . u .
ausbeii . Ta . 2 .50

G . Ludwig .
K .-Jr . -Ra . 12 4

am Samstag , deml . , Sonntag , dem 2 . und Montag , dem 3 . Juli

in Wiesbaden - Biebrich

Samstag abends20 .30 Uhr : im Festzelt auf den Bleichwiesen Großer Jubiläums -

Kommers mit Darbietungen der Ortsvereine .

Sonntag 14Uhr : Trachten - und Jubiläumsfestzug mit anschließendem Volksfest

und Tanz auf dem Festplatz .

Montag 0 Uhr : Traditioneller Frühschoppen mit Ochs am Spieß , mittags Volks - und

Kinderbelustigung , abends Großes Jubiläumsfeuerwerk

Keinerlei Eintritt / Volkspreise für Speise und Trank / Benutzt Sonntagsrückfahrkarten

leoao so webtecbmtctte ®
<h wiCKötre eifs

Schiefe Tibsätze

nicht vergessen -

SchuhreparaturPLATTNER
Bahnhofstraße 14

R . Marschall jetzt ; Friedrichstr . 8

■ ■ ■ ■ Telefon 23533

Verhaut / Kundendienst I Reparatur¬
werkstätte I Ersatzteile

Franz Mergelsberg
Psychagoge und Heilpraktiker
Mitglied der Heilpraktikerschaft

Individuelle - seeliche - suggestive -

magnetischeu .physik . Behandlung

Besonders liir Heu - und Hervenkianke

Entwöhnung von Nikitin

Zugelassen zu privaten
Versicherungen

WIESBADEN
Telefon : 22075 — Schillerplatz 2

Sprechzeit : 10 — 13 Uhr , möglichst
telefonische Vereinbarung

Besucht Aliens große | | assauer Volks - und Heimatfest

die 30 - Gibbei Jubiläums - Kerb

M . Even
Biergroßhandlung

Wiesbaden , Gartenfeldstraße 15

Ruf 24084

Verkauf D
u . Kundendienst

HEINRICH VOLLMER

Dotzheimer Straße 61

Tel . 21817 - Nachtruf 60362
BORGWARD

Personenwagen - General - Vertretung

Gaststätte „ Eintracht "

Hellnounds,traße 25 , RM . — .60 , — .80,1 . —

Rheinischer Hof "

Mauergasse 16 , Ecke Neugasse

Milch - Sekt

Milko - Eis - Creme
erhalten Sie in diesen

Gaststätten
Alkoholfreie Gaststätte
Gehringer , am Städf . Krankenhause
Caf6 Wilh . Boucher , Schwalb . Sfr . 19
Luisen - Cafi , Luisenstr . 49
Cafd Albiker , am Elsässer Platz
Cafi Gude , Dotzheim , am Bahnhof
Cafe Gust . Müller , Schiersteiner Str . 68
Caf6 Vogel . Rheinsfr . 27

Burg - Cafö . Webergasse
Verlangen Sie bitte diese Erfrischung

eiskalt gereicht

XIE IN SCHREI ».
MASCHINE
Das moderne
Sehre Ibge rät

Haararbeiten
in naturgetreuer Ausführung

Dauerwellen
in schonendster Behandlung

Haarfarben
in prachtvollen natürlichen Tönen ,
auch bei verfärbtem Haar

Otto Jacobi
Hotel Nassauer Hof
Wilhelmstraße 56 — gegenüber
Brunnen - Kolonnade — Ruf 27375

Ausführung durch erfahrene Fachkräfte
Gewissenhafte Beratung unverbindlich

, Pi . u ind . , Martini - Bai

Vloinor Gambrinus - Biücherstr . 22

Meiner $ovie | wje . , . Behaglichkeit u . preiswerte Küche

lUflxeiner
n

Bandagist dIBII | UIC3PB27

CSie
essen gut und preiswert im

Heidelberger Faß " Hellmundstraße,nahe Bleichstraße

RADIO
Fach - Geschäft ,

Dipl - Jng .

HAUSSMANN

& EGGELING
Kirchgasse 2t - Ruf 25788

Autorisierte Vertretungen Sy für Automobile
........ ..... iitiiiiiitiniiiiiuniniiiiwiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiinmnii | |i..... ......................... ........ iihiiiiiiiiiihiiiiiii

Großes Lager
in neuen und gebrauchten Reifen

Neugummierung
in modernen Vollformen

Reparatu ren

Original - Sommerung

t » ^ WWW
Dampf -Vuikanis .- Werkstatt ■Nerostr .16 • Ruf 24803

Sonntag , 2 . Juli 1939 .

6 .00 Konzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8.05 Wetter . 8.10
Wir fingen den Sonntag ein ! 8.45 Dichter tm
Dritten Reich . 9 .00 Deutsche Meister .

10 .00 Gläubiges deutsches Herz . 10 .50 Zauber der
Melodie . 11 .15 „Brüder über dem Meer .

12 .00 Musik . 13 .00 Die SA .-Eruppe Kurpfalz tm Wett¬

kampf . 13 .15 Musik 14 .00 Kinderstunde für groh
und klein . 14 .30 Platzkonzert .

16 .00 Konzert . Einlage : 1000 Jahre Heilbad Salzig .
18 .00 Rund um das Tanzparkett . 19 .00 Dre Kuban -

Kosaken singen . 19 .30 Sport . 19 .50 Die Sport -

wettkämpse der SA .-Eruppe Kurpsalz in Darm¬

stadt - Die Sieger . 20 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter .
20 .15 Konzert . 22 .00 Zeit . Nachrichten . 22 .10 Wetter ,

Nachrichten . 22 .15 Sport . 22 .20 Bericht vom inter¬
nationalen Schwimmfeft um die Meisterschaft der
Meere in Zoppot . 22 .30 Unterhaltung und Tanz .
24 .00 Konzert .

THALIA
4 .00 6 .15 8 .30

So ab 2 .00

Schreibstube

gut , billig
Masch . verleih .
50 Pf . täglich .

■ An- i . Verkauf

emmen g
Neugasse 7

gw gelaunt /
So sollten Sie erwachen , mit Frohsinn und mit Lachen . Sorgen
Sie nur für ungestörten Schlaf . OHROPAX - Geräusdi -
schützer im Ohr sind Ihnen allezeit willige und billige
Helfer . 6 Paar weiche , formbare , oft zu benutzende Kugeln
nur RM 1,80 in Apotheken , Drogerien , Sanitätsgesdiänen .
Hersteller : Apotheker Max Negwer , Potsdam

Ein Film , der

ein Zeitalter

gestaltet !

ciiiW
DiegrßßteBrand •

katastrophealler
Zeiten in einem

packenden
Drama der Liebe
u . Lei denschaften

mit

Alice Faye
Tyrone Power

Don Ameche

Jin deutscher Sprache ]

Kulturfilm und
Fox -Wochenschau

Montag , 3 . Juli 1939 .
5 .00 Musik . 5.50 Bauer , merk ' auf ! 6 .00 Morgenlied

— Morgenspruch . Nachrichten , Wetter , Gymnastik .
6 .30 Konzert . 7.00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasser -
ftand . 8 .05 Wetter . 8 .10 Gymnastik . 8.25 Kleine
Ratschläge für den Garten .

8 .40 Froher Klang zur Werkpause . 10 .00 Schulfunk .
11 .40 Ruf ins Land . 11 .55 Programm , Wirtschaft ,
Wetter .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeil , Nachrichten , Wetter . 13.15
Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 Wir blättern
in unserem Aufnahme -Album .

16 .00 Konzert . 18 .00 Am Rande der Dorsstratze . 18 .30

„Visier 250 “ . Unsere Infanterie im Gefechtsdienst .
19 .15 Tagesspiegel . 19 .30 Ansprache des Stabschefs
der SA . Lutze . 20 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter .

20 .15 Sonne über Schwarzwaldgipfeln . 22 .00 Zett ,
Nachrichten . 22 .10 Wetter , Nachrichten . 22 .15 Sport .
22.20 Kurz vor Mitternacht . 24 .00 Konzert .

Personen

Wagen
Borgward Last - und Dreirad -

Lieferwagen
Kundendienst - Ersatzteile

Reparaturen — Wagenpflege

Ruf 23885 Schaufele & Co . Rufzssss

Mainzer Straße 88 - Ausstellungsraum Bahnhofstr . 28

Rosenhof
LAHN STR . 22

Heute und Sonntag :

* * • 2 Tanz

Ford - Kundendienst nur beim autorisierten

Ford - Reparaturen Ford Händler

Wiesbaden , Bahnhofstraße 10 , Tel . 27765

Tag - und Nachtdienst des

straftfabr ; eug - standwerks,Nuskunst04 |
Vom 1. Juli 14 Uhr bis 8 . Juli 14 Uhr :

Tel . 22943 . Konrad Lied . Friedrichftrasie 29
Tel . 27765 , Willi Wink . Badnhofstrasie 10

Motorräder :
Tel . 26807 , Schneider & Schwenk . Jägcrstr . 20

»miitniiiii
- Blinden - Anstalt

Nassauische

Blindenfürsorge el
Wiesbaden
Herbert -Norkus - Str . 37

Teleph . 26036 - Gegr . 1861

unterh .Blindenwerkstätten für
Korb - ,Stuhl - , Mattenflechterei
u .Bürstenmacherei Reichhalt .
Lager in Körben , Matten ,
Bürsten u,Besen aller Art

Körbe und Stühle werden ab¬
geholt und wieder angeliefert . |
ZurVerarbeitungkommtnur bestes Material -
■ ■ ■■ ■ ■ nHMHMBMMI 111111
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Wirksame

durch)

von Stechmücken
und ähnlichen
Phi qegeis

das neuartige Insekten -
Mu )ehrmiltel . einfaches Einreihen
verschafft ungestörten Genuß am
Aufenthalt im Freien und bewahrt
nachts vor der lästigen Mückenpluge .

Flasch en zu Rffl Q - in
allen besseren Tachqes (haften

OJRTAMO . ti.M.M . IIIRUM 131111/

Ihre Vermählung geben bekannt

FRITZ DAUDISTEL

WILHELMINE DAUDISTEL
geb . Burkhardt

2 . Juli 1939

Wiesbaden Helenenstr . 2 Bendorf a . Rh .

rauer -
Drucksachen

—I wenigen Stunden
L Scheilen berg ’sdie
Buchdruck erei
»Wiesbadener Togblatt*

Slfriede ^ >ack

IDilli ( -Fischer

Ĥätten Sie nicht auch gern ein

schönes ,

preiswertes Oelgemälde ?

Sie finden sidier ein solches in der

Kunsthandlung CHerm . ^Reichard
‘Jaunusstraße 18 , neben der g

'
aunus -’Apotheke

LObn . -Fambach

Ostpreußenstr . 24

Üerlobte

1 . 3uli 1939

LDiesbaden
<3eorg -‘Rugust - Str . 23

— ■

2 . Juli

ab 0 . 20

l . D.

Schnellste Zustellung d . Lieferauto

F. 26983Friedrichstraße 10

Gustav Bauer

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Katholische Kirche .

<ßad JHomburg o . d . R .
Kindenburgring 180

LDiesbaden
tHerderstr . 1

Trinkhalme . . .
Butterkühler . .
Eismaschinen
Obsffortenformen
Kirschentkerner .

Bronze - u . Messingarbeiten
Ph . Häuser

° /oo 1. 50
ab 0 . 35

Kunstgießerei , Gürtlerei
galv . Anstalt

. . . . » . .

durch,,Stella " -

Vogelfutter
Beutel v . 20 Pf . an
Hundekuchen

stets frisch
Schloßdrogerie

Siebert
Marktstraße 9

VERLOBTE
erhalten von uns kostenlos
EIN ILLUSTRIERTES HAUS FRAUEN BUCH
gegen Angabe von Name , Stand und Wohnung von Braut und Bräutigam
L . Schellen berg ’ sehe Buchdruckerei

Ohre Üermählung geben bekannt :

‘Alexander Zengerle
SUlartha Zengerle

geb . Meuter

Cellophan . . 0 . 18,0 .34
Gummiringe , la Qualität
Süßmostkappen . ab0 . 10

I I Kl Kirchgasse 47
Telefon 27213

Gebt
den Tieren ,
täglich und
öfters frisches

Trinkwasser !

liiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Die Huf gebotenen
vom Donnerstag , dem 29 . Juni 1939 .

Jakob Jntra . Wiesbaden . Adolfsallee 44
Auguste Schice . Wiesbaden . Moritzstratze 7

Martin Bartboldo . Wiesbaden . Kl . Burgstr . 2
Sovbie Wengenroth , Wiesbaden . Kl . Burgstr . 2

Franz Petersohn , Wiesbaden . Dotzh . Str . 60
Tb .Fischbach . Mz .- Amöneburg . Wiesb .Landstr .25

Hermann Reichert . Wiesbaden . Karlstratze 40
Erna Tiggermann . Essen - Rellinghausen

Paul Schmitt . Wiesbaden . Mühlgasse 15
Erna Mangold . Sonnenberg , Danziger Str . 44

Wiesbaden Bleichstraße 19

Schneiderbedarf

Guter Schlaf
gibt Kraft , macht froh
und verhütet die Reiz¬
barkeit . Guten Schlaf
fördert „ Ernervus

"
. FI .

zu RM . 1 .25 u . 2 .35 .
Reformhaus Meyrer . Rheinstr . 71

Spezial - Bettfedern - Reinigung
und Neuanfertigung von Deckbetten

Kissen , Matratzen und Steppdecken

FR . HERWEDE
Lahnstraße 18 - Telephon 28998

Privatwohnung : Lohnst raße 10

Wo kaufe ich gute preiswerte Möbel ?

b . . Hermes
Hellmundstr . 12 , Ecke Bertramstr . , Ehestandsdarlehen

| Ilies - Bereitung

Schloß - Drogerie Siebert , Marktstraße 9

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

Erläuterungen : HE — Hauptgottesdienst . KzE —
Kurzgottesdienst , KdE — Kindergottesdrenst . B —
Bibelstunde . W — Wochenendgottesdienst , Frk —
Frauenkreis . Abm — Abendmahl .

Samstag , 1 . Juli 1939 .
Ringkirche : 20 .30 W . Mulot . Bergkirche : 20 .30 SB .
v . Bernus .

Sonntag . 2 . Juli 1939 .
Kollekte für die Seemannsmissio » und

Auswandererfiirforge .
Marktkirche : 10 HE . Landesbischof Lic . Dr . Dietrich
11 .30 KzE . Rumpf . . 11 .25 KdE . — Bergktrche : 10
HE . Bries . 11 .30 KdE .Lries . Mi . 16 Frk . Brüll . —
Ringkrrche : io HE . Merten . Äbm , 11 .30 KdE .
Merten . — Lutherkirche : 10 HE . Bars . 11 .30 KdE ,
Di . 20 .30 B . Bars . — Kreuzkirche : 10 HE . Fernges .
11 .30 KdE , Fernges . Di . 20 .30 B . Fernges . —
Paulineuftrft : 10 HE . Dir . Eichhoff .
W . -Dotzheim : 10 öG . Scheeler . 11 KdE .. Mo . 20 . 15
Chor . Mi . 20 .15 B . Do . 20 .15 Jug ( 3s ) . Fr . 20 . 15
Iug . ( Ms ) , 20 Frk .
W . -Bierftadt : 10 SG . Mendel .
W .- Sonnenberg : 10 HE . Lic . Dr . Grün . 11 KdE .
Do . 20 .30 Frk . Wartburg . Fr . 20 .30 Chor . Wartbg .
W .-Rambach : 10 SE . Dr . Jakob . 11 KdE .

Btahvuügüng
empfehlen die Ärzte eine
Früniahrskur mit Darmol .
Durch die schwere Kost im
Winter und die zu geringe
Bewegung zeigen sich im
FrühjahrBeschwerden und
Krankheiten , die Folgen
vonVerdauungsstörungen
sind .Verwenden Sie daher

Darmol , denn es regelt die Verdauung u .
reinigt das Blut , schützt die Gesundheit .
Dabei die Annehmlichkeit Im Gebrauch :
keinTeekochen,kein Pillenschlucken , kein
bitteres Salz . - Darmol schmeckt herrlicn I
In Apotheken u . Drogerien RM - .74 u . 1.39

DARMOL
die Schokolade für die gute Verdauung

Best . erh . bei : Drog . Machenheimer ,
Bismarckring 1 , Ecke DotzheimerStr . ;
Merkur - Drog . , Friedrichstr . 9 ; Drog .
Moebus , Taunusstr . ; Apoth , Portzehl ,
Inh . Küster , Rheinstr . 67 ; Drog . Kocks ,
Sedanpl . 1 ; Drog . Siebert , Marktstr . 9 ;
Drog . Tauber , Adelheidstr . 34 ; Drog .
Traudt , Blücherstraße 42 ; Drogerie
Wissen , Kaiser - Friedrich - Ring 52 .

Zur

Einmachzeit
Gut und billig !

Fruchtpresse . . . ab 6 .90
Einkoch -Apparate

kompl , mit Einsatz , Federn
Therm . verz . 4 .25 , email . 7 .25
Saftbeutel mit Ring,la . 1 .00
Geleegläser . . . ab 0 . 10
Einkochgläser mit Deckel

und la Ring , 1 Liter0 . 33
Fruchtkessel , verseh . Gr .
Dickmilchschalen . 2St . 0 .25
Zitronenpressen . ab0 . 12

Meine Auslagen zeigen die

komplette

Braut -

Ausstattung
G . A .

X

.
TheodorWerner

nur Ecke Weber - und Langgasse

Kostenanschläge unverbindlich

Weitere folgen

Beerdigungs - Institut

GASSER
Bleichstr . 41 Tel . 224 51

Transporte von u. nach auswärts

1 — _____ ? ____ große Auswahl

Lampions ™ an .
' Zapfen kerzen

Karl Weber , Hellmundstr . 48
Lesemappep
Schöne reichhaltige Zusammen¬

stellung aus dem Wiesbadener

Lesezirkel bestellen Sie am

Zeitungsstand,SchwalbacherStr .52

Tel . 24457 . Sonntags 10 -1 geöffnet

Hier : Paustians Sprachzeitschrift

In Sterbefällen
itehen folgende Wiesbadener Bestattungs¬
institute , Grabdenkmalhersteller und Gärtner
zu Ihrer Verfügung D Rufen Sie an , Sie wer¬
den rasch und sorgfältig beraten und bedient

Josef Fink Frankenstraße 14 22976

Jacob Keller Roonstraße ? 23824

Lamberti Schwalbacher Straße 67 24351

Adolf Limbarth ™
80gen

-27265

Otto Matthes Römerberg 6 u . 10 22516

Karl Ott Schwalbacher Straße 77 23837

Georg Vogler ^ Srr48r924936

Wilh . Vogler Blücherplatz 4 25300

Heinrich Becht Loreiemng s 23728

Grabdenkmäler ^ ti uw 453
Bauarbeit, Kunststein -Fabrikation • KarlFrankfurter, Geisenheim/Rhg.

Grabdenkmäler geschmackv.u.preiswert OQQ ff Q
F .W . Boldt , am Südfriedhof , Haltest . Friedenstr .Mitte * *

Friedhofsbronzen Gedenktaf.,Urnen. «26983
Buchstaben, Reliefs und dgl. Kunstgießerei : Ph. Häuser, Friedrichstr.lO

Grabdenkmäleri . an .Ausf . BUdh nne

W . Ochs . Am Südfriedhof . Whg . Winkeier Str . 17

Kränze , Blumen , Sargdekoration . 22091
selbstverstandl . v . Hans Losen , Friedrichstr . 46

Sonntag , 2 . Juli 1939 .
St . Bonifatiuskirche : So . 6 . 7 , 8 . 9 . 10 . 11 .30 bl .
Messern Mo . bis Do . 6 . 6 .45 . 9 . Fr . u . Sa . 6L0 . 7 .15 ,
9 HI . Messen . Beichtgel . Do . 17 — 19 . Sa . 16 — 19 .30 ,
u . n . 21 .15 , So . 6— 8 — Dreifaltigkeitskirche : So .
7 . 8 . 9 . 10 Eottesd . Werkt . 6 .30 ( Di . 6 .45 , Mi . 6 .
Fr . 6 .30 ) . 7 .15 ( Mo . 7 ) . 8 Eottesd . So . u . Fr . 20
And . Beichtgel . So . ab 6 .30 . Do . 18 — 19 u . ab 21 ,
Sa . 16 — 19 u . ab 20 Uhr . — Maria - Hilf : 6 . 7 .30 ,
8 .45 , 10 bl . Mellen . Werkt . 6 . 7 .30 . 8 .30 bl . Messen .
Beichtgl . Sa . 16 — 19 u . n . 20 . So . trüb v . 6 Uhr an .
St . EMabeth : So . 6 . 7 .30 . 8 .45 , 10 . 11 .30 bl . Messen .
20 Andacht . Werkt . 6 , 6 .40 . 8 HI . Messen . Beichtgel .
Sa . 17 — 19 u . n . 20 Uhr .

Alt -kathol . Kirche , Schwalb . Str . 60 . 10 .00 Psr . Eder .

Kiedricher
der .

Eo . -luther . Gemeinde , Dotzheimer Strahe 4 , 1 . So .
15 .30 HE . Kand . Lange .
Ev . -luiberische Dreiemigkei
Strane 8 . So . .9 .30 S . 10 6t . , _______ ____
Christi . Eemernde , Wiesb ^ Schwalb . Str . 44 . 6 . L
So . 20 .30 Evangelisation . Mi . 20 .30 Bibelsiunde .
Chriftengemeinschaft . Wilbelminenstratze 12 . So .
10 .00 , Mi . 10 .00 Weibeh .
Christl . - wifsenickaftl . Bereinig . . Lursenstr . 42 , 2 . So .
10 .00 t . dtsch . Mi . 19 .30 . Lesez . geöffnet Mi . 16 — 19 .

Das Fachgeschäft mit großer Auswahl und kleinen Preisen

Möbel und Betten

In großer Auswahl :
Schlafzimmer , Wohn - und Speise¬
zimmer , Küchen , Büfetts , Schreib¬
tische , Wohn - u . Schreibschränke
O ,  und Auszugtische , 1 - , 2 - und
3türige Kleiderschränke , Holz - ,
Metall - und Kinderbetten , mod .
Kautsche . Sessel , Chaiselongues ,
Klein - und Weißlackmöbel

Mauergasse 8 und 15

Fernsprecher 26122

In bekannten Qualitäten :
Inletts , Drelle , Bettfed . , Daunen ,
Deckbetten , Kissen , Schlafdeck ,
Stepp - u . Daunendecken , Reform¬
unterbetten , Schonerdecken ,
Patentrahmen , Matratzen in allen
Füllungen , Original Schlaraffia¬
matratzen aus eig . Werkstätte ,
Promenade - und Sportwagen

Neubeziehen von Stepp - und Daunendecken , Aufarbeiten von

Matratzen , Bettfedern - Reinigungsmaschine täglich im Betrieb !

Abholen und Zustellen der Betten im Stadtgebiet kostenlos

Annahme aller Bedarfsdeckungsscheine . Freie Autolieferung

. . . nur „ Lebewohl "

nichts anderes holst du mir
für meine Hühneraugen I

Lebewohlgegen Hühneraugenund Hornhaut. Blech¬

dose (8 Pflaster ) 65 Pf. in Apotheken■. Drogerien.
Sicher zu haben : Drog. F. Alen. Michelsberg 9,
Drogerie Brecher, Heugasse 14, Drogerie Geipei,
Bleichstraße 19, Drog. Friedr. Götz, Dotzheimer
Straße 114, Scharnhorst -Drog. . Scbamhorststr . 12,
Drogerie Kocks, Sedanplatz 1.
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Dee etfle JJeaMfee des deutfcfyen Ttlstceflugs

Boxen .

cJpo 'il und cJpieL .

_
dpo ^ JtcdcH <) e . ii

denen die
Tages die

gesamte Luft -
Pioniers der
Rohmann .

Luftpost mit Privatbriefmarken .

Von Bork startete auch am 18 . Februar 1912 das erste
Postflugzeug nach Brück . Stempel und Marken in allen
möglichen Ausführungen waren angefertigt , mit
erste deutsche . Flugpost betrieben wurde , bis eines

Wiesbadener bei de » deutschen Meisterschaften .

Georg E ö b i g ( Turnerbund Wiesbaden ) wurde aus
Grund seiner bisherigen Leistungen zu den deutschen
Meisterschaften am 1 . und 2 . Juli in Hildesheim
zugelassen , obwohl er infolge einer Verletzung an den Gau -
ausscheidungskämpfen nicht teilgenommen batte . Die Teil¬
nahmeberechtigung erkämpfte sich ferner überraschend Otto
S e u p e l vom Turnerbund . An den gleichzeitig in Hildes¬
heim stattfindenden Reichswettkämpfen der Älteren nimmt
von Wiesbaden der Vereinsfübrer des Turnerbundes .
Hermann Haberland . teil .

Postverwaltung das Aufkleben der Privatbriefmarken neben
den Reichspostmarken verbot .

Co ist ohne Hans Grade die Geschichte der deutschen
Fliegerei einfach undenkbar . Er ist ein Stück lebendigster
Fluggeschichte : aus eigenem tätigen Erleben übersieht er die
ersten Anfänge der deutschen Fliegerei bis zu ihrer heutigen
glanzvollen Vollendung . Hochgeehrt und hochverdient ist er
trotz aller Erfolge und Verdienste immer der einfache und
bescheidene Mensch geblieben , der er immer war . Mit Dank¬
barkeit und Verehrung gedachte Deutschlands
rabrt an seinem sechzigsten Geburtstag dieses
deutschen Luftfahrt . W .

. .So ein frecher Kerl , er sagt , für die zwei Minuten lohnt
das Umziehen nicht !"

wirbeln . Das Fahrrad war in der Mitte durchgeschlagen und
der Degen vom Propeller aus der Scheide gezogep worden .

"

. .. Als dann 1910 die amtlichen Flugzeugführerscheine ein -
getuhrt wurden , erhielt Grade den Schein Nummer 2 . Wie
das kam ? Nun . er und der Flugzeugführer August Euler er¬
hielten beide am 1 . Februar den Schein und dabei rückte der
Name Euler nach dem Alphabet an die erste Stelle . Grade
meinte scherzhaft , dah zwei eben eine . .grade " Zahl sei : im
übrigen ändert es nichts an der historischen Tatsache , dah der
Zweite der Erste rst !"

den deutschen Exmeister Rappsilber und Repräsentativen
des Gaues als Gegner erhalten . Der Wiesbadener muhte
nch schon zweimal von Rappsilber geschlagen bekennen , doch
bat er sich vorgenommen , diesmal den Spieß umzudrehen .
Rappsilber hat seine letzten Kämpfe bei den Starts im Vier -
Eaue -Turnier alle siegreich gestalte » können . Ob der gute
Wiesbadener Gehring zu einer Revanche gegen Hoff¬
mann ( Frankfurt ) schon am Sonntag kommt , steht noch
mchl fest , weil Hoffmann immer noch an einer Handver -
tetzung leidet . Wenn Hoffmann nicht antreten kann , wird
voraussichtlich Becker ( FSD . Ffm .) gegen Gehring an -

B « rth ( SB .) hat sich mit dem Gaurepräsentativen
? >lhlhe im er ( Offenbach ) abzufinden . Letzterer schlägt
ledr hart und ist dem Wiesbadener an Reichweite Lber -
^ gen . Barth kann diesen Mangel durch seine vorbildliche
S-nc *Sie und seine Schnelligkeit ausgleichen . Kettenbach ,
? er Arbeitsmann , der die Wiesbadener Farben vertritt und
durch seinen großen Kampfgeist auffiel , hat diesmal einen
wegner erhalten , der ihm das Letzte abverlangen dürfte .
£ 1 * y " " s Quierschied . ber SA .-Reichssieger und mehr -
fache ELumelster . mit seiner in mehr als 250 Kämpfen er¬
probten Kampfkraft , durste dem jungen nach vorwärts
^ uu ^ nden Kettenbach manches Rätsel zu lösen geben . Ein

ben sich die Sportfreunde und Sachverständigen
. durften . Als Abschluh dann Silber -

an d - n
B ock ( Darmstadt ) . Man erinnert sich noch

5U Kampf der,beiden Kontrahenten . Während
unausgesetzt nach vorwärts stürmte und

v . *
® ,ere Serien landete , glänzte Bock durch seine

TVrm
’uxhS * 11

».
1 und seine bestechende Beinarbeit . Der

? er am Schlug des Kampfes ziemlich fertig
Ä ^ Lutet « und doch den Sieg bekam , kann sich dies -

mal am allerhand gesagt machen .Alles in allem : Ein sportlich sehr gutes Programm , ge -

x
’-urm > n

" Einigen Knallnummern , das seine Zugkraft auf
die Massen nicht verfehlen dürste .

86 . $ dd6eegfefl .

Starke Wiesbadener Beteiligung .
Wie stets bei diesem volkstümlichen bckiatlitfien Berg¬

fest . wird Wiesbaden auch in diesem Jahr mu einer grohen
Zahl von Wettkämpfern vertreten sein . Die zablenmähig
stärkste Beteiligung weist wieder der Turnerbund auf .
Mit 27 Meldungen bat er ein Kontingent nominiert , das ibn
wiederum in die vorderste Lime der beteiligten Vereine
stellt . Seine Aussichten können auch in diesem 2abr als
günstig bezeichnet werden . Währenb er im Vorjahr infolge
mehlens seiner besten Kräfte nur durch einen Bewerber in
der Oberstufe vertreten war . bat er diesmal mit Prediger ,
fehrenbach , Siebert , Hennicke , Völker und Mayer ein Auf¬
gebot zur Stelle , das sich sehen lassen kann und für gutes
Abschneiden sicher sein sollte . Auch in der Unterstufe sowie
den Altersklassen — Turnerbund bat traditionsgemäß wie¬
der für samtlfche Klassen gemeldet — sind wieder bewährte
Kräfte am Start , die den Wiesbadener Farben zum Siege
verhelfen dürften .

Bei den Frauen — von jeher die starke Seite unseres
größten heimischen Vereins — werden Maria Link . Lotte
Gliesche , Leni Merz und Gertrud Schäfer dafür sorgen , daß
Wiesbaden auch hier auf den ersten Plätzen zu finden sein
wird , während Ilse d ' Avis und Hilde Böbm mit gleichem
Ehrgeiz in der Unterstufe an den Start geben werden .

Erstmals wird Wiesbaden auch durch den Turneibund
im Hauvtwettbewerb , dem Kampf um das begebrte Völ -
sungenborn . vertreten sein . Ob und wieweit die Prediger .
Fehrenbach . Siebert . Hennicke , Völker und Mayer in dieser
hartumstrittenen Konkurrenz erfolgreich sein werden , läßt
sich mangels Vergleichs nicht voraussagen . Dagegen wird
die 4X75 - Meter - Staffel der Frauen , die im Vorjahr be¬
kanntlich mit knappstem Abstand hinter dem Sieger , der
Frankfurter Polizei . Zweite wurde , diesmal in nicht stärkster
Besetzung wesentlich mehr zu kämpfen haben , um sich im
Ringen um den Brunhildis - Schild durchzusetzen .

Der Anfang der Flugzeugindustrie .
Grade wurde bald die populärste Gestalt der jungen

deutschen iriiegerei . Schon am 25 . September 1909 versuchte
er mit einem neuen Flugzeug , einem verspannten Eindecker
— demselben , mit dem er auch heute noch an Flugtagen
ilregt ! — , den „ Lanz - Preis der Lüfte " zu erringen . Der
erste Versuch mißlang : während des Fluges splitterte der
Propeller und Grade muhte in einem Kiefernwäldchen lan¬
den . Kaurn aber war das Flugzeug wiederbergestellt , da
gings von neuem los , und diesmal batte et Erfolg Mit
einem ganz aus deutschem Material und selbst gebauten
Flugzeug erfüllte er die schwierigen Bedingungen des Preises
und gewann so die ausgesetzten 40 000 Mark .

Mit diesem Geld und dem Erlös seiner Schauflüge grün¬
dete Grade dann tn Bork in der Mark Brandenburg eine
wirkliche Flugzeugfabrik , von der aus die deutsche Flugzeug¬
industrie ihren Ausgang nahm . Bald schloß er der Fabrik
eine Flugschule an . die aus der ganzen Welt besucht wurde .
Insgesamt 350 Flieget hat Grade im Laufe der Iahte hier
ausgebildet , darunter auch den Oberstleutnant Siegert . den
späteren Inspekteur der Fliegertruppe im Weltkrieg .

Hans Grades Lebensziel .

Hans Grade , der „ Vater des deutschen Motor¬
fluges , der auch beute noch auf Flugtagen mit einem
der ersten von ihm vor 30 Jahren gebauten Flugzeug
Schaufluge ausführt , ist im Mai 60 Jahre alt gewor¬
den . Seiner Lebensarbeit hat Rolf Jtaliaander
tn seinem int Eustav -Weise -Verlag ( Berlin ) und mit
einem Vorwort Generalltn . Ernst lldets versehenen
Buch ein Denkmal von bleibendem Wert errichtet , das
unserer Heranwachsenden Generation Ausrichtung .
Ansporn und von jener Nachdenklichkeit zu geben im «
stände rst . die das Große einer zündenden und in die
Wirklichkeit umgesetzte Idee zu erkennen und zu wür¬
digen vermag . Dieser mitten in den Anfängen der
Fliegerei aussteigende Lebensweg Hans Grades war
ein ständiger Kampf , eine mühselige Pionierarbeit ,
die erst durch ständigen , mutigen , selbstlosen Einsatz
zum Wohle der ewig mißtrauischen , dann aber ge¬
packten und begeistert mitgerissenen Umwelt eine
LebenAlufgabe lost , deren Etappen vom Konstruktions -
ttsch über den ersten Motorflug am 28 . Oktober 1908 ,der Erringung des „ Lan,Preises der Lüfte "

, dem ersten
Flugplatz und der ersten Luftpost bis zum endgültigen
Durchbruch des Fluggedankens im Rahmen des span -
nende » und nut bisher z . T . unbekannten Bildern
ausgestatteten Tatsachenmaterial sich deutlich ver¬
folgen lasse » . Em Buch , das „ in Verehrung , Bewun -
derung und Dankbarkeit all den Männern gewidmet
rst . die in der Werdezeit deutscher Fluggeschichte , in
^ -Z ° bren vor dem Weltkriege ihr Bestes für die
deutsche Fliegerei opferten ." Die Schriftleitung .

„ Eine Gleichung mit zwei Unbekannten " nennt Hans
© rabe einer der Altmeister des deutschen Motorslugs neben
Karl Jatho und Hermann Dörner , seine ersten Flugver -

etwas mehr als dreißig Jahren mit einem
selbstgebauten Flugzeug ausfuhrie . Und so war es in der
Tat : man wußte damals weder , ob die Maschine auch wirk -
IrtTW«. fi- m ‘ wie er fliegen
[oute .. Grade batte keine Vorgänger , die ihm das Fliegen
verbringen konnten . , er batte aber auch keinerlei Erfahrung ,die er beim Bau seines Flugzeuges verwerten konnte . Alles
mußte er sich selbst erkämpfen — das Flugzeug und den
Motor und dann noch das Fliegen selbst . Entschlossen batteder flugbegeisterte ilmge Ingenieur den mübieligen und
entbehrungsreichen Weg eigenen Konstruierens und Erfin¬dens gewählt — und er hat Erfolg gehabt !

Deutschlands erster Motorflug .

. Schon in frühester Jugend geriet der am 17 . Mai 1879
in Köslin geborene Sans Grade in den Bannkreis der
Technik und der fliegerischen Bestrebungen . Mit Bewunde -
rung vernahm der kleine Tertianer von den Eleitverluchen

? ^ enthals . dessen Buch vorn Vogelflug und andere
fliegerische Abhandlungen ihn bald dazu brachten , sich die
ersten Flugmodelle zu bauen . Vom Dach des väterlichen
Sauses ließ er das Modell tn den Garten fliegen : „ Es floa
über den Garten blnweg . drehte durch irgendeinen Zufall
um und endete an der Mauer des Sauses . Aber das Modell
hatte geflogen . Mir fehlte eigentlich bloß noch ein geeigneter
reTot1? I ' r1f « «.

et " en weiter zu kommen "
, so erzählteGrade selbst einmal über seine ersten Flugversuche DenMotor aber baute er sich bald selbst : nach dem Abitur und

nach den . Studien an der Technischen Hochschule Cbarlotten -
pH?,0 Stundete er tn Köslin oine kleine Motorenfabrik undspater tn Magdeburg die Erade -Motorenwerke . In Magde¬
burg wo er als Einiahrig - Freiwilliger bei den Pionieren

em erstes Flugzeug : jenen berühmtenDreidecker . mlt dem er am 28 . Oktober 1908 in der Vahren -
walder Seide bei Magdeburg ich für wenige Sekunden übe '
die Erde erhob : der erste deutsche Motorslug war gelungen !

Söhenrekord und „ Unfall " Nummer 1 .
An der Vahrenwalder Seide flog Grade auch seinen

ersten , durchaus unfreiwilligen „ Sobenrekord " Das Start «
gelait &eroar eine Wiese mit einer flachen , langen Vertiefung
tn der Mitte , die von Grade „ fliegend übersprungen " wurde
Eines Tages aber trat dort ahnungslos eine alte Frau in
ben Äurs ber Maschine hinein , so baß Grabe nichts anderes
ubrtgbheb . als Sohensteuer zu geben und über die Frau
binwegzufliegen . Damit war der Weg in die Luft endgültigtr ? i . batte , das Flugzeug doch bewiesen , daß man mit ihm
rorrflub , fhegen konnte ! Schon am 2 . November 1908 flog© rabe bte für damalige Begriffe unendlich lange Strecke von00 Meter und erreichte dabei eine Höbe von 8 Meter .

Die Vertiefung im Gelände war aber auch die Ursache
tut den ersten in Deutschland vorgekommenen „ Unfall " mit
einem Flugzeug . Grades Hauptmann , der einem Flug bei «® ° 6nen wollte , hatte sein Fahrrad in die Vertiefung ge¬stellt und den Säbel daneben in die Erde gesteckt , ohne daß
wrade etwas , davon wußte . Ganz niedrig flog er über die
Vertiefung hinweg , so ntebrig , daß der Propeller das 5aBr =
rerä erwischte . „ Im nächsten Augenblick sah Grade links nebenHä ) tn der Luft ein Rad und rechts einen blanken Degen

Vore « .

Freilnft - Großkampftag an der Frankfurter Straße .
Wieder ruft der Wiesbadener Voxklub seine

zahlreichen Freunde zu einem interessanten Kampf . Diesmal
ßEht es gegen eine Auswahl guter Amateure aus verschie¬
denen Vereinen aus dem Gau Südwest . Da außer den neun
Kämpfen ter mit großer Spannung erwartete Kampf
zwischen Schmeling und Heuser im Rahmen der Veranstal¬
tung übertragen wird , ist zu hassen , daß Wiesbadens Svort -
t ^ nnde recht zahlreich dieser Veranstaltung beiwohnen .
„ .-3 » ber Ctnleitung trifft ber veranlagte Jugend -Fliegen -
gerotätler Bopp ( SB .) auf SBo11er ( Darmstadt . Etz ( W .) .

snfet Techniker , trifft in seinem Revanchetrefsen auf
£ 11 ’k .0 «J *?r erst am Samstag in einem überzeugenden® ril den Kasseler Baumann schlagen konnte . C r e ß ( SB .)

nntetntntmi abermals einen Versuch , seinen zweimaligen
l7,e ^winger . den hartschlagenden B e n t b i e n ( Darmstadri
ju Qiagen Bet etwas größerer Konzentration müßte ihm
SSL seltnaen . S ch r .u m v f ( SB .) , der Biebricher Schars -

^ chs Kampfe hintereinander durch k. o . ge «
einzige , ber ihn vor längerer Zeit schlagen

Deifel vom FSV . Frankfurt . Nun will
Sonntag Revanche nehmen . Der Frankfurter ,

bester rst als Schrumpf , hat sich mit feinem
» T ? “

,
Auge und ferner enormen Schlagkraft abzufinben .

jAx nj ) ( SB .) trifft auf den © ebietsmeifter Stein «
in1 n^ Z ' -L

^ Eend der Darmstadter durch häufiges Kämpfen
lekt ™ e E . muß sich Antony , ber wohl auch seinen
bfeUw stegreich gestalten konnte , sehr anstrengen , um
euit 'L offen zu halten . Besonders gespannt darf man
Ra - Revanchetreffen zwischen dem deutschen Ermeister

( HSV . Frankfurt ) und Stockenhof en
Six ^ ". sSFckenhofen. der zuerst gegen Joswig ( Rotweiß7 Rl einem Revanchekampf starten sollte , hat nunmehr

^
Wimbledon .

Senkel unter de » letzten Acht .
Der deutsche Meister Heinrich Henkel eröffnete am

yreitag bei den englischen Tennismeisterschaften in Wimble¬
don den Reigen der Spiele auf dem Hauviplatz . Im Kampf
um den Eintritt ins Viertelfinale war der Franzose
Jacques Brugnon lein Gegner , der am Vortag bekanntlich
überraschend den Italiener de Stefani ausgetoaltet hatte .
Brugnon war natürlich dem Deutschen in keiner Weise ge¬
wachsen . Henkel spielte sehr konzentriert und arbeitete be¬
sonders am Netz recht erfolgreich . Insgesamt gab Henkel nur
vier Spiele ab und siegte sicher mit 6 : 1 , 6 :3 , 6 :0 über seinen
44 Jahre alten Gegner . 2m zweiten Satz ließ Henkel den
Franzosen auf 3 :0 davonziehen , aber dann buchte Henkel
eine Serie von 12 Spielen ( !) hintereinander , womit der
Kamot entschieden war . — Außer Henkel tarnen noch der
Jugollawe Franz Puneec,1 ber Amerikaner E . Smith und
ber Inder Gy aus Mohammed unter

"
die „ letzten Acht "

. Bei
den Frauen erreichten u . a . Frau Sperling ( Däne¬
mark ) . Frau Matbr eu ( Frankreich ) . Frau Halff ( Frank¬
reich ) , «trau Fabtj an ( llSÄ .) und die Engländerinnen
Scott und S t a m m e r s bas Achtelfinale .

2m Männer - Doppel blieb bas deutsch/dänische
-Paar Eulcz / P I o u g m a n nach einem harten Kampf
mit ben Neuseeländern Malfroy / Coombe auf ber
Strecke . Der Deutsche schlug zwar hervorragenb auf , unb im
zweiten und dritten Satz führte das Paar sogar 6 :5 und 5 :3 .
ober schließlich setzte sich doch die bessere Zusammenarbeit
auf neuseeländischer Seite durch . 2m übrigen wurden die
Kampfe des freitags durch Regen stark beeinträchtigt und
zum ersten Male konnte der vorgesehene Svielolan nicht
eingehalten werden .

’l111 a & blbr , Sportplatz Frankfurter
Fratze . Wiesbadener Borklub gegen © auanswahl . Über¬
tragung Schmeling — Heuser .

<8ebiet8 * SpDctwettfämpfe der
Jugendbestleistung von Gleim im Stabhochsprung .

,
® ie Sportmetttämpfe des Gebietes 13 Hessen - Nassau ber

Hitler -Jugend » ahmen am Freitag mit Borkämvfen im
Turnen , in der Leichtathletik , im Hockey , Tennis , Schießen ,
Fußball und Schwimmen ihren Anfang . Besonders erfreu «
ittb waren die Leistungen unserer jugendlichen Leichtathleten .So stellte der «rrankiurter Gleim im Stabhochsprung mit
Öer beachtlichen Hohe von 3,65 Meter eine neue deutsche
Jugendbestleistung auf . Im 400 - Meter -Lauf kam ber Frank -
cLFe ? Ebler mit 51 .5 Sek . bidjt an bie bestehenbe Jugend -
beitleutung beran , unb über 800 Meter erreichte ber Frank -
turrir K o l b , mit 2 :04 Min . eine burchaus achtbare Zeit
Auch in den übrigen Sportarten zeigte bie HI . , baß sie zu
Wörtlich großen Leistungen berufen ist unb für unsere
Leibesübungen einen tüchtigen , verheißungsvollen Nach¬
wuchs darstellt . 1

Die milbe Witterung förberte bie Leistungen ber jungen
Kampier im frankfurter Sportfelb . 2m übrigen finb bie
Aw Teilnehmer in einer Zeltstadt am Rande des schönenStadions tn mustergültiger Weise untergebracht .

ffußbaU .

Freundschaftsspiele .
Wieder einmal standen sich die Fran £ furtcr Ein -

t r a ch t und der F S V F r a n f j u r t in einem Fußball -
Freundschaitsspiel gegenüber . Rund 8000 Zuschauer erlebten
am freitagabend am Bornheimer Hang in einem typischen
Lokalkampf einen verdienten 4 :3 - ( 2 :0 -) Sieg des FSV

*
Nach ihrem Start in Darmstadt gastierte die Fußball «

‘ e n n a Wien am Freitagabend in Kassel . Dor
oOOO Zuschauern wurde eine Kasseler Stadtelf von den
Wienern 4 . 1 ( 1 . 1 ) geschlagen . Die

"
Gäste waren technisch klar

überlegen , aber die itabile Kasseler Abwehr konnte denKamvi eine Halbzeit lang offen halten .
4 *

Kickers probten am Freitag .
? b« » d bet einem freundschaftsspiel gegen den FSD .*? m m , bem nur einige hundert Zuschauer bei «

Stu ?mer
’ Spieler aus , von denen der

xiFFE wohlich , ber Lauter Remharbt unb ber Dertei -

4 -0 irnrieK ;8eftxCn-^ 5 Spiel enbete mit einem sichereni .u - ti,u =j Sieg ber Kickers .

DEIKE
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Arbeitsmänner schäften Neuland in der Ostmark

A . J . Fink und Ua Tane .
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Deutsches Handwert

AuchplijMooblenen und Dr,x-E«tro jOrogeesl-in Apotheken und ProgeTW ?|

ANZUG * WEBERE . Kern

Adelheidstr . 28

( Ecke Adolfsallee )

Holzkohlen
Bügelkohlen - Generatorkohlen

für Autozwecke in allen Mengen .

Holzkohlen - Tankstelle
H - u .D .- Mäntel . Stoffe . Grobe Auswahl

Kinder -, Bursdienanzüge , Hosen a .Art

Zahlungseileiditerung
Mainz , Heidelbergerfahgasse 6 Laden

Ohne lästigen Schmutz werden

Ihre Malerarbeiten gewissenhaft u .

prdw ^ Wnt . Sopp

Zietenring 10 / Tel . 25463

Glücklich

Gr . Burgstr . 14

( Nähe Schloß )

Kirchgasse19 (1 . Etage ) , Ruf25676

Ausstellung - Hauseingang

Bernstorf
fertigt jede Art Lampenschirme
an , hat enorme Auswahl , ebenso

in aparten Beleuchtungskörpern

A . Nemmch
Kohlenhandlung

Dotzheimer Str .81 , Hermannstr .21 .Rut 28578

Otto Wachter
Schuhmacherei ■ Goldgasse 15

Ausführung sämtl . Reparaturen
Maßarbeit » abholen , bringen

Damen - und Herrenfriseur

Hermann Ring
Schillerplatz 1

Die Erneuerungslose 3 . Klasse sind unter Vorlage

des Loses 2 . Klasse zum planmäßigen Erneuerungs¬

preis (l/e = RM . 3 . - ) . bis

Dienstag , den 4 . Juli 1939

abzufordern .

Neuanfertigung — Reparaturen

Cehmann
Mauergasse 10

Mauergasse 15 Telefon 23421

f . Baumbach
Ausführung sämtlicher
Installationsarbeiten

Beleuchtungskörper

Makulatur

yi haben im Tagblatt -Verlag . Schalterhalle rechts .

Salzlacken werden zu Weizenfeldern .

Wir begeben uns nun in ein Gebiet , das wohl »u den

ßicißncirtiflitcn Landschaften Deutichlands gedart . in den sa -

genannten Seenwinkel ckdostlich des Neusiedler Sees

hart an der ungarischen Grenze . Auch hier finden .wir — tn «

mitten einer Vutztalandschait mit weidenden Rinder - und

Dterdederden und fiob -cn Ziehbrunnen —- die ttct georaunten

Männer des Arbeitsdienstes am Werk . Durch DlanmaBtac

Tränierungsmatznabmen können m diesem Gebiet bet se¬

it n g it e m Kostenaufwand gerades u u n g lauv -

> ickc Erfolge erarbeitet werden . Es gilt , die . flachen
^ ümoel Salz lacken genannt , trocken zu legen , gleichzeitig

damit auch die Deiiumnften Flachen ringsum , io baß he sum

Anbau von Weizen und Mais geeignet werden und bei dem

dortigen Klima — im Sommer herrschen vieltach über , 0 Grad

Hitze — auch eine zweimalige Ernte zulasten .
Bei solchen Temperaturen nt die Arbeit , die unsere Ar -

heitsmannei in dieser Steppenland chatt . wett abgeschieden von

der nächsten Stadt lecken , besonders schwer . Trotzdem finden

wir sie alle , sei cs im Lager Andau oder in Avetlon .

in froher Stimmung und von unermüdlichem Arbeitsciter . der

besonders durch die raschen Erfolge angesvornt wird und hie

Männer mit Stolz erfüllt . So berichtet einer von ihnen , e i n

Berliner , der sich tretmtlltg hierher gemeldet hat . baB tni

kßten halben Jahr schon 50 Hektar Boden urbar gemacht
Sn was einem jährlichen Mehrertrag von über

13 000 !stM . gleichkommt . Und der Arbeitsmann aus ^Lerltrc

..... Schon über * 2 Jahre * trinke ich den Frühstückstee . Ich
habe durch denselben *14 Pfund abgenommen , fühle mich in
meinen annähernd »-50 Jahren viel jünger und elastisch .*
So schreibt Frau G . Ibrom , Berlin , Cöpenickerstr . 16 am 20. 6. 38 über

Dr . ERNST RICHTERS Frühstückskräutertee

1 . Symmetrische Figuren . Die Symmetrie stützt sich

gewöhnlich auf den Gegensatz der rechten und linken Brett¬

hälfte , seltener auf andere Teilungen desselben , sodann auf ,
die Figuren der siegenden Partei , die oft mit unverhältnis¬

mäßiger Übermacht ( vergl . Wiesbad . Tagbl . v , 27 ./2S . V . 39 )

ausgestattet erscheint . Letztere ist zuweilen so bedeutend

und steht in so einflußreichem Zusammenhänge mit der

Komposition des Ganzen , daß die betreffenden Erzeugnisse

mit einzelnen Figuren willkürlich zusammengestellt er¬

scheinen .

Werden die symmetrischen Stellungen geschlossen , so

entstehen mathematische Figuren , meist von viereck -

ähnlicher Form .

2 . Bildliche Darstellungen . Hierbei wird entweder die

Form irgend eines dinglichen Gegenstandes bildlich dar -

gestellt oder durch Nachbildung von Buchstabenformen eine

Initiale symbolisch angedeutet , also Positionen von Sach - und

Namensbildern .
*

Partie aus dem Europa - Schachturnier zu Stuttgart
im Mai 1939 .

Weiß : Engels ( Deutschland ) — Schwarz : Grob (Schweiz ) .

1 . e2 — e4 , e7 — eS . Es ist erfreulich , hin und wieder

zur Abwechslung offene Partien gespielt zu sehen , also mal

keine DamenbauerneröfTnung . 2 . Sgl — f3 , Sb8 — c6 . 3 . Lfl — bö ,

a7 — a6 . Die spanische , recte deutsche Eröffnung . 4 . Lb5 — a4 .

Sg8 — f6 . S . 0 — 0 , d7 — d6 . 6 . c2 — c4 , Lc8 — g4 . Vorzuziehen

war wohl Le6 . 7 . d2 - d3 , Sf6 - d7 . 8 Lcl - e3 Lf8 - e7 .

9 . Sbl — d2 , 0 — 0 . 10 . h2 — h3 , Lg4 — e6 . 11 . La4 — c6 : , b7 — cß : .

12 . d3 __ d4 , f7 — 1'6 . Zaghaft ; bei der schw . Stellung konnte

flott f5 gespielt werden . 13 . d4 — d5 , Le6 — f7 . 14 . Ddl a4 ,

c6 - c5 . Weiß hat seine . geplante gute Zentrumsbauern¬

stellung erreicht , nach Bogoljubow ist die Besetzung des

Feldes d5 sehr wichtig . 15 . Kgl — hl , Sd7 b6 . 16 . Da4 c - ,

g7 — g5 . Dieser Vorstoß schwächt den eigenen Königsflügel ,

17 . Sf3 - h2 , Dd8 - d7 . 18 . f2 — f3 , Kg8 - g7 19 . T - K

a6 — aö . 20 . Sh2 — fl , Lf7 — g6 , 2L g2 - g4 , h7 - h5 . 22 . Sf l — g3 ,

h5 — g4 : 23 . h3 - g4 : , Tf8 - h8 + . 24 . Khl - g2 , Th8 - h7 .

25 . Sd2 — fl , Ta8 — h8 . 26 . Le3 — gl , Kg7 — 17 27 Sfl — e3 ,

ThS — b8 28 . Lgl — 12 , TbS — h8 . 29 . a2 - a4 mit diesem

Zug ist der Wall des Weißen sehr stark und der Damen¬

flügel des Schwarzen schwach geworden 29 . - - Vd7 - c8 .

30 Tbl — hl , Th7 — hl : . 31 . Tal — hl : , Th8 — hl : . 3 - Kg2 — hl .,

c7 — c6 33 . b2 — b3 , c6 — d5 : . 34 . Sf3 — d5 : , Sb6 — d5 . .

35 . c4 — d5 :, Dc8 - a6 . 36 . Khl - g2 , Le7 — d8 . 37 Sg3 — fl ,

Kf7 — e7 . 38 . Sfl — e3 , Da6 — b7 . 39 . Lf2 — el , Lgö — e8

40 . Kg2 — g3 , Le8 - d7 . 41 . Se3 — c4 , Db7 — a6 . 42 . Dc - h -

ein verblüffender Zug !, 42 . . . ., Ke7 — e8 . 43 . Dh - hS -r ,

Ke8 — e7 . 44 . Dh8 — g7 + , Ke7 - e8 . 45 . Dg7 - g6 + , Ke8 - e7

46 Lei — f2 Ld7 — c8 . 47 . Lf2 — c5 : und Schwarz gab auf ,

denn auf d
’
xL würde d5 - d6 + den Gewinn erzwingen .

Hbm .

Vom Verfall zu neuem Leben .

Wer heute einmal durch die Gaue der Ostmark fährt , sei

es oben an der Donau , sei cs im Seengebiet des Salzkammer¬
guts . in den Ebenen um den Neusiedler See . in , den Talern
der Karawanken oder der Tiroler Berge , der mutz sich immer
wieder geradezu gewaltsam ins Gedächtnis zuruckruien . dan

noch nicht einmal 16 Monate vergangen sind , seitdem unsere

deutsche Ostmark zurückkehrte ins Reich , seitdem sich der -plötz¬

liche Umschwung vom Niedergang zum Aufstieg . vom Verfall

zum neuen Leben vollzog . So viel w u rde in dieser

Zeit bereits g e I c i st e t . so . große Erfolge brachten der

Fleitz und die unermüdliche Arbeit der Millionen schonender
Volksgenossen unserer Gaue im Sudosten des Reiches .

Einen nicht geringen Anteil an dieser Aufbauarbeit —

wenn sie auch nicht immer sofort nach äugen hin in Er¬

scheinung tritt — hat der Relchsarbeltsdienst der heute in

den Gauen der Ostmark nahezu 150 Lager errichtet und somit
rund 30 000 Manner zur Arbeit am Boden und zur

Sicherung unserer Ernährungsfreiheit angesetzt hat . Mag -

nahmen . sofortige dringende Maßnahmen sind an vielen

Stellen erforderlich , sei cs tn den vielfach überschwemmten
Seitentälern der Donau , sei es in den mit Felsgestem und

Geröll überschütteten Tälern der Alpen oder an den sumpfigen

Lacken an der Ostgrenze der Gaue . Nlederdon .au und , Steier¬

mark Überall hat der Arbeitsdienit bereits , eingegrnfen . viel

Schaden hat er schon verhütet und viel meber gut gemacht ,
die Früchte seiner Arbeit aber werden zahllosen kommenden

Generationen fleckiger Bauern in immer iteigendem Matze

zugute kommen . .
Neues Leben im Mühlviertel .

Zu den vernachlässigsten Gebieten der Ostmark gehörte von

jeher der nördliche Teil des heutigen Gaues Oberdonau . Muhl -

viertel genannt , und erst , recht das Mo 1 dauta 1 . das zur

einstigen Tschecho -Slowakei gehörte und als deutschbevolkertes
Gebiet von den damaligen Machthabern absichtlich , zugrunde
gerichtet wurde . Hier wird die Hilfe des Relchsarbeitsdienstes
bald in stärkstem Mage einsetzen . . In . der Nahe von Fried¬

berg am Sang des Moldautales geht em Lager bereits seiner

Vollendung entgegen . Fleißige Arbeitsmänner sind mit

Schaufeln und Schubkarren emsig beschäftigt , um ine letzten

noch notwendigen Erdbewegungen öurchzufubren , und in kurzer

Zeit schon werden sich hier 200 Mann an den E u t e r w e g e -

bau machen , der es . erst ermöglichen wiw , den grosen Holz¬

reichtum dieses Gebietes der deutschen Wirtschaft nutzbar zu

m °
Unweit davon , in einem Seitental der Moldau , das von

der Olsch fast völlig versumpft ist befindet sich sogar , em

Doppellager int Aufbau , das zwei Abteilungen und somit über

400 Arbeitsmänner beherbergen wird Es wurde errechnet ,
dag diese beiden Abteilungen nut der D ranag e tnejes ver¬

sumpften Gebietes auf 15 Jahre fi tnaus h eidi .af i tgt

i n b Dann aber wird es sich in fruchtbares Weide - und

Ackerland verwandelt haben , das zahlreichen Bauern ein gutes

Auskommen und darüber bmaus zahllosen deutschen Volks¬

genossen ihr Brot sichern wird .

Neuland aus Sumpf und Moor .

Wenn wir von Linz aus östlich der Donau entlang fahren ,

so kreuzen wir einen aus dem Mühlviertel kommenden Flug ,
die N a a r n Seit der Zeit Maria Theresias wurde Nichts

mehr getan für die Erhaltung und Befestigung der . Ufer¬

dämme und so war es kein Wunder , wenn der Älntz immer

wieder
'

über bic Ufer trat und weite Strecken Landes über¬

schwemmte . Die Wiesen bes gesamten a .albeckens versumpften

und wurden wertlos . Mit nicht weniger als vier Abteilungen

ist hier nun der Arbeitsdiecht beseitigt , um durch grund -

lichen Ausbau der Flunufer tn sechs bis . acht fahren
3 0 0 0 0 0 Tagewerke besten Acker b o d e n s zu ge¬

winnen Von ähnlicher Bedeutung ist dte Regulierung der

Melk südlich der Donau , an der die Abteilung St . Leonhard

des Reichsarbeitsdienstes angefetzt ist . Durch diese Arbeit wir -

eine Flache von 2800 Hektar nutzbar gemacht
folgender Satz aus einem amtlichen Bericht zeigt mit

aller Deutlichkeit die künftigen Früchte der Letimng unserer

Arbeitsmänner : „ 3m Laufe der Jahre ist em Giotzteil der

Rinder durch verschlammtes Futter verendet . Nack der Regu¬
lierung des Flusies wird mit Sicherheit em gesunder Vtefi -

tand eine bessere Milch - und Butterproduktron und eine

intensive Ackttwirtschaft eintreten , was eine arotze Ver -

beifetung der Lebensverhältnisse der Bauern zur . Folge bat .
Wie arotz der Nutzen dieser Arbeit fern wird , lagt sich

auch daraus entnehmen , datz nach fachmännischen ^ eMmngen

der jährliche Mehrertrag sich auf rund 50 vH . der Gesamt -

fnifpn belaufen wird . Somit wird die Ernte ton „ t

3aören schon die Kosten des Vorhabens decken .

der hier mit soviel Fleitz den Boden der Ostmark kultivieren
hilft , fügt stolz hinzu , datz die Leistungen der Arbeitsmänner
vielfach sogar höher liegen als die . der berufsmäßigen Land¬
arbeiter . Hier übertrumpfen Begeisterung und Stier sogar die
langjährige Praxis !

Kampf gegen Erdrutsch und Schneestürme .

Wie ungeheuer vielseitig die Einsatzmöglichkeiten und

Einsatznotwendigkeiten des Arbeitsdienstes in der Ostmark
find , das zeigt uns ein anderes Beispiel im Gau Oberdonau ,
im Salzkammergut , vier , in dem ho .frl ' chon Alpen¬

gebiet zwischen Mondsee und Attersee . befindet sich der

„ wandernde Serg
“

. Es handelt sich um einen lang¬
samen Erdrutsch non größten Ausmatzen Die Flanke des

Schoberberges geriet fiter ms Rutschen , der gesamte Wald -

bestand wurde mitgenommen , die Baume stürzten uni . uns

knickten wie Streichhölzer . Zwei . Abteilungen Arbeitsdienst ,
die sofort aus den Lagern Scbortltng und St . Eeorgen
in Lastwagen fierbeigefiolt wurden und ununterbrochen arbeite¬
ten , gelang es in wenigen Tagen , die unterirdischen L» uelten ,
die das Erdreich in Bewegung gebracht fiatten . ausfindig zu

machen und abzuleiten . Seither ist der Erdrutsch sum . SttlL

stand gekommen, , und tue bereits stark gefährdeten

Bauerngehöfte sind gesichert .
Zum Abschlutz der Rundfahrt durch ostmarklsäie Arbcits -

dienstlager wollen wir noch eine Abteilung aufsuchen , die wir

wohl als die „ höchste " Dienststelle des .Relchsarbeitsdienstes
ansprechen dürfen : es ftnö die Manner , die in 25 0 0 Meter

Höhe bei peitschenden Schneestürmen und ? ckgem Winddie

G r o tz g I o ckn e r h o ch a l v e n st r a tz e frelschauteln Wah¬

rend im Lager Anbau , das wir eben vorher besucht haben ,

bereits sommerliche Hitze herrscht , türmen n6 auf dem hohlsten

Berg Erotzdeutschlands noch meterhohe Schneewehen und der

tägliche Neuschnee bringt immer noch weitere Schneemailen .

so datz die Männer dort . oben noch tüchtig W ar ^ lten baben .
bevor die ersten Autos über Deutschlands höchste Alvenstrage

^° H ^
Wo wir auch hinkommen , in . den vermurten Tälern der

Hochalven an den versumpften Bachen des Donaubeckens , oder

in der Stepvenlandschaft im äubersten Osten , überall finden

wir die Lager des Reichsarbeitsdlenstes . die uns Symbol

find für die gesamte Aufbauarbeit , die heute tn den Gauen

ber Ostmark geleistet wird , und die auch den oergejieniten
Waldwinkel das höchste Alpendorf ctragt bat . Die Jugend

der ostmärkii (fien Saue hat zum Späten gegriffen um ihre

Heimat schöner und fruchtbarer zu machen , und mit ihr

deutschlands
^ Kameraden , aus

^
allen Gaue ^

Ero

^

Habelmann

Mauritiusstr . 14

( NäheVereinsbank )

Oelbermann

Bahnhofstr . 15
(Nähe Hauptpost )

Mehrleistung im Bauernwald !

Ein Ausruf Sattes .

Reichsbauernführer Darrs erläßt folgenden Aufruf :

Der Reichsforstmeister und Eeneralfeldmarschall Hermann

Göring hat in seiner Rede vor bett deutschen Forst¬

männern auf die großen und gewaltigen Anstrengungen

hingewiesen , die bk deutsche Forstwirtschaft in Gegenwart

und Zukunft zu bewältigen haben wird . Er fiat vor allem

die nachhaltigen Einwirkungen des deutschen Waldes au ,

den Schutz der bäuerlichen Scholle betont und den Rohstoss

„ Holz
" als einen der bedeutendsten im Dierjahresplan

herausgestellt . „ . ,
Die vom Generalfeldinarschall angestrebten Magnahmen

zur Leistungssteigerung erfordern vom deutschen Landvolk

für die Zukunft noch größere Anstrengungen aus

forstlichem E e b i c t als bisher . Bessere Ausnutzung des

Bodens , zweckmätzigere Bewirtschaftung , Vergrößerung bei

Walbfläche und restlose Erfassung der Holzerzeugung sind

Probleme , die den bäuerlichen Wald gleichermaßen angehen .

Ich erwarte deshalb von allen deutschen Bauern und

Landwirten , die Privatwald befitzen , den vollen Einsatz für

die vom Reichsforstmeister herausgestellten Richtlinien und

Mahnahmen . Sämtlichen ehrenamtlichen Bauernsührern bis

zum letzten Ortsbauernfiihrer mache ich es zur Pflicht ,

ebenso wie in der landwirtschaftliche » Erzeugungsschlacht auch

in der forstlichen Erzeugungsschlacht alles

daranzusetzen , um der Parole » Leistungssteigerung tm deut¬

schen Wald "
zum Erfolge zu verhelfen ;

4>

Hessen - Nassau ist wohl einer der waldreichsten Gaue

Erotzdeutschlands . 5m ganzen entfallen 485 715 Hektar gleich
35 6 v . H . der gesamten landwirtschaftlich genutzten Flache

auf Wald . Zumeist handelt es sich um Staats - oder

Eemeindesorst ( etwa 80 v . § .) ; das restliche Fünftel gehört
mit 2,3 v . H . gleich 11270 Hektar zu Erbhöfen , 11,5 n . H .
- um Grundbesitz ( Fideikommiß ) und 4,5 v . H . sind Privak -

besitz . Die © reffe der einzelnen forstlichen Betriebe ist auger -

ordentlich verschieden . Allein in Hessen wurden 1933

12 035 Forstbetriebe mit einer forstwirtschaftlichen Flache

von 240 672 Hektar gezählt . Davon entfallen 11315 Betriebe

auf die Größenklasse unter 20 Hektar , während 370 Betriebe

oq big ioo Hektar , 248 Betriebe 100 bis 500 Hektar und

49 Betriebe 500 bis 1000 Hektar bewirtschaften .

Bau - und
Möbelschreinerei

flugust Wessel
Moritzstraße SO / Ruf233 42

Innenausbau

Matt in 2 Zügen .

Weiß ’ Ka8 . Df5 . Ta4 und c7 . La3 und c2 . Sa6 und e2 . Bc6 ,
e5 , 13 ( 11 ) .

Schwarz : Kd5 . Td3 . 8d3 und b4 . Bc4 , d7 , e3 , e7 , 16 . (9 ) .

Eine mit dem I . Preis gekrönte Aufgabe .

Sie birgt 8 Verbaue mit 8 verschiedenen Matts , wohl einzig

in ihrer Art ; ein Genuß für den Löser .

❖

Über „ Plastische Formen
“

.

Ihre einfachste Art gründet sich auf die regelmäßige

Einrichtung des quadratförmigen Schachbrettes und erscheint

als symmetrische Figurenstellung , die zuweilen eine geo¬

metrische Raumform bildet . Diese ergibt sich ohne weiteres

aus der mathematischen Natur des Schachmaterials und

begründet deshalb den Übergang zu denjenigen Positions¬

gebilden , die eine bestimmte Form aus fremden Gebieten

hervorbringen und einen beliebigen Gegenstand bildlich

darstellen Endlich gibt es noch solche Positionen , deren

Entfaltung (durch die Lösung der Aufgabe ) erst die sym¬

bolische Bestimmung vollendet . Hiernach lassen sich die

plastischen Positionsformen zunächst in drei verschiedene

Klassen ein teilen :

Ziehung 3 . Klasse 11 . und 12 . Juli 1939

Neukauf : Kauflose zum planmäßigen Neukaufs¬

preis empfehlen in allen Abschnitten die

Staatl . Lotterie - Einnahmen :

1914
25

Jahre
1939

8

7

6

5

4

3

1

h

a b c d e f g h



Der Sonntacr
e s b ebener TagblcrttsBeilage des 1

Sonntag , 2 . Juli 1939 .

xler ' tfrau

unfehlbar daneben .
Herbert Hippel .

Der Tiger Sahib und das Kindsrtrompetchen
Eine Geschichte zwischen Batavia und Rotterdam .

Nun hatte sich der Tiger bis auf eine knappe Sprung¬
weite an sein Opfer herangearbeitet . Sein langgestreckter
Körper erstarrte zu vollkommener Reglosigkeit , doch die
Sehnen seiner Hinterläufe begannen wie in rasender Un¬
geduld krampfhaft zu zucken . . .

In diesem Augenblick war Piet fertig — der letzte Bau¬
stein war verbraucht , die Mauern standen , zinnengekrönt
und turmüberragt . Entzückt betrachtete der Kleine das
wohlgeratene Werk , sein schmales Kindergesicht strahlte vor
Freude und Stolz . Es war geschafft — nun konnte pro -

qrammäßig der zweite Teil seines Spieles beginnen ! Und
Piet griff in die Spielzeugschachtel und zog eine Kinder¬
trompete aus blankem , funkelndem Messing hervor , er setzte
sie an die Lippen und blies mit vollen Backen hinein :

„ Te — te — retetäääh !" schmetterte es in '
blechernem

Triumph durch die Stille , und dann nochmals , mit lang¬
gezogenem , nervensägendem Ton , der quäkend erstarb :

„ . . . tä . . . äääh . . . !“

Es waren Piets Posaunen .
Im gleichen Augenblick geschah etwas Unfaßbares .
Wie von einem Peitschenhieb getroffen , schnellte der

Tiger auf die Läufe — sein dichtes Nackenfeld richtete sich
mit einem Ruck zu einer lockeren Halskrause auf , seine
Ohren zuckten , in seinen Lichtern flackerte Angst , wilde ,
hetzende Angst . . . Mit blitzschneller Wendung fuhr er her¬
um — ein gelber zuckender Blitz , sprang er mit gewaltigem
Satz über die Liegestühle , jagte über das leere Deck nach

achtern — und war von der Bildfläche verschwunden . . .
. . . Als ihn die Mannschaft eine halbe Stunde später

mit Hilfe der Hydranten wieder in seinen Käfig getrieben
hatte , war Sahib noch sichtlich verstört . Stolz und Wildheit

schienen von ihm abgefallen wie eine betrügerische Maske
— kläglich kauerte er in einer Käsigecke , gedemütigt und

besiegt,
'

und leckte sich mit der breiten blaßrosa Zunge öle

Pranken . Denn was zuviel ist , ist zuviel — und auch ein

Tiger hat Nerven !

Trostsprüchlein für Überempfindliche .

Hin und wieder hat man seinen schwarzen Tag .
Was man dann auch in die Hände nehmen mag : ,
stets befindet sich ein Härchen in der Suppe .
Mancher wird dann wankelmütig , feig und zag .
Doch bekanntlich trifft nicht jeder Hammerschlag
auf des Nagels Kuppe .

Wer in dieser Hinsicht also mal entgleist ,
wäre dumm , wenn er sich gleich ein Bein ausreißt .

Wichtig ist : der Fehlschlag wird glatt zugegeben !

Wie die Weltgeschichte oft genug beweist ,
haut auch mal ein Zimmermann von Kraft und Geist

Don Herbert i

Eime lange Rauchfahne hinter sich herziehend , pflügte

sich die Utrecht
"

, ein weitzlackierter Schnelldampfer der

Niederländischen Ostindien - Linie , schäumend durch die kaum

spürbare , träge Dünung des Roten Meeres nordwärts . Es

lag eine druckende Hitze über dem Master , der Tag war

völlig windstill , und im wolkenlos blauen Rund des Tropen¬

himmels hing die Sonne wie eine sengende weißleuchtende

Gegen 2 Uhr nachmittags verliest der malaiische Koch -

qehilfe
'
Badhur die Mannschastskombüse , um Sahib sein

Futter zu bringen . Sahib war ein aus den bengalischen
Bambusdschungeln stammender Königstiger von wahrhaft
atemraubender und beklemmender Wildheit , der für den

Amsterdamer Zoo bestimmt war . Man hatte seinen Kaftg

eigens mit einer Persenningwand umgeben müssen , da jede

Anmäherung der Passagiere den Gefangenen in förmliche

Raserei zu versetzen pflegte .
Ein zehn Pfund schweres Stück Rindfleisch über di «

Schulter gehängt , schlenderte Badhur nacktsohligen , gemäch¬

lichen Schrittes den leeren Mittschiffsgang entlang , erstieg
die Stufen der zum Achterdeck hinanführenden Eisentreppe ,
warf einen gleichgültigen und zerstreuten Blick über das
kobaltblaue , glitzernde Meer und ritz dann mit gewohntem
Griff den schweren Segeltuchvorhang zur Seite , hinter dem

Sahibs Käfig stand .
Im nächsten Augenblick taumelte er mit einem gurgeln¬

den Laut des Entsetzens zurück : die Mfigtür stand offen ,
der Käfig war leer ! Blitzartig und mit schneidender Klar¬

heit kam ihm zum Bewußtsein , datz er am Vormittag ver¬

gessen hatte , dm Riegel der Käfigtür vorzuschieben . . . Und

Sahib hatte gerade seinen allwöchentlichen Fastentag hinter
sich — er war hungrig und daher doppelt gefährlich !

Aschfahlen Gesichts hetzte der Malaie rückwärts , er hielt
die freie Hand wie abwehrend ausgestreckt und seine Augen
waren weih vor Todesangst . Zitternd tastete er die glatte
Wand nach dem erstbesten Türgriff ab — eine Sekunde

später stand er atemlos und mit wankenden Knien in der

zur Aufbewahrung von Putzzeug dienenden , kaum schrank -

grotzen Besmkammer und lauschte . Doch so angespannt er

auch lauschte , er hörte nur das wilde Klopfen seines eigenen
Herzen , das den engen , dunklen Raum betäubend laut zu
durchdröhnen schien . Langsam beruhigte er sich . Er war in

Sicherheit — brausten aber , irgendwo auf dem großen
meisten Schiff , ging auf samtweichen Sohlenpolstern der
Tod um , lautlos schleichend und heihatmig , und suchte sein
Opfer . . .

Wie stets um diese Zeit der gröstten Tageshitze , da sich
die Passagiere in ihre Kabinen oder die künstlich gekühlten
Eesellschaftsräume zurückzuziehen pflegten , lagen die Gänge
und Decks des großen weihen Schiffes leer und wie aus -

gestorben . Die bunt gestreiften Liegestühle des vorderen
.Promenadendecks waren sämtlich unbesetzt , und nur auf dem

äutzeren Vorschiff , wo sich der Fahrwind am kräftigsten be¬
merkbar machte , stand unter dem Sonnensegel noch eine
kleine Gruppe von vier älteren Damen versammelt . Auf
den weitzgesckeuerten Planken des Decks aber saß der kleine

Piet und spielte mit Bauklötzen .
Piet , ein auf einer javanischen Kaffeeplantage gebore¬

ner . tropenblasser Blondkopf war von seinen Eltern in

Batavia an Bord gebracht worden und sollte allein und

ohne jede Begleitung zu seiner ihn in Rotterdam erwar¬
tenden Großmutter reisen . Er war der allgemeine Lieb¬

ling an Bord , und es erschien selbstverständlich , daß es der

weibliche Teil der Passagiere als eine Ehrenpflicht ansah ,
den Kleinen in mütterliche Obhut zu nehmen .

Während nun Piet unter den wachsamen Blicken seiner
Betreuerinnen mit der ganzen Hingabe seiner fünf Lebens¬

jahre spielte , lehnten die vier Mewftouws , sämtlich wür¬

dige und ehrenwerte Gattinnen höherer holländischer Kolo¬
nialbeamter , friedlich plaudernd an der Reling und hielten
Ausschau nach den Haien , deren dreieckige Rückenflosien hier
und dort messerscharf die sonnenfunkelnde Meeresfläche
durchschnitten .

Plötzlich geschah es , daß Mewfrouw van den Bergh
mitten rm Satz abbrach , während ihre Nasenspitze kreidig
weiß wurde und in ihre Augen ein seltsam starrer und gla¬
siger Ausdruck trat . Zugleich begann sich ihr knochiger
Kehlkopf auf eine höchst sonderbare und beängstigende Art

zuckend auf und ab zu bewegen , als drohe sie im nächsten
Augenblick zu ersticken . Befremdet blickten die drei anderen
Damen sie an . Bis dann Mewfrouw van den Bergh endlich
wie mit ungehärtet Anstrengung den Mund öffnet « und

michsam ein einziges , winziges Wörtchen hervorstieß :

, ,Dak "
ffüsterte Mewfrouw van den Bergh tonlos .

Nun drehten die drei Damen beunruhigt die Köpfe
und blickten in , die angegebene Rchtung . Und plötzlich wur¬
den auch ihre Äugen starr und weit , als sähen sie im Hellen ,
blendenden Lichte der Tropensonne einen Spuk . . .

Kaum zehn Meter entfernt stand , den Kopf ein wenig
gesenkt , die bernsteingelben , in klarstem Smaragdgrün
phosphoreszierenden Lichter unverwandt auf die Menschen¬
gruppe gerietet — Sahib ! Ganz reglos stand er , wie er¬
starrt in seiner zufälligen Haltung , nur seine gelbe Schweif -
spitze züngelte unmerklich leise , und in seinem seidenweichen
Fell spielte der Fahrwind wie eine schmeichelnde , streichelnde
Hand .

Es wurde plötzlich ganz still auf dem Vorschiff , toten¬
still wurde es . Nichts war hörbar als das Rauschen der
Bugwelle und das gedämpfte eintönige Summen der
tausendpferdigen Maschinen , die das Schiff machtvoll und
mit unerschütterlicher Gleichmäßigkeit vorwärtstrieben . Die
vier Frauen rührten sich nicht , das Entsetzen hatte sie aller
Entschlußkraft beraubt , willenlos und wie gelähmt standen
sie da . die Hände um das blanke Messinggeländer ge¬
krampft — standen und starrten aus leeren weißen Ge¬
sichtern , sonst nichts .

So verrannen etwa fünf Sekunden , von denen jede ein -

zÄne endlos wie eine Ewigkeit erschien .
Dann aber ging durch die reglose Gruppe ein dumpfes ,

verhaltenes Stöhnen .
Der große Königstiger hatte sich plötzlich in Bewegung

gesetzt — lautlos und duster , die Lichter starr geradeaus ge¬
richtet , fchtttt er näher , und jede Bewegung seines mäch -

F . Schidlomsky .

tigen , muskeldurchspielten Raubtierkörpers schien von jener
wahrhaft königlich - stolzen und zugleich lässigen Selbstsicher¬
heit , die sein tiefeingeborenes Erbteil war .

Am Ende der Stuhlreihen machte Sahib halt . Gähnend
riß er den Rachen auf , wandte wie gelangweilt den Kopf
und starrte zurück . Schon schien es , als wollte er wieder
umkehren , als plötzlich ein Schauer jäh erwachter Wildheit
über ihn hinfloß und das Fell seines Rückens sträubte :

Denn jetzt hatte er Piet entdeckt !
Piet aber spielte , ahnungslos und hingegeben türmte

er Klötzchen auf Klötzchen . Eine seiner neuen Tanten hatte
ihm Tags zuvor eine unvergessen gebliebene Geschichte er¬

zählt — und nun baute Piet die Mauern von Jericho auf ,
lene sagenhaften Mauern , denen es dank ihrer mangel «
haften Stabilität beschießen gewesen war , in die biblische
Geschichte einzugehen .

Der Tiger duckte sich — langsam glitten seine mörde¬
rischen Krallendolche aus ihren Scheiden hervor , während
sich die Pupillen seiner Lichter zugleich zu verengen be¬

gannen . bis sie wie schmale schwarze Striche erschienen .
Flach an den Boden gedrückt schob er sich Zoll für Zoll vor¬
wärts , langsam , unendlich langsam und vorsichtig , schlangen -
haft gleitend . . .

Wieder kam aus der Gruppe der vier Matronen ein
stöhnender Laut der Qual , der Hilflosigkeit und des Ent¬
setzens . Mewfrouw Holle verbarg das weiße Gesicht in die
Handflächen , Mewfrouw van den Bergh wankte und sank
plötzlich in sich zusammen , ohne daß sich eine Hand rührte ,
um ihr zu helfen .

helfende Mannsr .
Von Jngeborg Tetzlaff - Mößner .

Wenn Männer reisen , packen die Frauen die Koffer .
Nur die Vorsichtigen packen selbst . Sie legen für alle Fälle
die doppelte Anzahl Hemden , als sie gewöhnlich in drei
Wochen brauchen , hinein , versehen sie mit Riemen , Ver¬
bandzeug , Kilometermesser , Schnürsenkeln , großen und
kleinen Taschenmessern , Bindfäden , Dolchen , Korkenziehern ,
Ersatzbleistiften , Hustenmitteln , Taschenlampen , Mückenöl
und Limonadepulver — gerade , als gingen sie in den Ur¬
wald oder an den Nordpol , aber jedenfalls nicht an einen
Ort , wo es sowohl Waschfrauen gibt als auch reizende , nach
allen Gerüchen der Vergangenheit duftende , kleine Kram¬
läden . Und wenn sie dann ankommen , diese Vorsichtigen ,
wird offenbar , daß sie sämtliche Selbstbinder oder Socken
vergessen haben . Und gerade die finden sich in dem nach
Zimt und Transtiefeln duftenden Lädchen ihres entlegenen
Asyls in wenig erfreulicher Auswahl .

Die anderen Männer aber , die sorglosen , überlaffen das
Kofferpacken den Frauen und fahren gut dabei . Sie haben
nur den dringenden Wunsch , daß ein gewisses philosophisches
Werk , das sie seit vier Jahren zu lesen beabsichtigen , mit
eingepackt werde , oder ein Springseil , mit dem sie sich end¬
lich körperlich zu ertüchtigen gedenken , oder ein gewisser
alter Hut , der auf jeder Reise dabei war . Die Frauen er¬
füllen arglos lächelnd diesen männlichen Spezialwunsch .
Sie wissen , daß sie das philosophische Buch ungelesen und
das Springseil unbenutzt in drei Wochen wieder auspacken
und den Gebrauch des verschlossenen Hutes verhindern
werden . Aber sie sprechen nicht darüber . Sie behalten
regelmäßig einen kleinen Platz im Koffer für eine beschei¬
dene männliche Torheit vor , für einen bezaubernden
Mangel an Selbsterkenntnis , den sie heimlich ließen . Und
so kommen alle Teile ans Ziel .

Dort stellt sich heraus , daß es zwei Grundarten reisen¬
der Männer gibt : die Seßhaften und die Nomaden . Die
Seßhaften sind die im Leben Bewanderten , fast möchten
wir sagen , die Erwachsenen unter den Männern . Sie wollen
ihre Ordnung haben und sagen häufig : „ Ist ja alles ganz
schön , aber . . .

"
Worauf Vergleiche mit heimatlichen Zu¬

ständen folgen . Sie neigen nicht selten zu Fettleibigkeit .
Skat und Hotel bequemlichkeit . Auch wissen sie weder Namen
und Höhe der sie umgebenden Alpenspitzen , noch erwärmen
sie sich sonderlich für die Dampfer am Horizont .

Die Nomaden aber erwerben mit einer für weibliches
Unvermögen erstaunlichen Schnelligkeit die ortsüblichen
Kenntnisse - Im Gebirge sind sie durch Meßtischblatt , Kom¬
paß und Feldstecher kenntlich , an der See wenigstens am
Fernglas . Niemals wird eine Frau begreifen , was es für
ein Vergnügen ist , durch optische Hilfsmittel hinter der
letzten Bergspitze noch einen weiteren weißen Zipfel zu ent¬
decken , einen beweglichen schwarzen Punkt auf einer Fels¬
wand als Gemse zu deuten ober die Umrisse eines mit unbe¬
waffnetem Auge unsichtbaren Dampfers zu erspähen .

Diese Abart dieser Nomaden sind die Abenteurer . Sie
gedeihen in Zetten , Kanus . Skihütten und Gletscherspalten ,
neigen zur Rudelbildung und pflegen braun , männlich und

bis zu einem gewissen Atter erfreulich zu sein . Sie bevor¬

zugen Fachausdrücke ihres Sports , die zwar berechtigt , doch
für Laien unverständlich sind . Entweder sind sie „ ganz große
Klasse

" oder einfach nur „ schnittig
"

, was sie mit den ihnen
verwandten Abenteurern des Gesellschaftslebens verbindet ,
die sich aus Bordlöwen , Bartigern und anderen großen Auf¬
fälligen rekrutieren .

Schließlich gibt es noch die seltene , doch erfreuliche
Spielart der Besinnlichen Bei den Abenteurern . Von ihnen
stammen die Waldläufer und Städtebeseher ab . Sie treten

fast nie in Rudeln auf und tragen nicht selten Brillen ,
ungewöhnliche Kopfbedeckungen und Kultur zur Schau . Mit¬
unter führen sie Bücher mit sich oder bringen sie hervor . 3m

allgemeinen sind sie harmlos und werden nur unter ihres¬
gleichen gefährlich .

Dies sind nur die wesentlichen Arten reisender Männer .
Ihnen allen ist eins gemeinsam : ber tiefe Ernst , mit dem sie
ihren Spielereien obliegen . Und wiöder denkt die Frau ver¬
stohlen lächelnd : „ Im

'
Manne wohnt ein Knabe . . .

"

Das sind so Redensarten .

Von 2o Saune Rösler .
Freunde , macht doch nicht immer den Mund auf . wenn ihr

nichts zu lagen habt ! Kaum sitzen drei oder vier um einen
Tisch zusammen , der Stuhl ist noch gar nicht warm geworden ,
da fließen schon die Worte aus dem Mund wie Wasser aus
einem Schlauch . Wenn zwei nebeneinanderstehen . in ber Tür
ober in ber Straßenbahn , reden sie . Wenn zwei ioazieren -
gehen , reden sie . Wenn zwei Rundfunk hören , reden sie . Sie
reden und reden und haben sich gar nichts zu sagen . Tausend
Worte gehen auf ein Lot . und da man sich nichts zu sagen fiat
und doch so gern reden möchte und wiederum zu faul ist . erst
yr denken und dann zu reden , hat sich im Laufe der Zeit die
Promenade ber Redensarten ausgetreten .

Wie wäre es . wenn wir diesen Spaziergang der Redens¬
arten einmal vom gröbsten Schmutz säubern würben und den
Kehricht hundert Meter tief vergrüben ? Ich zeige euch einige
Stellen , wo ihr die Schaufel ansetzen müßt :

Man sitzt in einem Zimmer . Das elektrische Licht ver¬
sagt . Schnell holt man eine Kerze . Und nun dauert cs nicht
mehr lange — einer der Anwesenden sagt cs bestimmt den
anderen : ..Wenn man sich vorstellt , daß unsere Vorfahren stets
so gelebt haben !“

Man reist Das Abteil ist überfüllt . Acht Mitreisende
sind in dem Abteil , jeder hat drei Koffer , lebensgefährlich sind
die im engen Gepäcknetz aufgeschlchtet . Der Zug fährt eine
Stunde oder auch zwei . Da kommt plötzlich ein Koffer oben
ins Rutschen und fällt einer Frau auf den Hut . Die gute
Straußenfeder ist zum Teufel , die teure Fallon ebenfalls , das
Gesicht der Betroffenen wird langer und länger . Einer aber
von unseren Reisegefährten macht bestimmt ein rundes
Gesicht und lacht : ..Alles Gute kommt von oben !"

Du hast Gaste . Du wolltest es ihnen besonders schön und
dem Gaumen angenehm machen und hast von deinem schmalen
Wirtschaftsgeld eine sündhaft teure Pökelzunge gekauft . Kaum
ist aber die Zunge auf dem Tisch , bemerkt schon einer : „ Die
Zunge hat schon maleiner int Munde gehabt !"

Ein beliebiger Mensch kommt in eine beliebige Stadt
Er ist fleißig , er ist geschickt , er ist sparsam , er liefert ein gutes
Handwerk und arbeitet Tag und Nacht . Er kommt vorwärts
Aber er läßt nicht nach , er arbeitet noch mehr , er streicht sich
auch die Butter nicht dicker auf fein Brot als früher , bald hat
er ein kleines Vermögen zusammen . Und nun sitzen sie um
den Biertisch , die ewigen Biertrinker , und schimpfen voller
Mißgunst : . .Solchenem Volk glückt

' s immer !“

Tie Hausfrau hat Gäste »um Abendenen ober zum Kaffee
mit Kuchen eingelabcn . Die Gäste sink » freundlich und bringen
Blumen mit . Unb jede Hausfrau — sie mag die Vase schon
vorsorglich dazu bergerichtet haben ober nicht — wird bestimmt
bic Blumen mit ben Worten empfangen : „ Aber bas war
doch wirklich nicht nötig !"

_ _ .
Auf bem Bahnsteig fährt ber Zug ab . Vor den Remtern

liehen bic Zurückbleibenbcn und willen — hier cnblich ! —
einmal nichts zu reden . Kaum aber setzt sich bet Zug in Be¬
wegung . ertönt cs ben ganzen Bahnsteig entlang : „ Vielen
Dank für alles ! Schreibt mal ! Grüßt Erich ! ( ober Emil .
Emma . Elie . Kurt . Grete . Fritz ober Chemnitz . Düsseldorf .
Breslau , München uswZ

“
m

Ein Kind wird geboren . Von allen . Seiten kommen die
Nachbarn . Freunde und Tanten zur Besichtigung des neuen
Erbenbürgers . Sein kleines Gesichterl ist noch krebsrot , fein
Kooferl noch zerdrückt von der langen Reise in die Welt , seine
Äuglein sind noch ganz verschwollen , und ber kleine Mund ist
schmerzlich verzogen . Aber jeder , der in die Wiege hinein -



schaut , macht einen albernen Jauchzer : ..Ganz der Pava !
Ganz der Pava !"

Sonntags sind die Ausilugsvunkte übervölkert . Da stehen
die Leutchen nun auf dem Turm oder auf der Bergspitze und
blicken hinunter in die gewaltige Ebene , auf den « rotzen Flutz ,
in die dunkle Moorheide , aus der verstreut die kleinen roten
Dörfer he -rausleuchten . Und jede zweite Minute sagt doch
eine stimme : „ siehste , Auguste , was du da siehst , ist die
Gegend ! Und weiter hinten da — das ist die Umgegend !"

Ach , schaufelt , schaufelt . Freunde ! Datz die Straße wieder
ein Weg wird , wo die Gedanken gehen können ! Datz die
Worte nicht herausrutschen , sondern sich erst durch die sechs
Tore hindurchzwängen müssen , durch die sechs Tore der Über¬
legung . der Dienlichkeit , der Klugheit , des Wissens , der Liebe
und des Anstandes !

Das ^ etfefieber .

Von Arthur -Heinz Lehmann .
Wenn der Mensch etwas unternehmen will , wird er

gewöhnlich aufgeregt ; der Puls geht schneller , die Tempera¬
tur steigt , kurz , er gerät in einen Zustand , der ihn zu
keinem vernünftigen Gedanken befähigt . Eine Verfassung ,
aus der heraus oft die entscheidendsten Entschlüsse kommen .

Wir kennen das Lampensieber des Schauspielers , das
Mikrophonfieber des Rundfunkkünstlers , das Fieber des wer¬
denden Vaters , das Examenfieber und schließlich das Reise¬
fieber .

Schon ungefähr sechs Monate vor Ferienbeginn wird

der Normalmensch unruhig . Er ist nicht mehr mit seinen
Gedanken hort , wo er selbst weilt , sondern in einer wunder¬

schönen Gegend , die auf keiner Landkarte eingetragen ist —

cs ist meist eine Kreuzung zwischen Thüringer Wald , Ober¬

bayern , Ost - und Nordsee . Auch die Jahreszeiten sind ge¬
mischt , ja , sogar die Beförderungsarten . Wenn der Mensch
in her praktischen Vernunft genau so leistungsfähig wäre
wie in seiner Phantasie , hätten wir heute das Problem der
Quadratur des Zirkels gelöst .

Fiebernden helfen kalte Wadenpackungen ; das erregte
Gemüt erhält feine Abkühlung , wenn der Mensch die Reich¬
weite seiner Wünsche mit dem Aktionsradius seines Geld¬
beutels vergleicht . Dabei kommt oft der Solideste auf den
Gedanken , sich zum schmalen Guthaben etwas hinzuzu¬
pumpen .. In kühnsten Fieberphantasien glaubt er , datz ihm
ein guter Mensch etwas borgen wird . Die Tatsache , datz er
nichts kriegt , ernüchtert ihn ; er gerät wider Willen auf den

Weg zur Besserung , und allmählich wird er wenigstens in

Geldsachen wieder einigermaßen zurechnungsfähig . Das

Fieber sinkt um einige wenige Grad . Der Mensch fragt und
redet nun wild um sich . Er will von uns Hüffen , wohin er
Sehnsucht hat zu reifen . Es hat keinen Zweck , ihm den
Rat zu einer Weltreise zu geben , denn er will immer gerade
anderswo hin .

Nach dem dieses Stadium überwunden ist , hält der

Mensch nach Plakaten und Prospeften Umschau ; er betritt
einen weiteren Weg zur Besserung ins Reisebüro .

SaftaDParate . . .
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Saft - Dressen K̂leine <Surgstraße
 8 die LHäfnergasse

und zu hellbrauner Farbe backen .
Kirschstrudel mit Hefenteig .

Hefenteig aus 500 Gramm Mehl .
Zucker , 50 Gramm Fett . Salz ui

Sur Klrschenzeit .

Mit Ausnahme von Kirschtorte und Kirschkuchen geben
folgende Anregungen , mit evtl , einer Suppe und zeitgeinätzem
Salat gereicht , sehr gute fleischlose und gesunde Mittagsgerichte
ab . Hierzu sind die Angaben ausreichend für 4 — 5 Personen .

Kirschcupuffer mit Hefe . 25 Gramm Hefe in A Liter
lauer Milch auflösen . 600 Gramm Mehl . 50 Gramm Butter
oder Fett , wenig Salz und Zitronenschale zugeben und mit
einem weiteren Viertelliter warmer Milch einen glatten , gut
abgeschlagenen Teig bereiten , dem zum Schlutz 300 — 350 Gramm
entsteinte halbierte Sützkirschen zugesetzt werden . Rach einer
Stunde Aufgehen non dem Teig etwa 1 Zentimeter hoch in die
Stielpfanne mit Fett geben , mit einem Löffel glatt streichen ,
die Puffer unter wenden mit der Backschaufel hellbraun backen
und mit Zimtzucker bestreuen .

,,Schwarze
" Kirschenspeise mit Vanilletunke . 5 ältere , in

Würfel geschnittene Milchbrötchen mit 40 Gramm geriebenen
Walnüssen . 75 Gramm Zucker . Vi Teelöffel Zimt und
350 Gramm entsteinten Kirschen mischen und in eine gefettete ,
mit geriebener Semmel ausgeitreute Form geben . Vorher
*/ » Liter Milch mit 125 Gramm Zucker , einem Päckchen
Vanillezucker und 2 Etzlösfel Kakaopuloer aufkochen , nach
starkem llberkühlen 2 versprudelte Eier zusetzen , über die
Kirschen geben und in mäßiger Hitze backen .

Spaghetti mit Kirschen , überbacken . 500 Gramm klein -
gebrochene Makkaroni in kochendem Wasser brühen , in über¬
stehender Milch nicht zu weich ausauellen . abtropfen , mit etwa
750 Gramm entsteinten Kirschen , mit Zucker und Zimt nach
Geschmack mischen und in eine gefettete Pfanne geben . Die
abgetropfte Milch mit weiterer auf % Liter auffüllen , mit
2 Eier und 50 — 70 Gramm Zucker versprudeln . übergietzen

butter begießen . . , „
Schwarzwälder Ktrichenpfanne . 500 Gramm geriebenes

Vollkornbrot rösten , % daoon mit Seiger Milch zu dickem Brei
rühren , nach Geschmack zuckern , die abgeriebene Schale einer
halben Zitrone , auf Wunsch einen Spritzer Rum und , 2 Ei¬
gelb zusetzen , den Eiweitzschnee unterziehen , in eine getettene
Pfanne streichen , dicht mit ausgeiteinten Kirschen belegen , das
■übrige Brot mit Zimtzucker mischen , aufstreuen , mit Butter
beträufeln , die Pfanne in mäßiger Hitze backen und nochmals
mit Zucker beitreuen . „ ,

Kirschkuchen mit Quartdecke . Ein gerettetes Randblech ,
etwa 40X40 Zentimeter , mit 750 — 1000 Gramm üblichem ,
mehr fest gehaltenem Hefenteig belegen , mit Milch streichen ,
dicht ausgeiteinte Kirschen leicht andrücken und nut Zimtzucker
bestreuen . 750 Gramm durchgestrichenen Quark mit 1— 2 (Eier .
125 Gramm Zucker . 40 Gramm deutschem Puddingmehl , eben¬
soviel zerlasiener Butter oder Margarine , der abgeriebenen
Schale einer halben Zitrone und einer Prise Muskat ver¬
rühren . mit etwas Milch , je nach Qualität des Quartes , dick¬
flüssig halten , über die Kirschen glatt streichen , den Kuchen
in flotter Hitze backen und nach Überkühlen mit Puderzucker
belieben . „ „ . , , ,

Gefüllte Kirfchen -Nutztorte . 125 Gramm geriebene Hasel¬
oder Walnüsse mit 250 Gramm Erich . 250 Gramm Zucker ,
einem Päckchen Backvulver . der abgeriebenen Schale einer

Kirfchstrudel mit Hefenteig . Einen üblichen , mehr festen
Hefenteig aus 5<)0 Gramm Mehl . 20 Gramm Hefe . 50 Gramm
Zucker , 50 Gramm Fett . Salz und nötiger warmer Milch be¬
reiten . Diesen auf gemehltem Brett etwa V - Zentimetet dick
aufrollen . mit Milch streichen , entsteinte Kirschen beliebig dicht
andrücken , mit Zimtzucker bestreuen , zum Strudel aufrollen ,
auf ein gefettetes Blech legen , nach Aufgehen mit Milch
streichen , hellbraun backen , mit zerlassener Butter bepinseln
und Zimtzucker bestreuen . „ .. . ,

Kirfchenschlupfer . Die Scheiben non etwa 10 Milchbrötchen
in Milch tauchen , mit einem Teil den Boden einer gefetteten
Pfanne oder Form lückenlos auslegen , darauf dicht entsteinte
Kirschen geben , mit Zimtzucker bestreuen , den übrigen Brötchen¬
scheiben abdecken . Butter aufträufeln , in beiher Röhre 20 bis
25 Minuten backen und mit Zimtzucker bestreuen .

Böhmische ßibuien mit Kirschen . In lh Liter lauer Milch
40 Gramm » eie und 2 Eßlöffel Zucker auflösen , mit 1— 2 Eier
und einer Prise Salz versprudeln . mit 500 Gramm erwärmtem
Mehl glatt rühren und mit weiterer Milch , je nach Qualität
des Mehles . einen gut dünnflüssigen , glatten Teig Herstellen
und , während dieser aufgeht , aus 750 Gramm entsteinten
Kirschen ein nach Wunsch gesüßtes und mit deutschem Pudding¬
mehl gebundenes Kirschenkompott unfertigen . Dann backt man
von dem Teig in der gefetteten Stielpfanne nicht zu dicke
Kuchen beiderseits aus . füllt mit dem Kompott , schlagt zu¬
sammen und bestreut mit Zimtzucker .

Kirschknödel in Nudelteig . Aus üblichem ausgerollten
Nudelteig Stücke etwa 8X6 Zentimeter schneiden , mit Milch
streichen , 4 in Zimtzucker gewälzte Kirschen nebeneinander
legen , den Teig überklappen . Ränder andrücken , die Knödel
in Salzwasser kochen , lauwarm abschrecken und mit Brosel -

halben Zitrone und Vi Teelöffel Zimt mischen , mit A Stier
kalter Milch , verrührt mit 1 Ei , begießen , nach Stunde
Anziehen 250 Gramm halbierte entsteinte Sühkirschen zusetzen ,
etwa 2 Zentimeter hoch in eine gefettete Springform füllen
und hellbraun ausbaden . Am anderen Tag durchschneiden . mit
einer Marmelade füllen , oben mit heitzem . mit deutschem
Puddingmehl gebundenen Kirschenkompott dick und nach Er¬
kalten mit einer dünnen Glasur aus Puderzucker und warmem
Wasser bestreichen .

Wie stellen wir im Haushalt „ Flüssiges
her ?

Jetzt kommt die Zeit der Beerenernte , von der wir uns
für den Herbst und Winter reichlich als . .Flüssiges Obst " hin -

ltzgell sollten , um in den vitaminarmen Monaten über diese
lSestsnotwendMir Stoffe verfügen zu können . Wie aber stellt

man ohne Apparate im Hause ..Flüssiges Obst " her ? Man
wählt dafür das sogenannte Dampfentsaften .

In einem handbreit mit Wasser gefüllten , auf dein Feuer
stehenden Topf oder gut gereinigten Kessel wird ein tiefer
Teller umgeftülpt ober ein Drahtkissen gelegt . Darauf stellt
man eine tiefe Schüssel oder einen Tons ( beides von Ton .
gutem Email . Porzellan ober gutem Aluminium ) , möglichst
mit Henkel und Schnauze . Ein etwa 100 : 100 Zentimeter
großes , ausgekochtes , wieder durch heitzes Wasser gezogenes
Tuch ( Ressel , großes Mundtuch usw . ) legt man über den Tops
und drückt es beuteiig bis in das schwimmende Eefätz hinab .
Ein zweites , ebensolches , nur gröberes Tuch — Milchnessel .
Windelmull ober dergleichen — darüber , etwas weniger tief
eingedrückt . Mit einem Bindfaden werden die Tücher oben
unter dem Rand festgebunden .

Jetzt legt man das Obst oben hinein , in jedem Falle
gewaschen , damit alle die Schmutzteile . Schimmel und Hefe -
vilze . die sich auf dem Obst befinden , nicht in den Saft ge¬
langen . — Fallobst besonders sauber waschen , von den faulen
Stellen befreien , aber niemals schälen .

Äpfel und Birnen gut zerkleinern . Kernhaus darin lassen .
Jetzt wird nötigenfalls Zucker dazwischengestreut und zwar :
auf 1 Kilogramm Früchte — 100 Gramm Zucker bei : Rha¬
barber . Sauerkirschen . Johannisbeeren . Holunderbeeren : auf
1 Kilogramm Früchte — 50 Gramm Zucker bei : reifen Stachel¬
beeren . Himbeeren , Erdbeeren . Heidelbeeren ; ohne Zucker :
Pflaumen . Birnen . Weintrauben .

Es empfiehlt sich , schon beim Entsaften in den Tüchern
zu mischen , und zwar : die letzten reifen Johannisbeeren mit
Frühbirnen , Johannis - und Himbeeren , Erdbeeren und Rha¬
barber , Süß - und Sauerkirschen . Holunderbeeren mit Birnen
oder Äpfeln usw .

Es eignen sich nicht zum Mosten : Walderdbeeren ( werden
bitter ) und Süßkirschen ( schmecken allein fade ) .

Rhabarber — ohne Zucker entsaftet , ist
guter deutscher Zitronenersatz !

Ein großes Pergamentblatt , das über den Topfrand her¬
ausgreift . bedeckt die Früchte , damit das Tropfwasfer des
Deckels abgefangen wird . Nun setzt man den Deckel auf . lost
den Bindfaden , fnotet bie Tücher kreuzweise über dem Deckel .
Feuer anzünden . Sobald das Wasier kocht , entsaften die
Früchte durch den aufsteigenden Dampf , der Saft tropft in das
Auffanggefäß durch die Seihtücher hindurch .

Dampfzeit : Weichobst — 1 Stunde . Hartobst — VA Stunde .
Die Rückstände sind zu Mus und Marmelade verwendbar

( besonders bei verkürzter Dämvfzeit ) . sie werden in ländlichen
Haushalten meist den Schweinen verfüttert , wenn sie voll ent¬
saftet sind . Rhabarberreste nicht verwerten !

Die Flaschen werden mit heißem Wasser und der Flaschen¬
bürste sehr sorgfältig gereinigt , bleiben dann 24 Stunden in
reinem , kaltem Wasser liegen und werden kurz vor dem Ge¬
brauch in ein großes Gefäß mit gut warmem Wasser gelegt ,
so daß sie völlig bedeckt sind . Beim Einfüllen des Saftes
müllen sic aus dem warmen Waller heraus verwendet werden .

Als Verschluß wählen wir Eummikapven . sie sind besser
als Korke und stellen eine ideale Losung dar . Die Kappen
werden vor Gebrauch umgestülpt , über Nacht mit Wasser be¬
deckt gehalten und vor Gebrauch mit dem Jnnenboden kurz
in siebzigprozentigem Alkohol getaucht , damit sie da keimfrei
werden , wo sie entl . der Saft berührt . Die Kappen sind
billig da sie mehrere Jahre verwendet werden können . Ge¬
brauchte Kappen werden gewaschen , getrocknet und mit Talkum
bestreut kühl und luftig aufbewahrt .

Den Saft füllt man mittels ausgekochten Trichters und
ausgekochter Einfüllkelle schnell in . die vorgewärmten Flaschen
bis fünf Zentimeter unter dem Rand ein . Bei Gummikappen
strichvoll . Die Korke treibt man feucht mit Handverkorkapparat
ein und stellt die Flaschen auf den Kops zum Ausküblen in
Kiste oder Korb ein . gut zugedeckt . Flaschen mit Gummi «
tappen aufrechtstellen , mit Tüchern zudecken , langsam aus «
kühlen und später stehend aufbewahren !

Sobald die Korkflaschen gut ausgekühlt sind , schneidet man
den Kork oben ab . taucht den Flaschenkopf mit dem Kork in
flüssiges Paraffin ein . Danach liegend , kühl , dunkel auf -
wahren .

„ Mir schmecken beim Emmentaler am

besten die Löcher !
"

Wer weiß , daß die Matten und Almen des Allgäuer Lan¬
des eingeteilt sind in . .Edamer " oder ..Emmentaler " Gebiete ?
Maßgebend für die Güte des Käses sind die klimatischen und
bodenmäßigen Verhältnisse , die ein gesundes Futter bergeben
müssen , und auch die Besonnung der Flächen spielt , ähnlich
wie beim Wein , eine bedeutende Rolle . Es ist also nichl
einerlei , wo die Kuh weidet , die etwa den ..Emmentaler "

liefern soll . Die Gegend non Asch im Schongau ist bekannt
für einen guten Edamer Käse . In großen Bottichen werden
etwa 3100 Kilo Milch täglich nerarbeitet , die ungefähr
310 Kilo Käse ergeben . Die Milch wird in den Bottichen mit
Lab , einer aus den Kälbermagen gewonnenen Substanz , oer -
setzt und auf bestimmte Wärmegrade gebracht . Sie setzt dann
die sogenannte Molke ab . die von dem Käiewasier befreit
wird . Es bleibt dann schliMich die Käsemasie zurück die nach
Entzug allen Wassers in Salzbriihe gelegt wird . Hier mutz
sie vier bis sechs Wochen reifen . Diele Reife festzustellen . ist

^ bie Aufgabe des Käfers , der dazu eines feinen Fingerspitzen¬
gefühls bedarf . Beim Emmentaler geht es ähnlich zu . Nur
bilden sich bei ihm während des wochenlangen Verharrens im
Salzwasser die Löcher in der Käsemasse , auf die es bei Ab¬
schätzung der Qualität ganz erheblich ankommt . Solch ein
(Emmentaler ist als Laib im Salzwasser ungefähr anderthalb
Zentyer schwer . Während er 12 Wochen in der Salzlösung
liegt , muß er täglich gewendet und abgeklopft werden . Am
Klang . .hört " dann der Käser das Loch . Er schätzt so , ob sich
das Loch richtig bildet , ob es nicht zu groß , aber auch nicht
zu klein wird , ob es in der Masse Bruchstellen oder Ver¬
glasungen gibt . Nur in einem guten Käse können sich gute
und große Löcher bilden . Sie sind in der Tat der Qualitäts¬
meller . Sie sind es auch für die fachliche Prüfung , die nach
vier Monaten der Ablagerung an jedem Emmentaler vor¬
genommen wird . Das Weideland der „ Emmentaler Gebiete "

muß ganz besondere (Eigenarten aufweisen , und auf keinen Fall
darf cs eine öilofütterung des Viehs gehen , da sonst die ent¬
stehende Futtersäure die Bildung der Löcher ungünstig be =
einflußt . Die Redensart : „ Mir schmecken beim Emmentaler

am besten die Löcher " ist also gamicht so albern , und tn den
Allgäuer Käsereien treibt man geradezu einen Kult mit diesen

„ schmackhaften Zwischenräumen1 i in fielen Goldgelb der
riesigen Käse .

Aufbewahrung des Eingemachten .

Vor allem sollte jedes Eingemachte vor Licht geschützt
werden denn Lickt fördert die Äetmentmidlung . Nickt ohne
Grund find Wein - und Bierflaschen dunkel .gefärbt , Da unsere
Einmachgläser noch völlig farblos sind , müssen wir el >M da¬
durch dem Licht cntgegcnwirken , daß wir . über die Glaser
schwarzes Pavier breiten , wenn wir keinen Kellcrraum
haben , in dem wir sic unterstellen . .

Auch Wärme tut dem Eingemacktcn im allgemeinen
nicht gut . Nur das Dörrgemüse und das Backobst treuen stck
an trockener Wärme . Bei Eingemachtem mit Gummiringen
jedoch und bei Korken aber trocknet die Wärme den Verschluß
zu sehr , macht ibn brüchig und luftdurchlässig . Auch dem
Geräucherten bekommt die Wärme keinesfalls . Ein Gegen¬
mittel ist schwer zu finden Man kann sowohl bei den Ein¬
machgläsern wie bei den flaschen den Verschluß durch uack
lichern bei harten Dauerwürsten kann man durch einen Erps -
überzug verhindern , daß das Fett herausschwitzt . Schinken
aber und Pökelfleisch sind vor Warme zu schützen .

Alles » altbargemailte , das nicht . in testcm Verschluß be¬
wahrt wird , sollte zweckmäßig in fietnenbeuteln aufgehoben
werden , die der Luft Zutritt lassen , aber Ungeziefer ab¬
halten . Auch 6 (hinten und Speckseiten kommen tn Stoif -
beutel . die natürlich nicht aus Seinen zu sein .. brauchen ,
sondern ebensogut aus Nessel hergestellt werden können ,

Angebrochenes Eingemachtes sollte so schnell wie möglich
aufgebraucht werden , ha cs besonders leicht verdirbt . An¬
schnitt bei Würsten ober Schinken uberstreicht . man mit
Schmalz ober Talg , bamit bie Luft bas Fleisch nicht austrock¬
net unb verfärbt . EI f .

Zur Anfrage Tutti - Frutti . V, Md . Biskuit . 200 Gramm
Makronen . In eine Schüssel gibt man beliebige Druckte
wie Erdbeeren , die über Nackt mit Zucker bestreut gestanden
oder Aprikosen - Kompott ( von gcsckalten Fruchten ) . gekocht
und durchgcscklagene Kirschen , von welchen der Saft ab «

geronnen ist . Zwettoen . ebenso gemacht , ober auch Marme -
labe bavon . auch Himbecr - Marmclahe usw . Nur fein
Gelee , ba basklbe zu bünnflüffig ist . Nun gibt man unten
in bie Schale bie Frucht , legt barauf eine Lage Makronen ,
bie in Milch getaucht waren , tn welcher 3 Eßlöffel Zucker .
1 Eßlöffel Kirschwasser ober Rum gemischt iinb 3n bie
Form ober Glasschüssel werben unten an ben Ranh Biskuit
mit ber schönen Seite nach außen aufgestellt . Auf bte untere
Lage eingewcicktcr Makronen kommt eine Lage etngemetdner
Biskuit , eine Lage Frucht unb nochmals eine Lage Makronen .
Abschließen .

Ein sportlicherKIetd -
schnitt mit Falten¬
rocksürHonan .Toile ,
Doupion , Panama ,
Pikee oder dgl .
Ultra -ModellL835i

Hübsch ist das Anein¬
andertreffen des
Musters an diesem
Schnitt für Biesen¬
oder Streifenstoffe .
Mtra -ModellLSSSS

eitler
FÜR HEISSE TAG El

Sckon bie Sauberkeit verlangt , baß man an heißen
lagen ein leicht zu wafchenbes Kleib trägt . Waschbarer
Pikee unb Panama . Toil unb Honan haben bereits leit
Jahren immer wieher die Probe aufs Stempel bestanden .
Wer sie für lein sportliches Sommerkleid nimmt fährt ohne
jeden Zweifel gut . Während die meisten andern Watostoffe
nur in Hellen Tönen vorhanden sind , findet man Honan ober
Honetta . wie bie Nackbilbung ber astatischen Rohieibc sich
nennt , auch in gedeckten Farben . Seinenartige Sportstoffe
bestreiten einen weiteren großen Anteil an der Watokleiher -
Mode . Und nickt zu pergessen bie ein klein wenig geneppten
Douvionstoffe . bereit unregelmäßige Fabcndickc stck bie

TRACHTEN - STOFFE .

in reicher Auswahl y
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schweren Schantungseihen zum Vorbild genommen bat . Aber
es muß nickt durchaus ein ungemuitertes Kleid sein , wenn man
gewillt ist . der Waschbarkeit Rechnung zu tragen . Trachten¬
kretonne unb Münchener Dirnblbrucke werben heute eben¬
falls gern zu netten Tageskleihern verarbeitet . Aus geftreit «
ten Beiberwanhstoffen entstehen Kleiber mit Vorderschluß ,
unter denen man seinen Luftbaheanzua ober sein Bahettikot
trägt , begibt man sich vergnügt ins Stranhbab . Man kann
bann auch gleich Seine große Etranhttische . bie alle nötigen
Utensilien in ihrem wasserdicht abgefütterten Jnnenraum
aufnimmt , mit demselben Stoff beziehen . Mochte man elegan¬
ter austoauen . entschlicßi man stck für einen matobaren
Bicsenkrepp . Selbst Nackmittagskleiber aus bunten Druck¬
seihen sinh einer vorsichtigen Wäsche gewacksen . sofern man
die neuen Lavabeiseiden für sie wählt . Daneben leien noch
die vielen waschbaren Stickereistoffe ermähnt , bie So reizend
jugendlich wirken . M . El .
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Kreuzworträtsel .

Waagerecht : 1 . Entwässerungsgraben . 4 . Schmutz . 6 . soviel
wie sich täuschen . 8 . Zeitgeschmack . 10 . böhmischer Reformator .
12 . Waldgott . 13 . Voranschlag . 15 . Vogel . 18 . Vollbrachtes
20 . orientalischer Befeblsbaber . 21 . Liebesgott . 23 . Stadt in
Siidslawien . 24 . Erfrischung . 25 . griechischer Buchstabe .

Senkrecht : 1 . Gotteshaus , 2 . Over von Verdi . 3 . Haus¬
flur . 4 . nordischer männlicher Vorname , 5 . Teil des Klaviers ,
7 . Lebensbund . 9 . Rauschgift , 11 . Kunstsprung . 14 . Vakuum .
16 . Teil der Juraformation , 17 . physikalische Arbeitseinheit .
18 . Soortmannschaft , 19 . Teil « des Körpers , 22 . Bad in
Belgien . .

Zusatzrätsel .
Inster — Motion — Aden — Au « — Amm « r — Mur

— Nieren — Tadel — Ben — Eger —
Den Wörtern ist je ein Buchstabe oorzusehen . so das , neue

Wörter dadurch entstehen . Richtig geraten , ergeben die neu
eingesetzten Buchstaben eine Stadt in Hessen .

Diagonalrätsel .

a a a a . b . c. e e e e e e e e « . s s. g g . b b . i i i i i i i i i ,
k k, l l , m . n n n n , o o o . » . r r r r r r . s s s s s. t t t t

t t . u u u
- Vorstehende Buchstaben sind derart in die Figur einzu¬

sehen . daki di « waagerechten Reiben Wörter folgender Be¬
deutung ergeben :

1 . Spitzhacke . 2 . Kostümzeichnung , 3 . Sultanat in Ost¬
afrika . 4 . Steigbügel , 5 . Klebemittel . 6 . zerkleinerte Steine .
7 . Ausbruch . 8 . römischer Kaiser . — Die Diagonale ergibt von
link « oben nach rechts unten eine Stadt in Kanada .

Magisches Figurenrätsel .

/

aaaaaa . b . dd , eeeeeeeeeeeeeeee . g . it
ii . ffff . il . m m mm . nnn , oooo . rrrrrrrrr r ,

k s s s s s s k s s s. t . u u . z »
In die numerierten Quadrate sind vorstehende Buchstaben

zu setzen , datz sich Wörter ergeben , die waagerecht und senk¬
recht gleichlauten und folgende Bedeutung haben :

1 . Quadrat : 1. Sitzgelegenheit . 2 . Himmelsblau . 3 . Flgur
aus „ Tiefland "

, 4 . russische Halbinsel . — 2. Quadrat :
1 . Blume . 2 . Kalifenname . 3 . Graupenart . 4 . Liebesgott . —
3. Quadrat : 1 . Schornstein . 2 . Singvogel , 3 . Erdari . 4 . Planet .
— 4 . Quadrat : 1 . Weinernte . 2 . Göttin der Zwietracht ,
3 . französische Herrscheranrede . 4 . Huftier , — 5 . Quadrat :
1 . Stadt an der Elbe . 2 . Bienenzüchter . 3 . Ausschlag , 4 . das
Göttliche im Menschen , 5 . besitzloser Mensch

Denksportaufgabe .

. Was wir lieben .
Der eins

'
zwei hat im Leben

Dir vieles schon gegeben :
Das drei , aus dem der eins -zwei stammt .
Wird voil uns eins -zwei -drei genannt .

Rösselsprung .

wenn daß nie mül ne giß

von mußt ders del nicht gen wiih pfa

dort W der glücke dern ler ver

iur ei dern rü stei nel de tle

wir ta höh' wan des zur vom gen

ncr an meist wenn fe i sich

durch ler berg
' du

Auflösungen aus voriger Nummer .
Kreuzworträtsel : Waagerecht : 3 . Alter , 6 . Lineal .

8 . Kapelle . 9 . Krim , 12 . Rif . 13 . Aden , 15 . Robe . 17 . Jon .
19 . Nerz , 20 . Fenster . 22 . Tarent , 23 . Heros . — Senkrecht :
1. Bank . 2 . Telefon . 4 . Lear , 5 . Tapir . 6 . Leid . 7 . Iller .
10 . Rasen . 11 . Meister . 14 . Notar . 16 . Belt . 18 . Nero . 21 . Rest .
Magische Figur : 1 . Pokal , 2 . Orade , 3 . Kasan . 4 . Adana ,
5 . Lenau . Denksportaufgabe : Bachstelzen . Silbenrätsel :
1 . Milton , 2 . Alemanne . 3 . Nordlicht . 4 . Mistel . 5 . Uganda .
6 . Schellfisch . 7 . Sperling . 8 . Sardinien . 9 . Jsolani . 10 .
Chemiker , 11 . Fregatte . 12 . Übergang , 13 . Rousseau , 14 . Nichts¬
nutz . 15 . Ilias , 16 . Chronist . — „ Man mutz sich für nichts zu
gering halten .

" Versrätsel : Ste ( tt ) in , Wettin . „ n “ macht
einen Poeten : Wilde ( n ) bruck .
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sucht das lieben

Von Th . von Rom

( Nachdruck verboten !1 Fortsetzung .

„ Ich glaube , beide sind sich gleich geblieben . . was sind
ein paar Jahre !" meinte der junge Mann galant , obwohl

man Centy ihre Fünsundvierzig nicht abstreiten konnte . Das

mutzte sie auch , denn sie war nicht ganz so töricht , wie man

sie . ihres Phlegmas und ihrer Rundlichkeit halber , meistem -

schätzte . Aber es ist so nett , einen wahrhaft höflichen Men¬

schen kennenzulernen , auch wenn er Schiffskellner ist !

„ Man ist in Amerika nicht galant gegen ältere Damen "
,

sagte sie unwillkürlich . , _ . ,
„ Freilich nicht ! Amerikanische Höflichkeit ist Erziehungs -

sache , nicht Herzenssache , wie in Europa ."

„ Ist das ein netter Mensch "
, schwärmte Centh , als Lilian

herunterkam und die beiden Schlafzimmer kritisch musterte ,

welches das bequemere sei . . .
„ Hoffentlich hat Charlie nicht den albernen Gedanken ,

uns in einem grossen Hotel einzuquartieren .> fagte fte . em

halbes Dutzend Candypäckchen öffnend und beiseite schiebend .

.Ist es nicht greulich , überall dasselbe Zeug zu finden ?

Schon , wenn ich ein Olivenzuckerstück sehe , wird mir elend .

Schau doch nach , Centy . ob irgendwo Schokoladenmgwer ist !

In diesem Augenblick stellte der Steward mit einer

neuen Ladung eintretend , eine kleine Porzellandose vor sie ,
die noch mit Eoldbändchen zusammengebunden war . und Uetz

ohne weiteres Wort die übrigen Schachteln auf das Sofa

gleiten . Daraus verschwand er . . . .
Lilian öffnete die Dose und sah tatsächlich schokoladen -

überzogene Jngwerschnitzel darin . „Wie komisch ' . begann

sie , „ woher kennt dieser Steward die Packungen del Martes ?

„ Liebes Kind "
, bat jetzt Centy/drinqend , legen Sie tue

entsetzliche Dreizehn ab ! Es ist ohnehin eine Herausforderung
an das Geschick am Dreizehnten zu reisen .'

Lilian lachte , betrachtete im Spiegel den Effekt der

riesengrotzen glitzernden Zahl auf ihrem blauen ^ weedkwid

und nahm bereitwillig die Kette ab . „ Es liegt mir nichts
daran , gutes , altes Centchen , nur die Verzweiflung , mal

was anderes zu haben und zu tun als alle anderen , bringt
einen auf ausgefallene Ideen . Und Aberglauben ist etwas

Albernes . Nein , sei still !" als die Gesellschafterin etwas

sagen wollte , „ meine Laune ist ohnehin nicht rosig !

„ Ich weitz , Darling . Sie hätten die Reise am liebsten

aufgegeben , wenn Sie sich nicht vor den Grünschnäbeln ge¬

schämt hätten !" „ _ „ _ . ,
Centy hörte keinen Augenblick auf , Candy zu knabbern ,

was auf eine Leidenschaft für dieses amerikanische Erzeugnis
schlietzen lietz und die Rundlichkeil erklärte .

„ Oh bitte auf den Seitentisch "
, wies sie den Steward

an , der die letzten Pakete brachte . „ Wenn sie runterfallen ,
schadet es nichts . Haben Sie sich welche behalten ?

„ Ja , danke , fünf Stück "
, der Mann verbeugte sich nach

Lilian hin . „ _ . . . , ,
Rach dem Diner in dem wundervollen Speisesaal be¬

gannen die Bekanntschaften , die ersten Unterhaltungen und

' "
Lilian , deren geräuschvoller Abschied allen aufgefallen

war , sah sich umschwärmt wie daheim und tanzte , ohne sich
die Tänzer näher anzusehen .

„ Auch sie ähneln sich wie die Jungen : schwarze Lack¬
pumps und dieselben Redensarten "

, klagte sie während des
Auskleidens .

, ..Aber gutes Publikum : ein spanischer Graf , zwei
holländische Diplomaten und auch ein französischer Marquis ,
em entzückender Mensch ! Sie tanzten ja dreimal mit ihm ,Lilian !"

„ Wirklich !" Lilian gähnte . Sie faltete , in ihrem hell¬
blauen Damastpyjama auf dem Bettrand sitzend , die Hände
über den Kinien . „ Hirn die Betten sind gut . Hast du auch
eine lila Steppdecke , Centchen ? Eigentlich mag ich diese
Farbe nicht ."

„ Alles ist geschmackvoll "
, lenkte die Elsässerin ab . Ihre

Decke war goldgelb und sie hatte keine Lust , mitten in der
Nacht nochmals alles umzuräumen . „ Das Wohnzimmer ist
im Queen -Anne -Stil , entzückend !"

„ Ist das so wie Rokoko ? " fragte das amerikanische Girl
harmlos . „ Oh . laß nur , Centchen , kein Kunstvortrag um
diese Zeit ." Sie schlüpfte unter die lila Seide und Centy
suchte ihr eigenes Zimmer auf , um sich würdevoll in einen
rohseidenen , sonderbaren Schlafanzug , eine Art Hemdhose ,
zu hüllen , in dem sie halb wie eine Odaliske aussah , halb
wie ein Motorradfahrer . Nachdem sie alle Schränke und
Ecken nach eventuellen Einschleichdieben abgesucht , schlief sie
im Bewusstsein vollster Sicherheit ein .

Leider machte Lilian die empörende Entdeckung , das , sie
nicht so seefest war , wie sie angenommen . Bei dem hohen
Wellengang mutzte sie zwei volle Tage liegen bleiben .

Die treue Centy umsorgte sie rührend . „Darling , der
Herr Marquis erkundigt sich jedesmal nach Ihnen , er würde
Ihnen so gerne Blumen senden , sagt er mir , wenn er nicht
dächte . Sie verschmähten sie ebenso wie all das süße . . ."

„ Sprich das Wort nicht aus !" schauderte Lilian . „ Latz
mich ! Ich will sterben ."

In diesem Stadium hilft weder Trost noch Mitgefühl ,
so zog sich Centy zur Stewardesse zurück und beriet , ob viel¬
leicht einige trockene Keks für Lilians Abendbrot möglich
wären .

Lilian lag allein und quälte sich . Sie hörte die Kabinen¬
tür sich leise öffnen und schliessen . Die gute Centy , sie sollte
nicht umherlaufen , warum blieb sie nicht bei ihr sitzen ?

In gelindem Wutanfall versuchte sie sich aufzurichten
und — erstarrte : durch den Stehspiegel auf ihrem Nachttisch
konnte sie in den Toilettenspiegel des Frisiertisches blicken
und — in dem linken Seitenglas bemerkte sie einen Man » ,
der vorsichtig im Salon herumspähte , als ginge er auf Raub
aus .

Jetzt — jetzt öffnete er Centys Zimmer , sah hinein , tat
einen Schritt über die Schwelle , war gleich zurück , ging zum
Schreibtisch , dessen Schublade er aufzog . .

Unerhörte Frechheit
' Wenn sie sich blotz ein bitzchen

frischer gefühlt hätte ! Aber die würgende Übelkeit , dazu der
Schreck .

'
. .

Aber jetzt schlich er zu ihrer eigenen Tür , näherte sich
seitlich , so datz sie sein Gesicht nicht erkennen konnte .

Da stietz die junge Amerikanerin einen lauten Schrei
aus .

Spitzenstoffe
stets reiche Auswahl

für Kleider , Mäntel , Blusen



„ Er kann sich
haben und lief

»ebn

Komplimente .
tobte : ver «

So

den nachstehenden gefühlvollen '-Briet ;
zuletzt dock) noch nir kurze Zeit ge -

:er ! Aber .’nne -Gernach um :

O . Schiller , dem im Schattenreiche
der Brite Schäckbaer zunestebt .
daß Karl von Moor dem Macbeth gleiche
und einen Grad noch drüber steht .
war Gleim auch eines Tages nickt zu einem verab ;
Stelldickein im Tiergarten ersckienen . Am 8 . Juni

Centchen ? "
, . . .

„ Alles in Ordnung , Kind . Ihr Briefpapier rottb im

Koffer liegen , denke ich ." , , . .
lFortletzuna folgt .)

Und jemand riß von draußen die Salontür auf — Centy ,
gottlob , und eilte au ihr .

„ Da drinnen ist ein Mann !" st,eh Lilian hervor .

„ Er wollte eben au mir hereinkommen !"

Die Gesellschafterin erblühte , klingelte Sturm , suchte m,t

der Stewardesse alles durch , ohne eine Spur au hüben .
Er war noch im Wohnzimmer , als bu kamst , bestand

Lilian , die qanac Seekrankheit vergessend . „ Er kann sich
nur hinter dem Türflügel verborgen gehalten haben und lies

hinaus , während du au mir hereinkamst ."

„ Die Mih hat geträumt
"

, kopfschuttelte d,e Stewardeß .

„Wie könnte hier jemand unbemerkt hinaus oder herein ?

Aus den Gängen hält sich stets jemand auf , einer der Ste¬

wards , da schlüpft keine Maus durch !"

Lilians Krankheit war mit einem Male verflogen . Sie

rodeten L . twviwviu . ..» . -- ---
1762 erhielt er dann den nachstehenden aeiuhlvollen Bries .
als Dank , daß er

kleinen Kneipe , etwas abseits von den Tischen , Und die
Harfe zirpte schwärmerische Melodien ins Geplärre heiserer
Bierstimmen , sie spielte und sang und der Löwenkops grinste
von seinem Sockel dem grausamen Stumpfsinn Hohn .

Das war der alte Ruff : ein blaues , aufgedunsenes
Alkoholgesicht , das an der Theke seinen schmunzelnden
Frieden fand . Schrecklich kam es mir zum Bewußtsein , daß
ein Besprechen nicht gehalten war . 3ck sollte wachen über
ihn , den guten , jungen Jull und wußte kaum , wann und
wo sich unsere Wege trennten . Nun lastete der Vorwurf
dieser gesckuNdenen Seele aus mir . Er war nickt unfreund -
lick , der alte Ruff , seine Hand lag mir vertrauensselig auf
der Schulter , als er mir vom Unglücksfall seines Sohnes
berichtete .

„ Er ist nun secks Jahre tot , Kleiner , seit secks Jahren !
Aber ick habe es vorher gewußt , lange vorher , das gibt
Stärke , kolossale Stärke , mein Junge ! Du kaufst mir dock’nen Scknavs . he ? Eine Kerze für die tote Seele , ein
Lämpchen , ja ? "

Die Tugend war wohl die beste von allen , daß wir ge¬
meinsam etliche Stamper leerten und manchmal nickt ohne
Tränen des langen 2ull gedockten , der so ein guter Kame¬
rad — und der ganze Halt eines Vaters war .

Dann spielte die Harfe wieder , aber ihre Töne veitsckten
mick . Ich floh vor ihrem Klang , floh vor dem geschundenen
Löwenkops hinaus in das lichtflackernde Gewimmel des
abendlichen Lebens -- >

„ Ick werde andauernd mit meinem Töchterchen
roe (^ ,$ as ist dock unmöglick , g 'widige Frau ! Sie leben wirk¬

lich nicht alt genug aus . um Tockter au haben , die io alt

aussehen !"

Der Reckenkünstler im Varielö verblüffte das Publikum
mit den sckwierigsten Kunststücken . Schließlich schien niemand
fick mehr etwas ausdenken zu können , um den Künstler aufs
Glatteis zu führen . Da erhob fick ein junger Mann und
fragte : „ Wieviel ist hundert mal hundert ? "

„ Hunderttausend !" sagt der Mann auf der Buhne .
„ Falsch !" rief der Mann . , , , . .
„ Nein " , fuhr der Künstler fort , „ ick letze voraus , daß

Sie sich selbst mit daneben stellen !"

Der Engel .
Korte zankte Nck mit seiner Frau : „Als ick dick heiratete ,

glaubte ick . du wärst ein Engels
"

„ Ach so"
, sagte sie mit eisiger Miene , „darum haft bu

wohl auck niemals Kleiber für mick gekauft !

Jetzt ist sie an bet Reihe .

„ Na . hat fick bein fckückterner Verehrer immer nock nicht
erklärt ? " fragte Dora . o . . .

„ Nein "
, seufzte Eerba . „ bas bauert wirklich feine Seit !

Als er bas erste Mal bei uns war . hat er den ganzen Abend
bas Photoalbum auf ben Knien gehabt . Am nächsten Abend
bürste der Hunb bei ihm sitzen . Beim dritten Male hatte et
so viel Mut . meine kleine Schwester auf ben Schoß zu nehmen .
Nun kommt et heute abenb roieber . . . es wate boch sonder¬
bar . wenn ich jetzt nicht an die Reihe tarne .

Alles hat eine Grenze .

„ Ick liebe Ihnen ! "

Anna Luise Karsch , die Karlchin genannt , wurde 1722
in einem Dorf bei Schwiebus geboren . Sie war in der
Jugend Kuhmagd , heiratete zuerst einen Knecht und in
zweiter Ehe den Schneider Karsch .

Sie erregte Aufsehen durch ihr Talent , in Reimen zu
sprechen und wurde 1760 nach Berlin gezogen , wo sie als
„ deutsche Sappho " in den Mittelpunkt des Jnteresies trat .

Vor allem war es Gleim , der ihren Ruf künftlick bock -
väppelte . so daß der König ihr sogar eine regelmäßige Unter¬
stützung gab . Sie fiel allmählick aber lästig , da sie jeden be¬
deutenden Menschen andichtete und mit Versen verfolgte .
Selbst der gute Gleim entfloh zuletzt ihrem dickterlschen
Drang , der sich bei Schiller z. B . in folgenden Versen aus »

Die Jahre , das wissen die Vögel und die Weisen , die
Jahre kommen aus den Winden . Die Winde greifen Lus dem
Bauck der stürmenden Wolken heraus und funben Frühling
unb Herbst . Frühling und Herbst es ist ber Kreislauf , bet

dich irgendwann plötzlich uberrafckt . Du denkst nack . du mußt
einmal stille stehen und darüber verweilen , daß in dem
Strudel der Kesckebnisie Jahre vergangen sind Nein , die
Zeit bleibt nickt stehen , sie folgt dir auf den Fersen , sie eilt
dir voraus . Aber einmal gibt es für ,ieden die Stunde , da
denkt er darüber nack . Mir ging es lungjt Jo . Und ick er¬
schrak . Ein bestimmtes Etwas im Straßenbilde war es . bas
mich jäh an vergangene Jahre erinnerte . Die Harfe mit bem
Löwenkopf war es ! ..

Sie schaukelte erhaben , doch irgendwie mühselig über den
Köpfen der Menschen , unverhullt , und die Verwundertwrn
umwogte sie und den alten Mann , der sie wie ein Kreuz nach
Golgatha trug .

Ack . wie wenig war denn übrig geblieben oon W
alten Herrlichkeit ! Die Mestingbelcklage waren schwarz,,des
Löwenkovfes fürchterliche Fangzähne waren ausgebtoujen
und vielleicht steckte gar der gemeine Holzwurm infeirMi
stattlichen Mähnenlckovf . Ja , dann faß der alte Ruff in einer

" ■ iiiiiiiiiiiiiiiiiimiiuiiiiiiuiiiiiiiiwiit

, lit
jSottlob , ich bin froh , festen Boden unter ben Füßen zu

haben "
, erwiderte sie schnöde . .

Centy saß im Salon und stichelte und bürstete an der

Reisetoilette herum . „O Darling , wie froh bin ich , daß die

Krankheit verflogen !" ,
Lilian erzählte lustig und zeigte ihr verschiedene

Visitenkarten mit Verabredungen , die sich daran knüpften —

und hielt mitten im Reden inne : „ Das ist sonderbar . Schau ,
da hat irgendwer was auf die Karten gekritzelt !

Centy nestelte den Kneifer hervor , las : „ Henrn Marquis
de Sanierte , Paris , Vouvervard Hausmann 76 ( „ sehr mit

Vorsicht zu genießen !" ) stand darunter —
„ ..Baronet St .

Ongles . London , Tavistock , Square ( Hochstapler , Saus .

Spielhölle !) „ Ines Maria d ' Jngualdo Rodekerke " ( politische
Aqentin ) und so weiter -- — _ .'

„ Das ist stark !" tief Lilian wütend . „ Die Karten lagen
in meiner Silbertasche , wer hat die Unverschämtheit gehabt ,
darin herumzuwühlen ? Derartige Verleumdungen ! Ich
habe Lust , es dem Kapitän zu melden !"

„ Das lasten Sie lieber sein Darling ! Übermorgen sind
wir in Paris , was fragen wir dann nach diesen Zufalls -
bekannten ? Warum sich die letzten Tage verderben ? "

„ Du hast recht ! Es kann ein Scherz sein , wenn auch em
• ' "     Sie sah sich in dem schonen Queen «

.Sahst du nach , ob etwas gestohlen ist ,

» . « „ Zwick & Heeschen “ färbt und reinigt , Ä/ »
Sich — blendend wirtschaftlich vereinigt . . I „ „ „

stand auf , badete , zog sich an .
„ Ich werde im Speisesaal essen , erklärte sie , ..sonst laßt

du mich wieder allein und irgendeiner kommt und stiehlt mir

Schmuck und Scheckbuch vor der Nase weg !"

Mit lautem Hallo ward das junge Mädchen empfangen .

Die Gäste die an demselben Tisch Mahlzeiten einnahmen wie

sie , hatten sich unterdessen angesreundet und freuten sich sichfe

lich , die vielbewunderte und beneidete Amerikanerin bei sich

h "
,Jch war ganz unglücklich , Ihnen nicht helfen zu kön¬

nen "
, flüsterte der Marquis mit einem dunklen Blick , der

Begeisterung ausdrücken sollte , Lilians Lachlust ober erregte .
'

„ Lieber hätte ich selbst das Unangenehme erduldet .

„ Erinnern Sie mich lieber nicht daran ! Ich habe großen

„Wir treffen uns gewiß in Paris "
, sagte die Gattin eines

holländischen Diplomaten , eine schöne . interessante

Arqentinerin mit nußgroßen Brillanten und geheimnisvoll

beschatteten Augen . „ Im Claridge natürlich ober im

„ Amerikaner gehen immer ins Claribge "
, behauptete bet

"
Hoffentlich hat mein Bruder eine nette Wohnung für

uns
"

ausfindig gemacht
"

, meinte Lilian . »Diese ewigen

Hotels mag ich nicht , sie sind in der ganzen Welt sich so ähn¬

lich . daß nian ebensogut in Kairo wie in Frisko sitzen kann ,

ohne den Unterschied zu merken !" . .
„ tfalls Ihr Bruder Sie enttäuscht . Miß Miller , wird es

mir eine Freude [ein . Ihnen eine schöne Wohnungzu besorgen
in einem unserer alten Adelspaläste "

, bot der Margins an .

„ Die üblichen Mietwohnungen in Paris sind wenig komfor¬
tabel oder wenn sie es sind , empfiehlt es sich für eine Dame

nicht darin zu wohnen ." o . f .
Ich werde mir Ihr Anerbieten merken "

, nickte ßilian

qnädig . Dieser Marquis imponierte ihr nicht, „ trotz seiner
eleganten Erscheinung . Er gehörte zu den Tänzern , die

„ allzu nahe " kamen , und trug einen Schnurrbart , was sie

. Nur noch zwei Tage dieser Seligkeit !" seufzte er und

himmelte sie mit seinen schwarzen , unruhigen Augen so be¬

gehrlich an , daß ihr flüchtig der Gedanke an erneute llbel -

Der alte Harfenist .

Von Georg A . Debemann .

Damals , in einem Monat voll Farbenlust war es , baß
der lange Ruff noch mit mir im Tagebau angelegt war . Ja ,
der gute Ruff , wie der die braune Kohle schrämte , das war
ein Bild für sich, denn von seiner hohen Warte aus war es
doch ein weiter Weg bis auf der Sohle Grund .

Er war ein guter , aufrechter Kamerad , sogar mein
Freund . Einmal nahm er mick mit zu seinem Vater . Wir
krochen erst in die Waschkaue und verputzten die Unsauber¬
keiten unserer äußeren Hülle . Angetan mit einem blauen
Vorhemdchen , den Kaffeekrug sorgsam tn die Brottasche ver¬
packt . so gingen wir hinaus zum alten Ruff , der ein Musiker
der städtischen Kapelle war .

Daher kenne ick den alten Harfenisten .
Er spielte uns damals eine Romanze von Beethoven

vor . Die schmalen Finger griffen hinein in ein Spinnennetz
von langen Saiten , griffen wunderbar zirpende Tone , und
der Kopf des alten Musikers schmiegte sick zärtlich an fein
Instrument , daß mir ’s ganz warm um das Herz wurde . 3 »
weiß selber nicht , aber so mit Andacht und Ergriffenheit
hatte ick noch nie vorher einer Musik gelauscht . Wie ein
Schicksal kam sie mir vor . wie ein unausbleibliches Geschehen ,
das früher oder später auf eine besondere Art auf mick
wirken mußte . Vielleicht war es der Löwenkops der Harfe ,
der so sonderbare Gedanken in mir auslöste . Hin und her
riet ich , in welche Beziehung ich das geschnitzte Konterfei
des rauhen Tieres mit den zarten , heimlichen Tonen des
Instrumentes zu bringen hatte . Doch vergeblick war mein
Bemühen , diese offenbaren Gegensätze auf einen gemein¬
samen Nenner zu bringen .

Nun . es war dock eine feine Sacke , daß ein großer .
Künstler uns beiden jungen Arbeitern aufspielte . Der lang »
Rufs und ick . wir waren eine dankbare Gemeinde . Jener , in
der Umgebung seines Vaters sckien mir der lange Ruff ein
ganz anderer zu sein . Der sonst so ernste Mensck knallte
lachend ein Photoalbum auf ben Tisch . Blatt für Blatt zeigte
er es mir ; es war das reiche Leben feines Vaters , das mir
mit iebem Bilde deutlicher entgegen kam .

Wie der Sohn den Vater , so liebte der Vater den ..Ahn
mit einer beispiellosen , fast abgöttischen Liebe . Zu zärtlich
schien sie mir , au wenig ben rauhen Sitten unb der harten
Fron unseres Alltags gemäß . Als ick am Abend ging , , « M
her Alte mit vor die Tür . Ick fühlte seine Hand auf meinem
Arm ruhen und hörte eine ängstlick fckeue Stimme sagen :

„ Dor . Sie sind Iulls Freund , ick weiß es .
’s ist ein hartes

Leben in der Grube , und manchmal , glaub ich . kann ein
Mensch dem andern helfen . Sie verstehen mick . ick werde die
Angst nickt los — "

„ Aber was soll denn geschehen ? " versuchte ich einzuwen -
den Die Harfe mit dem Lowenkovf stand plötzlich vor
meinem Bewußtsein . Ick hätte gern nock irgend etwas ge¬
sagt . etwas Tröstliches . aber mir war letzt selber , als schnüre
ein unerklärliches Gefühl mir die Kehle zu . Der Musiker ,
griff meine Hand unb brückte sie innig . Statt daß ick w
dankte , dankte er mir nock einmal für eine Freundschaft , die
selbstverständlich war .

Draußen war dann die stille Nackt der kleinen Stabt .
Die Düfte bes Tages gingen scklafen im Laub , der Saume .
Aus mancher Stube klang bet iunge Schrei eines Kindtt ,
fern , ganz fern blinkten die Flackerlickter der Zechen . Es
war doch alles in allem eine ..herrliche Welt , da man nach
des Tages heißer Knochenmühle sehnsuchtsvoll nach ben
Sternen griff unb sich herabholte , was bte Seele an Nahrung
brauchte .

I    _
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Der sehr preiswerte BBC Sigma RM 425 .-

jetzt Rühls ranke » Mier - -

kommen war : w ,Mem fußet Sreunb !

Mit der ganzen Ungeduld des Herzens fuckte ick 3b .!icn .
mein liebster Freund , ick durchschritt die ckattickten Eange
sich rüstender Birken , ging ben die Bildsäule , blickte brenmal
hinauf , horchte einen Augenblick rote die nachtmal lang unb

ging roieber vorüber unb endlich fgnb ich Ihnen . SBatum
mußten Sie sick fortreißen . Ich glaube , den Widerwillen . be¬

merkt zu haben , mit welchem Sie gingen , oder irr ick mia ) :
War in Ihrem Auge Verdruß wegen der Tandeleyen die

ich Ihnen gab ? Lasten Sie mir dock diese , kleine
Enthustiäreien in der Freundschaft , die mir so fuß ist . Wann

seh ick Sie wieder , mein Empfindsamer Freund . .3 » . lebe
Ihnen in diesem Augenblick , Sie sitzen ben Mir . ich über -

reifte Ihnen noch einmal die . besungene Dose und ' ck wiedet -

bole diese Worte , auf die Sie gestern nicht aftt hatten , als

ich sie sagte :
Gefällt die Dose Dir so . gut wie das Gedickte ,
o . Freund , so [en sie Dein . . , ,
Sie würde mit um Gold von doppeltem Eewickte

Sir1 aber näh uh
”

säß
"
ick jetzt auf einem Throne ,

zuerst mein Herz und bann von meinem Saunt die Krone .

Warum hin ick nickt groß ? an ^ ben , macktig . Eitler

Wunsch , wozu nüzt er , , ch bin ta dock Savho . 3ck bin 3bte

zärtliche Freundin A . L . K .
Lasten Sie mir die Wollust , daß ick Ihnen . He ® habe !

Lasten Sie mick wissen , wenn wir uns wieder sehen .

Sie glauben nickt , was ick allesmit dem Sueben tm

Tiergarten ausstand . ick zürnte auf bie M " Lten Baume

unb auf die Singenden Vogel , ick lieft mli ven » cqri >>r >>

eines Flüchtlings und mein Ser » empfand den “ « « e ’ffenD -

6artens bewarb .

„ Du . Kleiner , kannst du nicht dieses Päckchen mal l «

eine Straßenbahn legen ? Mein Mann hat fein Frühstück
' '

freilich -- aber in welche Straßenbahn soll ick

es denn fegen ?
^ ^ Meim Mann ist beim Fundbüro bet

Straßenbahn angelttin -- enckekommt das Frühstück allo

auf alle Fälle !"

„ Fräulein 3nge . für Sie könnte i » alles opfern in bet
Welt , was es auch fei !" , . , . . . . .

„ Wirklich ? Ack . bann laufen Sie mir bock bitte eine
(EisrogffeL

, ;og C9 eine zu fünf ober zu
fein ? "

Ik

Die fünfte Rull !
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